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V OR._WOR.f FÜR._DEil MEiS'f"ER._ 

l)aJAhemcucr, das Sie nun m Hämkn halten, 
i" Jcr :abschhdknde Teil einer v1crtc1l1~n Alxntcucrlump.igm:. \\';ah 
rcnd Sn:: die cr:otcn dn:1 Ahc:mcucr rund um die 0Sp1dstcu1c· ;1uch un~h 

hä11g1g von den anderen Teilen sp1ckn konmcn, \crlurn da$ Finakvon 
Der lnquisitorohnc den Zuo.ammcnh;anK der Gc~:1mtk;11np:1gnc .1.emcn 
Sinn. \\'('_nn S1<' ;,iJw nicht vorh;,il>tn, ;auf c.fa, Ende du::se~ Ahtntcucr~ 7.U 

V('n;1chu:n, dann n1üch1„n wir lhocn dnngcnd cmpfchlc11, n ;ils Höhe· 

punkt und Ab~hlun dc::r gcsiinucn Sp1dJ11.'i nc-K.:11np.tgnl' zu }p1dcn 

Allc5, w.u Sie an H 1n1ergrund ftir d1c~cJ AbcnicuC'r hrJuchcn, ist m 
d1Ckm Heftcnthlhcn. so da•s Sie :rnllcrdcm Buisn:gc lwcrk des Schwar· 
un Auges kerne wcncn:n l lilfäm1ud bcnUogcn. Auch m diesem ,.,<:r 
tcn Abcmcucr lind<!n Sie nn Tut alkrki nützliche Tipp~. die Ihnen 
beim Lc11cn hdkn IWnncn. Sol.ehe l lm..,ci$r "'enden nch natürlich vor 
allem an d1qer11i;:cn, die bisher noch wenig oder kcmc Erfohrung mit 
dem Sp1dkirrn ~ammdn konmen 
Sollten Sie hmStci.:en ein "alter J l:asc' ~cm, der scmc 1 h:ldcngruppc 
schon durch uhlre1chc Abenteuer gdom hat, können Sie die emspre 
chcndcn Texrpanagen einfach ube"pnn~n. Aber v1dlc1ch1 finden 1:1 

wi.:ar Sie noch die emc oder andere Anregung. dtc Sie m Zukunft 
~erwcnden können. 

Obwohl die Spiclncinc-Kampa,i:nc für Ems1eiger gcschnebcn m, hciß1 
das noch lan,Jl:e mdu, da~ssic fürandcrcSpickr und />.fc1s1c.r unmterc.~­

san1 isL Ebenso \.\IC Sie jedes Ahcnreucr !Ur mcdngs1ufigc l lcldcn m 
cmcHcrausfordcrungfürcrfahrencllcldcn'·cr"anddnkönncn,1n­
dcm Si<' zum Bc1sp1d die Wcnc oder die Anzahl der Cegcnsp1der 
erhöhen, wird es Ihnen mcht ~ch\.\cr fallen, die~c Kampagne so zu 
vcrändcrn.dasss1cauch fürnfahrencSpiclcrzueincmspannenJcn 
Erlcbn1swml. Denken S.c sich noch cm paar7.us:l11lid1c fal!>Chc Hin 
wc11e aus, die Ihre. Helden finden können. l;issc:n Sie Ihre \feister 

fipnen mtdh~nlcr und raffinicner agieren, flechten Sie vielltich1 'l<>gar 
noch7.us;it7..hchcNebenhandltJngt11ei11 alser/Jhrencr\kmerhabcn 

Sie ~ichcrli ch cm gan1es Arsenal 3n Ideen. E1mgc l linwe1,c. wie S1t 
dcn lnquisi1or tnrsprtchtndanpasstnkönnt'n,hahc:n\.\1raufS.53fiir 
S1ezusammcngc~1elh 

Drn.._HlrrtER.C!WIID DER..Kl\DIPAGIIE 
In l~tl 1 dcrSpidncine-K3mpagm: (DuAkhc:myu) \\\Jf<kn dit Hel 
den scheinbar zuCill1_g m dit Ge"1<:hic:h1c eine• GclC"hnc:n verwickcl1, 
der von einem skrupd lo~C"n Adligen daiu gezwungen \\urde. ~tme 
Fonchungc:n aurKos1c:n cm1ger Kmder durchzuluhl't'n. 01t Helden 
h~bcn ~ich m d1estm Abenteuer (vermutlich) ~dhot m l~bensgdahr 
hegdlt'.n und d1l' Krndcr l't'tten k<;nnc:n. ohne da.~) 1hnen dnför Geld 
vc:nprochc:nwurdtoden1epcrstlnhchbe1roffenwnen. 
Doch du: Helden hatten mcht 

allzu nd Zell, ihren lhumph 

auszukostm.dcnnkun.nach­
dc:ms1edu:KrndcrzurOckzu 
ihren Ehern gcbradu hatten. 
gcnetensieauehKhonindcn 
nächstcnTeildcrPrüfung:Aur 

dem \\~g zurück m d1t Zi•·il1-
s;1io11 wurden ~1c m dtn Konf-
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l1k1 zwischen e1~m Druiden undtmerz"'oltgöuc:rgl.1ubigen E1m1cd· 
lenn •·cr\.\1Ckdt. Wu:derwal't'n die Helden mch1 ~clbs1 bc1rolkn, konn­
ten aber dtnn(l(h hdknd e1ngrc1fcn und de11 Streit schlichten. (D1cst' 
\Orf:illt werden m dem Abt-nieucr Dit Einsiedlerin beschrieben.) N:lrh­

dem auch lh~~ .•\bcmtucr (und damit d1t z„eitc Prüfung) erfolgreich 
,·nllbr;i<:hl \\;Lr. konmcn die l ldden weiter m Richtung Albcnhu! ne­
hcn, ""hin sie \Chon \'Or lkj.!1nn dt'i emtn . .o\htmtuen eigen dich unlc:r­
wci.:~ waren 
Und w1cderdautnc e~ nllht l.111ge. bis sie 1n tm Abenteuer 1·erwickch 
wurden: Et11 fC"lt'hcr Büri;C"rdcrScad1 A.lbcnhus b.U\led;irum. Beweise 
d;ifür zu ~mmdn, dan m Alllt'.nhu• Gilt gthandeh wird. Doch k.aum 

w2rder1·crmt1ntl1chc Gifthändler hinter Sehlos' und Riegel.da •!ell1e 
sich ho:raus,daodie Helden nurS111clball eine~ 1mngamen Konkurren­
ten geworden warc.n. Um da~ \'On 1hnen <dh~1 umcn1ützte Unrecht 
w1cdcr jtlltzumachen. musuen i;it nun Bc"c1....- l'ür die UnKhuld Je, 
\(rurte1lten ,1.ammdn. (All d;u kOnnen S1t im drmen lbldcr Kampagne 
nachlesen: Derlliindltr.) 

DiEsEs AsmtEVER.. 
Der lnquisi1or besieht aus drei Epmxlen untench1edhchcr Linge. lC'.11 
\,die Anl't'15e, 1s1 e1,i;:c: n1l1ch die unwichugnc Epi~e. denn sie dient 
einzig und allein dem Z"'cck. die l lcldc:n an den Schauplat7..de\ Aben­
teuer• zu bringen: d.t5 Edkngur Tr~rkcnborn 1111 Ei~nwal<l. Kun 1·or 
dtr Ankunfr 111 Tr;i(kenborn beginnt Ttil 2. der da\ c1~ntlichc Al.)('mcu 
crd;ir!i!cllt. DaJlt,1 geht e, \'M:l!lcm um die namcnsgebende Pcrwn:den 

lnqummr. D1e~ Epiwde m d1t la11gs1e und die komplmcncste do 
Abenteuer~. Jcno h1cr kbnnen d1t Spiekr sehr umcnch1edl1chc \\(ge 
nehmen und d.1m11 zwischen g;rnz untcrsch1edl1then Abläufen \.\ählcn 

S1egeratcn1ndcnKonflik1z,1tKhendemlnquisitorundcmerC::ruppoe 
,·on l lcxtn. und sie können nch mi1 cmer dicKr Gruppen gtgen die 
andere '·erbündcn oder;iber 1·coud1cn, neutral iu bleiben. Jedt d1t<er 
Aherna111·cn hat Jl:lllZ unteriehiedl1che Fol1.'t'.n und wenn Sie heden 
ken,dJ'>.'ldielicldcnrogarz\\1'<'hrndurchdiC"S<,11c:nwcchseln k<:>nn 
tcn, habc11 Sie e1nC" \~mcllung da,·011," 1c un1·orher1chbu der :\bbut 
die~• :'\hsdmm~ ist. Es g1b1 $<>gard1e Möglichkcu, sich zunJchst vnll 
't~ndig au~ d1<'~m Konnilt heram7.uhaltcn und nur dem ur.;prüngli­

chcn Aullra,1: nachzugehen: dem Aullindtn eines 1Uuberhaup1m~11ns 
\\'1e Sie sehen. musscn S1t ab Sp1ellc11cr hier 11cl Flex1bihtä1 aulbnn­
gc:n. um ~ufd1c: Entscheidungen der Spieler angemes,en zu rc:ag1trtn. 
Unabhäng1)!'. dJmn, wie diner ' IC'.il dcsAbcmcuer5 cndcl. )ind d1t J lcl­
dtn auf1edcn F~IJ auf ctwou ,1:e~10Jkn, dJS ihre 1'cug1cr weckc11 wlhc: 

das 'Tal, das mcht l)t'. Dcn11 don 

"anetdiclel7.tt' Ep1sodc auf)1c: 

lndemAbschluttdcrgesamten 
Spiclsicinc-K.ampagne betreten 
die Hddcn das l)('•agtc my~tenO 
~e Tal und bcgtj!:nen dort dem 
Gcis1 der Duchm Corfanac, die 
übcrs1cGtnchrh~l1. 
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EPiSODE 1: DiE AII~iSE 

DER...Eins'tiEG 

Da da~ gcnauc Ende Jc:1 Jmtrn Ahcmcucr. \'Om \'u.-,:chcn lhfC'r 1 kl­
dcn abhingt, konntn d1c ~n;iucn \hrau,;~ungcn Rlrdn vierte Ahcn-

1cu<"r sehr umcnch1<"Jhch ausfallen. Es \\:ifC' abcr sehr Khön, wenn J1c 

L'bcrlc11ung •om Jm1cn ium •u::ncn Abcmcm:r mögl1chs1 harmomKh 

<ta1tli1Hkt, der E1n•Ut)I: alv.d1rdu an J1c Gcgcbt.nhc11cn anknuph„ dJC: 
dic HdJ.cn !.<'.[h\l gn<:h.1lfrn h.1bcn .. \ufd1nc \\b~c crh;altcn die Sp1dcr 
mxh mchrJ;n(fc+uhl.1hr"'P•tll'n"h" 'L:m"dt' ~ctnflu<'ICn 7.U k<in· 
ncn. 
lkr mn un• empfohlene \\:mchfog <tcht an cmer Stelle, abc:r in der 
Folge linden Sie noch \'mtcrt' Fmsuc:gsmi>gl1<=hkcucn, von denen Su: 

dic1cn1~c ausw~hlen können, d1c lhrn J-lcld<:nJlruppc- Jm chc~tcn cm­
spncht 

ElnstlEG 1: 

ElnE BlttE DER.Ö~LICHEIT GAR!>E 
Bei dic,;cr \~n~mc erhalten du.·! kldtn glc1ch zu Beginn einige l lm ­
weiseaufden lnqui\Uor.d1t" ihnen im sp~teren Ahcnteuer"eiterhdfen 

konncn. Dc,w~en eignet ~1e sich bcwndt"rs A.lr weniger erfahrene Sp1e­
ler al) F.inlcnung. D.:1the H1n"t"i'<' rrcht v<1.gcs1nd. "1rdc~dcn Helden 
dennoch mcht zu tmla'h gemacht. Aber Sie hahen e1""n :\nknüpfon~­
punki. mu dem 51e sie w1r:Jcr 1ntht' nd1t1ge Richtung~!r:uern können, 
fallsd1e Sp1cler~1ch 1n emt'm falschen \\~g\t>rrenncn solhcn. 
Im \'crl;mf ihres Auknthalt) 1n t\lbc:nhus haben die Hd den es dou cme 

oller andere Mal mit der örtl1ch-cn Garde 7.u tun i.:eh.:1lx. und mOghcher­
wc1<c hJllcn i1r ~ich h1erlx1 cmcn Ru! JI~ 1_u,erLus1ge und aufrechte 
1.curc gemacht. Im Idealfall h.:1bcn ~1c sogaremen bc-.umm1im Ansprech­

partner mnerhalb der Garde (zum Beup1d Otmar S...ikr: stche Schon 
wieder ihr?! 111 Der H;indler aufS. 41). 

D1e11<:rGud1n triu nad\ Absehlussdes 'l'.;ille,; al-f~mr' an dic Helden 
heranundun1erbrcitetihnencin<'n\'Orschlag.\\'e.nnSiemi.Jb..::n,k6nnen 
Sie diese S7me auch <'IWJS spann('nder ges1al1en: E1ne Gruppe Gardi­
su.·n tritt auf die t\lxmeurerzu und der \\bbr:I bmet rn:~ 1n einem Ton­
fall. der als Warnung verstanden W<'rden kann, ihn zur Ganmon 7.U 

bcgk11en. Während die l leh.Jen füh noch überlegen. welcher Ärger 
d<'nn 1etl'.! sehon wieder ~uf sie t.ukommt. cmpfäng1 sie ihr alter Be-
1«1.nntcr sehr freumlhch und mochte m111hnen auf d.u bcsundcne Abcn-
1euer ans1olkn . 
Im Rahmen de$ Ge~prkh~ macht erden Hel.Jen emen \Orschlag: 

Der Ganfü1 r::iusper1 sich verl<:jfen- Otfrm1chthch t:lilh es ihm mcht 

leicht, cueh um cmcn Gefallen 2u bmen• "\Vie 1hrw1»t. ist Albenhm 
\OndKhlen\\'::ildernundun:i.:ugfoghchenGebirgenumgelxn.m 

1 denen \\hen hJU\Cn, denen man besser nicht bc-gt>gnen sollte. So 
hahcn" die Giittcr i;:efbg1, und i(h wi;ire der l.cu1c, der daran 
~.u an.km woll1e. \\'omn die Gö1tcr abc:r boumml mchl c1m'Cr-
1.uwkn $C1n lmnnen, da~ ~ind Schurken. Räuber, GnmJd, da.i; dte 

Wi:ucn drr Wllder und Berge au~nu121, um unb6chohenc l.cute 

iu üt.rfallen unJ ihnen l lab und Gut zu nehmen oller noch 
Schfunrnrrn an1utun 

Zi: m: ncm 1~1.-l"T'-"n ttt1h1 •ich im Eisenwald $Chon seit Jahren 
IM>C''lll vurultner Kerl mit !lot'iner Bande herum. Er überfallt wehr­
law Gehl.tir laurn li.e1"'nJcn .;auf und ha1 $Chon so m;inchen 
Mtlrd.aw drrn Kcrhhob .. \hc:rer kennt )Ich in Jer Gegend aus, 
undt.c-91J ITJ"ft•ktwa\ unternehmen können, m er l:ingsl über 
alr lk~ ~nn "Ir nur <ocmen Un1erschlupfkennen würden, 
cb.. •'irr: a e- .-ndl1ch mügheh. einen 11ermchtenden Schlag 
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i;te.i:en ihn unJ scme Leute 2u filhren. \\'1e gerne wün.le ich 5elb\t 
hingehen unJ na(h ihm ~uchen, abcrm1ch binden meine Ptlich1cn 

hier. Soll!cesahcr1cmandengehcn,derhcrcitwJrc,fiireinpaar 
J:t::inzende Ouk;uen da$ \C,r<teckdc1 R;iubcn ausfindig :.u machen, 
dann w;;rc Ja~ em gütttrgerall1ge1 \\t:rk, d;u ihm ,·icl Ruhm und 
Ehtte1nhn11j:en"iinle.-
l:Hr Mann schaut euch .erwanun,pvoll an. 

\\'enn die ~lclden na,hfrJgen oder auch gleich zusummen, bekommen 
\1cnochfolgenJelnformat1oncn· 

• Der ILlubr:r lmlh llurro 11()11 F.rlwg~n. genannt der Braune Harro, 
und seine lhnJclJC11eh1 ,1uscrw~ einem Dutzend Galgenvögel. Vermut 
lieh war er lrOhcr cmm;i.I Fluupir;u auf dem Großen Fluss, hat sich 
dJnnalJCr1n> Uinncnl.indzurilckgezogcn. 
• Er i1t 5cu mm\lc;tcm fün flJhrrn 1rn Eisenwald und dem bc:nachhJr­
ten Ambo)' ;o:u_i:.mge, und ihm werden zahlreiche Überfalle zugcschrie­

br:n. \V1e v1C"lc Wanderl'r er 1n C"mcn l-lintcrhalt gclockt und gc1iite1 h;i1, 

kann memJnd genau ugen denn e1 gnd11eht unmcr "'cJer, da•i 
\1en~hen m der WilJms spurlos n·n.chwmJen. Es steht aber :i.:u be­
fiit(hten, das\ eine große Zahl kahblüuger \lorde auf das Konto des 
Br;i.unenHarrogth1 

• Harro "utl als neun Spann groß und kriifug bachneben, m11 blonden 
Haaren, die er gerne unter cmcm Kopftuch \·erb1rgt- Sem \'Ollhan m 
rcch1s .;am Kmn von emC"r uclcn Slllt'lnarbc un1erbrochrn, und t.:mige 
Zeugen br:haupten. er11ehc das rechte Rem nach. 

• In $C111Cf B;inde~llc~ nochemc runge Frau namensSor"ti1eSc/111uiff 
undemen breu~hulmgcn l lüncn nut '.';amen Gosu'tn geben. Mchris1 
ilberJieBande1edoxhmchtlJCkannt 

• Glaubhafte Benchte gibt e~ .ius Jer Gegend um da~ DorfTrac.t<"nhom 
herum, °"''uhl s1c mudcrwe1k mehrere Monate alt smd. Es m alxr 
anzunehmen, d~1~ die B.indc sich mcht allzu sehr aus dieser Gegend 
entfi:mth;u. 

Ihnen al, Memer sei an d1t>scr Stelle vcrr.uen, dass l forro seit emem 
Jahr nichr mehr lebt die Informationen des Gardisicn ~md schliche 

H:rahet. D1u liegt cu1crsc1ui an der langsamen Nachrichtenübcrmm­
lung, andcrcr5em aber auch an dem Trotl'. des Herrn von Traekenborn: 
D;i. seine l lilfcgesuchc Ober l.iingcre Zcu nie bc;i.ntwonet wurdcn, hat er 
m dem Moment, als der RJubcr gefasst war, auch kemerlei Anbss gese­
hen, d1e$C Nadmdu nJch Albcnhus wenerzule1ten. So schlummenen 
:ocme Bricfi: jahrelang in den Schrcibu<ocht.:n der AlbcnhuJ<:r G<1.rdc, und 
cm 1e111 hat der Gardm sie wieder hervorgeholt und übergibt den 
llcldend1eenuprcchcndeAnwe1sung. 
Doch 1>b"ohl 1 brro tot 1~1. Uur1 der Au(trag meh1 ms Leere: Der Rest 
~emer B;i.nde hat nlml••h mmlerweile eme ganz neue \'e.rd1emtmög· 
l1C"hke11 ,1:efundcn ~1che S. 11 
Ab Bclohnunj:slclh derGarJ151 den Helden IU Dubten mAussich1 
und zwardatur, d<1.$~ \le den Un1erKhlupf oller genauen Aufenthaltson 
von Harro und \emer ß;i.ndc herausfinden. Wenn die Helden nachha­
ken, wie es bei Ergmfung des Üt.l13ters auu1eh1, druckst der Gardm 
ein wemg herum: Den Ruhm einer Gefangennahme möchte er lielxr 
selbst einhe1m<cn. D<1.hcrw;1rm erd1e Helden ~orunbcdachten Akuo­

~" 
\\l:nn emer lhttr Spieler Jedoch cmen VcrJ;icht 3ufkr:st, können Sie 
ihm nach einer p:clungenen Afrnsdeniffnmnu-Probc bt:st3ugen. w~rum 
derGardis1 d1e$C Warnunge1gendich ~usspncht. In diesem Fall können 
die f leiden ihm en!locken, clan ~uf Harro~ Ergreifung 20 Dukaten 

Kop(gcld ausgesetl'.! ~md, Jufjcden ~emer Leute "eitere 2 Dukaten. 



Etnst!EG 2: 
Ein E B!ttE von Rß,sH! m AL- f EssiR... 
Sollte d:is lctzic Abt:mcucr so ,1u\gcg.1ngcn <ein, da's das Verhältnis 
:.:wischen den l lddcn und R;nh1m ;il-Fc»•r gut t<t, drnn k;i.nn der 
n0\·ad1~hc Hamlkr 1hni;:n cmcn lukr;ui•·r.n Aulir,;ig .mluctcn 
lkr H1111crgrund 1~1 der, J.u. er •Or etwa cmcm hallxn l.ihrcmcn Boten 
mit cmer cdch1cm~u.1cn l-lab~ttc m die ß;aromc Kyrstollcn gc­
Kh1ckt hat, du:: cm dortiger Adlsgcr !Ur sc:mc: Frau lxstdh h:.mc. Allcr­
dmgs m dieser Bole dort mc angdmmmcn - und weil al-Fen1r t<::st an 
die Zuvcrläuiglmt dci Boten glJuht, 1\ 1 er der Meinung, dass cr wohl 

d;u Op!Cr wm R.iul>trn itcwordcn S<:•ll mus• 
~r Adn'$UI für<lu 1cun- Schmuckstück wollte du abc: r nich1gtaulxn. 
sondern b.:z1ch11g1c :il-Fcu1r des 8c1rup;s. Zwar hat der !\'ovadi ihm 
längst rrncn angcn1cskncn Eruti; fiir dai '"CrKh11 undcnc Stück zu­
kommen lassen, aber die lkJChuld1gun;:en des Adligen haben stinen 

Sw!i:ucfgc:uoffen. 
Daher liegt ihm viel daran, dass er sc:inc: Unschuld bewei!IC:n kann - und 
das k.ann nur gclu1gc:n, wenn er herausfindet, was mit der H alskette 
paniert is1. Und gc:n.m das sollen d1e Helden tun: ~ich auf dem \Vcg 
zwi~hen Alhc:nhus und der bevdfonden llaroni<: umhören, ob es dort 
Riubc:r g1b1, und möglich)tcme Spur de r edlen Kette linden. 
Al·Fc:u1r hat irgendwann Gerllchte über crne Rlubcrbandc aufge~ 
schnappt, d1c dort m der Gegend ihr Un1<-uen treiben soll - diesen 
H mwc:1s v.ml er den 1 lc:ldcn auf 1cdc11 Fall geben, und zwar mit den 

lnformauonen, J1e Sie weiter oben 1.u dem Braunt'n Harro finden. 
Natürlich führt der \\~j.:. d<"n Jcr Botr damals gc:nomn1en hat. durch dcon 
Ort TrackcnOOrn. w dan die: l lc:lJen Jon m dir Geschehmssc des 
Abc:ntrutrs •·er"Kkdt werden. W.1\ m \Virkh.,;hkc11 mit drr K<-uc: pas­
siert ist, du können Sir !ll'lb.i en1~he11kn der Braune H3rro war zu 
der Zl'll du Übc:rfalh jnlol'h <c:hon 101 und kann dc:"SY>l'jll'n nicht der 

T.litc:rgc:wescnsc:m 
Abc:r vicllc:icht 1s1 der Bote ;rnch 1·on c:mrm 7.0rmgtn B.ättn angtg01Trn 
worden und stmc: l!htrre•t l' wurden d:mn 1011 den dort haustndcn 

Goblm~ rntdeckt, 10 tb\~ J;n S..:hmuchtück hruu: den H als dt'r 

Sch3mamnz1c:rt 
Dir Kc:nr Oe-steht JU) fcm ge~hm1cdctern Silber. d1c Jrc:i Anhiingc:r 
~teilen drei Emhörncr dar. derrn l liJr11cr mit klemen l~rlen bescti:t 

sind. 

R!iSEVORJIE}U:i'f'VUGEU 

Bevor die l lc:ldcn J1r ·Grofbmlt' Albc:nhu1 verb~sc:n und m die \\11ld­
nis des EIKnwalJs Julhrechcn, v.ollc:n ~lt s1c:h v1clkich1 noch m11 neucr 

Ausri.mung \·erso~n. Vermutlich hlbcn sie 1a auch cme Belohnung fl:ir 
ihre Lcmungcn bekommen, so dass sie sich nun Dmge lc1>tcn können, 

die vorher nicht möglich w<irtn 
\\'enn Sir und Ihre Spieler Sp,tß daran haben. dann können Sir J;is 
F.rwrrbrn der neuen Guter natürh(h auup1ekn: fragen Sie di<: Spieler. 
wo i1e '9ch n;ich den bemffc:nden \\'..lren umhören, Khlüpfcn S1c: in die 
Rolle der un1er!>Cl11edhchen 1-fandlcr und Handwerker und spinnen Sie: 
unlerKh1cdhche Bcratunb'1· und \Crluul•gr~präche. l.aßCn Sie die Hel­
den dabei ruhig spüren, dass 1hre Gesich1er m der S13d1 mmlerwc:1le 

bek:annt smd, und 1e nachdem, "1e ihr Ruf m, so werden iie auch 
bchandeh: Ein "wahrer 1 leld' bekommt i.c:hon emmal emen bemndcrs 

großzilgigen Rabau r1nger1i11mt (~Und empkhlt uns we11ed-)," ~hrc:nd 
1cmand,derals11ngcrrchtg1h,m111'rr 1.u.usfh1Jgcnrcchnenmuss„ 

E! nst!EG 3: E! nE B!ttE 
E! m s An DE11&n HÄnDLERli 
Sollern die llcldcn die S~mp.uh1t do :"<l\<1dn •cr1p1cl1 hmcn • .han 
kann d1t gerade htschnclicne Sucht n..l.:h crnc:m •er..:h11ou.ndcacn 
Schmucbtück au.eh •·on einem am.krc:n . .\lhcnhu.~r Handler -.~eben 
lmmrrhin smd die l idden Jur'h den l'roz.es~ i'egcn J„n \crmcmda 
chrn Gihh;indler 111 das Licht der Albenhu\C'r Öffcndichkc11 gelrelUI. 
Durch <b$ Aufkbrc:n der lntnge und/ 1Kkt dir Gel;.ngrnn.1hme a~ 
Dachses können <JI' d1r:1en Ruf noch umer.tn,hen haben. &i lSI n nKlll 
überraschend. d3~\ andur e1nflu•\re1che Alhc:nhustr, J1e 1u~t m d1c~r 

Zeit cm pur muuge Abenteurer ~uchen, sich an die Gruppt wenden 

E!ns1'!EG 4: 
GELE!tscHvtz FüR...AnA OL!GOWA 
Soll!c:n die I klden es ge>eha!Tt h;iben, Mch m All~uhu> .-o unbclid'l ZU 

machen, dass kemA!bc:nhuscr1hncn einenAuftraganbielcn würde. 
dann gibt e~ dcnooch c111c Müghchkt1t, sie nach lhckenborn zu brm­
gen: An emcm bcliebi1:en On in der N~hc: von Albcnhus, vermutlich m 
einem Gasthaus an einer der gröllcrrn Strafk, tnll crnc norbardi~ch 
wukconde Frau an sie heran und fragt. ob sie hur1t w:iren, ihr för rrn 
p<1arlitge Geleitschut7. 1.u gehen. Es hamlclt sich um Ana Ohgov...l. eine 
Traelu:nbomer 1-Undltrin (~iche Scuc 26), dico m der !'\:ihc ,·on Albenhus 
wenvollt' Wilrc ahgcholt h:u und v.cgcn Gerüchten über wegcfogc:mde 

Gobhm l1cbcrmi1 lkdeckung nach Trackenhorn zurückkehren mOCh· 
tt'. Bei der Fr3cht könme e, )ICh um eine •on zwerg111Chtn Schmieden 
angrfcnigle und m11 Gold vcrz.1ene Rondra-S1atueuc: handeln, die der 
Edle •oll Tr:ic~nhorn für stme llurJ:k:aptlle bc~tclh hat. 
Diexr Emslleji: ver.linden n<1tilrhch manche \Orau;sctzungrn für d:i.s 
Abl'ntl'Ul'r.dennAn.1 lw11n den Hrlden •·un vornhcrc:rn rrn1gcs ühc:rdJ> 
Dorf und <.erne Hc.....ohn<:r erühlcn, und vor allem wird sie .\Jad<llc" 
sofort erkennen, \Ot>ald da~ ~l.i1khen aus dem Wald kommt (s. S. ll'IJ. 
Dadurch müs\en Sie nicht nur Jen F.1nsueg, Mindern v~nnuthch auch 

weitere Teile dn Abc:meun„ ;1n1'35Kn 
-....: a1ürl1Ch wc:1R Ana auch, Jass dtr füaunc 1-brro\ur längerer Zcu die 
Gegend uns1<her i.:emacht hJt, d.1nn aber von c:mem lnqumtor J:ClaS•t 
undgerKhtrt wurde. Und es schade! nichts, wenn )1edcn Hcldcnd1e..c 
Gc:JChichte 'zuf.ilhg' en~hh, wenn sie ger~Je von den Goblin-R.iubern 

berichtet. 

Srnd Sie und Ihre Sp1tkr hrngegen keine i;:roßcn Freunde von Em­
k.aufuzcnen, dann küncn Sie tfa~ SpektJkel ab und c:mii;:en sKh nut 

Ihren Spidern. was die H ddrn lrauftn wollen und wa~ es l..mtcl.. 
Um Ihnen r1ne Pre1slme ~o.-Lukt:en, reicht h1erder Pla1z. le1Jcr mcht. 
Onenuettn Sie „eh an den \-Or!><:hl.iigcn, dir Sie m der Buisbw: •·orlin 

den. und entsche1dc:n ddnn nach gesundem 1\kn~hemeDtand, "eiche 
\\'arcn erhältlich )11\d und w 1e viel ~ 1e wohl eiv.a k1Hten mögen. (Emcn 
dc:1a1lh„ntn Prcisk.ualog linJen Sie 1m DSA4-Mciucnchinn ab S. 10, 
fallsS1rd1e..cnwrl landhabcn.) 
S1esoll1en alxr au! irden Fall gc:v.~hrk1S1cn, dass Je<kr Held d1c:Gele­
g<:nhe11 hatte, ~1ki m Jrr S1;11lt zu erlc:d1grn, v.a~ \·or drm Aufbruch 

noch ge~hc:hen i.oll. Denn 1s1 die Stadt erst rmmal l'l'rlnstn, dann gibt 
es m der Regel kerne Möghchkcu mehr, auld1e Schnelle noch den emcn 

oder anderen Grgcmund :w besorgen 

•• 
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Pl'Ol>I: ablegrn, die Sie nach folgenden Anregungen modifouercn kön­

nen; 
• Der l ldd ist 111 ein Gesprkh ven1di oJer:mderwemgabgdenk1: +~ 
• Der Held hat wcn•g Ahnung ~on den Gefahren der Wildnis (ein 

1ypischer'SudtmenS1:h'):+3 
• Der Hdd achtel au.sdrückhch aufd1e Umgebung: -3 
• Der Hdd weiß von der möglichen '.Jhc \·on Goblms: -~ 
'Falb emer odcr mehrcrr Ihrer l kl1kn mit der Gabe des Gefuhm1-
111111n~u ausgcsto11te1 smd, dann können Sie ihm na1ürlich auch noch 
·ine Probe 7.UgCJlchcn J< n;i<h Gnchm:1ckgleichumg mn oder sog;or 
noch vor du S111nmsch.lrf„-Probc:.) Gcl1ng1 die Probe. dann lt~n Sie 

folgt"ndenTcxt\'Or: 

Zum lbrkU"n °"" Nitth~l~n: 
Der \\'eg z1cfo sich 7.W1schen sanften Hügeln hmdurch, die von 

d1eh1em Gestrüpp überwuchen s1nd. Gerade überlegi:1 du d1t, dass 
dies hier s1Cherheh ein gcc1gne1er On für einen Hmterhalt wäre, als 
du zw1scheo e1n1gc-n Büschen für einen kurun Augenblick ein 
rii!l1ch i.ch1mmerndes GcHcht siehM, d~s 1n deine Richtung späht: 

Don lauen ein Goblm. 

Lanen Sie de11 Helden Ze11, um 1.u reag1ereu und ~chten Sie darauf, 
da~s kem Held einen Grund für besondere Akuonen hat, so fange 

Die lumplbert1tcn Bl1gen, Speere und S:ibel in ihrrn l liinden wir­

ken mcht $0, ab wäre die~ Ausnge als Scheri. gemeint. 

lnsgd<lmt haben u die Hcl<kn mlletv.·a r.wölfGoblms zu tun (vame· 
ren Sic die~ ühl nach Kampfknft lhrtr Gruppe: cm Kampf !IUllte 
gdlihrhch, aber mcht 1öJlich werden), von denen drti sich •·on:rsl noch 

im Gc:ist einiger 8.iumc \en1cck1 h:iilten. Sollte es l';U einem Kampf 
kommen, d.mn "erden diese' drei die Helden mn dort oben mu ihren 
Kurzbögen unter Bcschuu nehmen. 
Doch eigcmhch mbchtc Boroc:ho e$ gn mcht l';U c111em Gcfcch1 kom­

men lauen, denn er v.·e1ß. dau ~lbs1 bei emem Sieg dcr Goblms <kr 
Blmzoll ~hr hoch :1usfallen Wtirde. Abo hoff! er, d;ou sich die Men­
schen von dem Auhnu so b«mdrucktn bS$Cn, dass sit sich in ihr 

Sch1clwlfügen 
Das Wort 'Zoll' ha1 er \Or cm1i;.er Zen so aufgeschnappt und weiß g:u 
mcht so genau, wu cs e1gemhch bedeutet. Aber bei den len1en Gele­
gtnhe1tc:n, bei denen er e& au~prob1en hat, hat es funktiomen: 01c 
Überfolkncn haben 1hm unterscluedlichc Dinge von 1hrc:m Gep.ick 
gegeben, ohne da;) seine ~me ihr Waffen benu1un mumcn. [)(,ment-

sprcchenJ hollt er, das; e~ bei den Hclden auch funk· 

~:~::~:i':~::~~~:i;;;:a~~~~i·;:~c(~ "11Wial~!llill~~Jl,ijf2~~1"'.Jl] 

Über die Hohe des Zolls hat er keine 
allzu gen:rncn Vorstcllungeo, er 
mochte erst einmal sehen. wö1..Sd1e 
Hcldendcnnzub1e1cnh;oben.lk­
.wnden.mteress1cn1stcran\\Crk· 
~cug und Watkn, und wenn die 
Helden ihm cmcn gut aus.sehen· 

den Dokh oder wgar eme größc· 
re Met.1lho,affoJnb1etcn,dann 1s1 
er damit völlig 1.ulncden. Aber 
auch nlll Feucrs1e111, Suhl und 
Zunder lwooco d1t Helden ~III 
lmercs~weckcn.undbesonden. 

große Augen bekommt rr, wenn 

d1C llclJen ihm 1rgcnJwekhe 

Slißigkc1tcnanb1e1en.WCnnd1e 
lleldenk<inc:eigc:ncnVorsch!;i,. 

heuntcn). 

Zumlln'll'k'nt.llit'1'1\"arhrr:4Mro 

Als1hrcuchlumplb<'reumach1, 
kommt plüuhch l .dx:n m lbS Un 
1c:rholzvoreuch;lhn1cr8üschc:n 
oder aus Mulden kleucrn 1n' 
gesamt 1.chn Gobhns hcrmr. al· 
lcum1 mit IXi,1:en. kur-1en Spce 

rcn oder\.l:han1gen S.ibeln und 
Dokhen bewaffuet. Ste sehen 
nichtsnau,,alswollten~iecuch 

1hreGastfrcundschaf1anb1cten. 
Ein bcsondcn fettes Exemplar 
der Rutpel:tetrm vor und deutel 
mu wichtijttucmchcrGencauf 
euch: MM1cr Zoll. Nur durch, 

wenn1edcrvoneuch Zoll.~ 

\Vc:nndicHcldcnvondcmÜberfall 
ükrra)Cht smd, dann Hehl die Aus 

ga~~=::::s:~:::::Mcn ~ 
Wie aus dem '.\:1chu bohn sich 
einS~rmdcn\\'eg,nure1n<'n 

&:hntt vor dem \'ordco:ten von 

euch. Im nichstem Augenblick 
kommt Bcwe~ng 1n dal GC'trüpp 
um euch herum: Äste biegen i;ich auKinander. hmtcr emem Gc­
blbch toll t1ne Gestalt hervor und selbst in dem Brennnesscl(cld 

r.ischclt und knack1 es. Sechs rot pelzige Goblinsgnnsen euch m11 
ihren hlsshchcn Frauen an. Otfcnsichd1ch geflillt ihnen der Ge­

dankc:, dau s1e euch ükrrascht haben. 
Im gleichen Augenblick knackt und ra$Cheh e1 auch hinter euch: 
Dort lmechen wc11crc der klc1nen Gc:~uhen aus ihren Versteckcn 

undfcixen. l hrscidumzingclt,undes1stfas1emDutzenddieser 
kleinen WeKn, mit dem 1hr es 1u tun habt. Ein besonders feucs 
Exemplar de r Rotpelze tnu vor und deutec mu wichtigtuerischer 
Geste auf cuch: ~H ier Zoll. Nur durch, wenn jeder von euch Zo l l.~ 
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(llg;~:;Dl"~ gemachen, dann forden er 
"Ein Silber fürBc1nl" (Anne­
len Zoll- und Fähr)tatiunen 
A~cmuriens ist die 1\nzahl 
der Be ine Bemessung\­

\ grundlagefürdieGebüh 
ren,sodassfürein Pferd 
genauso \·icl zu bezah· 
lenmwieffirzwe1Men 
schen.Die~rUmst:rnd 

1MdenHcldengdautig. 
1cdenS10:1hnlhrenSpie­
lernalsonotfalbn11t.) 

Boroch~ Probkm 1sl al· 
lcrdmg~. dass er nur mll 

den Fingern 7.iihlcn und 
r«hnenbnn,scmcm:1themau­

Khen Fah1gkeutn also bei der Zahl 10 enden. Sollten Sie eine Gruppe 
VQtl mehr ;ob fönfl leiden haben, dJnn grt1fi der Goblin aufSch;;:uwer­
te zurück uod l~sst sich h1erohne we11cres von findigen Helden übeu 
Ohr hauen. Außerdem kennt erden Wen deremzclncn Münttn mcht, 

sodaSJsichanstelke1nesSilberstficksauchmnfünfHcllernzufncden 
gibt. Bei Kreuzern weiß er 3]]crd1ngs, da$s ste "nicht5 taugen', so daS$ m 
semen Augen ·eine 1-bnd voll' Kreu:tt r (also 20 b1s 30 Stück) c:inen 

Silben:1lcraufw1egen. 
Stellen Sie Borocho 315 einen Gobl1n dar, de r sich selbst für schrgem-

scn häh und der übc:rh3upt mcht begreift, dass man an semerGesuk und :~,~ 
M1m1k sehr genau ablesen luinn, was hmtcr scmerwulsugen Surn vor 



~ich geht. Dabe1 m er für emen Goblin wirkhch überdurch~chnmlfrh 
clcver, nur leider hat ..-r ~ehr wcmg Erfahrung im UmgJng m11 Men­
Kh<o 
lknutun Sic eine schr r.iuc Summe, wenn Sie als Borochospttchen, 
sch1dx:n S1..- Ihren Unterk1ekr so weit nach vorne, wie Sie nur können: 
Stdkn Sie 511."h 1or, Ste hluen die charak1cnmschen Hauer, und dch­
nen Sie 1ede5 "R' und 1cdc.i; "Ch' lange und grob - dann werden Ihre 
Spider Ihnen den Goblm-Anfilhrcr s1cherhch abnehmen. 
Wenn die! leiden sich auf\'crhandlungen cmlas.scn. dann überlcgcn 
Sie, wie "eil SH.' nm Ihren 'Zollfordcrun~n· gehen können. Borocho 
möch1c kc:mcn Kampl; aber andercncn.5 mu$s cr cme allzu dünne Beu­
le auch vor der gestrengen Sluui rcchtfen1gcn der Schamanin und 
eig..-mlichcn Anfilhrenn dcr Bande. die gemcm~am mit d„n anderen 
Weibchcn und dem Nachwuchs 1m Un1erschlupfzurückg..-bhcbcn ist. 
Solhc es doch w einem K.:ampfkomrncn, dann müssen Sie die Kampf­
v.-cnc der Gobhns :m Ihre Helden anpassen, ie nachdcm, wie viele 
Kampfer oder Zauberer mit paucnder Magie dabei smd. E".$ darf ruhig 
zu emem spannenden Gefecht kommen, aber kdn Held rollt„ in emst­
haf1e Lebensgefahr gcraten, wenn er sich nicht allzu dumm verhält. 
Borocho selbst hlc1bt 1n zwe11cr Reihe, von wo aus er Kommand0$ gibt, 
während seine Getreuen mn ohrenl>ctäubcndem G„schrei auf die Hel­
den losstürmen und die Bogc:mchützen vor allem aufdiqen1gen Hel­
den schidkn, die selb~r 1n derzweuen Reihe bleiben und vo11 don aus 
Magie oder Fernkampfwaffen zum Emsatz bringen. 
Sobald ein Goblin 1ot 1s1 oder aber Borocho cine Verletzung hmneh­
mcn musste (nunde$tens ') SPJ, pfeift er seinc Uute zurück.. Die Rot­
pelze brechen den IUmpf dann 50fon ;ih und mchcn ihr Heil in der 
Flucht. \\.~n11 die Hdd„n wollen, können sie ihren K.:ampfpannern 
noch 1ewe1ls cme unpanerharc Anacke m den Rücken 1·erJet:zcn, sie 
könnens1e50garvcrfolgcnundzus1cllen•·enuchen 
Jmpro\'1siercn S1e m diesem Fall tnuprcchendc \(:rfolgungs1agdcn. die 
jedoch auch mcht ohne Blessuren auf 1 kldenscJIC ausgehen solilen: 
Goblmssmd flmk und puscn durch manches Domgestrüpp. Rir das die 

Hcldm zu groß ~1nd, außerdem kennen sie sich hier m der Gegend 
emtgermafkn~us. 

Borocho 
Sl bel : 1Nl 7+W6 AT 14 PA 13 TP 1W+3 DK N 
LeP 25 AuP 30 KO 12 RS 3 MR S 

Ba ndenm ltglled: 
S l bel : INl 6+W6 AT 10 PA B TP 1W+2 OK N 

Speer: INl 6+W6 AT 10 PA 9 TP 1W+2 OK N 

Dolch : INI S+W6 AT 10 PA 7 TP 1W DK H 

Knüppel : INl 6+W6 AT 10 PA S TP 1W DK HN 

Bogen : INl 6+W6 FK 14 TP 1W+2 
LeP 18 AuP 20 KO 10 RS 2 MR 2 

lnFORJn AtlonEn von otn Go11L ln 5 
Wenn die H elden geKhickt verhandeln oder aber es schaffen, emcn 
Goblm 7.U verhören, dann können sie auch em1g„s herau5finden, dn 
1hne11 eventuell noch \"On Nutzen km könnte. lkdenkcn Sie allerdings, 
das~ die meisten einfachen Goblins nureini~ 1-Ctzen d<:r mcnKhlichen 
Sprache vcntehen, waseme sinnvolle Vcmändipmg m11.:emein erschwcn. 
Emschdt.kn Sie selbst, was die „mzclnen Goblins wissen: zum Bei­
spiel, dass es früher einmal eme menschliche Räuberbande in der Ge­
gend gegeben hat, die aber seif l~np:.rcr Zen mcht mehr aufget.:.1uch1 1~t. 
Auch 'fliegende Zauber-Menschen· können sie schon einmal beobach­
tet haben (du: Hexen), können aber mchts Näheres sagen. da s1e sich 
voreinerBegegnunggehü1e1halicn. 

n Ac H D fm K.Am FF 

\Venn es zu emem Kamrf gekommcn m. könn„n die Helden nun m 
Ruhe ihre Wundc:n l'Cl'SOr~n. Ge10!ete Gobhns haben aulkr ihren schar· 
ugen Waffen, cm inar Lumpen al1 Klcidung und einem Bcu1ckhcn nm 
Nüssen und ang..-nagien \Vurzdn nichts weiter 1·on lmtrC$SC bei sich 
Mitc1ncm we11eren Überfall iSI n11:h1 zu rechnen - Borocho hat begrif­
fen, dan die 1 leiden semen Lcu1en emc Nummn zu groß sind. 

EPiSODE 2: HEXEDjAGD 

"EinrHue. Em:rH«hgrborrn,so1whr1rhh1n 

suhrl" 

"Bist d11 dir m·hrr. Mann? Hrxtm ur tlllt uhwrrc Anschu!Jjgungr 

~Br• Pro1os' 1m/thlbartm Augr, es kann gar nu:ht und"s srml Sir rnachle 

rrnr 1/andhrweg1mg. 11nd dann hli1m11e sich mrine gute S1111tu11f als hliu' 

nerrm•Horn1mgc1torhrn.~ 

"Grmm, Herr, th1habc ich 1mdi gr~hro. GeknQ/11 hiJf es, und nQdr S<hu•r· 

ftl gcsmnl(cn. Und dann 111 Xorgo tt11 holiro Bogtn durrh die Luft gcsr-gc/1." 
"Und so r1ww In meinem Und·· mc hli11c tth es for m6gbch ~hultrn." 
"IJO<h, HnT. bcmmmt. U>1d "''" Altchu gekichert, "4Slcmt"m W Gr1Jurcn 

ge>tommcn in, und t/1c Junge ilt fc1und thi'On gerannt. ll'ir hi11ro '"' mtt 

diesem Hnrnu.-nk rr n1rl11 llufnchmm k&inm. U'Cr U.'Clß, 11.'lll die nodi 
ullt"1mttunsge1u11hii11t"t1f" 

"LJ„d sonnt u>Olltt" 1di "' rnttnt" Burgnnli1dm. Da11Jc Prrit<K. daJSJ:u md11 
geschcltcnm." 

ÜBERSICHt ÜBEl\._DIESE EPISODE 
Im ~rlauf der lctzten drei Abcn1cucr die.er Kampagne haben Sie un· 
tenc:h1cdlicheAnen von Abcn1euem k..-nncn gdemL Bei <km Akhcmys1 
und der Einsicdluin waren die Au5wahlm~lichkc:1ten dcr Spieler rcch1 
bcgrenz1. Zwar gab es in beiden Abenteuern unterschiedliche Weg..-, zu 
emer Lfüung zu kommen. Em wescmlieh grölkrC$ Spektrum 51and 
ihnc111edoch be1m Händler :tur Verfügung, de11n sie konme11 sich frei 
in emer gan7.en Scadt bewegen und dabd nicht nur die Re1 henfolgr 
ihrer Begegnungen fre i wählen. sondern auch. zu wem sie überhaupt 
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gehen wollen. f\ l1t dem lnquisi1or bctretcn Sie und Ihre Spieler wieder· 
um neuen Boden: Die J lc ldcn geraten m cmcn Konflikt iwm:hen zwei 
Gruppen, und sie halicn die Mllglichkeit, sich auf die eine oder die 
andere Scnezu KhbJo;en oder auch Nemr.il1tät 1.u wahren. Dami1 in die 
En1w 1cklun~, dic das Abcntcuer nimmt, m größtem Maße rnn den 
Emscheidungen der Helden abhängig. 
Für Sie bedeutet da), dass Sie mcht vorausS<"hcn können. was geschieht, 
aber dennoch dafilr 50rgcn mib!ltn, dass das Z1d des Abcmeuers er­
reicht wird: Die 1 ldden müssen emen Weg m das "Tal, da$ nicht m" 
finden. 
Dementsprechend haben wir für Sie keinen fes1en S7.enenplan angefer­
tigt, wndem •·or allem einen ß;iukasten an Einzelteilen. aus dem Sie 
sich bedienen können. Ab Seite 24 finden Sie die Önlichkeu„n und die 
wich11gsren Pcrson..-n bcschneben, abS. 11 die \'orgcschich1e und ab S. 
l 3 die Entwicklung, die die Angelegenhen nimmt. wenn die Helden 
mchtemgre1fcn. 
Nur bc1 licsondcrs wichugcn Bci<cgnungen finden S1cd„uilliencrc Aus­
arbeitungen. die Ihnen helfen sollen, sich in die richt ige Stimmung 
hmemzufindcn. Dazu erhal1en Sie u111cnc-h1cdhche Anregungen, tt nach 
\\t:g, für den sich die Hclde11 enuch1cden haben. Aus d1e5('m 'Skelett' 
wi rd sich 1m Liuf des Spielens von sclb.u ein Abenteuer entwickeln, 
aber es ist llbcrh:iupt mchtvorauszusehcn,wieesaussicht. Eslieg1in 
Ihren H änden, die ein7.elncn Bausteine m1 Auge zu bchahe11 und den 
Sp1clerr1 imnier wieder neue Anregungen zu präscntierc11, dan11t da$ 
Abcmeucr nicht vö ll ig abglc11et und Ihre Spieler daran verzweifeln. 



D iE VoR.GEsceicH"tl 

DER..lnqylsltoR.. 
\'Orc1nigcn Jahren geriet c1nc Bande von Fluupir.ncn aur dem Großen 
Fluss in einen HmtcrhllltdcrSolducn. \V;u die P1r.ncn filrcmc k1ch1c 
lku1c gchal1cn hancn, cmpuprtc ) ich ab cm Seh1ff rand•·oll mit gu1 
;ausgcbilM1cr Flussgarde. Das Gefecht "'"r Nld cnuch1edcn. und von 
der ganzen Bande lwnmc 51ch nur cmc Hand •·oll Vcnwc1fdtcr du rch 
cmcn Sprung 1n den Flu)s reuen. 
Dami1 hatten sie zwar ihr blankcll Lcbrn gereuet, abe r mehr war ihnen 
nich1 geb lieben. Vor alkn Dingen h3tl<:n sie kcm Boot mehr, und t1n 

Pm11 ohne Boot hat ein crns1 1.u m:hmcnde~ Problem . Den acht Cklahr· 
tcn blieb mchu anderes Obng, als umzusatteln. Also ~n ~ic von nun 
an als einfache S1ral"kndicbc durchs Land, iibcrliclcn iu,1SC'ndc und 
h;utt'n cm crtr:i.ghc:hcs Auslmmmcn. Ihr Anfiihru wurde der Braune 

Harro genannt. " ·e il e r fast auuchließhch braune Kleidung irug, und er 
1.eichnc1e sich durch scmc G nadenlos1gkei1 aus; ~bnch cm Reisender, 

der sich weigerte, sein! !ab und Gut herauszugeben, wurde von ihm 
cnchlagcn. Dcreigen1hche lknkerder Bande w;ir 1cdoch mch1 H arro, 
wndcrn cm gewisser Bramo \\'ildackcr. Da Br.m10 kc:'.m besonders guter 
Klimpfcr war. h1dt <er sich bei d<en meinen Ubcrßllcn 1m Hin1crgrund 
und überwachl<e, dau altes so ablic( wie crcs ,·orhcr gcplam hattt. 

F.iwa cm Jahr vor Beginn dcsAbcmcucrs bcoba.chiet Bramo zuf.i lhg auf 
t incr scmer Erkund1gungsg.ingt. wie emc alte Frau m cmem kleintn 
Wtiler:als H exe angckfogt und 1~mmerltch 1m Dorf1c1ch ers.'iuftwurde. 

\\bl es 111 dir>ser einsamen Gegend weit und breit kcmc Pr1cs1cr gab, 
übernahm der Dorhchulze die Aufgabc des Ankl.i~crs und Rich1cu 
gegen die Frau - was c1gtnd1ch au! mchts andcres :ab Lynch1usuz hm­

au!hcf. 
Diese Gcschich1c bnic:hre B111mo ;1uf r'int ldtt: \\\onn die Leute Pncner 
wullcn, aber kemc h:i.bcn, dann sollte es doch f'llle Möglichkcn sein, 

selbst m cm"' sokhe Rolle w ~chlilpfcn. Das größ1c Hmdcrms bei 

diesem Plan war1edoch Harro. der als tumber Haudrauf niemals in der 

Lagr> gewesen w§rc, sich als Götte rdiener aun:u~tbcn . Doch ßramo 
gelang es, die memen :anderen Bandennrngl1cder auf ~inc Sc1tt zu 
ziehen - und so wurde H arro zu cmem dercr~1cn Opfcr d1tscs "Possen· 
sp1els'. 
Zun;iclut w:hnc.1dcnc •ich Bruno mll Hil fc 5e1ner l..emt aus r>rbcutcten 
Sioffen d<U Kos1Um eines lnqu1suon zurcch1, dach1cs1Ch dcn Namen 
'Pr.ue>5h1lfSonnackcr· aus und grng nun 1n drcscr Verkleidung m das 
klemc Dor( S.,m Schauspiel haue durchKhlagendcn Erfolg. Oie völlig 

ver'.<ngst1gtcn Bewohner,d1e noch me eintn Je1bh:aftigcn Tnqmsi1or gcsc· 
hen hatten. hevoirtetcn den hobcn Gas1 mn dcm Besten, w:u t lt zu 
bieten hancn, und bchanJchcn ihn "..cdcn K<l~r pcrWnhch. ·Pr:aioshdf' 
verlangte >'On dem Dorfschulzen. dan der Prous.s gegen die Hexe noch 
cm mal ausgcbrc.11c1 wcrdccn ,,.,11u~. lil1dabc1sehr11.-Kht1g und verkündete 
schl 1eßheh sein Urteil; EI sei •·till1g nch11ggcv.·esen, die Alteden Grit 
tern zu nt.c:ramwonen, nur ihr Ba11z und die Prozca.sko.s1en müu1en 

selbnvemä ndhch an die Kirche abgcgebcn werden ·sprich: an ihn 
Zwar war die Ftllu mcht reich gewesen. abc:r dennoch war die Beute im 

Vergleich zum Aufwand bc1rkhthch. Nach diesem Expcnmcnl gnff dcr 
neue 'lnquisuor' m die \'<:>llen: Ersuchte dtn Edlen •·on Trackcnbom 
auf und crklartc ihm, dus der lüubcr, der seit em1ger Zen die Gcgt-nd 
unsicher machte, m \\'1rk11chkc11 cm finsterer Zaubcrer sei. llinn m· 

nemcn t treme kun:c Jagd mu scmcn 'Gclu!fcn ·,an dercn Ende crdtn 

gefeuclttn und gekntbcl ten Harro präs.cn!lerte. Zu mnem Glück"""' 
scm Gesicht keinem derOpfcrdcr Bande im Gcdächtms gebhcben, und 
~eine 'Gehilfen' hicltcn s1eh ;wniichs11mmtr so sehr 1m Hinttrgrund, 
dus die neuen f'nmrcn, Bärie und vor a llem dic neue Kleidung :u.u­
reich1e, dass memand auf die Idee kam, daSJ die H elfcrdcs lnqu1s11on 
m W irklichkcn nic.hrs andercs ab Su·auehdicbc waren. 
Mu der Aussage, man dilrfcdem Zaubercr n1cmalsdt:.n Knebcl abnch· 
mcn, da er sonn fürchterhchc Magie wirken kOnnc, vcrhmdcnt Bramo, 

DIE AVEntvRJscHE lnqyls!t!on vno DIE ZAVBE~I 
Der oberste Gou des zwülfgötd1chcn Pamhcon) 1s1 l'ra1 •, Htrr de:i 
l.1chu, der Sonne, des Adels und dcr Wahrhc11 uncl "In )tn-n1:ec 
Ge1o:ner aller Magie. Im L.u1tC der Gcschichu b.:it <;<·me Ahneih'llnJI: 
gegen Zauberei immer wieder für Zündstoff );ew.-,:t, ~ur dllem weil 

1-fc~mde , die Göttin der \\'ci~heit und Gckhr,amkcit, eine cnuchit­

dcne ßcfiif',.,onerin der M•gie ist. 
lnntrhalb der Prai0$·Kirchc g1b1 e~ z"ci Or~n11;1.1ioncn. deren Aul~ 
gall<I' c~ 1M, neben der \hfolgung von H;irn1e. Dämoncnhi.indl<'rci 
und den Machcnschafttn de< ~amcnloscn Go1tt5 auch die Bcnut· 
7ung von Magie 7.u kor11rol11eren' duOrd~ fH)PI H.:m,ut.ruhl PTlliOi' 

u11ddieflei/igcfoqui.s/11Qn, 

Beide Organisa1ionen sind sclb~t innerhalb der zwölfgötllichen Kir· 
chcn izcfilrduct, d:i ihre Mitghc<lcr dafl:ir bekannt sind, sehr konse­

quent und notfalls mu unn0ld1gicb1ger Hänt gc):tn alles '"Or't.ug<ehen, 
wl~ die gutdicht Ordnung m Gefahr bringt. Da manche OrdtM 
n111~1icdcr ihn- AulF;abc gcrade1u fanatisch •crt"ol~cn, lwm und kommt 
") 1mmerwieder zu Flllen. bci denen auch Unschuldige dem Eifer 
der Ordcnsmitglicdcr zum Opfer fallen. 
Vor einii.:en Jahrhunderten, als die Pr:1.ios-Pricster~d1aft wtsentlich 

i;rößcre Macht haue als dcr1cit und sogar der Kai~er ein Praios­
Gcwcilucr war, wurde der Begriff 'die göol iche Ordnung in Gefahr 
bnniten· sehr weit ausgelegt. Sclbsi. Angehtingc der Rondra-Kirchc 
wurden zu Zielen der l:!.1ftrer, ,·or allem abc-r auch alle Zaubc-rcr. die 
<ich nich1 freiwillig der Kontrolle der Praios·Kiffhe unte(~tellten. 
Da7.u gehörten na1ilrl1ch ~uch die l lexen, die 1a <elb~1 einem Glau­
hcn angehören, der Prams 111cht als de11 höchsten Got1 a11crktnnt. 
1\u~ dieser Zeil stammt der verbre itete \'Olks1dauhc, die Praios-Kir-
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die und •pcziell die lnqui.uion sei auf der <randigen Suche nach 
J lc„cn. um ~1c auf den Scheiterhaufen iu brmgcn. (l:nd da~1 es 

tigendich noch einen Umerschied zwiieht:n In"!Ulfä•Oll und ß:mn 
Hrahkr"Ordi:n gibt, i~r ohmals nic:ht einmal bck:mnt.) Doch wa~ da­

mals richtig war, ist ~eit Jahrhunderten nichi mi:hrso, und nur noch 
cinii,:c Fanatiker in 1ler Pran)s·Kirchc ~ähen es gcmc, wenn .alle J le­

xcn. aber auch alle Dru1drn, Schwarz· und Graum:ag1erwen1gMt:n 
emgc5ix-rrt. besser noch au,gcmcn:1 würden. In W1rklichkc:'.11 können 
Zaubcrcr aber nur verurte il! 11.-crdcn, wenn sie ihre Magie nachweh­
l1~h ium Schaden andercre1nJ1:esct.zt haben etwa durch Schadcn~­
map;ic, Betrus: mit Hilfe von Illusionen oder gar di<e verruchtt 

Diimoncnbc!Khwörung. Allein die Tao.:ichc, eine 1 lexe zu ..ein, rci1·h1 
lJn~nnichtmehrfürcincAnklage<1m. 

All da\ iindcrt abe r ßlchts daran. dass in manchtn (•or allem l:indli­
chrn) Gegenden 1mn1cr noch große Angst vor l lexen bcst„ht und o 
hin und "ieder ;i:u Htx<en1·crfolgungen und ">gar »·crbrtnnun){"n 

kommt. 
\Vic vid ein ciMelncr 1 lel.t von diesen Zusammcnhdngen we.iß. hJni;:t 
eintnoe.its von seiner ilerkunft ab (l'in Gdehrter au~ Gareth "1rd 

mehr da>·on wis<en als cm Jdgtr aus der uefocn Wildnis) und ande­
rc~iu von den beiden 1'.ilenten RcditJ1,1111tk und GQtln'!/Wltc. \\"rnn 
einer Ihrer Spieler nachfr"Jtl, was ~m Heltl ht-"p1cls .... 1:isc Ober di<" 
ln"lui~i1ion 11ociß, dann können Sie ihm ent~prechenJe Proben zugc· 

scchen. Rcdtu~„Je ~"!tl hicrbri mehr übf'r tkr rcchiltchcn Sucu. \'OD 

Kirchena1>Resan<l1cn :aus, "J.hrend G611ffll\u/1e \\'l''ICn über die Auf­
g~bcn der cin;-.clnen Orden vcrmiuelt. Sie k~lnncn ~.eh hierb.:i an den 
VoNchUgen aufs. J9oricnucrcn. 



dass 1emand ihn verhören konn1c · · und zwei Tage später bau melte der 
Brau ne Harro vor dem Dorf am GalJ::en. Die Flüche, die dem Räuber­
hauptmann gejten M'men ehemaligen fkr:uer aufclerZungt: lagen, konnu: 
niemand vernehmen, denn selbst am Galgen wurde ihm der Knebel 
nicht abgenommen 
Bramo und seine Lc-ute wareo nun .ibcr endgülug überzeugt, dau d u 
emfachc R.iubcrdasc:m hmter ihnen lag. Ocr Ruf des lnquisnorserreich-
1e b<llJ auch die umliegenden U nden:1en, und oo konme die Bande 
ganz offiziell herumziehen und erh1cl! über.ill beste Aufna hme und 
fkw1nung. Sclbsrvcrstiindhch vermied crcs. sich allzu wen von diacr 
Gegend zu emfernen, denn nur 1n d1c.scr hmtcrwäldlcrischen Gegend 
konme er hollcn. dass i.cm LügcngebJude nicht aufgcdcck1 werden 
würde. 
Und <0 haben „eh Pr.umh1lf Sonnenacker und i.crne sechs Gehilfen 
nuh und nach einen .sehr guien Ruf un ter der abergläubischen Bevölke­
rung erarbeite!, sind \le c~ doch, die das Land von übler Zauberei 
befreien. Du~ sie m \ V1 rklichke11 noch kcmc cmz1gc wirkliche Hexe 
und keinen echten Schw.1r.o:mag1erzu r Strecke gebracht haben. ist da­
bc1ehcr Zufall. WiecsdasSch1clua l so will. bekommt Pr.i io<hil fcs iust 
dann z um ersten Mal m ll wirklichen l luen z u tun, al$ gerade d ie 
Helden in der N~he smd. 

DE"-EDLE u n o DAS B IEs'f 
Sch.iuplatz dieses Abenteuers ist cm klcmcs und unbc:dcu1cndes Edlen· 
gut 1m Eisenwald'. Tr<1ckcnborn. Dcrvergle1chswc1se 1ungc Edle Ugolf 
von Trackenborn zu Tuckenborn herrsch! über ner k.leme Dörfer, 
deren Bewohner 1n crsicr Lmic \·on L:indwmschaft leben. D1e größte 
JiC'SCr .'uu1cdlungen hegt in emcm l<ong p:e7.ogcnen Tal, an dessen Rand 
auch die 8UJ1!; Tuckenborn crhaut ist: cm alu.·~. 1rut7.1gcs Gcmliuer. da~ 
vor un:ühhgcn Gcncrauoncn auf die Spnzc cmer s1c1lcn Felskuppe 
gtHUlwunle 
Sen sc1nc Ehern \·or cmigen Jahren 1n den Kneg ge1.0gcn und nicht 
zurlickgckehn smd. 1s1 der Edle allem1gcr Herr ühcr die Llndcmen. 
E1gcnthch könnic man den 27-1.Jhngen ab emen zufriedenen Mann 

ffiAGIEDI LE'ftAil'fEil 
N'ur wrmge Menschen werden mit der Begabung geboren, \hg1c 
wirken zu kUnnen. Bei \Okhcn '\\'umkrkindrrn' macht sich das 
Talent zumeiM recht früh dadurch hcme:rkbar,da~ in ihrer Umgc­
bun~ mcrkwürdi,l{C Dinge geschehen: an,l{Cf:mgen \'Oll mym:nfurn 
Klopfgcräu~chrn Uher d;u uJtCrk.lärliche Herunterfallen \'On Ge­
i;:cns1änden bis hin LU der Fii.h1gkcu. wilde Tiere zu bezähme:n 
oder ~ich ~gar mit ihnen zu vc"liindigcn. In Städ1en ist es iiblieh, 
'<()khc K.in<lrr einer .\bper.ikademie vorzu~tclkn, wo die Bega­
bungtcründl1eh J?:eprüft wird und das Kmd gegebenenfalls in die 
komplizierten KOni!C der Gildenmagie e1ngdllhrt wird. Doch auf 
dem Lind. wo d.u einfache Volk .sclb$r die nächste Stadt nur aus 
Erzählungen kenm, komm1 fll "-mand aufdze Idee, ein Kind m die 
Obhut der 'gelehrten Herren· zu geben. UnJ so wird aus manch 
einem magi~h btpbten Kind ein 'Magicdileuant': jemand, der 
unbc:wu~st Zauherwirk(·n kann. V1de dieser Dilettanten l'.'Crdcn 
1·on abcrglJub1M:hen Mnmcmchen ~olle r .Mimrauen behandelt. 
und manch einen von ihnen treibt ihn: unkomrollierbare Gabe in 
die Einsamkeit oJcr pr in den W;"Jhn~inn. 
M~nchmal kommt es 1edoch auch \'Or, da!!> j<'.lliand die Begabung 
des Kindes entdeckt, de:r nicht zu den :\lagiern gchön; Vor allem 
dieDruidcnundlkxcnfinden aufdiae\\bseihn:S.:hillerund 
Schülerinnen, die sic in ihre Kunst einweisen und oft zu ihren 
cip:nen'\ad1fol~mmachcn 

hn un1ersc111en Umcrtanen. dicdannd1e 'Ehregewiihn'bckomm1.ern 
paarl';age 1n .scmcrzug1gen Burg und <emem großen Bc11 •·erbnngcn zu 
dürfen, bis er das Gefühl hat. nch zu r.chr an d1cs.c Frau zu gewöhnen, 
unds1e\\1edernachl lauscschick1. 
Eimgc der betroffenen Fr.tuen smd bege1s1en ,·on der Möglichkeit, den 
Edlen hccirccn zu können und damit den Traum des Adels erfüllt zu 
bckommcn, Khlicßl1ch werden sie m dieser Zeit n:ichhalug •·c rkösugi 
und l'.erden noch datu nllt k.le1ncn Gaben bc:Khcnkt. Doch ndeandc-

heze1chncn, p::ibc u da ~-----...,~=---------------, 
n1ch1emen Makel: Trotz 
m<'.hl')ihrigcrSucheha1er 
bishemck.cmeFr;iugefun 

das5errsschcut,sei· 
neHcimatZu\'crbs· 
.sc.n.Undso1s1er<e11 
dem Tod seiner Eltern 
memal• wc1lCr al1 Ins 
zudcnbenxhbarten 

weil sic 1hn zwarrueh1 
sonderlich mögen, es 
aber iuch t wagen. 

sich scmen Bcfe:h­
lcn zu wide r~e l · 

zen . 
Vorwrnigcn Tagcn 
ist de r begehrliche 
Blic k des Edle n 

Edlen~1emgcn:1s1 ... ~~~~:.itl~~~~~-~~~~ In diuer Gegend 
gibt c~ icdoch nur 

wä hrend dC$ Dorf-
1.:i.nzcs aufein 1unge5 

Midche:ngefallcn,lhser 
vorher nochmchtwahr-

m.d1eandc:reabcrmehre· 
rc Jahre 1m t<:rnen Punm •·erbracht hat unJ nch R:ir überaus wehge· 
wand! hlill, wda5s sie memab bereit wlin:. einen Mann zu heiraten. der 
nochn1edenEi.scnwaldverlasscnha1. 
J\lchrfach hat der 1unge Edle .schon mit dem Gcdankengespidt, in the 
Feme zu ziehen, zum Beispiel m das 'große Albcnhus', um hier die 
OameK1nes llerzenszusuchen.abcrbuhcrkon ntecres nieht übcrs 
Herz bn11gen,sc1ncLllndere1enzu\'erlasscn. 
Um aber doch nicht alle Nachte in emem großcn. lcen:n Ben zu ver­
bringen, ~uch 1 u sich immer wieder j{CrllC die eine oder andcn: Gespic· 
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ncn Fr.iu geworden. wos1e 
1m Jahr vorher noch c m 

schlaksiges Mädche11 gcw"ettn war.Auch Madalca gehörte zu ienen, die 
von der Aussieht. sich dem H errn hi ngeben zu müssen, alles andere all 
begci~1c r1 waren. 

Ab da her eines 'fagcs zwei Soldaten des Edlen an der Miihle erschienen 
und ~lada l eas Ehern mme1lten, dass der MH err von Trackcnborn die 
Gnade hat, die junge Maid Madalea 1n M: meGemlcher c1nzutadcnM, da 
brach fö r da$ M.'idchcn eine Welt zusammen. Sie weigerte sich ener­
gm:h, dcn Männcrn zu folgen. und ah d1esc aufGchorsam poch1en.da 



~hnte sich Madale;u ungeform1es mag1$Ches Talent cm" Rahn: Du 

Pford "mes d"rbc:iden M.iinner gmgdull:h und warf seinen ~1ter ab, so 
dass dieser sich den Arm hr.aeh. Unter lauten Verwünschungen und 
Drohungen verließen die Männer die Müllenfam1he ur1d W3rnten 

'lbdat.:a, sie würden zurllckkommen. 

RJc> CHEGELÜStE 
fü war nicht das en1e f\bl, dn5 der Edle erlebc:n muu 1e, dass eine 
. \US<' rw.iih lte die "Ehre' nicht zu" Ord1gen w ussce, die er ihr gc~wlihrcn 

"'Ollle. Oau die Boten, die er ausgeschickt haue, allenhngs mit gebfO+ 
chcnen Gliedern und ohne M:idchen zurückkoimen, das wu neu. Der 
Bericht, den die beiden M:inner ihrem Herren gaben, war f"':ichhch 
ausg.:Khmück1 - e1nersc1U um ihr eigenes Versagen zu schönen, ande­
rcnc1u aber auch einfach au~ abc:rgl.iiuh1schl'r Angsi vor dl'm, w:u ihnen 
~$Chchcnw:ar(siehl'dasZ11ataufS.IO). 

Und w machtl' bald das Gl'rllcht dil' Runde, dass die Mülle/"$t0Ch1cr 

cme Hue sc:i, vcrmutl1th von dl'rl'1genen Muuer ausgebildc1, (he dem· 
nach eben falb He::cc sc:rn milute. Und aus dem scheuenden Pferd wur· 
Je bald ein f'urthtcrlichcr Fluch, der dem armen Soldatl'n entgegen 
geschleudert wortkn sc1.begk11Cl wm emem l'Jsigen Luftzug und sc:hwef· 
ligemGC$tank. 
Soe1w u konnte !>ich der Adlige natürlich nicht bieten b ncn. Ef$1ens 
ging es Khon allein ums Prinz.1p: \\'er wkhl'n Ungehorsam ef$t einmal 
duldet, der muss sich nicht wundern, wenn allzu balc.l die Bauern glau· 

bcn,siekönntentunundlasscn,was1hnenbd1eb1. 
Zweitens Hlrchme :weh er das, was don offens1chtlieh an "sch:indlichcr 
Z:.iubcm" 111 seinem Land vor sich png. Zum Glück bnme er einen 
.\fann, c.ler •ich se11 em1gcn Monaten 1n lkr Umgebung aufhielt und c.ler 
uch als Kampfer gegen schwarzmag1sche Um1oebc bereits einen Na· 
mcn gemacht h:iue: Praio~hilfSonnackcr, der lnqumtor. Emencm hal· 
1c Herr von Trukcnbom genauso viel Fureh1 vor dem gc11rengen Mann 
l'ilC Res1~k1 vor semcm Ami, andercl"$Cil$ war ihm der Gedanke an 
finm~re Magie abcrderan unheimlich. dass ihm c.lie Nähec.les lnqu1si· 

1ors allema l als das kleinere Übel erschien. Er ließ emen Bolen :ius· 
sch1t ken, und nach zwei 'fagen erreichte Sonn:icker m1ts.:1mt seinen 
Schergen die Burg, wo er als hoc:hrang1gu Gas1 mu allen Ehren emp· 
langen wurde. 
'.\:ach dem ihm der E<lle die Angdegl'nhl'll erk.liin haue. zog Sonnacker 
mit seinen Lcull'n wfon los, um die angebliche l lcxe dmgfcu zu ma· 
chen. Doch der Mülknfamihc wardic Ankunft d<!S lnquimors auf der 

Von R,tcHt vno VnRJOCHt 
LJm e~ hieremmal l<larzus1cllen: Oie ~ülkcrung von Tratkicnbo n 
$1nd die Schu11hcfohlcnen des Adligen, nicht Kiilt Sklaven. Zl'iar 

untcrlie~n sie seinem Rechtipruch und dilrftn ohnt> scme ZU!Um· 
mung weder heiraten noch die Ländereien vcrLil~<cn. aberandcn:r 
~1u. kann er mi1 ihnl'n auch nich1 bdiebiii; anstellen. wa! er will 
Ein 'ius pri!rulC nocti~'. aho du R.c<:ht der trSt•·n :-<acht nach der 
Ehe.chheßung, gib! c~ m Avenmricn nicht (außer ,·idlcKht m em1· 
gen hintcrn~IJkn•chen Gegenden c.lcs &rnlandes) . 

\\'cnn alw Herr \"OJ\ 1fackl'nborn 1unge Frauen m $em Ben hoil. 
J.:.nn ist da~ zunächsi cuunal nicht im Sinne Travias, der gönhchen 
llcrtin(ibcrdicEheundTtcue.Er selbstrechtfertigtsichdamn, 
dass er sich aufR.:ihp heruft. die Cömn Ghl:r Rauo;c.h, Eksu>c und 
körperliche Liebe, c.lcren l.Lhrc Travi;u 1U~cnden bck.:rnn1ernu· 
lkn in einigen Bereichen zuwiderlaufen - er bedenkt dabei 1etiooch 
nicht, dass Rah1a eine \~re111igung nur dann gucheiRr, wenn bc1Je 
Be1eiligtcn 5ic l'iüni.chen. Dami1. dass der :\dhi;::e die Frauen also 111 
sein Bett 7.wing1, begib1 es ~ich rn gcflhrliche Niihe der er?. 
dämonischen Gegcn~pielerin Rahjas, die ihre Preude an ein<eitigcr 
Lust und Verg<:wahigung hat und d;im11 sc1z.1 er sogar sein Sedcn· 
hcilaufsSp1d 
Wenn die Helden ~ich 1m Dorf umhören. wird niemand offen ubcr 
die Angewohnhcuen des Edlen sprechen denn e1~ntlich 1~1 bc 
bnnt,da~scrdam1t nicht schrgöttl'rgi:r:ilhg handelL Anderer'IC1ts 
i;t er halt der Herr, und wer sollte es l'iagcn, <ein Tun anz.uzwei· 

ttln' Umer der l l:ind können die Melden 1cdocb schon die eine 
oder andere Stimme hötcn, die die$ allu nicht p;uthcißt - zum 
lkispicl von d.::r Pcrainc·No\i-.:in Wilja, dem Sthankjunge11 Mirio 
odl'r der Händkrin Ana. 
\\i:nn der Jnqui•l!Orerl:ihn. "·as H err von Trad.enbom flll, wird er 
e~ ab1un. Schheßhch ist er p nurS<:hl"inh-.:ir ein 'Rcchtsgclehner', 
weiß "ber überwkhe Ornge in \Virklichkeu überhaup1 n1ch1 Be· 
<o<:heid. De~wegcn wird es sich im Zweifcl~fall daraufbcrufrn,daH 
er 1m Moment ~wichtigere Dmge~ zu run h<11 

Burx mcht entgangen, und Madalea flüchtc1e 111 Panik in Jen \\~ld 
Damit ha11e sie zwarem paar Stunden Vor.1prung, 1edoch nicht genug, 
um den m solchtn D1ngcn mmlcrwcile rcchi erfahrenen Jnquisuor und 
seinen LcuteaufD;merzuenrgehen ... 

Ein BLiCK..in DiE .lvK..vnrt - w i E s i E SEi n KÖnn'tE 

lkr folgende Ahschmu l~schrc 1 bt, was gesche· 
hen Wlirde, wenn die Helden mcht wfallip; in der Gc8rnd wdren und 

r:ingrc11Cn wiirden. Nehmen Sie c.lictt Auflistung als Anhahspunk1, wie 

die Ak11~ 1t äten lhrl'r Helden ~ich auf du GcKhchcn auswirken. Den 
kcn Sie aber immer daran, dass diese Liste nur l'me Ooenuerong m 
\\~nn t11 fiirdcn Fongang Ihres Abcmeuen bcner 1s1. die Rc1henlolie 
zu ;'Indern, oder w·cnn Sie emc lxsummte Pl'non zu e111em Zl'ilpunkt 
1n einem besummtcn On br;1.uchen, wo sie laut Zemafd nicht sein 
kann, dann Jndcrn Sie c~. Den km Sie sich einen Grund au$, warum die 
Gcschehmsscandersverlaufenalsvorgcschlagcn (unddaskann g:inz 

b.'nalcrZufallscin) und h~ndcln Sieenuprechcnc.l. 
Je mchr Irnprovisationsfah1gkeu Sie haben, desto weniger müssen Sie 

Kb an die Vorgaben hahen, und 1e eigenstiodiger Ihre Hcl<kngru~ 
~gicn, deslO slärker werden die Abw..,1chungen WWICSO we:rdcn. 

DIE GESCHEHn fS SE 
\\~nige Stunden nach Beginn der Vcrfolgung~1agd h:iben die HJscher 
<lciln<1msuondieflilc:h1igcMadalc;,1.eingeholtumlbnngensiezurück 
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nach Trackcnboro, wo !i le im Kerker der Burg ,1ngckcnet w1rd. o„ 
Pra1osl11lf nach seiner Rückkehr die \'ermu1ung vorgetragen bckomnu.„ 
dass Madalea ihre Kilnue von ihrer Muuer gclerm h<1bcn könmc unc.l 
d1esc dtmnach auch emc Hexe"'-'" muss, sch1cla er ..:me l.Lutc noch 
cmmal aus und J.u~t c.l1c Eltern und den Bruder herbeibringen. lk1 
kuraen Verhören beginnt Madaleas Bruder Frcdnft., atlcrk1 Ge$Chichten 
Ober seine Schwester zu en.ihlen. Er bcp;mnt mit wahrhafugcn Erleb· 

nrs.scn, die alle Rc$ult:itc ihrer mag1edile11oinuschen ßcgabung~md, doch 
d:inn redet sich c.lcr K nabc 111 Schwung und bcgmnl, die Angdegenhe11 

grllndlich aun.uschmilckcn -ohne sich d;,1.hci sclbsi kl.ardarllbcrzu 
werden, welche Konsequenzen scme Lügcnmlrchen haben. Ab Ergrlo+ 
ms wird er sclb$:1 noch an d1esc:m Abend fre1gclas.1.en. ~me Ehern ic 

doch werden zu Madalc;a ms Verhe) geworkn. 
Im Dorfkocht derweil ehe Geriichieküche, und ah bekimnt wird, dass 
Fredrik freigelassen wurde, wird er von cm1gen der Dorlbcwohner ms 

Winshaus cingcbdcn, wo 1ho1 so lange B1ere1ngcflößt wm:I. bis er auch 
hier alles erzählt, was er sich im Verhör hc1 dem ln(ju1s11or amgcdacht 



hal. Zeuge dieser Unterhaltung wml Nintdla, die Schwestt:r de5 

Schankburschen M1rio, die ihren Brudergerade wieder einmal besucht. 
Außer Mmo weiß allerdmgi niemand, das.s scmc Schwester eine echte 

Hexe iM.Alss1c hön, wa1 in dcm Dorf und m der Burg vorgegangen iJt 
und was Frcdnk m JCmcm Alkoholr:auKh cr-Lihll, gerät sie in kal1cn 
Zorn - denn s1c 1<1 sich •·ölhg sicher, dau es m Trackcnborn kcmc 
Hc.xc:n gibt, <he AnKhuld1,RUngcn und Fc•mahmcn also falsch $md. 
Noch in der Nacht •-erlüst sic d;u Dorf und benutzt ihren Be!.(:n. um zu 

ihren 'Schwestern' zu Oicgen den anderen l lcxcn 1hra Zirkels, die 1n 

größerer Umgebung: wohnen. 

Innerhalb eimgcr Stunden smd alle s1cbcn Töch1erdcs Grünen Tals' 
•·crsammelt und hören sich Nmctlas Bcnch1c <11n. Eigentlich scheren 
sich dic Hexen recht wcmg: um das Wohlergehen der Menschen, m 
die11em F'all 1edoch sehen ~·c u anders: Der 'Pfaffe' und das gesamte 
Dorf gehen gerade aufHexeniagd. und iJClbst wenn sie dabc.1 gar keine 
wirklichen Hexen erwischt haben. m das eme Angelegenheit, die sich 
die Hexen nicht bieten lassen wollen und können. So bcKhließen sie. 

gegendenlnqu1suorvorzug:ehen. 
\Vährend am nächslen Morgen der lnqu1s1tur mit seinen Leuten und 

einer Omkund1gen in cm Nachbartal renct, um don Th1/(u zu verhalten 
(cincwc1tcrcangclJhchellcxe),vcrklcidc1sichcincdcrSchwes1crna!s 
Botin eines bcnachbam:n Adligen und wird in dieser Verkleidung zum 

@. ~~c;~na:7~~~;::~:7~~;:::~1~~::~~;:~;:it~te~~:~:~~~c~:~::~ 
genen freigesprochen und aus dem Kerkerentlassen worden smd. Dann 
entkommt sie auf ihrem F'lugger!lt, {D1e.sc S1~nc können die l lcldcn 
mucrleben. Siehe Oie Hexen schlagen zun1ck, S. 32.) 
Nach der ROckkehr dn lnqu1Snot5 {lbern1mmt Pr.uoshllf l!'ndgiilug das 
Kommando nber die Burg. denn Herr von Tr.ickcnborn hat sich m 
scincr 1 tushchkc1t in ~me Schlafkammer geflüchtet und will nieman­
dcn s.chen außer Pra1osh1lf 'IClbst, •·on dem er glaubt. dass er der 

Einzige i<t. der ihm 1et1.I noch helfen kann. Der lnqms1tor kommt zu 

dem Schlu", dass der Hcxcnfluch nur zu brechen ist. wenn die Hcxc, 
die ihn ausgesprochen hat, getÖlct wird. Daher l.im er 111 dem Dorf alle 
Leu1e zusammenruli:n, die waffrn!Jh1g smd, teilt sie m Gruppen cm 
und lä<q die Umgebung absuchen ~or allem :.ll 1cne One, die 1rgcnd­
wie als 'unhc1n1hch' gchcn, dcnn cr •·ermutet, d:iss <1ch Hcxcn bevor· 
zugt an wichen Plitzcn aufhalten. (Zwei \'al'lamcn d1c~s Abschmns 

finden Sie unter Rekrulierung im Dorf b:i.'"" Rckru1icrung in der 
BurgaufS.l+.) 
Da derVerummlunpon de' l lcxrnl'.1rkeb Jedoch an einem On liegt, 
dco Kll\St niemand errc1d1cn kann, kehren alle Trackcnbornerbis zum 
Abend unvc:rnch1ctrr 01ng<- wieder 111 ' Dorf zurilck. (Wenn die: Helden 
auch rckruuert "urdcn, ~olhen sie den gehemumvollcn Sch„•anfall 
untersuchen und kUnnen dabei vielleicht noch ma anderen Dorflx:­
wohoern sprechen: siehe Die Suche auf S. J'i.) In dieser Zeit hat 

Pr.11osh11f scmc \'erhöre abgeKhlonen. Zwar hat er dabei keine lkwei­
~ für die Schuld der lnhah1cnen gefunden (wie soll er auch, schließlich 

ist er noch mc w1ucn1hch einer echten Hexe begegnet), aber allein der 

Vorfall mit dem Fluch gcgcn den Edlen läm ihn zu der Übtruugung 
kommen, dast cs sich bei der Müllersfam1lic um ech1e Hcxen handeln 

muu dc:nn warum sons1 sollte ihnen cmc andere Hcxc zu Hilfe 
kommeni 
Daher lässt er am Abend 1m Dorf und m der Burg vcrkümlcn, daS5 es am 
kommenden Mmag, v.enn du: Pr:a1ouche1be am höch51en neht, auf 
dem Dorfpbll. emcn Prozess gegen Madalca. ihre Ehern und die 
Kriuterfrau Th1ka gcbcn werde. 01es wiederum crfähn Ninclla von 

1hn::m Bruder, als Jic sich am folgenden Morgen heimlich mit ihm am 
Waldrand trifft. Em wc11erc1 Mal benuchbgt si<": mit ihren Schwestcrn 
und bc.Khheßt, den Tr.ickcnbomcrn eine letzte Y.'arnung zukommen 

zulas$Cn 
Als die Gcnch15v~rhandtung beginnt, ballen sich plötzlich ue&hwarze 
Gewmcrwolkcn über dem Tal zusammen und cm Hagcbturm m11 b" 
zu faustgroßen 1 lap:lkörncrn geht über dem Dorf nieder. fa g1b1 zahl­
rc1che Verle1ne, und auch e1111ge lfousdächcrwerdcndun:hschlagen 

und schwer bcKhldtgi, vor allem werden aber sämthche Getreidefelder 
und GemOscbcetc rund um das Dorfvcrheen. Diese Gdegcnheu er­

greift Frcdrik. der gcr.ide zu begreifen beginm. was er da eigentlich 
angestellt ha1, um M~dalca und scmc Eltern zu befreien. Dicsc recht 
Oberstün1c Akuon Kheucn ~ber daran, dau sein Va1cr nicht schnell 
lauli:n kann, und w fangen die Schergen dcs lnqumtors d1cgaozc 
F<im1licw1cdcrcin. 

l':achdem am Nachmmag wieder ein wenig Ruhe 1m Dorf cingckchn 
ist, l~u1 dcr ln<1u15tlorvcrkünden, dan d1c5er Mwidcma1ürliche Sturm M 

ein emdeuugcr lkwcis filr dtc Schuld der Angekbgten SC• und sie zum 
kommenden Sonncnaulpnjl dem Mrc1mgcnden fbierM ilbcrgc:bcn wer­
den mOssten 
"och m d1c5<:r ~ach1 werden am R:lnd des Dorfs fünfSchc11crhaufcn 
cmch1e1 -- nur Frcdnkschcnkt Pr.uosh1lfMm scmcrGnadeM das Lcben. 

da er w gU1 zur Aufkl.'irung der \'erbrechen bcigctr.i~n habe - aller­

dingi müsse er mnerhalb em<":S Tages das Land ''erlassen. Ons bei der 
Verkündung des Une1l1 auch noch crw:ihnt wird, dan der gcsamlC 
Beli11zdcr ~!Ollcnfam1lican clic Pra1~-Km::hc flillt unddam1t von dem 
lnqmMtor verwal1ct werden wird, mmmt k.aum icmand wahr. 
Bei der nlkhJlcn Morgendämmerung verummcll sich das ganze Dorf 
um die &hcucrhaufcn. Doch gerade als die Vcrur1c1hcn herbcigebr.icht 

werden, gre1rcn die Hcxen zum len:ten und gnadenlosen Mmcl. um den 
lnqu1suorem für alle Mal zu stoppen: Sre beschwören zwei fhrchterl1· 
rhc Därnonen,d1e Ober das Dorf herfallen und 1c:dcn töten, der1hncn 111 

den \Vcg kommt, einzig und allem abgesehen von den Leuten. die auf 
dcnSche1tcrhaufcns1ehcn.E.skommtzucmemftirchterlichcnBlutb3d, 
und Tr:i.ckenborn wird an diesem Morgen fast •·oll;ständig ausgclösch1 ... 
{Diese lkgehcnhe11 haben wir in dic:sem Abenteuer nicht ausgearbeitet, 
dd wir d;ivon ausgehen, dass die: Helden sie verhmdern. Und selbn 
wenn nicht, dann erleben sie sie k.aum mu, da sie sich 1u diesem Ze11-
punkt Khon 1n Corfanaes l löhle:iutl1altcn sollten.) 

WAS K,ÖDDED D i E HELDED AVSRjCH'f'En? 

Es blc1hl zu hoffen, dasse~ w weit n1ch1 kommt, denn Rir solche: F~llc: 

gibt CJ JI Helden m A•·cmunen. Für Ihre Heldengruppe giht e~ m 
diesem Abenteuer zwei umcrsch1cdliche Bereiche. denen ~ic sich wid­
men können'. Zun~chs1 ist da na1ürheh d1c HCJ(engeKh1chtc. Jc nach­
dem, ob die: Helden i\lad:ilea Gbuben schenken, können die Helden es 
entweder als ihre Aufgabe sehen, die Unschuld des M:.idchen~ und dn 
anderen Beklagten zu beweisen, oder abcr s1c bsscn sich •·on dem 
lnqursnor anheuern, um die Hexen zu finden und den Fluch gegen den 

Edlen zu bekämpfen. 
Als zwencs können sie aber auch noch dem \'erbleih dt"r Bande des 
Brauncn l larro nachforschen, die scu der Hinrichtung ihres Anführers 
'!Chcinbar ipurlo$ veuchwunden ist. Mll c1was Glück l:usen sich nlm­
hch rech1 schnell Ungcreimthcncn in derGcKhrchtcum diese Hinrieb-

14 

IUn(I; entdecken. Und außerdem haben dJC Helden (vermudich) m Aus­
sKh! gestellt bekommen, 10 Duk.11en zu bekommen, wenn sie den 
Aufcn1hal1 •·on Harro und seiner Bande heraudindc:n. HarrosAufenl­
haltson 111 leicht zu erm11tcln: in ßorons Reich bzw. m den Mdgen der 
Aoi•lre~'ICr, J1c sich nach dtr l lmrichiungan iJCmcr Leiche gfühth gc1an 
haben. Aber für die Belohnung 9-0lllcn die Helden scmcr Bande auch 

ew.-:11 ~:igcn können 
Der folgende Abschn11t pr:iscnuen Ihnen emc Übersicht d:irüber, was 
die Helden tun können, um m diesen beiden Bereichen Erfolg zu 
habcn.Undauchhicrgilt:Bcnu1zcnSicd1cL1stealsVors<:hlag.Wenn 
S1cnderaberlhreSp1clcrandere/dccnhabcn,dannkönMnd1enatGr­
l1chauch1.uFrgcbn1ssenfllhren.BcachtcnSieaberauch,da$SWirmch1 

alle erw:ihnten Mög:lichkc11cn n~her ausgefühn haben. Nur zu dcnreni-



H EXEil 
Im Rand 2 der Spn:-h1c1nt-Kamp.:1gne, der Einsiedlcnn. $ind Sie 
und Ihr<' Spiclcrbcrt1t~cintm Oru1den begegnet -- einem Zaubc· 

rcr, der anders als thc G1ldo;-nmagicr i.t ine Zauber meht an tu1cr 

\kademit gelernt hat, sondern bei einem Lehrmcim~r. Und im 
Jnucn Teil, dem Händlcr,,e:ing c~ untcrandcrt"m um eint Sharisad, 
inc Zaubcn.änzcnn. :\hcrdamn (und den Etf;..n, denen die magi-

1rh.- Jkg;ibungunmcr an1o,-chorcn ist) isrdic 5.ammlunga,·cnttiru<:hcr 
l.iubcrw1rkcr noch l~ngst mch1 am En<k. E, 111b< SchcUnc, die 

ihre s.:hcrzhahc Magie bei Kobolden gelernt haben, Scharlatane, 
J;, 1·or allem mit Ttlus1on und Tdu~hung arhcucn, Schamanen, 

die in ihr<'n an;h;i i ~chcn Kuhurcn als 7..aubcrpricstcrwirken - und 

d>C"nauchHcxcn. 
\hnheh wie Druiden smd auch die 1 kxcn ~on allerlei Al.:>t-rglau­
brn um,e:cben, so dau der normale Avrnturn:r kaum weiß, \.\ali 

•kxtm wirklich smd: nämlfrh eine Giauben,geme1n:l(:hafi, die die 

Gown Satuana anbetet und ~ich bei regdm~lhgen Hexenfesten zu 

or11:iasuschcn Feiern mm. Fast alle J-lcJ1cn 11md we1bhch, sie kön­

nen zaubern, haben ein Vertrautcmier, mn dem rn: ein magi:1<:he8 
H<1nd verbinde!, und ~1c \•ertilgen über Fluggeräte aus 1-lnlz (w 
ment ßeSf."n, aber auch allerlei andere GegeM1.1nde $md schon 

~ehen worden), mn dcr<'n l-lilf<' si<' die mei~t Hehr unzuglfngii­
.-hen HeJ1emanzpl;iize crrc1chen 

Dennoch ist es kaum möglich, alle Hexen ~me1n~m zu char.ikte­

ri~inen. Zumi:1~t b<'Khrcibt die An ihru \\:nr.iu1cnt1trcs am ge­

nauc~tcn, was fi:lr eine 1 lexC' man vor sich hat: Die Krölcnhexen 

~md m der Regel KrfotcrwC'ihkm, die einsam im W;t!d hausen und 

für ihre (magischen wie profanen) Heilkünste bdun111 srnd. Katzen­
hexen hingegen leben oh in Släd1cn. sie sind Mc1stcnn11en der 

\<.:rfilhrunj: und zwar l(hon, aber auch eitel. Schbngcnh<'xen ~md 

im \\:~leKh 7.U den anderen UberJurchschnmheh gckhrt, ~icli: 

können sogar lescn, uml sieummeln \Vi!"1Cn,wo•1e können. Dann 

g1ht et noch die ~bcnheltcn, denen oft seherische Gaben zugc­

•prochrn werden, und ~ngeblich 11ogar finstere Hnen, die Spinnen 

aJ.Vertrautehabcn undn1ehtvnrMordundAttcntaten zurück 

""hreckcn 
.\Jk l lnen gehören C'lfi<'m ~o iemmnten Hex<'n71rkel an: emer 

G<'rne1nschafi:au~ c1n<'r 1 b.nd voll bis zu em1icn hunden Hexen 

\okhe Zirkd sind es, die <ich i•1'eimal 1m lahr zu <'lll<'m großen 

1-'est venammeln, wo sie umer anderem die ~hcm1msvollc H<'xen­

ulbc brau<'n, die in der Lage m, auscinfachcu J-lob.in,trumemcn 

nagi~che Flugg<'ritc zu machen 

Eim:elheiten zu den untcnch1cdhchen Hexm$ChW<'>ttrnKhaflen 

inden S11: m der Box Zaub<'rci und H ennwerk. 

n, die wir fiird1<' wahnchemhchu<'n halten, linden Sie weiter hmten 

diesem Abc:nteu<'r wenerführende BcKhrcibungcn 

HELom vno HEXEn 
em<'n Erkcnntmß<' zum Th<'ma 'Hex<'n m Trnckenbom" ~mmdn 

Helden nalürhch K hon bei deren;ten Begegnung m11M~daka.1 h<'r 

rl~hn:n sie, daH l\ladalea behaupl<'t, unschuldig zu 1oem, and<'rcrxm 

rwmdcmlnqumtorvcrfolgtv.1rd. 

.w ied<'r 1111 Dorf und auf der Burg kann ihnen 'P~ter bc:nchtt:n, v.d· 

r Vorfall d<'n Verdacht auf die Milllers1och1er gelenkt h3t (s. S. 22). 

ll ein W<'ntg Einfühlungn<'rmögcn 1s1 hi<'r aber bald herauszuhOren, 

diese Ge!IChichte nicht so ganz glaubwürdig ist, da SI<' <'her nach 
Aultnu emes mederhöll1schen \\'ccsem klmgi als nach dem Zauber 

r s.:hr 1ungen Hu<', die <'I nach diesem Vorfall noch mcht <'illmat 

1ug fand, da' Dwfzu verlass.:n, sond<'rn <'rst m Pamk davon rannte. 

dc: r ln<1uisitor In 1i'l&ckenborn auftauchte. Sp.itestcns wenn die Hcl­

n d1e Geschichte mehrfach hören,w<' rdcn s1efesmcllen,dassd1c 

nahlungen deudich vonemander abweichen uud anscheinend zu ei-
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ncm grolkn Te1l aut der Ph<1ntas1c da- 1cwe1hg<'n l::.rzdh­

lcrsbcruhen. 

\\~nn di<' H eldco mtl Thika sprechen. der 

Kraut<'rfrau au5 dem Nachbart<1l, d:1nn ""er­

den ~ 1c auf geradc",\U na1vc5 Um-c11tandms sto­

lkn. Die Frau kommt von seihst Oberhaupt 

mcht auf die ld<'e, J;in 1mund sie a ls HCJt"e 
vcrd.ichug<'n könnt<'. Und auch bei Madalu, die sie von 

Geburt an kennt. ist sie überzeugt. dass sie k<'tn<' Hexe i$t. Nur W<'nn 
d1<' Helden M"hr einfühlsam od<'r geschickt ~orgeh<'n, ~-errät Th1k.a, 

warum sie so Cibcn;cugt ist: Si<' Klbst kennt <'llllg<' <'Chi<' He.11en, denn 

die Töchter dei Grün<'n Tals kommen hm und w1cd<'r bei ihr vorbei, 
u111 ihr seltene Ktamcr filr ihre Mlllturcn abzukaufon. Von d11':$Cn Schwc$­

tern weiß ~I<', dau <'I hier tn d<'r Umgebung uur genau sieben Hu<'n 

gib!: eben die M1tghedcrd1<'scs ZJTkds. (Eme lk~hmbung<kr Krlutcr­
fr~u finden 51<' m Bei Thib ab S. 22.) 

In Tr;ickenborn 1std1e Summunggcgcn Madalea und d1<'andcren \'er­

dl.;:hugen gench1e1. Dennoch gibt n <'tmg<' Lc:ut<', die sich mn der 

1-kxcn-Euphone nicht mllr<'1ßcn lass.:n und von den<'n dt<' Held('fl 

v1clle1ch1 den emcn oder:1ndercn Hmw<'i~ crhah<'n können: Zunllchst 
ist d:1 n;1türhch Mirio, der Schankknecht 1m Gaqhaus. Nicht ernmal 

!><'1n Onkel, der W1n Ogo, weiß, dass Mmos Schwe~tcr Nme113 dem 
Hcxenznkcl angehört. Sie wohmgcmems.am mu 1hn:n E11ern m <'mcm 

kleinen Nachb.:m.lorf. und außer diekn Ehern weiß auch don nicm:1nd 

etwas über N1nelbs n~chthche Aktiv1t.1t<'n- M1no weiß ~on iSmelb, 

d:m Madalea kerne Hexe i<:m k.ann und daher unKhuld1g 1s1. Er wird 

lieh aber hül<'n, mit 1rgend1emandcm 1m Dorf darüber zu spr«hcn, 

denn dann mü~slc er crkLiren. woher er das so genau weiß. Wenn J1e 

l ldden icüoch die nchug<'n Fragen stellen, bekommen sie vidl<'1elu 

auch die nchugcn Amwonen -· oder wenn Mmo j.tbubt, da.» die Hel­

den heltCn könnl<'n,d1e Unschuld zu hewe1«"n. In einem solchen F:1U 

könnte Mmo den Helden sogar Kontakt zu dem l lexcn:t1rkel ve~haf­

f<'n (11<'he Begegnungen milden Hexen ab Seue 39). 
Ana Oligowa al~ cme Fuu, d1<' 1m Dorf .cllm als Außcnse1l<'rm gilt und 

deren Erfahrungshon:r,ont ckuthch überd1e Grcnl'cn von Trackenborn 

hmausgcht, llisst sich cbcnfalh mehr von der Euphone mitn:ißcn. Sie 

h~ll sich au1 dem Dorfgeschwätz heraus und bcobach1e1 die Vorglng<' 

r«ht nuchtern. Oanut ist 111; 1emand, derd1e 1lcldc:n1mmcrw1edcrauf 

Spuren bnngen kann, d1<' 11e scllm übcrs.:hc:n. 

Schheßhch gibt <'S auch noch d<'D Köhler Markj<' , Jer zwar außerhalb 

d<'S DorfC!l wohnt und auch nicht unbcdmgt der Klügste ist. .1.ber für 

Th1k.a 'eine 1-!Jnd ms Feucrl<'gen würde, seit sie ihm emmat du Lc:bcn 
gerettet hat.. Er besucht die alte Frau regelm~ßig uml hat s.:hon so viele 

\·enr.iuhche Gespräche mit der recht emsamen Kriiutcrlrnnd1gcn gc­

fühn,dan <'r üben:cugt 111, dauMtes ihm langst \"emiten häue, wenn sie 

v.1rkl1ch emc Huc „~re. Im Gegent<'1l hat Si<' ihm schon manches Mal 

\"erraten, dass sie C!l zuuelst bedauen, k<'1ne zaubensc:h<'n He1lkräft<' zu 

haben. 

Die vielleicht erg1cb1gste Quelle 1n l<'doch die Pe rame-Novizm Wilja. 

Entstt::lltwiesic1st,g1hs1esc:11Jahr<'nnuralsd1e\'ölhgunsche111bare 

Hclt(rm ihres GroBvatcu,desGewcih1en. Niemand hat bcmerkt,dau 

l11ntcr dem immer s.:mlcr w('rdendcn Pnencr :tonehmend seine Nach 

folg<'rm d1<' Geschicke des klemcn Pcr.ime-Schrems knla und das~ 51<' 

n 1s1. d1<' die Bewohner dc:s Dorfes sehr g<'nau beobachtet und ihrem 
Großvater die nchugcn Predigten, Ermahnungen und Trosteswort<' m 

den Mund kgi. S1<' ist die best<' McnKh<'nkcnnenn 1m On. und sie wird 

auch d1<' Helden beobachten unde1nschä1z<'n-und wenn Sie als Sp1d­

lc11cr es für nchug halten, tnu si<' an die l lddcn heran, um sie um Hilfe 

zubmen.Dc:nn s1e1stüberuugt, dassd1cMüllersfam1licgenausoun· 

schuldig wie Thtlt.a IJt. S1e k"nn1 und verurteilt die Angewohnheit de1 
H errn von Trad•cnborn, Sl(h Mädch<'n 111 scm Beu zu hol<'n - und \'Or 

all<'m nuntraut sie d<'nl h1qumtor. D11;j v. 1rd )IC den Helden a llcrdmgs 

nur nmtctlcn, W<'nn 11e ihnen venraut, denn cmcn Pr.uos-Geweihtcn 

der Lüge zu bcz1chugcn, m <'ille Sache, die wohl überlegt sem muu. Sie 

ahnt auch, dan huucr M1rios Schwe~t<'r mehr steckt, a ls die junge Fr~u 

zugibt. 
i .,. 



AvF DER.SPVR.DER.Rl\llBEl\llAnoE 
Die Erm1ulungc:n, \\-U 3UI der ß:;imk des Bnuncn H:irro r·ordcn ISI, 

sind schw1cngcr als die Erkundigungen n:ich dem Hucnm:1hcn, denn 
d1c Hddtn h.abcn zun:ichu cmm;il kcmcrlc1 Anh:i.lllpunk1c, wo $1C 

bcg;nncn können. Es kann sogn p:usicrcn, d.us sie gar n1ch1 :iufd1c 
ldtt kommen, dieser Sache noch "'c1tcr n:ach11.1gc:hcn, sobald SH~ crfah­

n::n, das.s Harrosdbs1 Khon •·orc1ncm Jahr gcfant undgch:iogt wurde. 
~ In diesem F<11l soJhcn Sie ·zu!;.;.lli,1f lnU17.1cn aumrcucn, durch die dit 

Helden w1cdcrhcl!höng werden. 

Wählen S1cdafurcincdcruntcn gcnann1cn Personen aus, die: den Hd­
dcn h<-1 tincr lkg~nung crnc m1crcss:1mc Information gibt. \\'er d:15 
~m kann und um wdchcs Indiz es 11ch h:anddt, das hängt von du 
Suu;iuon :ab, "'C'S"''<:'K"" wir Ihnen d1c Qu:il dcr\\';;,hl k1dtr nicht abni:.h-
mi:.n könni:.n. 
Du:• ers1e Auffiilhgkc11, auf die die Hddcn ~101kn können, 1s1 die, das:i 
1w:;i.r Harro gef:mgcn genommen wurde, \"On Kiner Bande_ ~doch lmn 

Einziger erwm:h1 wurde und KU d1"er Zc11 auch kemcs der Banden­
m11glieder noch einmal m Erscheinung getrcuo 1s1: Src sind alli:.samt 

spurlos verschwunden. 
DicllegrOndungdafürföllt,1cnachdem,wcnmJnfragt,umerr.chiedlich 
aus. \V~httnd man im Dorfdc.-r l\1rn11mgm,d1c Leuten des Tnqm~itor1 
hiuen alle anderen R.lulxr er-1-Chbgen (denn die~c \h„on wurde zu 
noichs1 auch \·on Br:amo vcort.rell<'I), he1fü e~ 1n der Burgchronik, di.-, 
anderen ~ubcrKicn wohne die Un1en10ttung ihres Herrn und Me1s-
1.-,1'$1n d11:. Fluchtgcschlagcow worden und h.äncn sich dann ausdicsi:.r 

Gegend zurückgezogen. Bramo fid n~mlich kurz nach der Hmneh­
tung selbst auf. dass i:., passieren könme, daH ihn 1emand nach der 
ßcgr.ibniutJttc der anderen R.luhcr tragen könn11:. und lindi:.nc 'l:.ine 
E17Jhlung \·on Tod m Flucht. 
• \\'cnn die 1 leiden genauer rech1:.rch1cren wnllrn, dann ltcgi: c~ nahe, 
du: Berichte m der Burgchronik nachn1le~n. Da1u bcnöugen siena­

türlich 1\1e F.rlaubni~dcs edlen·· oder oe Khatkn es. sich mll der etwa~ 
eigenhrU!:leruchen Murgschreibcnn l lesm111:. anzufrcundrn. Auch cm 

heimlicher n.äch!l1cher Sttt1fzug m die Schrc1~tubc "' na10rhch mög­
hch, aber wenn die Hddcn dabei trw1scht werden. könmcn sie m 
lrlJlrunJ:1nOI kommen. In der Chromk sind 1un.ich,1 zahlreiche l Im 
WCIM' Jufd1c Akto'ltiitcn der Bande zu flnJcn · w<1hc1 hc1 den mtmtn 

nur \crmerkt "'· dJss Rc1M"mk \"cnchwundtn •1nd. 1kwc1~c liir die 
TJtcl'$Ch;1h dies.er B.mdc sind selten 1u finden. \\hdcn Bcnch1 ühcrd11:­
Fc~rnah1nc der ruubcr lic5t, wird auf die oben gcnanmc Mcrkwilrd1g­

kcu 1tnfkn. F.m "e1tcrer Hmwc1s hegt in der Beschreibung di:.s crsitn 
Auf1re1ens des Inquisitors. Denn l /csmqe 1s1 :au!gc1:i.11cn und sie ha1 c~ 
auch vcrmcrk1. dau d11:. K11:.1dung von Jlra1o~hilf cm wcmg M1mprovi­
siel'T." aus~ah und er recht "unkonvcnuonclle" &gcndOrmdn benuo.tc 
Dic!«'n Umsund h:at sie zwar m der Chronik \·trmerk1. dann aber hald 
M"lb>t \"Crgcsscn. (Hcsin11c ist ;iufS.18 n.lihcrhc-.chncbcn. rku1ls der 
Burg..-hron1k uml wie die Hddcon c• Kh;ilkn, dann zu s1öbcm, mü~sen 
S1rno11:i.lb$t'lbstfenl~cn.) 

• bnr we1tcrt Idee 1st es, 1m Dorf nach Augenzeug•m i;u suchen, d1t 
•clbst ugcndw„nn von Harros Bande llbcrfalkn worden smd. In dtr 
Chronik sind zwar mehrcrc solche Zeugen genanm, aber die meisten 
waren Orufrcmde. Dcrcin:r1gt Traekcnborntr, der Harro sclb•t begcg-
1\Cl ISI, N der Win Ogn (\. S 26). D1es können die Helden natiirlich 
auch her;iusfindcn. wenn sirsich 1m Dorfumhöttn. 
Ogo 1s1 bcgc1s1cn davon, den Helden 1u schildern, wie er damals von 
den R~ubcrn übcrfalli:.nwurdc aberdascmzigcGes1ch1,dascrs1ch 
gemcrk1 h;it, ist d;is des Anfühttn. Die anderen k;;mn er nur Hehr ober­
flächlich bcKhrc1ben. Wenn die l lcldcn schon den richtigen \'erdacht 
haben, wtr sich hin1crdcn S.:he~n des lnqum1on ,·crb1rgt, dann wer­
den diese lkKhrc1bungcn ausreichen, um den Verdacht zu crh~nen 

mehrabcrn1ch1. 
• Am Rand von Trackcnborn ha1cm Fallens1dlercmc klcme Hüttc,dcr 

Einzelgänger und h:at wenig Obrig für Dwfsd1watz, und noch da:ru 
sconen er so st:ark. dass schon eme Menge Geduld erforderlich ist, um 

1rgendctw21 von ihm zu erfahren. Dennoch können die Hddcn zum 
Bc1sp1d von der Novizin W1l1a auf den Mann aufmerksam g:emach1 

wcrdi:.n. Er hat r:s nie 1em;indcm crz.!ihlt. aber an dem Tag, als Harro 
\'On dem lnqu1s11or zur Burg t:cbracht wurde, warn gerade umtrwcgs 
und hat den 'Gcfang1:.n1:.n1r.1nspon' aus cmcr Dc-ckung heraus beobach­
tet. Oal.>c1 ist ihm aufgefallen, <lus der angebliche 'mlichtigc Zauberer" 
kcinesweg~ gekncbch war, sondern kinc Bewacher mit deftigen Flü­
chen versah- und sie dabei alle mu Namen zu ki:.nnen schien. D1cJ.Cr 

Umstand kam 1i>rgedamab Khon merkwilrdig vor, aber weil er sowie· 
soderMeinungist,rnchts,•ondcn'Angclcgenhcitendtrhohen Hcrr­
Khaficn'zuvi:.rstehcn,hatcrauchmeetwasdavoncr1.ählt. 

• Emt ~ht gme Informantin 1s1 auch dii:. Goblin-Schaman in Shiuz, 
dtnn bis \"nr cmcm Jahr w:ar Harros Bande cm gcßhrhchcr Konkurrent 
der Gobhn-R.:iubcr, und deswegen weiß Sh1uz auch mehr Ober d1eK 
Menschen als die m1:.1s1en andctto. Das Problem is1 allcrdmgs, dass die 

wenigsten l-ldden daraufkommen wtrdcn, die 'Rotpelze' zu befragen. 
Über welche lnformauoncn sie 1111 E1nulnen verfügt, das sei Ihnen 
überlassen 1cnachdem,w1cv1clJ-lilrclhrcJ-Jddengcrndcbc.11öttgen. 

Da die Goblin-Späherdic Umgebung ständig auf der Suche nach Beute 
hcobachten, kann sie zum Bc1s111d alle M11gl1cderdcr Bande rcch1gut 
bachttiben - auch Br:amo, den dit Überfallopfer in den schenslen 
FiillcnzuG.:sich1zubekornme11habcn. 
\\'enn Sie wollen, kann Shiuz auch Ober den Hc.xcnz1rkcl mform1en 

scm (11llcrdmgs mch1 über seinen Tanzpl<111., denn der 7.auhcrdcs \"Cr 
borgenen 1äls wirkt auch he1 ihr), Komaktt mi1 Thika pfkgcn und 
~:ir „·1ssen. dass die Leute des lnqumtors m11 den i:.hcmaligcn IUu­

bcrn übereinstimmen. Andcrerscus wird Shiuz niemab als Zcug:m ge­
grn dcn lnqu1sitnraussagcn crs1cnsl;iuts1cs1chdurchkc1nV(;rsprc­
chcn der \lklt dazu bewegen, t'tt1w1llit: ms Dorf zu gehen. zweitens 
würde ihr sowieso niemand Glauben schenken. 

ßEWElsE VßD GEGEnmAßnAHmEn 

Die 1 leiden werden bei alkr Ermittlungsuhcit nicm;ilscincn unw1der­

lc~ttn und emdcuni:en Beweis finden. um <kn lnquiii1orzu überfllh· 
rcon. \\~nn die Helden 1cdoch mchtttt c1111dnc Indizien zus;immcntr~· 

lt"'"· dann Rigt sich ein c1ndcu11gts Bild 1us.ammen, mit dcucn H1llC. sie 
auch l-ltrrn von Trackcnborn Ohcrzrn~n lrunncn. Oder aber sie dr.in­
gen Pra1oshill selbst n111 solchen Anschuldigungen m die Ecke und 

''erlenen rhn damn zu Gbcrsiilntcn Rcakiioncn oder wgar emem Flucht 
versuch 
Doch n~lllrlich bltib1 Praioshilfsclbst nicht untJug, wenn crh<"rausfln­
dtt, dass die Hclde111hm auf der Spur\1nd. \Venn sie also beginnen, in 
dtr BurJt.OOcr im Dorfall:ru offensichtlich herumzufragen, w1rd crdu 
früher oder später erfahren. Je n11chdcm, ""lc J.s \Crhältms zwischen 
ihm und den Helden zu the'>Cm ZC'1tpunk1 1s1, rcagacn er m11 emcr 
vatcrl1chen Ermahnung, dan es 4 derze1t wohl w1ch11g1:.tt Probleme g1bl 
als die Gc\chichtc eines Toti:.n w' m11 spcuclli:.n Aufträgen. die die Hcl4 

den andcrwcmg beschäfuJl.cn sollen. oJcr al~r mit rmcr deutlichen 
\\'.;irnung.:\\Cnns1ci1Chfilrd1efalKhC'nOingcmtcrcss1crcn,dJ11nlunn 
das nur bedeuten. dau 'IC m1t den f;ilschcn Leuten paktieren, also 

~chlunm>tenfall~ sogar mu den l lcxcn. Au! 1eden Fall versucht er. die 
lkldcn1111Aug1:.zubehalten. 
Wenn er zu der Übcr7.cugung komm1. dus sie zu einer wirkl1chco 
Bedrohung für ihn werdcn kann, dann wird er sie mundtot zu machen 
\"ersuchen. Unter 1rgcndwdchen AnKhuld1gungen (die Aktt\"lt~tcn ge­
ben ihm bemmm1 Munmon, seien Sit hier ruhig ein wcmg phant<1s1t­
\·oll) vcrbrc11c1 er, dass die Hddtn Spione der H exen seien und dam11 
auch cme Gefahr für du Dorf damcllcn. M11 den richugcn Wonen 
gclmgi. es ihm. das ganze Tr.i.ckcnborner \'l>lkgcgen d1t Helden aufau­

hc1zcn (abgesehen von den w.-,n1gcn 'VcrnOnfugcn", siehe oben), sodass 
sie t! m111:.mem wütcndi:.n f..lob zu Tun bekommen und sich nicht mehr 

sehr v1d in den \Väldcrn der Umgebung un1erwegs m. Torge 1s1 cm m dem Dorfsehen l;isscn können. 
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DiE HELDED zwiSCHED DEO InÜHLS'fE iDED 

Schon m der cntcn Szene, m der die l-lcldcon m d.as Tr:ickcnborncr 
~hchcn h1ncing„zogcn werden, cnuchc1dei s1d1 zu "'""m gcw1~n 

.,.nl, wie der Res! des Abenteuers wcll<'rgchcn wird. Sie müssen sie 

'JIOO!an cnuchc1dcn, auf welcher Scuc 11c klimpfcn. Und sclbn wenn 
1tnachd1cscrc:.rstcnSzcnczudcrÜbcrzcugungkommcn,falschgc­
~hh zu habcn, d3nr1 müssen sie recht rnühs.1m vcn.uchcn. diöen 'Scha-

otn ·zu rc1)ant:r<:n. Ihr anfänglicher E1nsat7. für du:~ falsche Seite kann c~ 

hncn auch 1>Chw.:1u machen, die Sympathu: und das Vcnr;i.ucn von 
Jcn,cmgcnzucrhal!cn.m11dcncns1caufdcrglc1chcnSc1tcstchcn . 
.Jcstir.lu~n Sie d1csc Einsm:gsszcnc mögl1chM $Chndl, danut die Spider 
~llgiCll:n müssen, ohne viel Zeit für Überlegungen, Abw~gungcn oder 

:)ukuuioncn haben. Sie haboen die W:i.hl, sich fl:ir cm ~hc1z1cs und 

•cr.ängsugles ~i:idehen ernzusctzen oder aber Heh auf die Scue des 
Gi:sctzeszus1ellenundbesagtesM:idchender lnqumuonzuübcrge­
br:n. Diese Em.schcidunggibt den Aus.schlag. ob sie als aufrichugc S1rci-
1tr für das Rech! m Trackenborn e1nz1ehen oder sich gleich zu Beginn 
~erdlchdg mJchen, dafür aber ri1e Sympa1h1e c1mger Emzclglnger er­
ttken und von d1escn Pcrsonen unterstützt wcrden. M1t vid Gcschick 

können die J lddcn auch versuchen, einen goldenen Miudwegzu fin­
den - was aber vennutlich daraufhinausbufen wird, dass sie zwischen 
allenStühlensnzcn. 

Avt oi;11,,.Srl1"r ou.„Hu;{n 
\\l-nn die Helden die verän_g5hgte Madalea vor ihren Verfolgern vcrbcr­
~n, dann haben sie zunächst emmal die Möglu:hkeu ~nan, sich aus 
ilcr Sache herauszuhalten. Es ist k.:aum zu ilbcrs.chen, dass Madalea 
röllig hil flos ist und dass e.s erbarmungslos w,re, sie einfach wegzu-
11Ch icken und sich selbst zu überbuen. Wenn sie sich 1cdoch um das 
~Udchen kümmern, dann müssen sie sich schon sehr viel Mühe geben, 

um kcincn Vtrdacht zu erwecken und nich1 schon ie1zt in dicSchuttli-
1UCde5Jnqumton w geraten, was ihre lkwegu11gsfmhc1t m Tradtcnbom 

11USS1ve111schrinkcn"'·ürde. 
:\nderers.cns können sie von anderer Seite Hilfe erhalten, am Ende 
w;igar \"Oll dem Hexenz1rkcl, der Verbündete gegen die lnqumuon 1uchr 
ll.nd sie m den Hddl'.n gefunden zu haben glaubt. E1 g1h zunlichst, eine 
L'nschuldige aus dl'.m Kerker zu befreien. Damit m die Angdegenhl'.1t 

,cdoch nur 1e1lwt1sc gelÖ5t, denn der lnqu1mor wm:I we11erh1n S<:m 
übles Spiel spielen und die Emkommcncn gnadenlos hetzen lus.cn. 
Erst wenn die Helden es schaffen, sein Geheimms aufaudcckcn und 

dtn H errn von Trackenborn dJm1t konfronneren, haben sie wirkheh 
goew(lnnen und können den Konflik1 beenden, bevor er allzu schlimme 
. \usmaßcanmmmL 

Aur DER..Stl1"1: or:11,,.inqyis i1"ion 
S(cllensichdielkldenaufdicSc.itedesGesctzes,dannhabensiesich 
men ehttn~·ollen Empfang in der Burg vcrdic:nt. Allerdmgs steht don 

iuht b11ld Ärger ms Haus: Die Hexen smd mu ditscm Vorgehen gar 
h1 einvemanden, und ihre Rachegelüste gelten nun mcht allein dem 

Inquisitor und scmcn Leuten, sondern mmdesccns ebenso sehr den 
HcldcnalsscincnErfüllungsgehilfen. 
~;cmeuuam mu dem lnqui,itor müssen die 1 lclden \"e rsuchen, den 
Hexen eine Falle zu stellen und sie dami t ein für alle Mal aus dicsc:r 

~nd zu ven reiben. 
r"Joch auch m diesem Fall können sie d;is doppelte Spiel des lnqmsito!l' 

mtlarven und müssen sich dann entscheiden, wie sie mit dieser lnfor­

omuon umgehen. 

ZwlSC Hfß or:n S1"i.i Hun 
Sollten die Helden versuchen, sich aus a llem herauszuhal1cn,dann 
.uben sie alle Scnen gegen sich; Der Inquisitor misstraut ihnen, weil sie 

.-;hnicluanscineAnweisungcn haltcn,undfilrchtctsie,weilsieals 

Onsfttmde und Weit gereiste seine Identität durchschauen könmen. Die 
Hexen sind in ihrtr Veruneilung von Nicht-H exen recht schnell und 
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gehen pnnz1p1ell cui einmal da•·on ~us. dns auch die Frtmden ihnen 
an den Kragen wollen . 
Die grOflte Gefahr m du:sem Fall 1s1, dass die Helden die Gegend allzu 
schnell w1edervcrbsscn. Das soll1en Sie möghchn vc.rbindern, mdem 
Sie den l ldden mehrere Möglichke11en anbieien, der einen oder ande­
ren Sc.11c zu H ilfe zu kommen. Sollten s1e aber gar nicht daraufcingc· 
hen, dann ist das auch c.inc legitime Vaname. In diesem Fall wird Corfa­
na!" 1hnen 1hrt:n ßotc.n schickcn und s1cd1rek1 ms~ra1ws111cht1st'holen. 

Srl1"r: n wEC HUL 
Es kann auch S"schehcn, da~s Ihre Helden 7.U der Übcracugung kom­
men, 1ich fiir die falsche Scnc enuch1edcn zu haben. und nachuäghch 
die Panc1 wcchKln wollen. Da aber überhaupt rucht ab:w.schen ist, m 
welcher Situaoon so etwas geschehen kann. vertrauen wir emfach aul 
Ihre Flcx1b1l1t.it und Ihr lmprov1sauonstalem, um auf der Basis der 
vorhandenen lnformauoncn auch mit d1cscrSnuauon umzugehen. 

Wo o!E WEGE wlmER..ZVSAmmmFÜHRlD 
Die bu;her beschncbcncn \V"gc decken %War cm we11u Spektrum 11b, 
abe r \"ermutlich werden die Helden sich an keint diescr Möglichkeuen 
halten und ihr g;inz e1genn Süppchen kochen. Am Ende w llte aber 

mögl1chS1 der Punkt nehcn, an dem die Helden den Inquisitor überfüh­
ren, die Beschuldigten frtigcbucn werden und die Hexen von weiteren 
Auacken gegen die Trackenbomer absehen. 
Aber auch wenn die Helden dieses Ziel nicht erreichen, werden lieam 
Ende des Aben1euers irgendeinen Weg finden, um m das 'Tal dat nicht 

ut' 7.U gcbngen. don m die Drachenhöhle emdnngen und schl ießlich 
dem Ge1s1 der Drachin CorfanaC begegnen. Damit Sie die Heldcn don­
hm bekommen, haben wir an un1cll'Ch1cdlichcn Positionen H1nwe1sc 

platzien, die d11'. ! leiden auf den nchugcn Wcg loi.scn sollen. 
Der wahrsche1nhchsre Weg iiiil die H ilfe der Hexen . Unabhängig davon, 
auf welcher S..nc die H elden zunächst gestanden haben, werden die 
Hexen das \~rditn.sc dc.r Helden anlt"rkcnnen, den .JChe1nbaren Inqms1· 
tor überfiihn %U haben. Sobald ts aber zu t1ncr fncdhchen ßcg„gnung 
zwischen Helden und Hacn kommt, f.illt der Bhdc emer Hexe früher 

odc.r später auf emes der Drachenaugen, du J1c Helden nut sich tragen. 
(Dasfunkt1on1cn natüri1ch nur, wenn die Helden diese Edelsteine noch 
hJbcn und wenigstens ei ner davon auch zu sehen ist. Andernfalls müs­

sen Sie einen anderen Weg wlihlen.) Sobald dies geschieht. wird die 
Hexe erdhlen. dass sie vurcinigen Tagen einen llhnlichcn S1e1n gcsc· 
henhatwiediescn.nurcin S1ückgrößcr(s1thcDcrgclbc S1ci n aufS . 
40). Dam11 .sollte die Neugier der! leiden geweckt sein, und die Hexe 
erklirt sich berei1, die Helden donhin zu flihren. 
Der vielleicht sogar beste Weg fUhn sozusagen dun:h den Kerker von 
Burg Trackcnbom: Seit einigen Tagen wml don ein \\'Cscn fcstgchal1en, 

m11 dem hier eigentlich niemand so recht etwas anfangen kann: ern 
Schamane der Echscnmenschen. Ska1.z'Shu ist ein alte rnder Achaz 
(wie die Echsenmcnschcn sich sclbst nennen). der neben semcn magi­
Khen Flih1gkeuen auch noch mit der Gabe der Prophetie gcsc.gnet is1. 
Scu längerer Zelt triiumterdavon, d~ue1ne ~ltc König in seines Volkes 
wiedergeboren werden würde, und deswegen hat er siech schließlich 

emschlo55en, aus seinen heimatlichen Sümpfen in die Gegend zu wan­
dern, wo diese Gebun s1aufi11den soll. Kurz vor .scmcm Ziel wurde er 

aber\'OnMtnschcnentdecktundincmcnfeuchttn,kiihlcnKdlcrraun1 
gesteckt, wo der Kah.blü1cr jcu1 vorsieh h1nd:immcn und schon fast die 
1 lolTnung aufgegeben hat, diese R:iume iemals lebend zu \·erlassen (sie· 
heSkazz'ShzzaufS.41). 

\\'enn iedoch 1rgc.ndwann Helden 111 den Kerker kommen, entweder 
um die Menschendon zu ~-erhören oder um sie zu befreien, dann spürt 

er, dau die1 eine mögliche Retrung ist, und bitttl die H elden darum, ihn 
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ihnenan,s1ezuder·Lösungerne1R!iuels·zuftihrcn.Genauereskann 
er mcht sagen, denn er weiß sclbsi nicht, um was n geht - nur seine 
propheusehe Gabe verrät ihm. da.» es sich um ClW<IS handeh, das wich. 
tig für die Helden 1sL 
Doch auch wenn die Helden sich g;inz auf die Seite der lnqumuon 
stellen und weder mit den Hexen spri:-chen noch Skuz'Shzz btfreien, 
können sie ewcn Weg ins Tal finden. Wie ab S. „5 beschneben. haben 
die Hexen ihren geheimen Treffpunkt und T.1nzplatz am Rand des Tals 
cmgcl'lchtct. Wenn die Helden auf Hci.:rn1agd sind, können s1e am 

filADALEA AVF ABWEGEil 

Nach dieser rttht langen Emfiihrung m die Möghchke1ten, die vor 
Ihnen und Ihren Spielern hegc:n, kommt nun endhch die eigentliche 
Einmegnzenc. Im Gegensatz zu den Szenen im weiteren Verlauf die· 
.KsAbcnteuersbckommen Sie hier noch einmal eine große Auswahl an 
Möglichkcncn vorgcstdh, wie die erste Begegnung nll! Madalea und 
dem Inquisitor ablaufen kann. In sp~tercn Teilen ven1ch1cn wir darauf, 
diesen Detailreichtum vor Ihnen auszubre11c.n. D<-nnoc.h sollten Sie 
sich auch dann noch an der h1erprli$Cnt1enen Vielfalt onentieren, um 
1«lenc1t auf möglichst viel vorberenet zu $Clfl und demcmsprtthcnd 
aufalleAkuoncn lhrerSp1clc.rreag1crenzukönnen. 

Zum t&rlncnoderNIU"herziihlni: 
Emc S1undc hegt der H1mcrhaltdcr Ro!pcb.e hm1creuch. &1tdcm 
haben sich dunkle \\'olkcn am Himmel iusammcngczogen, und 
1c1z1 beg1nmuzu regnen. Nich1stark,abcrstct1g-gcnau 1ener 
Regen, der nach und nach selbst die beste KJeidungdurchdnngt 
undicdenbisaufdieHautdurchnlim. 

Fragen Sie. ruhig emmal nach, wer denn Obtrhaupt regen feste Kleidung 
dabei h-at · zumeistsoll1e diesem \Vollilbcrwurf$Cm,abcrauch Wer· 
kleidung häh Regen ab, wenn sie gut gepflegt m. 
Splitencns cme einfache IYl'llt"rVOrlin':Ulg<'·l'robc k.:inn ncrn1en, dass es 
sich nicht lohnt.sich hicrirgt-ndwoumetzu5tetlcn und das Ende des 
Regens abiuwancn: Es regne! sich gen de cm, und mit e1was Pech hört 
es bis ium Abend oder sogar noch länger mcht mehr auf. 

Zum tim'acnod..,-Nach<'f"%iihlrn; 
Es gibt Tage, an denen das Erkbcn von Abenteuern eme iollc und 
aufregende S.:iche is1 - der heuugc gehört bcsummt n1ch1 dazu. Da~ 
Rcgenwa»cruopft •·on euren Hüten m den Kugen und sucht sich 
von dort au~ ernen \\Cg quer durch eure Kleidung. Schuhe und 
Suümpfc smd ebcnio durchwe1ch1 wie. der Ren eurer Kleidung, 
und aus <km K.arrenpfad, dem ihr folgt, ist eme Schlammpmc 
geworden. \\';is hat euch nur 1n diese W1ldms getrtebcn: 
He1mhch 1rfom1 ihr \On emem Platz an crncm wärmenden K.a­
mmfeuer, m der Hand ein gu1c.s Gc1rinlc, von nebenan der Duft 
c.mer wün1gcn Suppe oder cm es ßr:uens „, bii <kr niic.hs1e Tropfen 
im Kragen euch aus d1c$Cn Tag1räumcn reißt. 
Plötzlich hört ihr etwas dur<:hs Unterholz brechen. lrgcndeiwas 
oder1rgend1emand hatcsschre1l1g, und 111 wenigen Augenblicken 
wirdc.seucherre1chthaben. 

Las$Cn Sie den Hdden wie Cibhch ern b1uchen Zcu fiir Realmonen. 
G<'fahrt'r1111.U111,\'.t·Probcn können Sie \"Crdeck1 würfeln, geben Sie den 
betreffenden Spielern aber unabhängig vom Ergebnis (außc.rbci einem 
Patzer) die Information, dass der Held keine Gefahr enpiin. Helden. 
die sich 1n der Wildnis auskennen und denen emc Smnmsehiiff<"·Probc 
gc.lmgt, haben den Eindruck, dass der Verurs.achcr der Geräusche ct\\'a 
menschengroß s.cin müsste, also c-ventudl auch cm Wildschwein oder 
ein grol\cr Hund sein kann. und dass er oder c:s rn panischer Flucht 
unterwcgszuseinschemt. 
Wenn die Spieler eine genaue Uigcbeschreibung habtn wollen, dann 
können Sie frei improvisieren: Der schmale Weg windet sich hierdurch 
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Schwarzfall emen Zug;ingzu dem Tal finden und dabei eher 'zurallig' 
an CorfanaC's Höhle geraten. 
Die lcizte Art und \\b$C, die Helden m CorfanaCs Höhle zu bnngen, 1s1 
.fChhch1cr Zwang: l\111 H ilfe des Meckcrdrachcn.kann Archon Meg;ilon 
emcn Zauber auf c.men oder mehrere l lc.lden sprechen. die sie dazu 
zwmgt, s1ch auf die Höhle zuzubcwcgcn (s.S. 45). Allerdings wllre dies 
nur die lc.tzle aller Möglichkeiten $CLn: Wenn die Helden fn:iwillig m 
die Drachenhöhle gehen, dann mOsscn $1C 5ich :auch am ehc.11c.n selbst 
vorwerfen, da~ss ie in diese 'Falle' getappls1nd. 

cmen \\'ald mit viel Umcrholz, weiter als zehn oder zwanzig Schm1 
kannmanmdcn\\'aldnichthinein$Chauen. 
Wenige Augenblicke später kommt das gehct7.tc Geschöpf in das Blick· 
fclddcrHclden 

Z11m Vorl<">cn oder Nad1..,.:Uh/m; 
Alles M1sstr<1uen warolfeni1chtlich zu viel des Gu1en: Eine iunge 
Frau, nem, ehcrnoche1n i\lidchen mn nc.lleieht 14 Jahren, bahnt 
sich crnen \\'cgdurch das Umcrholz, ohne darauf zu achten, dau 
Dornen ihre Kleidung und ihre Haut zcrrc1ßcn. 
lnd1c$Cn1Momentcntdcckts1ccuch.lhr$Chlfiircmc-nAugc.nbl1ck 
Pamk m ihren Augen au!lc.uchten, und sie blc1ln nchcn. Aber an· 
Kherncnd bcwahrhc.nen sich ihre Bcfilrch1ungen nicht, denn sie 
rennt we11cr, direk! auf euch zu, Kun bevor sie den \Veg erreicht 
hat,stolpcrts1eundfälhderUngcnach1ne1neschlamm1gePfli1. 

Als sie sich aufrappelt, ist ihr Gesicht ebenso drcckverschmien wie 
1hrblaucsKJcid-siesiehta11sw1edupcrsonifiz1encEle nd. 

Madalea braucht c1mge Augenblicke, bis Ste so weit zu Atem gekommen 
1s1, dass sie sprechen kann, In dieser Zeit $Cham sie sich mehrfach 
he.lmsch um: den Weg hinauf und hmab. aber auch in die Richtung, aus 
der s1e gekommen isL Es bleibt zu hoffen, dass sich wenigstens cm 
rmerhcher Held m dieser Zen um das ~Udchen klimmen. Schließlich 
sprudelnfolgendcWortcausihrhcrvor: 

MJ-lelfen .„ ihr müsn nur helfen. llöK M3nnc.r .. es srnd böse 
Mlinncr hinter nur her, ve rfolgen nuch „. wollen mir etwas amunl 
Bitte, bei 1-kmn Travia! Helft mir! Verrate! mich mcht!~ 

Las$Cn Sieden Helden wenig Zeit fiirNachfragen. bevor die Reiter der 
lnqu1siuonaufi:auchen.DieSpielersollcnsieh$Chnellc.ntschciden,was 
sie 1un, und zwar ohne die. Möglichkeit, lange ROckfragcn zu stellen. 
Natürlich "'"Ciß i\hdalca, dus sie sich m11 tkr Aussage. sie \\"erde von 
'bösen i\tinnern' verfolgt, auf dünnes Ei~ begibt.. gilt die lnqumt1on 
doch c1gemhch vielmebr als die Verkörperung des Kampfes filr das 
Gute. Aber im Momem hat sie einfach nur Anpt. und sie fllrchtct nichu 
mehr, als von Ihren Verfolgern erwischt zu werden. In ihrer Vcnwcif· 
lunghofftsiedarauf,dassdiel-lcldensichvon ihr'einwickeln'lusen. 
Dementsprechend wimmen s1e auf Fragen hm nu r atemlos eiwas von 
Mlinnem, dies1e fangen wollen, die ihr Gewalt amun wollen und der· 
gleichen. 
Noch bevor die Helden allzu viel her.iusfinden,solhc.n S1eallceine 
Sr11nmse"4if<"·Probc2blcgcnlasscn,d1cSicbcidcncinzclnenlfclden1c 
nachdem modifri:icren können. ob sie. sich ger.ide m1f Madalca umcr· 
hal1en oder nichL Dc11cmge, der die memcn TaP• hal, hört es als 
Erster: Pfcrdcgctrappcl. Aus der Richtung, aus der das Mldchen ge· 
kommen ist, nähern sich mehrere Reiter. Je nachdem, ob derbc1rcffen· 
de Held scrne Erkenntnis wc.iterg1b1 oder nicht, können Sie die Nach­
richt nach und nach auch an die anderen m1tdcn i.chkchteren WürfcJ. 
ergebnis$Cnwcitergebcn. 
Madalea hat 3 TaP• übrig. Sob~ld sie die Reite r hön oder m1tbckomm1, 



»cincrdcr l-lcldcnctwas hört,bricht s1e inPamk aus undvenucht, 
l«ier ins Um<' rhol7. zu ttnn <' n und sich dort zu vcrs1cch-n. Wenn ein 

Hdd es da rauf anl<'gt, ist <'S abe r kein Problem, s1e f<'stzu halttn. 
~nig später kommen die Re11er auch schon m Sicht. (Wie "'d Zeit 
n.·1.schen dem <'rsten l lören und dtm Auftauchen der Re1tt rgruppc 
rcigcht, hängt emersc1u muOrhch von dem Ergebnis der 5,„„fflriäif(­
Probc ab.anderersc1u abo:r auch von lhrcr D ramatu rgie: lassen Sie d<' n 
Helden genug Zei t, um zu rcagicttn, kemesfalls abe r, um Madak a 
.usfiihrl1ch aun.ufrage n oder um über das W<'ltere Verhallen zu disku-

Dir: HtLDl!n VUU'tl!CK.En si C K 

Sollten Ihre 1 leiden auf die Idee kom men, sich sd tu1 gemdnsam mit 
\,(adalea 1m Unterholz verbergen zu wollen, da nn sollten S1<' von all<' n 
·~ne Sieh ~hl-t«ken- 1'~ \·erlangen, di<' Sie um 2 Pun kte e rl<'ichtern 

t.önnen. S ind die 1 leiden l<'doch mn Pf<' rd<' n unterwegs., dann erschw<'­
rcn Sie die P~ um 2, an stau sie zu erleichtern. Für den Fall, da» alle 
Proben gclmgcn, können Sie folgenden 'JC....1 benutzen: 

Zum 1-Vrli:"Jm o<Ür Nach~4hlm: 
Sechs Rei ter ko mmen aus dem Wald. Dcr Vordcrstc von ihnen hat 
den Blick ~uf den Boden geheftet: Vm 1mt!ich ist er ein Spurenleser, 
derdicSpur dC's Mädchcnsverfolgt..01rekt h1ntcrihm rd tct dc rjc­
nigc, der sofort a ls de r Anführer der Truppe zu erkennen ist: Er 
trägt ernc ro1-goldene Robe ein Geweih1cr des Sonnengott<'! 

Pra1os. 
Seine fil nfßtgl<'iter und Begk11en nnen si nd geriistC't und bewaff­
net., vie lleicht Söldner, vielleicht aber auch Bi.lud. Sogar de r Ge­
weihte sc.lbst lrligt ein Kettenhemd unter scrner Robe, und an seiner 

SciteOOumeh einSchwcn . 
Die ~llC'rtrrc iehen den \\\::g nur l'Cmgc Schnit von euch enifcmt. 
[)('r SpurcnlC'scr "ende! zügcl1 JC:m Pferd und spncht den ~..:ih­
ten an: Ml-l 1c:r enden ihre Spuren, H err. Allerdings srnd hier vor 
schr kuner ZC'1I mehrere Leute \"orbc::i gekommen, die hier auch 
angC'halten und v1clle1ch1 ~anet haben - möghchcrwc:111C \'<'r­
bilndt tC' dC'1 Flit tchens. Aber m wclchC' Rich1ung das Mädch<'n 
we11ergclaufrn in, kann 1ch mcht sagen,dazu sind h1c.r zuvicle 
Spu ren, die sich Obo: rlagcrn. Ich würde aber •·e rmuten, dau sie m 
ihru Pa nik den \Veg gcnommen hat, und zwu weg von dcr 

Track<' nborn.~ 

Der Geweihte nickt: MDann kann sie aber noch nu:ht wen gckom­

mC' n scm. 
Dam1L g1b1 er scmcm Pfe rd d1C' Sporen und ltnkt es m die Richtung, 

aus de r ihr gekommen seid. Der Rest der Gruppe folgt, und OOld 
sind d ie sechs Re iter hrnte r de r nächs1r:n \Vegb1r:gung vcrschwun­

<k" -

Sollttcrneodcr mehrere Proben m1sslmgen, dann la»<:n Sie sich .sagen, 
um wie viele Punkte. 1$1 keine Probe dabei, die um mehr als 3 Punkte 
dandJ.cn gegangen ist, dann verwenden Sie den gleichen Text bis auf 
den letzten Satz Den ersetzen S ie durch folge nden Tcx1· 

G<'r;1d(' woll t ihr aufatmen, ab die Frau. die am End e: der G ruppe 
re11c1. plötzlich ihr Pferd zilgclt und ruft: M\\'utet, H errl Hier •·c:r­

bu"g1s1ch1J:"mand im Un1erholzr 
M11 diesen \\ 'on cn zieht sie 1hr Schwen und demct mit dessen 
Sp11zc auf [den H elden, denen Probe am hc:fugstcn miss lungen 

ist]. Sofon wenden auch die anderen ihre Rösser u nd ziehen ihre 
Waffen. 

\Vt nn die anderen Helden sich wcucrh 1n vcrbcrgtn wollen, dan n ge­
stan en sie denen, die die enle Sich li-rJterkcn-Probc gc!-tha !Tt haben, 
eine zweite, allcrdmgs diesmal ohne Erleichterung (bzw. +4 , wenn sie 
Pfe rde dabei h3ben). Jeder, dere1ne der beiden Proben nicht geschafft 
ha1, wi rd 1·on den R.euern entdec k!. (\ Vcnn Madalca nicht von einem 
Helden f<'$1gchalten wird. vemeckt sie sich 11Chr gut, so dass $1e vun den 
Leuten des lnqu1s1ton nur gefunden wird, wenn die Hddcn sie verra­

ten.) 
Na1ürlich will Pra1oshilfSonnacker nun eine Erkl.'irung haben, warum 
die Helden sich hier 1m \Y.Jld verstecken wie ~ lichtscheues Gesrndcr 
Eine Ausrede im Sull:' ,·on MWir haben befürchtel, dass es nur Riuber 
.sein können, die so pli)(zhch aus dem Dick.ich! des Waldes gC'riuen 
kommcntM uellt ihn halbwegs zufrieden. Je nach Qualität der Aussage 

hat er nun aber genug Grund, um den H elden zu m1ss1r.11ucn, so dass er 
sich auch m Bci ug auf Madaln mcht so lcich1 üben Ohr hauen lassen 

wird. 
Is t hingegen wemgs1cns eine Probe- um meh r als 3 PunktC' daneben 
geg;ingc.n, dann kommt es zu folgendem Tett; 

Zum 1-&rltmtoderNarheri4hlr": 
Sechs Keller kommen aus dem \ \';ild. Ocr Vordentc von ihnen hat 

den Blick auf den Boden geheftet: Vermu1hch isr erem SpurcnlC'scr, 
dcr die Spur de~ MJdchens verfo lgt. Direkt hinter ihm reim dcric­
nige, der sofon als J er Anführer der Truppe zu erkennen ist: Er 
u ligt eine rot-goldene Robe - d n Geweihter des SonnC'ngottc.s 

Praioi. 

W!ssm ÜBEP..DI E ln<zy!s!t!on 
.'\ufScite II fioden SieerneBeschrcihung.wasdiea\"cnrurischeln­
qui,ition m und was sie filr Aufgaben ha1. Übo:rdiC'se' Wis1cn wer­
den die meisten l lclden aber nur ium Teil oder 'og-.i.r gar mcht 
\etfil.gcn. Um heraunufindcn, was der Einulnc weiß, können Sie 
Pr~n in dem Talent G0tur.Kultc ablegen lassen. In diesem Fall 
empfehlen wir, dJS$ Sie kleine Zcnd mit den umerschic<llichcn In­
formationen anfcrug(n und den Spielern 1e nach Pro~n<'rgebnis 

zeig<'n. \(:rhindtrn Sie anschließend einen Informationsaus1ausch, 
damit auch die Spieler nur wissen, wa~ 1hre Helden wiuen, und ~ich 

dcmcnuprcch<'ndverhalten 
Probenmodilibuonen (es können mehrere zum Tragen kommen): 
Der Held 1s1 ~lbst zwölfgö1tcrgläub1g: · 3 . 
Der l leld !lammt aus emcr grofkn St3dt m11 mthrercn Tempeln der 

Zwölfgötter: -2 
Der Held stammt au$ tuier Stadt mit einem l'raios-Tcmpd: - 2 
Der Meld in von adh~r Abstammung: -2 
DcrllcldistM.1gier: -3 

Probcnerg~bnis (bedenken Sie, dau kctn Held mehr TaP„ h~be'n 

19 

kann, als ~in T~lemwen beträgt, unabhängig von allen Probcner· 

leichlerun~n): 

Probe: gelungen: Der Mann mu der Kutt(", da~ muH ein Pri("s1er Jcs 
Pra1o~scm 

Abl TaP•: Es i~t ungewöhnlich, dass ein Prai<n·Pricstermit Kc1t(n­

hemd und Schwen ausgcrfütel iu 
Ab -'I TaP*: F.5 giht emcn fana11schcn Orden innerhalb <kr Prai0$­

Kirchc. dct;scn Aufgabe es 1s1, alle Hexen und 7..:.iubercr auf dm Schei­
lcrhaufen zu hrin~n. Die Bewaffnung 1st cm Indiz dafür, da~s der 

Mann die'-Cm Orden angehön. 
Ab 6 TaP•: GC'nauer genommen: Nicht alle Hei:cn und Zauberer 
wnden ~on der so genannten lnqu1~1til)n verfolgt. sondern nur die1c· 
nigcn, die n1chweislich für andere ~kn'IChen schädliche. ~fagiean· 
wenden. 1.um Bc1sp1d Dämonenbeschwörungen oder das Anhocn 

\"On Krankheiten. 
Ab 8 TaP*: Früher waren die Mitglic:derdcr lnquuiuon wirklich filr 

ihrc11Fanatismus bckannt,inzwi!-Chenun1c:r!iegcn51(" abc.rQ.rengcr 
Überwachung und müssen 5ich für )edn gdli.lhe UnC'il rechtfCrtigen 
Schließlich dienen ~1e ja dem Gon der Wahrheit. 

„ ., 



Seine Rlnfßcglc11crund Beglcitcnnncn s1ndgo:rüHct und bewaff­
no:1, vielleicht Söldner, vidk1cht aber :iuch Büucl. Sog:ir do:r Ge­
weiht.: selbst tr:igt 0:1n Kcuo:oho:md umcrsc1no:r Rolx, und an scmcr 

5.:110: baumdt cm Schwo:n. 
Die Reiter crro:1chcn do:n Wo:g nurwcmgo: Sehnt! von cuch cntfem t. 
Doch kaum ha1 do:r vordemc \"On 1hno:n scm Pkrd ~zügdt. da lllll 
Km Bhck auf(do:n Hddcn m11 do:r schlcch1cstcn Probe). Erzicht 
scm Schwcn und ruft; M\'oni<:ht, l lcrr! J-11cr verbirgt sich 1cmand 

1m Umcrholz'~ 
Sofon gro:ifcn auch die andi:rcn Reucr nach ihren \\'affen. 

D ie H CL D Cn V[MJIE~f n M A D ALf A 

Wenn die Hdden dem M;Mchen Gclcgenh<'it geben, sich zu vcnle<:~n, 
oder sie sogar unter emcr D<-cke \"erbcrgcn oder mn einem Mantel 

-J \·crkleiden, so:lbs1 aber auf dem Weg stehen bleiben, dann geht o:s folgen­
dermaßen wcun. In lhescm Fall haben Sie aber die Möglichkeit, dass 
emer der Reiter sehr nahe an Madalc;n Vent eck vorbc1kornm1 bzw. die 
Gestalt in dem langen Man1d nmstrau1sch heiugt. Lassen Si<' Cll aber 
dabe1bcwcndcn:MachenS1ccsspannc11d,aberlasso:nS1cdenSp1clcrn 

dcn Tnumph 

Zumliirftse11()l/i:rNad1n-..Ahlro: 
Sechs Rc11cr kommen aus dem \Vald. Der Vorderste \"On ihnen hat 
<kn Bli<:k auf den Boden gchcfm: Vermutlich ist er ein Spuro:nleill'.r, 

derd1<' Spur du Madch<'tU verfolgt. Direk1 hmu:r ihm reuet derje­
ni~. der wfon als der Anführer der Truppe zu erkennen 1s1: Er 
tr:ig1 eme roi-goldene Robe cm Geweihter des Sonnengoues 
Praios. Seme fönfßcglcucr und Ekglc11<:nnncn sind gerüs1ct und 
bc...·affnc1, vielleicht Söldner, vielleicht aber auch Bünd. Sog:ir der 

Geweihte sclbs1 tr:igt cm Kcnenhcmd unter semer Robe. und an 

seiner Seite baumch cm Schwcn. 
Die Rcuer cm:ichcn den\\~ nur wenige Schm1 •·on euch cntfcrm 
und zügeln ihr Pfcrdc. Der Ge-.o;c1htc muHcn euch mll dem HICn­
gen Blick. den ihr \'On Pnc-s1crn des Güucrfi:lnten gc.-wöhnt seid: 
"Pr.in» zum Gruße, fremde. l lab1 ihr eine 1unge Fr.iu gcsc.hen, 
etwa acht Spann groß, dunkle Haare, bbucs Kleid)" 

Oll: H EUl [ ß H A L'tEn mn o ALE A fES't 

ZumV<1rlL'U'nOOcrNarhcniihfn1: 
Sc.chs Reiter kommen aus dem w~ld. DerVordcrHe von ihnen ha1 
den Bhckaufdcn BOOcngchcf1e1; \ll:rmuthch 1sicr c1n Spurenleser, 
dcrd1eSpurdc1 Mldchcnsvcrfo1gt. Direkt h1mcr1hm reitet dcrjc­
mgc, der s.ofort als der Anführer der Truppe zu erkennen ist: E'.r 
trllgt cmc ro1-goldcnc Robe - ein Geweihter des Son nengon es 

Praios. 
Seine RlnfBcglcncr und Beglcucnnncn sind gcrüsrct und bewaff­
net, v1clleich1 Söldner. vielleicht aber auch ßüuel. Sogar der G"'­
wcih1c selbst trllgt crn Kettenhemd unte r semcr Rolx, und an scrn"'r 

Sen"' baumelt ein Schwert. 
Die Rcitcrcrreich"'n den Weg nur wenige Schnn von euch entfern t 
und zügeln ihr Pferde. Der Geweihte musiert euch mll dem s1rcn­

gm Blick, den ihr von Pncstcrn des Göitcrfümcn gewöhn! sc.1d. 
Ahscrn Bhck auf das Mädchen flillt, zieht ein grimmiges Uchctn 
über sein Gesicht: "PTllloS zum Gruße, Fn:mdc. Wie ich sehe, habt 
ihr das Mädchen Rlr uns d1ngfcs1 gemach!. Euer Mu1 scgue1 euch, 
auch wenn ihr m<:hl wissen konmc1, dass ihr es m11 emcr gcflihrli­
chcn Zauberin r.u tun habt, die unllngsi die Lcutc dCll hiesigen 
Landesherren angcgnffen hat. Aber anscheinend hat si"' euch mi1 
ihren K.rHten \·cNChom · oder is1 von den Anscchläg"'n gcgcn den 
H errn •·on Trackcnborn zu erschöpfi. Nun übergebt mi r di"' 
Dclinquenun, aufdus ich sie 1m N~mcn des H crre Prnios eiucm 
Gcrichtzufilhrcnkann.w 

2 0 

Anl\IODEFOl\lllEn 
Im m1tu: lrc1c:hi"'hcn Avcntuncn ist es üblich, R"'speknp<:rwncn zu 

·ihncn'. al s.o mit 'Ihr" anz usprechen. 
Nur Leute, die von mcdri~rem Srnnd $ind, w"'rdcn gcdu:t.t , d.>CnK> 
natürht h enge Freunde. \\l::nn man allerdings höflich sein will , 
dann Unn man ~uch Leute von c1wa5 nicdrigi:rer Herkunft als 
man x llm ihrzen. D:is cinfacM- \ \:ilk hin~cn bcnuiz1 in der Regel 
umcreinandcr dasvcnrau1c ·ou·. Will cm Höhergestclhcrbew n­

ders deuthch machen, Jau sein Ansprechpanncr w·c:it unter ihm 

•tch1. dann 'cn1"cr 1hn. 
Der Inquisitor wcch<eh die Anrede do:r Helden JC nachdem. wie 
wichug es ihm 1s1, ~incn Slatui; zu be'ronen: \\enn die Helden also 
den Eindni<:k machen, einfache Passanten zu sein, dann werden 

sie ge1hrr1. Zeigrn sie 11 1Cht den Rcspckt, den Praiosh1lf erwartet, 
dann duzt er ~l c, und wenn sie aus seiner Sicht sogar aufmüpfig 

werden, dann benulZI er du 'Er'. Lassen Sie in die Überlegungen, 
wann der Jnquuitor~khc Anrede benutzt, auch den Soiialstatus 
der llelden mi1 einnidk n: Von 1cmandcm mit einem SO von 9 
oder mehr lä m er sich w~cnthch n1d u gefall en als von einem 
He.Iden mit SO 4 oder weniger, den er von vornherein auf jeden 

Falldu..:1. 

DAS GESPRi\CH m!'I" DEm lnQY!sl'l"oR. 
Unabhang1~ von dem E.1npng m die S:unc gibt es für 1hrc.n Fongang 
g:mz. un1cueh1cdlichc V;mamen, die \·or allem vom \~rhal1cn der H el­
den abh~ngcn. Daher können wir Ihnen auch ~incdctailhcrtcn Hm· 

weise geben, wie Pra1osh1lf sich vcrh:ilt. Orientieren Sie skh an der 
ßeKhmbung des {schcmbarcn) Geweihten aufS. 29 und •·erseczcn sich 

m seine! laut. Vor allem 151 crcs nicht gewohnt, dass man ihm "1dcr· 
spnch1 oder ihn auch nur hinterfragt - und er kann es eigentlich auch 
mcht r.uluxn. denn damu würde seine Au1om:ir umcrgraben. 
Glcichu111g cmschc1de1 sich in diesem Momcnl auch, wicdasAbcntcu· 
crwc11..,rgchcn wird. Folgc:ndc V~nanten hahcn wirfiir möglich -rech· 
ncn Sic aber damit, dau Ihre Spieler es ~haffcn, eine gimz andere 

Möglichkc1tzucrfindcn. 

G c H oR,S nm 

Wenn die l lcldcn sich von dem lnqul5Uorcmschilchtern lassen oder s1c 
(wie es sich filr cmcn norm:ilcn Avcntuncr gchön, siehe Kasten) der 
Meinung smd, ein Pra1os·Pri.:sier wisse schon, was er ru1, daun haben 
s1ce111cn Fürsprecher gefunden. Falb die l ldden Madalea nicht schon 
fcsthahcn, dann können Sie eine kunc Verfolgungsjagd mszcnicrcn, 
bei de r das M!idchcn aber gegen die Rcncr keine Chance mehr hat und 
bei der die J lcldcn ruhig die Möglichkeit erhahcn wltten, sich hervor~ 
-iutun. Sobald Madalca gefangen ISl, wird sie recht grob gcfcsso:lt, und 
dam1111e mehr mehr zaubern bnn, lc:gtcmcrdcr Männer ihr auch noch 
cmcn c1sc:rncn Rmg mu c1ncm Pra1os·Symbol um den Hals. 
WCnn Sie wollen, können Sie es i.ogar noch dramauschcr gesuilen. 
mdem Madalca vor ihrer Ergreifung ein wcucrcs Mal auf ihre üuber­
krlifte zurückgre1f1 und du Pferd cmcs ihro:r VCrfolger scheuen l:issl, 
was d ie anderen aber nur noch aggrcsswer zupac~u llissl. Schl ießlich 
crg1b1 si<:h das Mädchen lc1~ .,....,mcnd m ihr Schicksal und w1rfi einem 
Helden, do:r sich zuvor noch für sie cm gesetzt hat, einen ßchentl1chcn 

Bl1ckzu. 
Pra1osh1lf:iußcn sich derweil anerkennend über die Aufrichligk..,it der 
l lddcn und ihren ·Einsat-i für d ie zwölfgö1tlichc O rdnungM. Und er 
läd1 sie aufd1c Burg des Edlen von Trackcnbom ein, um dort zu über­

nachten. 
Wenn die J lcldcn diese: Op11on wählen, soll!cn Sie mi1 dem Abschnit! 

Zu Gan ~ uf der Burg aufS. 32 fonfahrc n. 

ZÖ C U\JT 
Seit der Schurke ß ramo Wildacker in die Rolle des l nquis itoß Pra 1osh1l f 



DER. VmGAIIG m!'I" Av1"oRl1"Ä1"rn 
Der Umgang mit höh<"rgeste!ltcn Pcrsönlichk.-uen o<la Autoritäten is1 
im Rollen~p1d oft cm Problem. Als 1rdisdie Menschen des 21. Jahr 
hundcru smd wir es gewöhnt. Befehle nicht einfach hinzunehmen 
unJ Autont:iU~Nl)no::n zu hin1crfragcn. 
Avmmricn htn~gcn iM cinc hier.irchio;chgepr.ib'tC \\'dt: Hiergiltd;,is 
\\.-Ort eines Adligen ganz M:lbnvcrst~ndlich mehr ab da~ einer ganzen 
Gruppe Nicht-Adliger ($0!3nge keine anderslautenden lkw<'ise Vtlf"­
hegcn), hier "·ertlcn Pric5tcr ah d1reku: Vcrtrclcr der allmächli~n 
Güm:r angesehen, und derGbube daran, dass die Weh von den Gö1 

tC"rn so ges1aire1 m, "'ie sie i\t, i~t atlgemcm verbr<'itd, "~hrcnd Dcmo­

kntic mit Kcl7.crei in einem Atemzug genann1 "irJ. In dre!tr \\Cl1 
s1nd die Helden auf1tcwachscn, .w dass auch sie c1gcn1hch von di«er 
\utoritätsgläutiigke11 geprägt '><:in müssten. 

:\ndcrerscns •1nd die H elden :.iufihre \\(isc ein Sonderfall. dc:nn schon 
allein ckrGcdank1:, di1: Heimat zu \·crlasKn und auf Ahcmcucrmehe 
zu gehen, zciehnct sie: schon zu c:inem gc:w1ssen Tc:il :.ils 'R.e„•olution;i­

re' aus. Dennoch sollle 1ederiwölfgü1tergläubige Aventurier z.iigern, 
bevor er sich l:'inem Praios-G.:-wcihtc:n in den \\'cg stellt. Schließlich 
m Praio.s der 1 krr der Sonne und des G<"Setzes, und Sl:'ine Pric~tcr 
smd das größte Bollwerk \•orJcn d:imoni,;chcn und schwd!'Zln3gi5Chen 
Ummdxn.dtc:<l1c Menschen 0111 f..ügt:, Btuug und Vt"rh.ihrun1<: m dir 
ewig<' Verdammn•' :tieh<'n wollen. 
Doch wie können Sie ab Spielleiter den Spielern dieses Gdllhl ,·er 

miueln. ohne ihnen •·orzuschrcibcn, wie ~iesich ,i::eflill1g~1 zu vnh:i.I 
1cn haben~ Olfen gestanden: Einen Königswq: könnrn wir Ihnen 
:.iud1 nicht bieten. En1weder Sie leben mi1 dc:n lk1k.uonen Ihrer Spu::· 
kr, oder Sie reden ihnen kurz ins Gewissen. Gestalten Sie dies :.iber 

\onnacker geschlOpft ist, is11::resgewöhn1, von allen l\lenx hcn un1er­
•Urfig bc:handelt zu werden. M11 c1ncm knuschcn Vcrhal1en oder Zö­
~rn von Scuen der l-lellkn rechnet er mcht, und c:r re:ag1cn dar.iulschr 
schneit mn mühsam untc:rdrücktcm Zorn - was er cinerscns ftr die 
p;isscnde Rcakuon eines Inquisi tors hält, andercrse1u aber auch cim~ 

e.:hte Panikrcaktion i~t: Soll!c 1cmand allzu viele Fragen Hellen, dann 
1>1.stinc:falschc:ldent1tä1c:vc:ntuellinGcfahr. 
\\i-nn die l lddcn also mch1 dc:n erwart„tcn lkspckt :i:e1gc:n und zum 
Bc1sp1el fr:agen, wessen das Mädchen bc'Khuldigt v. trd, d.ionn munl:'n 
Praioshilf den Sprecher mit zusammengekniffenen Augen und drohcn­
J„m Unterton: ~\Vcr 1s1 Er,dassd1c heilige Kirche de~ l lerrc 1'ra10s Ihm 

ltcchenschafischuldigwarer 
SoU!e sich der Held immer noch meht beirrcn l:assen, dann stößt der 

lnquisuor hörbar Luft :aus: ~So, und Er glaubt also, ~ich der Hcihgen 
lnqumuon in dc:n Weg s1dkn zu können. Ich wunc Ihn: Der Herr 
Pr:1.ioss1ch1allesundwe1ßallc:s,unde1nc:sTages v.1rdE.r s1chrechtfer-
1gcn mUuen, dcun H ochmut kommt vor dem Fall. Gouo, uklärc:du 
ikm edlen l lcrrn, mit was ftr üblem Gelichtc:r er sich da gerade ab­

b<." 
Der letzte Satz m an emen s1iernack1gc:n Mann gcoehtet, der schräg 

imcr dem Praios-Gcwcihtcn sieht und auf An"·e1sungen warte!. Nun 
ickt er und beginnt mit näselnder Summe zu sprechc11; ~Jenes \\'eib ist 

~~hen worden, wie es schändliche Magie und Hexerei audllhrtc zum 
Schaden eines Soldaten des Herrn von TrackenOOrn. Bc:teugi wurde, 

ss dcr Soldat durch ihre Hexerei ftr liingcrc: Zc11 unßh1g fiir den 
Dicnst1s1.-

0cr weitere. Verlauf des Gespr3ehs hängt natürlich vom Vc:rhalten der 
Helden ab. E.mweder sie gd1tn n:ach uod Cibcrgcbcn Madaka doch 

t0eh.d:1.nn 13.rn Praioshilf'Gnadc vor Recht' walten und lobt die ·~in­
hugkdt' dc:r Helden, w:ihrend die Szcnc m der Folge: crwa so abl:iufi 

1e weiter oben unter Gc:horum bcschnc:bcn. Ob der lnqumtor m 
$t'm Fall eine Einladung in die Burg ausspricht, müssen Sie anhand 

:1Vcrhahcnssdbst cnuche1dc:n. 
OJer aber sie verweigern den Gehorsam und las$t'n es auf eine Kon­

>nt:a1ion ankommen - siehe in diesem Fall den Abschnitt Oppo!iition. 
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nur als einen Aj:>pc:ll, keinesfofü als Vonchnft. Ennnern Sie die Spie• 
lcr daran. da>1 m lhn.:r Kmdhe1t die Pnc$tcr der unterschiedlichen 
Gö~1cr immer Rc.spcktsper<onc:n warc:n. an die man ~i<:h auch mit 
Problemen wenden konme, die m \'ielen Suuauonen halfen und 
d:i.» Gcwc:ihtc dcs Praios immer den höch>trn Respektbck.:imen, ~•c 
so:tusagcn als der Adel aller Pnc:~tc:r behandele wunlen 
WcnnS1ewollen.kiinne11Sieauchaufcn·n1uel1e:Vachteilclhrer 
Helden vcrwe1$t'n. Zum Bc1sp1cl können Sie c:mcn {Zwöllj::Vttt'r­
gl:iubigcn) 11ddcn mit dem !\achtcilAhetg/"uhrtt guten Gewissens 
darauf aufmerkum machen, dau es bestimmt C np:lück brmgt. fich 
mit dc:m obencen aller Götter anzulegen. \\'enn Sie einen adligen 
Helden rn Ihrer Gruppe haben (abo einen mit dem \Orteil Adt1/f" 
Absramrmmg), dann sollten Si" an sein Gew1uen appellieren: \\Cnn 
er gegen den Füf'tcn der Götter (ein lkinamc von Praios) ;.mlbe­
g:ehrt, dann w~rc: da.$ ~nauJO, al~ wenn •ich d:a1 einfache \Olki;i:c,i.:c:n 
den Adel erhebt eine gcradc:w undenkbare Sachc:1 

Anderc:rsciu können Ihre Sp1du mit lkcht duauf ~erweisen, da$~ 
sie in lctz1uZeiteinKhl:ii.:ige Erfahrungcri mit angesehenen und 
~:.ir adlii.:en McnKhen gemacht haben; Da w3rdcr adhge R.incr ~vn 
Srunzenfeh, der ~ein Leben aufKo~ten nm un\.Chuldigen K.intkrn 
'c:rlängcm wulltc:,der :1.n11:e$t'hene 11.lndler Ei;ingcr, der einem N.•n 
kurren1en Gifihandd untcrstetlen wolhc „. \\'arum sollten 'ie al\.O 
nun vordem Mann in goldrmer Kuue kuKhen~ 
Aus diesem Grund ist ja auch der Fortgangdic)<:iAbc:ntcucr5 otTc:n 
gch:i.ltc:n; Wenn die Helden sich nicht einschüchtern lassen, dann 
machen ~ie ~ich zwar einen cinl1ussreichcn Feind, :aber auch auf 
diesem \\'q: können sie zum Ziel komm<'n. 

LiiGr 
Für d1cKi Abc:ntcucr wäre 1:1 die u hömte Mögl1chkc:1t, wenn die l lel­
dc:n so tun, :i.ls häncn sie Mada lc:a mcht gesehen, und den lnqumior 
:abo 'Khhcht :anlügt:n. lmmcrhin h:a1 Bramo Wildacki:r nieh1 d11:Ausb1l­

dung genosscn, die einem lnqu1)norzustch1, so dass man ihn leichter 

belügen k.:inn, als dies hci einem echten Pra10.s-G"weihtcn der Fall 

je n:.ichdem, wie übc:rzeugcnd der betreffende Spieler die Lüge vorge-
1r:agcn h:at, können Sie cntwc<kr d1c:sc Ausugc hinnehmen Bramo 
fallt dar.iuf hmcm, ermahnt die H elden zur Vorsicht vor der ~üblen 
ZaubennM und b1uct s1c, stCh auf der Burg :rn melden, falls s1e doch 

noch eine Spurdc:r Übeltäterin finden sollten. Dann reitet er mu seinen 
Leuten an dem Helden vorbei und folgt dem Weg weiter. 
Oder aber Sie \'erlangc:n c:inc Übcnn/ro -Probc- bei Gelingen ist Bramo 

übc:rzcUb'I, da" der Hdd die Wahrheit erzähl! (siehe oben), andernfalls 
hcl» er cmc Augcbrauc und m:ahnt: Mich hoffe für dtCh, dass du die 

Wahrheit spnchst. Du weißt 1a. Pr.uos weiß a!le5 und sieht alles, und 
wenn du $<'1nc Diener zu bc: lügen versuehst. wmt du bei Gdcgenheu 
:tur RechenKhafi gezogen. Wisse. dau ich mir eure Gesichter gemerkt 
habe. Seid also vorsichtig m11 euren Worten und Taten. M 

Auch m d1c5Cm Falt folgt die Gruppe wo:11cr dem Weg. Die: Helden 
haben sich m chescm Fall jedoch die ti„fste Dankbukcit von Madalca 
verdient, was für den Fon gang dn Abc:mcuers durchaus von cnuchd­
dender Bcdeutung)<:in k.:inn. 

l\fo•lingi die Probe 1edoch oder schäuen Sie die Lüge: Ihrer Helden :als 
allzu durchs1ch11gcm, d:i.nn bl1du der Inquisi tor den \\'onfl:ihrercmigc: 

Augenblicke l:ange schweigend an - mit einem Blick, den er sich :ange­
eignet hat , um abergHiubischc Dorßxwohncr einzuschüchtern, und 
der in der Regel aueh Wirkung :tcigt: "So, du sags1 also, du hast die 
Übch!itc:nn niehtgt:St"hen. Ich w1llftrdcin Scclenhe1lbetc:n,d:assdu 

dich nich1 gt:1rn hast - denn du weißi ja, w:is unser Hcrrc: Praio5 \'On 
Lügnern und Falschrednern h!ih. Und wer würde es schon v.01gcn, den 
Zorn des Göuerfi:lrstcn auf sich herab rufen zu wollen!' Aber nem, 
sicherlich sprichn du die Wahrheit . Denn du wc:1ß11a: Wer mn üblem 
H cxcn\'olk gemei nsame Sache n1aeh1 und sie bei ihrem schwarz-



magi5Chen Tagewerk umerstiltz1, der ~p1dt m11 scmem S.C,clenhcil, und 

~ ~a1:~~~h~ b:;~i~;~c~11::k kun: über die anderen 1-fekkn hat 5Chwcifcn 

lassen, s.3gt er: MMögc Pr;i1os allettil übc-r couch wachen.~ 

Dann gibt er Kincm Pferd die Spon:n und renc1 dnon, gefolgt von 
.seinen Uutcn, dtt!' den Helden verachtende bis spöttische Blicke zu­
werfen. Fahren Sie nun m11 dem AhKhnm Ein Klou: am Bein fort. 

Orrosl1'1on 
Sollttn '9C die Herausgabe cks M:.idc:hen5 aus irgendeinem Grund offen 

vcrweigcm, so läsn Pr.uosh1lf es nicht auf eine Konfronlation ankom­
men - er kann die Schlagkrafi der Helden nich1 cinsc:häu:en und will 
ihnen ]i(obcr mu \~m;.irkung gcgenGbcnn:ten, um die eigenen Verluste 
so gcnng wie möglich :zu halten. Suttdcssen verkünde! er den Helden, 
d;iss sie nun ebenfalls unter Anklage stehen. 

Dem Mann ist sein Zorn deutlich anzusehen, als er das Wort er­
greift: MNun denn, ihr Narren. \Viuet,dau ihr euch des Vergehens 
5Chuldiggcrnacht hnbt, mit dunkler Zauberl'i gemcim~ml' Sache 
zu machen. Dies is1 ein Vergehen wider das Recht des 1-iern: Praios, 
und es wll entsprechend geahndet werden. Doch will ich euch c1oe 
lctim: Möglichkeu der R~uc geben. Kommt bis sp!itenens morgen 

zur Mmagssiundc zur Burg Trnckcnborn und übC':rgcb1 dies Hexe 
der Gerichubarkeu, so soll euch nichts gc.schchcn. Andernfalls „. 
Nun, seid gewiss, wir werden um wicdcrschen.w 

M11 einem arrog;intc:n Gnnsen wendet er sein Ross und gibt .sc:mcn 

Ein Kl.otz Am BEin 

Wenn die Helden es geschafft haben, Madalo vor dl'm Zugnff dc:s 
lnquis11on :zu sc:hfüzcn, dann h:iben sie sich damu ein Problem eingc­
handc:l1: Denn da$ arme Mldchen m am Ende ihrer Kräfte:, und ohnl' 
Hilfe wird sie: vermutlich fr(ihcr oder sp~tcr doch dem lnqu1mor in die 
Hände fallen. 

Der einfachste Weg wä~ es natürlich. Madalc:i wcg;:usch1du:n und mh 
um die eigenen Dinge zu kümmern. Da' Mädchen wird c:incr solchen 
Aufforderung na1ürl1ch Folge Jemen, c1nersc1ts dankbar, dau die Hd­
den s1c mcht verratcn habcn, andcrcr.sc:its abc:r auch ven;wcifeh, weil Jic 
übC':rhaupt kr:inc Ahnung hat, was 11c tun soll- teilen Sie das Hc:ldcn m11 
hoher Menschenkmnt1111 auch ruhig mu, währc:nd Madalca mit e inem 
leisen Dank im Unterholz vcrschw1ndc1. \Vcnn die Helden es sich nicht 
ooch im letzten Moment anden Gbc:rlcgcn. dann können sie einfach 

wciterz1ehen und werden e1v.a ZWl'i Stunden späicr das Tal erreichen, 
in dem Burg und DorfTrackcnborn hegc:n. Gegen Abend erfahren sie 
dann. dass das Mldchcn ~on den Hä.schcm des ln<1uimors gefangen 
und m das Burgverlies gesperrt wunk, und dazu gkich auch noch ein 
:ahcs Kriu1crwe1b. du wohl mit ihr untercmu Decke s1eckr. 
\\'.ahrsc:bcml1chcr m es 1cdoch, dass die Hc:lden 1'.-htle1d mit Madalca 
ban und sich erst emmal mit ihr unterhalten, sobald die Ren er außer 
S.Chh.-n1c sind. ~ladalea crzlhll 1hncn dann aus 1hn:r Sicht, was ge­
Khc:bcn 1s1 h•ehc Du Edle und du Bien aufS. 1 Z). Dabei nn:11c1 He 
~ Tr.mcn ,;1b, dass SIC cmc l lcxe k'L, und beteuert, dass zwar manch­
m.al in ihrer t:mgehung WD1nge geschehen w, sie: dafi:ir aber überhaupt 
nichu ~nn. Sie ha1 kcmc Ahnung, warum das Pferd pl&z!Kh gescheut 
b..-. .ds Aic: \l.inncr gekummcn smd, um sie abzuholen. Aber sie h~lt es 
Au..:.gllch.d.u1d;uauch mal "iederwsowasM war. 

~ 111r ~ ""ml, warum die M~nncr sie dl'nn abholen wollten. 
cbaa dnacbt nt tunJchu cm wenig herum, bevor sie z.ögcrnd zugibt, 
da. ·c1a afk Herr• {aho der Edle von Trackenborn) immer wieder 
~ \tJdchc:n zu sich hoh, u111 MR:ihJa z.u dienen- (was eine Um­

~datiir 1<1, dau er ~ic 1n scm Ben holt). Davor habe sie aber 
pair-~~ und sci dnwcgt'n davongcrannt. Und danach hauen 
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Leuten das Zeichen zum Rückzug, was sie offensichtlich nur wi­
dcrw11hgbcfolgen. 

Auch in diesem Fall fahren Sie m11 dem AbKhniu Ein Klotz am Bein 
fon(sicheunten) . 

i<Ji,mPF 

Wie: bercn.s crwihm, wird Bramo/ Praioshilf es nich1 auf cmc:n Kampf 
mit den Helden ankommen lassen. Sollten die Helden ~doch von sich 
aus angn:1fen, dann haben sie es nicht anders gewollt -die: Schergen des 

lnqum1ors smd als c'hcmahge Fluupiratcn erfahrene Nmpfer, und es 
wird vermutlich tu emcm bluugcn K.ampfkommcn. Denken Sie dabei 
abe r duan, dass Bramo und semc Lcme :in ihren Leben hängc:n: Solhe 
das K.ampfglOck sich gegen sie wl'ndcn. dann flichcon sie. Und das ge­
schieht nicht erst, wenn die ltilfic von ihnen bereits tot ist, sondern 

bcreus, wenn cmcr von 1hnl'n surbt oder wenn beängstigende Magie 
zum Einsatz kommt. Bramo selbst hält slCh alsAnfi:ihrer zunächst zu­

rück und versuchen Sie, ihn auf jeden Fall entkommen 'ZU lassen. 
Sollte du nicht gelingen, dann müssen Sie du Abenteuer cotsprechend 
anpassen - allerdings sind die Änderungen so umfassend, dus wir Sie 
davoreigentlich11urw.1tncnkönnen. 
WenndieHcldcni:u untcrliegcn<lrohen,dannbie1e1derlnquisitor 
1hncnan,sichzuergcbcn.lndicscnFallwerdcnsieen1waffnct.gcfl'sscl1 

und (vcrmudich gemeinsam mit Madalca) in den Kerker der Burg ge­

worfen. In diesem Fall bleibt ihnen nur die Möglichkeit, sich aufir:gend­
eme \\'eise aus dem Kerker zu befreien. Die \Vertc des lnqu1siton und 
scmer Leute finden Sie bt::i den Besc:hn:1bungen ab S. 29. 

sie alle Lcme 1m Dorf so komisch angeschaut und hrn1cr ihrem Rücken 
gcrnscheh, sogar ihr eigener Bruder. Ab sie dann erfuhr, dass dl'r ~Herr 
Inquisitor- n:ach Trackcnborn gekommen sei, da habe sie gcwuss1, dass 
es um sie gmgc- und dann sc:is1ce1nfach weggelaufen. 
Bisher haue sie noch kc:1ne Zeit. steh Gedanken darüber zu machen, 

was sie denn jc11.1 anfangen soll. Sie war noch nie wcucr als l'mc Tagcs­
n:uc von ihrer l lcunat entfernt, und sie kl'nnt auch niemanden, 2.u dem 

sil' gd1cn könnte. Erst nach kurzem Überlegen f:ilh ihr cmc Person ein, 
bei der sie p]s Ku1d ein p:iar Mal gewesen ist : Mütterchen Thika. Die 
Frau lch1 ganz. allc:in in einem kleinen Tal in der Nachbarschaft von 
Trackcnborn, und sie gilt 1m Dorf als hcrvorragcodc Kräuterkconcrin, 
dicselhst dann noch kleine M1ttckhcn zusammcnmis.:hcn lcrnn, wenn 
dem Pcramc·Gcwcih1cn meht.s mchrcmflilh. Madaleas Mutter hat ir­
gendwann mal hmtcr "orgchaltcncr Hand cnähh, dass cm Streu mit 
dem G1"wc1htcn auch der Grund sei. warum Thika nicht mehr in 
Trackcnborn wohnt, denn sie habe: bei einem vuunglücktcn 1-fotzflillcr 
l'mmal einen \\'und•·crband des Geweihten cmferm und selbst noch 
einmal neu gemaeh1, da ~IC glaubte. es besser zu könn<on. Dar:iufhm 
habe der Geweihte sie befCh 1mpfi:, sich gcgl'n die Macht der Göncr zu 
stc:mmen - was auch immer er damn gcmemt haben könnl' . 
Auf die Idee, dass Th1ka selbSI eine Helfl' sein könn1c, komm! Madalca 
von selbsi mch1 - und wenn die Helden sie daraufaufmerki.am machen, 
dann wchn sie es ab: Thika sei doch eine gute und hilfsbc:rei1c Frau, die 
niemandem ern~.u zuleide tue. Und wenn die Helden dann davon abra-
1cn, don hiniugchen, da anzunc:hmen sei, dass der ln<1uimorsic dcm­
nkhst aufsuchen werde, dann bc:komml Madalca <erneut große Angst: 
Man müsse Thika doch vor diesl'r Gdahr warnen! 

Madalca kennt den Wl'g zu dem Tal, in dem Thib wohm. Zunächst 
gch1c:squcrdurch den \VJld, bis die Helden nach etwa einer Stunde auf 
einen Trampelpfad siofkn: dcn c1117.1gc:n \Vcg.dl'n es in Thik:isTal gibt. 



,-------------.,.-----------------~ nc,d:Ulnern1cn11C'cn1 

Eincwcitc:rchalbcS1undcspä11:rcrrc1chcn 
AC Helden einen von dichtem \\~ld umgdxncn Talkessel, durch den 

111 kleiner Bach plä1schcn. Am Talr.ind sieht cmc w1ndsi:hn:fc Hüm• 110 
dem Bach, umgeben ~·on cmcm grolkn Gmn1S<"- und Kr~mcrgoincn. 
Durch d1csc:n Garten laufen cim~ Hühner, und umcr einem grolkn 
.\pfclbaum sind zwei Ziegen angcpflodn. 
\\t-1111 die t-lddc:n sich nähern, tritt cmc Frau von etwa v1crz1g Jahren 
aus dcr-Hiluc und blickt ihnen neugierig entgegen. Sobald sit Madak:i 

1tht, wmkt sie ihrcrfrcu1 zu und komm! den Ankömmlingen cmgcgcn. 
•\bdalu, Mädchen! Schön. dich mal wieder zu sehen. Es kommt in 
C'tZtcr Zc11 j:,i nic:h1 oft vor, d:iu mich jC'mand aus dem Dorflxsucht. 
-\her wen hast du mir denn di m11gcbracht"" 
''m zu vermeiden, dau Sie an dicsc:r Sldk cmcn Dialog mit sich sdbM 
Tl.ihren, können Sie in Madalcas Rolle ein wenig wtrrvor sich hin stam­
orneln, bis hoftCntlich irgendwann cmcr der Spieler die lni1ia1ivc übc:r­

~m111t undThik.a den Sachvcrhalt erzählt. 
Die Fr:rn führt ihre Gäste unrcrdc5sc:n z.u ihrer Hüne und b1c1c1 ihnen 
lfl, Tee für ~1c zu kochen und cm wenig Brol und KliK aufzulischcn. 
~·lhc cmu d„r Hcl<kn vcrlc1z1 sc:m, kann s1" diese Verletzung bchan­
:kln und vcrbmdcn. 
\\~nn die Helden sie bmcn, sich um Madalea zu kilmmcrn, dann m sie 
:lazu nach kurzem Ühcrlegen bereu. Sie bmet die Helden allerdings, 

ich 1n Tradlenborn umzuhören, ob die Angclc:genheu nicht irgendwie 

rutli<h zu klären 1sL Schhcßl1ch sei Madalca bcsummt kerne Hexe, und 
r MEdle Herr" müsse diu doch auch emsc:hen, wenn man es ihm nur 

rxhugerkJlrc. 
~nn die Helden Th1k.a von <kr Mögl1chken .,rzlihlcn, dass der lnqu1-

1or sc:lbst hierher kommen und sie, Thik.a, als Hue bezeichnen kön-

einmal unglfobigc 
Bl1(kc: "Aber ich 

.... hm doch kcmc 

l·kxc. Und ich 
habcauehmc-

Sie: kann 
111chw1rk-

IKhnichtvor· 

~ auch5~!~c~:,~;s511~: e~~~:~::~1:,c~c~l~~·1~~~~ß~:!1:
5~:: 

Wahrhc:n verpll1chtet - för sie m es dc:ment5prcchcnd 'öllig unvorscell­
bar, dus er s1" :i:u Unrecht ankJagcn oder Mlgilr veruneilcn könnte. 
\Vcnn cs nach ihr geh1, dann wird sie einfach hier bleiben und den 
T;1tsachen ms GC$1cb1 Khen. DcnnOO'.h 1s1 cs nu;:ht unmöglich, sie davon 
z.u überzeugen, dan es hiu zu gct:ihrhch für He und Madale;1 m. Für 

diesen Fall pack1 sie sehr eilig ihre Siebensachen und verspricht den 
Helden, gemeinsam mll Madalea (und den beiden Ziegen) an einer 
verborgenen Stclle irgeodwo in den ßcrgcn zu wancn, bis die Sachi:' 

sichgeklärthaL 
Für den Fall, dass dte Angclegenheu bcrcmigt sei, M>llten die Hddcn 
herkommen und cmen weißen S1oflfc:12cn in den Apfdb;1um b.;ingen. 
Sollle n su:h aber ergeben, dan der Adl1gic w·e1tcrhm der Meinung KI, 

Madalu und eventuell auch Th1k.a vcrfolgcn z.u müucn, dann wll„n sie 
schwarzen Stoffbenutzen. 
\\\::uige Minuten, nachdem d1e Hdden ehe LichtungTh1kas verlassen 

haben, sc:hen sie: von ciner Anhöhe aus, dass Kchs Rcitcr auf dem Pfad 

herankommtn: der lnqu1$1tor und S<!ine Leute. Die Zeil, bis der Trupp 
hcr.m 1s1, reicht aus, u111 sich gründlich 1m Un1erhob: z.u \·erhc~n, 
mcht aber, um noch emmal zu Thika z.urilckz.ukehn:n und sie nun 
dOO'.hdazuzuüberreden,1hreHüttez.u\·erl<1ncn. 
Sollten die Helden sich dem lnquisllor stellen. dann wird scm Min· 
trauen deutlich wach$Cn - vor allem, W('nn erTh1kiu Hüne leer vorfin­
det. Damit ist för ihn wahrscheinlich, das~ die: Helden Vcrbünd<!te der 

vern1cintlichcn Hcxc smd- also ebenfalls Leute, die hinter Schloss und 

Riegclgc.hören. 
\\.'enn die Hdden es auf d1e1e \\bsc: ge~ha!Tt haben, schon 1etx1 $C1n 
M1n1raucn zu wc<:ken, wird er sie c.mem mtc.ns„·cn Verhör umeni<· 
hen,sobaldcr1hrerhabh;1ftwcrdcn kann. 

Wmn DIE HELDm DAS ABmtEITE1'.ITMGEHm woLLEn 

Für d1cKs Abc:n1cu<!r IM <:".~ v. ichtig, dass die l lcldcn entweder nach 
Tr.:ickcnbom gd1rn und dort m den Suudd dcr Erc1gmue hincinge· 
'·'>Ji:en wertkn oder aber ~bd~lca helfen v.<>llcn und Jeswe~n in der 
Gcgcml bleiben. Es i~t 1edoch auch mögli(h, dan sie lf)'ICndwann die 
Flucht ergreifen oder mit der g~uzcn Angckgcnhcit nich~ zu tun 
haben wollen zum Beispiel weil sie selbst die Anwcscnhci1 des 

lnqui~icol'>ausirgendeinemGrundförchtcn. 

n~ \ie üeh d.:tmit aber aus dem Abenteuer hinaud•onapulticren, mfü­
to:n Sie notfalls <!ingn!ifc:n So könnten die Helden zum lk1sp1d 
tt.i,:rndwoaufihrcm \~au( eine Hue 1relfen,d1c 5Le beauftragt, dem 
lltrrn mn Trackenborn eme weite«: \Varnung mu7utc:ilen und bei 
cmcr \\.bgcrungcmc:m der l lcldc:n einen Blindheu~-Fluch anhäni,,>t. 
Oder Sie lassen den lnl1ui~1tor cm weiterts Mal atJhauchen, wie er 

.:~radc Thika nach Trac~nborn bringl'll lä~~t, lllld die Alte ruft den 
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l leldcn zu, dass Cl doch noch aufm:h!e Leute gdi<:n mü»e, die sich 
um die \\'ahrhei1 hcmOhtcn worauthin ~ie emen hcfügen Triu von 
einem dtr Schcrgcn bekommt und im Dreck l.lfldel. 
Mi>Khch w:irc auch cinc: Bcgtgnung m11 dem Kühler fs. S. 27). derdcn 
'Fremden' sein Leid klagt, und v1clle ich1 ~ogar mlf dem stonemden 
Falknstcllcr 'for_ge (S. 16) o..kr mit M1rio, der von seiner Schwester 

erfahren hat, dass ein Unglück hcvomeht, und hotlt, dass die Helden 
alsVcrrtnttlereinschrcucnkönmen(s.S.26). 
Wenn die: Helden Mch abcr hartnäckig wc1~crn, ~uf das . .<\bcntcuc:r 
cm zugehen, dann solltcn Sie zu dem Amchnm Pogs Zwang:aufS. 4'> 
Obcrp-hcn, denn dann wird die Kau~1rophc w irkhch 1.iber Trackcnborn 
h~tt1nbrechcn, wihremlder Mcckerdrachc rn1t einem ZauberdJfür 
sorgt, dass die Helden iu ihrer 'Geriehtsvcrhandlung" komrncn . 

. . 



ÜHITE tHl!<JIS HILFE 
NatUrlichkannc.,auchscm,dassdiclld­
dcn auf cmcn lksuc:h bei Th1k;i \'Ctz!Chtcn 

und ~ich Hattdcncn 1m Wald verbergen. 
um von don am Cl'$l cmmal die Lage zu 
JOnd1cren. Na1ürhch ist d1c:ic \'ari:;m1c mcht 

wndcrlich komforubcl, denn ci bedeutet, 

uo1z immer "'1cdcr cmscu:cndcn Regens 
cm Lager 1m Wald aufau.schlagcn. 
\\'as die Helden dann unu:rnchmcn, lSt 

nicht vor.iun~hcn. Alxr •pi.itcs1cns wenn 
die Hacn1<1gd wirlc.11ch eröffnet wird, ist 
ihr Srand mcht sonderlich cmfach, da sie 
als Oruffl':mde auf ,Wen Fall ah vcrdächug 

gd1cn 
AndcrcrK1U werden auch die Hexen mit 
Hilfe 1h~r Vcrtnutcnucrc irgendwann auf 

die Helden aufmerksam und werden sie 
aufsuchen und um Unterstützung bmcn. 
Vamcrcn Sie hicn.u die Szene lkgcgnun­
gcn mit den Hexen ab S. 39. 

tRJl.CKJ;ßBORJI 

DAS DOl\J' 
Auf den folgenden Sc11en finden S1ceme 
Bc:schre1bung von Bul'J! und Dorfl'"radccn· 
bom undderw1chugs1en Einwohner. \Vic 

Sie Khon aus der Albenhus-Bcschrc:1bung 
m fkr Händlu w1ucn, pr:benueren wir 
h1c:r nur ein Gcr\b1, das Sie nach eigenem 

Bchc:bcn mit Lc:bc:n Riiien können und 
mü.ucn 
\\~ dtc Helden m dem Dorf lun, wir sie 
au~mc:n und behandelt werden, hängt von untcrKhu:dlichcn Fak­
IOl'a'I ab, vor allem aber davon, wie sie von dem lnqumtor behandelt 

wudcn und auch von ihrem JC\\-'e1l1gen Soz1alnarus. In de.mAWhnitl 
Tnckcobomer Mcntali1ä1 können S1e nachlesen, wie die meisten Dorf­
bewohner sich m der Regel verhalten, vor allem aber, dass sie allem 
Frcndcn gegen Ober erst einmal außerordentlich mimrauisch sind. Di.:: 
Hddcn "''erden es also n1ch1 allzu le1ch1 habrn, das Vertrauen der 
Tncktnbomer :w rrwerbco. 
Tnw::lu:nbom min mancherlei l l1nsicht ein typisches Provinzdorfdic­

ta"Grö8r. Um einen zemralen Dorfplan scharen 51ch di.:: wicht1gs1c11 
...t illatcn Häuser des Dorfes: das Gas1haus, das Schulzcnhaus, das 
.sp..luus,lbs Backhaus und die H.iuSC"rdcrdre1 re1chnc11 Bauern. In 
dtt W-da Pbttc1 s1ch1 eine große Lind.::, Urllcrdcren weit ausladen­
*- ."-acm Tanzboden aufgebaut ist, wo \O.<cn igsteM rinm;,il pro \\'o­
c::lle. ~aber auch 1äghch zum Tanz ;,iufgcsp1ch wird. Neben 
-.. Ta.zbodc:n 1<1 cm gcmauener Z1chbru11ne11 angelegt, der aber 
- • Zrlllm bcnu1z1 wird, wenn der Bach am durch surke Rrgenflillc 
-~undTre1bgut \"erschmulzt nt. 
._ '-'-- Dodpb11. aus :uehen sich vier Str.ißcn bis zu einer P:ilis.a­

tlc. 4W6c pAU Siedlung umg1b1. An diesen Suaßcn sind die übrigen 
HJ.a ~ht, hm1er denen sich dann nur noch einige ärmliche 
~~.Sc:hcuneo uod\'crschlägcfindcn. DieStr.ißcnsind na­
~--"'r~ert noch andcrw.::iugbrfenigt,sodasssiesichim 
.... 4a kawll Tagen m K hlamm1ge Pmen gewanddt haben, m 
~-.- Scbwcmesuhlcn, w.iihr.::nd cl1c McniChcn b1:oübcrden 
c:..dd- Man.eh \"'Cr$Jnken, 
.W„tiacla Flkhcn hmtcrden H äusern scharren HühncrundGJin­

R - n.d.. duwuchen spielen Kmdcr, die genauso verdr.:-ckt smd 
w6c~ Tafl;SUbcrarbe11env1eleErwachseneaußcrhalbdes 
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5)SpmnHube 
6)Backhaus 
7)5".hul:unhaus 

Dorfes au( den Feldern, nur die Alten und e1mge Handwerker bl.::ibc:n 
1m Dorf. Dazu gehön vor allem der Schmied Alrik, dessen Werkstatt am 

Rande des Dorfes erbau1 1s1 und deren mciallischcs Hämmern 5Chon 
vonwcnheri:u\·ernehmcn1st. 
Auf emcm klemcn Hügel am R:ind des Tab steht ein Holzgerüst, an 
dem die Übcrres1ceines Erh~ngten baumeln. Neben ihm ist aberoffen­
sichil1ch noch Platz för weitere Veruncihe - .::ine Abschr.::ckung vor 
allem fllr Fremde. d.::nn die Trackcnbornn haben sich :.tn den Anblick 
des Galgem gewöhnt, und kcmcr hier kiimc auf die Idee, sich eines 
größeren Vergehens schuldig zu macheo. Am oberen Rand des Tals ist 
emc \VauermOhle r.u sehen. für die der Bach zu einem größeren 

Mtibheich aufgesiaut 1SL 
Auf den cmen Bhck mchl 7.U schrn ist du• Köhlcrhüttc mit den Meilern. 
dieim\Vald~emccktliegi. 

tRi\CICl:UBORJlER.. ffiEUtAL!tÄt 
Tradu:nborn 1s1 ein Dorf ucf m der Pro\·1 nz. Obwohl ein \\'eg zu eini­
gen Nachbarorten durch das Tal fl:lhn, smd hier Fremde eine aufregen­
de Angclcgcnhe1L D1e Tr.ickcnbomer smd ein cmgcschworcncs, mi55-
traui1eha und abergllub1sehe1 Volk, dasAlbc:nhus Rireine unglaublich 
große Stadt h!ilt, die schoo allein deswegen voller L:merund Verbrecher 
1st,we1ls1csogroß1st . 
Oie H11uputadt Garcth, der Kaiser oder den Bo1en des Lichu smd für 
11e abstrak1e Bne1chnungcn fiir etwas, was Kviclleicht irgendwo exi­
s1icnR, aber mlt 1hrem Leben noch wcmg.::r zu 1u11 ha t als die Götter, die 
ja immerhm fördcn Wechsel der Jahrcs:i;citcn, fiirGeburt und Tod und 
dergleichen mehr ver.intwonlic:h sind. Als "weit gereist' gilt, wer schon 
wci1er ~ls bis zur nächsten Baronie gekommen ist, und die \Vahl von 



E.hc~nncrn beschränkt sich höchMcns auf die bcnachha.m:n Onschaf­
fl"n - m der Rcgd blcib1 man aber hcbcr umcr sich, denn wer mcht auf 

1111ndcs1cns zwei Gcncr:uioncn Trackcnborner Vorfahren zurfü:kbl1k­

k.rn bnn, der g1h als 'Zugezogener·. 
Der Edle wud von den meisten Einwohnern als der Stdlvcnrc1cr des 
Ka1sc:111 und der Göucr aufErdron bctr.:achtet, obwohl durchaus bckolnnt 
14l,daucr nur ein Mensch mll mcnschl1chcn &hwichcn ist. Sdn \Von 
llt Gc.sc1z und w1rd 1'1dkicht mit Murren kommcnucn, aber immer 

befolgt. Selbst der alte Pcramc-Gc"·c1luc erkennt den Adligen als von 
Pnios cmgc$Ctttrn H cm:n an und würde es niemals w.'lgcn, ihm \Vidcr-

1VOrtc :tu geben. Der Emzigc, vor dem die Trackcnborncr noch mehr 
Rapckt haben als vordem Edlen, m der 'Herr Inquisitor'. Allgcmcm 
abcrcmsummcnd ist die Meinung darüber, dau es ein Segen ist, cmcn 

khen H il!erdcr göttlichen Ordnung m der N~hc zu haben, c:s aber 
t:in noch größcn::r Segen ist. dan er su;:h fast me m Trackc:nborn aufhilt. 
Zaubcn::1 ist für die Tr.1ckc:nborncr cm Phlinomcn, das nur m Män::hcn 
r<H"kommt und von Drachen, Kobolden, bösen Hexen und miichiigcn 

\tagicrn l>e hcrfSCht wird. Da al>er "all)ilcmem l>ekanm ist", dus alle 
\lli rchcn wahr sind, ist der Rcspck1 vor Zaul>erern Khr groß - weiß 
man doch nie, ob Oi" 

111ann1ch1heiir- { 
~nde111cmfalschen 

Wort meine Krö1c 
~crwandelt wird. 
Wenn Sie die E in· 

wohncr d1cse1 Tals 
•mc:llcn.dann,·er­

.-ttzcn Sie sich m JC­
mandcn.desKn Ho­
n:i:om :im Rand des 
ltcimatlichcn"IJlsen­
dc1.Dashc1ßikemes-

~$1 1iasschel...cute 

K'd"mm •'~" - ffg'l~ 1c:kcnncnunur 

tch1andc11undha­

n sic:h cm großcs 
\.hs.nr;,iuc:ngcgcn al­
t$ Fremde bcw;,ihn. 

Dc:mcnhp rechcnd 
Ktcnsicden l-lelden 

uich mn einer R·J:~~i;!~~~-
manchmal skurril ~ 

wn sich ebenso lusug:e w1e unangenehme l:kgcgnungen entwickeln. ie 
.ach Verhalten dc:r Helden - und 1c nach Ihrer Um an der D.ustcllung 

mc:1gcnbrotlcnschcrl.andbc:völkc:rung. 

D IE B EWO HfiER_ 
'atOrlich können und wollen wir hier nicht 1cdcncmzclncn Bewohner 

c:s Dorfs VOr$tdlcn,drnn immerhin wohnen 111 Tbckcnborn !':twa hun­
n Leute. Audi wenn dies weJcntlich wemgcr sind als rn Albcnhus, 

JrecfirnmcrnochzuviclvcrL:1ngi,Jedcrd1cscrPcrsoncneinecigc:nc 

nönlichkcil zu verleihen. \V1r pr.iscnucrcn daher hu.•:r nur die \Vich-
en - wenn S1e wellere brauchen, können Sie sie nach dem gleichen 

hema wie im letzten Abenteuer 1mprovis1erc:n. 
meinen Trackcnborner smd Bauern, d1cdc:m ncm1gc:n Boden des 

....... bGctrcidc, Gemüse und Obst abU()(7.Cn und ncbcnhcrZ1cgcn, Schafe, 
hwt:inc un<l allcrlc1 Geflügel züchten. Darüber hinaus gibt es noch 

paar Handwcrkc:r,dieabcrb1saufdcnSchm1edallcauchglcich<:ei­

nochl..;111<lwiruchaftbcucibcn. 
krTag bc:ginm mit dem ersten Hahnen5Chn::i. Nach einem stiirkcndc:n 

~hnück begeben sich die meisten Dörfler zu ihrem anstrengenden 
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liigcwcrk auf den Feldern oder 1n den Wcrlui.iuen. wihrcnd die 1ungc: 
Schwe1nch1run.dcrtaub$1ummcG.o.nsch1n und dc:rcbc:nsoJungc Z1cgcn­
h1n ihn: licrc: aus dem Dorf auf die \\bden ucil>en. 

Abend$, wenn die Atbcitgcun ist, 1r1ffi man sich m der Spinnsiube und 
lauscht Trauch all.'I, erzählt Geschichten und smgtgcmem~m alte Volks­
lieder und lblladcn. Andere \'ernmmcln m:h 1m Gas1haus., tauschen 
Tr:i.uch aus -die Geschichten und UcJer werden :zumeist aber durch 
Bier und verdünnten Wem crscl<:t. \Venn das \\'euer schön m und/ oder 
es etwas zu fe iern gibt, bringen c1n1gc l)Qrfbcwohner ihre Mu51lons1ru­
nir•n1c z.u r Dorflinde und spielen zum Tanz au( An solchen Ta~n wml 
bis lange nach Sonnenumergang zilnfug Ober den Tanzpl;u:zgehop$t. 

O h: Sc"uui n 
Die w1chugstc Frau 1m Dorf ist Schulzm l\o;dora Langban - und sie 
mag es gar mcht. wc.nn sich 1emand über ihttn Nachn;1nl<"n luwg mxht.. 
Die i5-1ähngc Frau ha1 ein rundu Gesicht m11 rot leuchtenden Pau1-
bad<cn und blonden Haaren, die sie zumeist als Zöpfe triigl. Da sie mit 
achtSpann(l.60Schritt)auchnochrc:chtklc1nundglcich:i:citigkräfug 
gebaut lSI, werden h1n1er ihrem Rücken irnmcr wieder Gerüch1c über 

1.wcrg1~he Vorfahn::n laut - aber niemand würde es wagen. du ihr 
g.-genübcrzuformul1crcn. 
E1gentl1ch m lbl(){"a cmc fröhliche Frau, die gerne lacht und auch 
nichu gegen cmen guten Schluck cm;i:uwc:nden ha.t (obwohl $iC mcht 

a.llzu viel vcnrägt ... ). Andcrcr.scus sieht sie es als die Pflich1 cmcr 

Dorfschulzm a.n, ein gestrc:ngc5 Auge aurihre Leute zu haben, sodass 
sie vcnuch1, möglichst OOrbc1ßig: und gnmm 1g :tu wirken - in de r Hoff­
nung, auf diese \Vciscchcrcrns1 genommen zu werden. O~bci wird ~•c 
c1gcntl1ch von allen Trackcnbomcrn aufgrund ihrc:sGercchngke1tsge· 
fühls und ihrer Führungskr..fl rcspckucn. Sclbs1 Herr von Trackenborn 

sic:h1s1calsemcflJh1geUn1ertamnundlässtsicR"gc:l­

miißig 111 die Burg kommtn, um mh über die Ncu-

1gkcnc:n dc:ll läb und die Sorgen und Nöic seiner 
Bewohner lU 1nforn111:rc.n. Den Hcldc:n gegen­

über macht Pcdora Joch zunächst cinm;il sehr 
wichtig und stellt von Anfang an klar,dass sie 

h1crd1c\'crantwortungtdgtundl\irRcch1 
und Ordnung sorgt - und da lässt sie 
sichauchvonwcitgcrclstcn H crr5Chaf­

tenn1cl11bcirrcn. 



On,„ PERJ1lnr.-GewrlH1'r. u no ninE n ovlzln 

FO.ribis S«l1sche Wohl derTraekenbornerist der greisen­
hafte und mmlcrwe1lc fast bhnde Geweihte Hurgol ver­
anl'Avrthc:h. Sc11 .sechzig Jahren steht er als Geweihter 
m den Diem1cn der Götun fiir Ackerbau und H eil­
kunde, und da crdcrem:ugc Geweihte hier m, über­
nunml er auch alle Aufgodxn, die m größeren On­
schaf1cn den Gcwe1htcn andcrcrGouhc11en zus1c­
hcn: Für tr.1vUgcf.ilhgc: Ehcschheßung und Gcburu­
scgen ist er ebenso ttran1worthch wie filr boron­
gcßlhgc Begräbnisse. Wenn der Edle Genehl hält (was m der Regel 

zweimal tm Jahr vorkommt) ut Hurgol Bcmtzer und Bcrarer anstelle 
cmcs Pr:11os-Gcwc1htcn, und d:is Emsegnen der Äi.:kcr und Felder ge­
hört ebenso zu semcn Pflichten wie der Segen Alrdie Jagdgcsclbchalicn. 
Da er aber aufgrund sernesAhcrs viele dieser Aufgaben nur noch emgc­
r.chränkt übernchmen kann, har er vor drei Jahrcn seme Enkelin Wilja 

als Novizin au(gcnommcn und bilde1 sie nun zu seiner 

Nachfolgerin aus. Oie gertenschlanke !6-1ähngehatse11 
einem Unfall etn von Br.indnarbcn cnmclltes Gcsic:h1 -
c1n Grund, warum derßliekdes Edlen bishcu1c nicht 
aufsiegcfollenist. H 1111erd1escmhlissliehcnÄußcren 
steckt abere1n sehraufmerluamer Kopf. dcrem gro-

@ ihren Großvater;: u~~s~~tr n~~~'.:~:~:~h~a~;c~~;;la~:~~~~V~ji: 
ihren wachen Augen mmmt sie vieles wahr, wu dem Alten tlingstcnt­

gcht. 

~ 
dauert es etwa eine Ore1viertdsmnde, bis der Eimopf 
enuprechend ver15ngen worden iH. Nur aufbesondcrc 
Anfrage kann der lc1ch1 debile Koch Fargi bei einem 

Bauern cm Huhn besorgen un~ zuberci1cn - nach 
etwa iv."Ci Stunden Vorbcrc1rungs:i:rit sieht dann der 
lcc:kcrc Bratrn auf dem lisc:h. An Getränken gibt es 
vor allem dünnes Bier, das Ogo selbst br.1u1 und 
auch siolz d;irauf 1s1. Immerhin sc:hmcc:kt es rcc:h1 

würzig - der verdünnte Roiwem hingegen. der aus emer Nachhar­
baronie stammt. ist nur c1was für Ess1ghebhaber. \1*r es gcrnr s1lirkcr 
hat, k.ann auch Schnaps haben: entweder cmrn Kräutersc:hnaps aus 

eigener Hentellung, der sehr würzig ist und im Hals brennt, aber kei­
nen d1c:kcn Kopf macht, oder Importware ausAlbcnhus, ein klarer und 
starker Brannt, der wenig Eigengeschmack hai. Je nach Alkoholmenge. 
die die Hdden i:u sich nehmen. können Sie ihnen Zu-ilen-Probcn 
ab\·crlangcn, vor allem weil der Schnaps doch in recht ansehnlichen 

Portionen i.crviert wml. Je nach Menge an misslungenen 
Probcn vcrlienderTrinkcrnachundnach allcSclbst­
beherrschungundwird1enachCharakter sehrlustig, 

aggressiv oder schl1ch1 schläfrig. 
Oie H auptarbeit 1~1m Auuchank überlässt Ogo sc:1-
ncm Schankknccht Mirio,dennerliebtes,mit 

Kaum ein Trac:kcnborner kennt den vollen 
Namen des hageren Mannes m11 der schrillen 
Summe, der das Guthaus 1m Zcn1rum des 
Oncs Rlhn. Er wird über.ill nurOgo genannt, 

und wer genauer Jein "111, sprieht von "Ogo 
mit der \Van:e", denn die sowieso schon rcc:ht 

PRl'iSE Im GAstHAVS 
Dn.„ScKmi ro 
Schon vonwcnem in zu hören, wenn der 
Schm1cdanscmemAm~s1ch1. AlrikSturm­

bringcr ist o:"in Schm1M, wie man ihn sich vor­
s1cfü: groß, überaus muskulös, fas1 immer Ruß 

Gemüsci:imopf 
Bro1,K..iisc,Schmkcn 

Gebr.11cne5Huhn 

Krug Bier (0.81) 

l llcllcr 
lHcllcr 
6llellcr 
i;i Krcuicr 

Becher Rotwein (01 IJ 14 Kreuicr 
ansehnlichr:Adlcmasedcs Wirt5 wird von ei- Becher Krlutcrsc:hna~ IO.Z 11 2 Heller 

ner großen und bcha:ir1en Warze gekrönt - Bcch('rBrannrwcin (0,11) Jllcller 
was ihm ein etwas ab~nderloches Aussehen 

gibt. Nichtsdcstotroiz häh Ogo emhlnd1gund m11gro-
ch für den 7,We1twic:h11gstcn Bewohner des Dorfes di- ßcr AuMlauer. l l1cr im Dorf ist er fUr alles 

rci~~ ~~~;:.i~~.~.~~.e~:~ 1aes:ie:c~
1

:
1

~~ =ir:~:~~c~~ ~~:1~::g ~:::;s:~~;~ni~~~~:~~e::~ert .„..;iZl'.l';'W 
sclb~t die WJchen und Bediensteten von der Burg kom- er Karren, bcschl~gt Pferde, fcnigr kleinere Fiis-

mcn nach ihrer Arben regelmäßig herab, um sich hier scr und grobe Möbel an und urlcgt Schlachtvieh. Dabei redet er n1ch1 
cm Bierchen zu genehmigen. viel, hört aber gerne Erdhlungcn aus fernen Welten -am liebsten wenn 
Ogo fährt zwei- bis dreimal 1m Jahr nach Albcnhus, sie lustig oder ron1antisch sind. Einer gut aussehenden Heldin macht er 
um dor1 spctielle Sc:hnäj)5C zu bcsorgr:n, die er mcht auf ungeschick1-bfonsche ~1se schöne Augen. ·wenn sich die Möglieh-

sclbst brc.nnen kann. ~llwcgcn g1h er mcht nur im Dorf kcu ergibt. Andercrscns 1s1 er emer dr r abcrgläub1schHcn Leute hier 
als ungemein wc11gcre1s1 und welterfahren, sondern er häh sich vor und damn für die gesch1ck1en Reden des lnqum1ors besonders cmp--
allem selbst Rir1emandcn, der"d1c Wdt kennt". Sobald 1edoch 1cmand ßnghch. 
diesem Wissen auf den Zahn fühlt, stellt es sich sc.hr bald als ein wirres 
Gemisch ausAufgcsc:hnappi:em, Halbwissen und dem Inhalt der Lieder 
von reisenden Barden heraus. \\'cnn ein Fremder aber auf die Idee: 
kommt. Ogo bloßzunellcn. dann handelt er sich nur Probleme ein: 
Srau dan Ogo Spou und 1 lohn erntet, wm! der EndarYcndc von allen 
Tr;ic:kcnborncm als hochn.iis1gcr Besserwisser betrachte! und dement­

sprcc:hcnd bchandcll. 
\\.~r hmgcgcn Ogo m scmem Sclbs1b1ld bes1äug1 und am besten sogar 

~~ seinen En:ählungen gespannt lauscht, macht Hch dam11 einen Freund, 

'" der über das Dorf und sr:me Bewohner, aber auc:h über den Burgherrn 
ungemein viel weiß. 
Das Gastilum selbst d1c11t e1gentl1ch nur als Treffpunk1 fürd1c Dorfbe­
wohner, aber un1er dem Dach ist cm Raum. m dem Strohlager bis zu 
tehn OurchreiS<:nde beherbergen können. Das kulmarischc: Angebot 
der Gasmänc ist cnuprcchcnd sehr begrenzt: Es gibt Gemüseeintopf 
mit täglich wechselnden Zutaten, dazu au( Wunsch Brot, Käse und 
Schinken. Wenn mehr als vier Gä~tc erwas Warmes essen wollen, dann 
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D IE H Än OLUJn 
N1c:ht nur. dass Ana Oligowa regelmäßig mit ihrem E..sclskarren das 
Dorf vcrliut und kein Men$ch so genau weiß, wn für 
merkwürdige Gestalten Sie dabei triffi (in Wirkhch­
ke11fähn11e nur nachAlbcnhus undzuemigcn bc­
nachbanen Dörfern), nem, .ie ist sogar eine wasch­
cch1r Ausländcrm - zummdest aus dr:r Sicht der 
Trackenborncr, denn Anas Vater war ein 
Mann aus dem fernen Bomland (und 

dieses Land m i.o fern. dan niemand 
so genau weiß. ob e5 das wirkl1c:h gibt 
„.). Da hilft es auch mcht, dass ihre Mut-
tcr au' einer aheingescuencn Familie 
stammle: fremd ist fremd. Basta. 

Händlcrmauchnpmch ausderBcvölkerung 



llier;i.us. Sie ha1 sich aber längs1 mu ihrem Außcnscner·Dasem arrang1en 

.md sehen sich n1chc um die Gerüchte. die über sie kursieren. Vcrhe1ra· 
Cl ist sie zwar mcht, aber sie hat cm loses Tcchtclm«htd mll cmcm 
Knecht von der Burg. 
'i\\::nn Sie Jemanden aus dem Dorfbrauehen, dessen Aberglaube sich in 
..trenzen hlih und der sclbsc in himgcn Zc11cn die Nerven behält, so 
~et sich Ana d:iftir :m (außer wenn die Helden es gcschaffl haben, das 

\'tnrauen der Novizin Wilja zu gewmnen, die sich dafür sogar noch 

bc5scr cigne1). 

Dn,.._K,9 HLU„ 
.\uf einer Lichtung am nördlichen Rand des Tals vollbnngt der Köhler 
\larkje M:me annrengende und schmucugc Arbe". S!lind1g schwckn 
llfcr mehrere Meiler. m denen er Holz zu Holzkohle verarbc11et, und 
laneben tteht die k.leme Hüne,d1e ihm als \Vohnnum d1em. MarkJe ist 

cm alter verbmencr Mann, sc11 eme marodierende Rliubc~ndc "or 

~"'a 20 Jahren seme Frau und seine beiden Kmdcr erschlagen hat. Er 
misstraut jedem Fremden. in wonbrg und abweisend. 
Die einzige Freundm, die er hat, in Th1ka, die Krliuterfrau (s. S. 22), die 
ihnauf1hrerSuchcn3chheilkräfi:igen Pflan1.enofibcsui:ch!unddann 
lange Gespräche mit ihm fuhn. Nur wenn Mark1e erf~hn, dass Thika 
nn Lc1doderUnrech1 zugestoßen ist, wäre er n(){gcdrungcn bereit, mit 
Hdden zu5:1mmcnzuarbc1ten. Vor allem weiß er sehr genau. dass Thik.;i 

kinc Hc.xe ist, denn das hätte sie ihm l.äng~t verraten. Nur lc1derzähh 
uu \\'on cmes mOrnschcn alten Köhler$ nicht viel 1m Dort. 

Dir: m VLLU.$fA mi Li r: 
.\m Ranll des Tals, etwa eine h;ilbc Meile •·om Dorf und der Burg 
ntfernt, Mch1 cmc alte Waucrmühle. Der Bach 1s1 hierzu emem Mühl· 

und Fischtt:ich aufgestaut. deuen AbOuu du Ober drc1 Schrill durch­
ffiC5•Cndc Holzrad bctre1ht. Über cm komplh;it:rtes Balken- und 
Zahnradwerk treibt dieses Rad die groHen Mühlstemc 1m Innern dct 

H:msc:s :i.n, wobei d:uspnchwönl1che Kbppcm des Mühle 1m Mühlr.tum 
here1nohrcnbctäubcndcsGctöse1st. 

Oie Milllersfam1l1e besteht aus ncr Pcnoncn: Wulrik 1n krliftig und 

:irc1t gebaut, du.u recht beleibt und glHzköpfig. Seit cmem Unfall, ab 
m brechender B;ilkcn des Mühlwerks scm Bcm zcr.i.chmettenc, kann 
r nur noch um er Schmerzen laufen. Dahcrblc1bt der Löwenanteil der 

i.örp·erl1chen Arbeit ~--~"f'fo. 
.UISClllerFrauGantja 
4lngcn,diczwarci· 
JCn Kopfklcrnerals 
Wulrikis1,abcrwe· 

1gs1cns genauso 
re1t.Sieschlcpptd1c 

.ch .... crcn Gctrc1dc· 

Wkc zu dem Trich· 
·-rübcrdt:m Mahl-

rkundkcns1caus, 
IC fülh das fruchc 

\feh l inandcrcSkkc, 
tt1nigt und rcpancrt 
d;u ßalkenwcrk und 
•. 1d«Brcnnholz.Dcr 
~hn Frcd rik ist 15 
„hreahundmnschr 

KhmächugcrGcmlt. 
ZwumUiSCrM:mcn 
E.UmofimdttMühlc 

lfcn,abertroizal· 
la aufncht1gcr lkmü· 
ungenschafflercs 

·>3Um, d ie schwcrcnj$~~,~~~~~~ ackcaniuhcbcn, 

><:hwcigcdcnnm 
nTnchteraunu· 

27 

leeren. Sc1t 15ngcrer Zc111riumt er "on emer ehrenvollen Karricn: ab 
Burgwache. und sobald er alt genug i$1, will n beim Herrn "on 
Trackcnborn voQprcchcn. Diesen Wunsch hat er auch schon scmen 
Ehern gestanden, abn kcmcrk1 \'cQtändn1s gefunden - \\'ulrik und 
G;in11a 1ehcn ihn immer noch als zukOnfogen Müllcr, was cm Quell 
Händigcr Ausc1nandersc12ungcn 1sL Selbst Frednks Schwester Mada lea 
nimmt scmc ldtt nicht emM.. Und da er m letz1er Zeit schon c1mge 
Male unter unkonuollicnen Ausbrüchen chrer~fagiclddcn mOsste, ist 

du Verhliltn1s zwischen den Geschwmern höchH angespannt. Als er 
errahn, dass Madalc;i plöulu:h von den Soldaten gesucht wi rd. m ci; fiir 
ihn gar keine Frage, dau er sich ·auf die Sc11e von Recht und Ordnung~ 
stellt und veQucht. ihre Gcfangcnn;ihmc zu untcQtüucn. Damit han· 
dclt er sich aber au1:h wieder großen Arger mn $C:lllcn E11crn ein. Wie 
d1c$Cr Konflikt sich löst. häng1„om Fong;ing der ganzen Geschichte ab 
- und damll vor allem von dem Eingreifen der Helden. 
Im Dorfh;i11ed1c Müllc"famihe schon 1mmercinen zw1dichtigcn Ruf 
(wom11 sie sich wemg von den memcn anderen Müllcnfanuhcn in pnz 

M111cl:11'Cmuricn umenchcidcn). Erstens wnd h1merY-OfXChal1encr Hand 
immer wieder erzählt, $1c würden lhlc des Mehls fiir sKh selbst ab· 
zweigen - was memand wirklich kontrollieren kann -, und durch das 
'Wundcrwuk der Technik', als das vielen das Mühlwerk vorkommt. 
nchcn sie aulkrdcm m do:.m Verdacht, uubcrn 7.U können oder gu mit 
dunklen Mächto:.n 1m Bunde zu nchcn - wie sonst solhcn sie diese 
Masc:hmc kontrollie ren und am Laufen hahcn können; 

Die mag1sc:hc Begabung Madalcas, die von ihren Eltern bisher halb 
1gnoncrt, halb verschwiegen wurde, ist fiir die mc1s1cn Trackcnbomer 

cmc Bcit:ltigung dieses \'Crdach1cs, und 1roiz mani:her hc1mhcher Vor· 
bchal1egcgcn die Angcwohnhcnen des Edlen gibt es kaum icmanden ml 
Dorf, der Verstlndms oder gar M1de1d Rlr das Miidchcn aufhnngi. 

DIE Bv~ 
Am Rand des Tals erhebe sich em Felskegel etwa zwanzig Schnu über 
den normalen Boden. Diese natürliche Bcgebenhcil haben die 
Trackcnborncr fallen \'Or langer Zeit genutzt, um duauf eine kleine, 
;ibcr schwer einnehmbare Burg zu ernchten. Die Mauem sind direkt 
auf den nJtürlichen Fdscn aufgcsc1z1, so d;in aus Ft'.rne der Eindruck 
enmeh1, die Burg $Ci cm Teil des Fcltens. Nur Obu cmc schmale Zug­
brücke ist der winzige Innenhof der Burg zu erreichen, um den sich 

Stallungcn,PalasunddcrBcrgfrieddr.ingdn. 1iii~ 
Hier wohnen außerdem Herren "on Truckcnborn ~ 



zur Schn:1benn), sechs Solda1cn plus Weibel sowie 7.ur Zcu der lnqui­
suor mil se.mcn Lcu1cn als Gäs1c. 

D n,„fDLE 

UgolC von Tradr.cnbom zu Trackcnborn ut cm schlalmger Mann von 
26 fahn:n m11 einem sehr markanten, knochigen 

Gesicht und weil al»tchcndcn Ohn:n. Er 1s1 
gcw<1hnt, untcrwi.irfig behandcl! zu werden, 
denn !ICit dcrn Tod scmer Ehern ist er du un· 
angdochtenc Herr weit und breit. Dcmcntspn:· 

chendw1rkterüli<:rhebhchundhochnäs1g, 

mWirkhchkcitvcntccktcrabcrnurscinc 
Uns1chuhc11 hm1crdicscm Gehabe. 
Denn cr1s1 c1gcn!l1chauch nur ein 
waschcch1u Trackcnborncr. der das 

Land kaum •·crlaM.Cn hat. die \\'cl1 'da dnulkn' nur aus Erühlungcn 
kennt und über eine gcsundc Ponion Abcrgbuben und Missirauen ge­

gcnübcr allem Fn:mdcn •·crfügt. Gerade dies macht ihn zu lcich1 form· 
barcmWachs indcnHändcndcsangcblichcnlnqu1s1tors. 

Oi e SC HR,J! h ERJn 
Die Eltern von H csin1jc Torck standen vor etwa 30 Jahren 1m Diens1 

@' :ccrr !~7s::i~:l :dal;~s:::~:~;~:~~::;,~~~1~~~~~~1~~:oc;~ 

„ .. 

lang es ihnen mcht. Hcsm11c als Nov1zm bei einem Hcsindc-Tcmpel 
un1cnubnngcn -du Mädchen bcs1and die Aufnahmeprüfungi::n auch 

beim drmcn Versuch nich!. Aber 1mmerhm bcsorg1t ihr die Tempel· 
vorstehenn m Elcnvma c111e günstige Lchn1cl· 
lc als Schn:ibcrm. denn im Malen von Buch· 
$tahcnhauc Hcsin11csichalsbcgabtcrwic· 

~"· 
Nach RlnfJahren in dc r Fremde keime das 

rothaangcundpausbäck1gcMlidchcnwrück 
nach Trackcnborn. wo sie ab Schrcdxrm 111 

dtc Dicn51c der Adcl.sfamilie1ra1. Hc.sin11c hat , ... __ _,,,,­
das Versagen 1m Tempel. das ihr auch von 
den Eltern ständig vorgchalu:n wurde, mc 
•·trwundcn, und so hat 51c Sll"h ganz m thl" 

~Cl! der Bücher und Buchstaben zurückgc· 
1.0gcn. 
Mittlerweile ist .sie c111c 45-jlihngc jungfcr nut strenger Miene und vor­

stehenden &hne1dczähncn, dicd1c Buchfilhruniz des Ed!engutcs schr 
gcwiucnhaft, aber nichudcstotron. rccht fchle rhaflcrlcdigt. Aulkr von 
Zahlen, Steuern und drucJITT,if gcfühnen Büchern \'Cßtch1 sie nicht viel 
von der Welt, und auch die Zcu 111 cmcr großen Sud1 hat dnan nicht 
•·1cl gclndcn. Frcundc hat sie kcmc, aulkr den Büchern, die sie von 
fahfl"ndcn l l:indlcmcnundcn ha1 und nun 111 srundenlangcrKJcmar­
bc1t abschn:1b1, wobei sie sie mit wunderschönen lllus1ra1ioncn aus 
c1gcnerHandcrglinzt. 
In ihn:r Obhut befindet sich auch die Chronik der Burg - aber sdl»t 
wenn dtc Hcldcn auf die Idee kommen, hier irgendetwas rcchrrchicn:n 
i:u "ollen und cs .wgar ~hafün, die alten Bücher von H csin1jc i:u 
bcckommcn, dann wtrdcn sie keine bcsondcrcn Dmgc finden - außer 
Sie wollen den Helden gerade einen wich11gen Hinweis gcbccn und 
haben eme Idee'., wie Sie diesen Hinwci~ ab Teil der Chronik umcrbrin· 
gen fochcS.16). 
Hn-mqc ut neben der Händlerin und tkm fast blinden GC"weih1cn cmc 
der ,pJU „'l!:nigcn Pcnoncn 1m gamecn T~l, dic lesen und schreiben 
können. daher erledigt sie auch für alle andcn:n Bewohner Schrcibar­
ba1to · ~ wtnn J(Cmand aus irgendeinem Grund emen Brief schrei­
hc:n oder lncn oder cmen Vcnug aufsetzen will. Deswegen gilt sie in 
der ~ölltttungab ungemein klug und gclehn-111 Wirklichkeit kann 
sie jedoch nKhl oel außer wunderschöne Buehs1aben und Bilder ma· 
lcn, sdbu 1n ihrer Buchha.ltung wunmeh es von Rtchcnfehlcrn und 

Zahlcndrdtnu. Das isi bisher nur niemandem aufgefallen, weil nic­
mand CJ50~u Ubapriifi ha1. 
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D u,„ W El ll EL 
H ard.man Boll wird hmtcr scmcm Rückcn immer nur ·Schwcinsnasc' 

genannt, seit ihm ein Ork cmcn grolkn Teil.der Na~"· 
zc abgrn:hlagcn hat. Obwohl er das W..ffcn­

dwerknurh1cranderBurggclemthat,Vl"rRlgtcr 
r rcch1 gute Fäh1gkc11cn 1m Umgang mit Schwcn 
und Morgem1crn, und ncbccn der Ausbi ldung dn 

Trackcnborner als Landwehr geh<.in es auch 
zu scmcn Aufgahcn, den Edlen im WJffcngang 

1.U unternchten. Vor:1lkm 1S1crabcrfilrallcsvcr­

antwonlich, was nlit der Bewahrung von Recht und O rdnung zu tun 

hai. Das heißt, er m für die Bewachung der Burg ebenso Vl"tantwonhch 
wie fiir das Ja~n von sin:uncndcn Orks und Goblmbanden. für die 
Aufklärung von D1cbs1llhlcn ebenso wie für den Schu1i: des Adligen. 
llardman ist nicht übccrmäßig davon bcgcis1cn, dan scm llerr den 
ln<1uisuor gebeten ha1,gcgrn die Müllcn1ochtcr mnugchcn, sieht crcs 
Joch als cme ma.JiSIVI" Beschneidung scmcre1genen Kompe1cnzen. Und 

w, w1c der lnquisnor sich hier auffiihn. wlchs1 Hanlmanns Groll gegen 
den Fremden immer wcncr. Andcrtrsclls ist er ganz froh, sich mcht 
selbst um die 'Hc:xe' kümmern 7.U müssen, und der Rang des ln<1uis1tors 

erfüllt ihm mit großem R.:spekt, so dau er sc111cn Ärger möglichst für 
s1ehbchlilt.Sofüccss1ch1cdoch hcrausstdlcn.dassdcrlnquimornur 
em ßc1rügcr ist. dann wlin: Hardman der Ente, der ihn emkcrkcn. 

D IE W ACHE 
Hardmanbcfchhgiscchsi\lfancrund 
Fraucn, und cr,·cn:ucht.semc Lcu1c 

mll$tändigcmDrillzucmcrans1änd1· 
gen Truppe zu machcn-allcrdmgs mit 
un tcrsch1«l l1chemErfolg.D1cbc1den 
Brüder Xorgo und W inha r vermeiden 

jede übccrfüissigeAns1rengung und versuchcn auch 
die Übung~mndcn zu umgehen . .so lange ihnen nur 1rgcndcmc Austl"de 
cinf.illL Und Xorgo hat sc1t dem S1un. vom schcucndcn Pferd mn 

scinem gebrochenen Arm e1n.c sehr gute Austtdc ... 
Throndwig und Alwine geben sich redlich Mühe, smd 
aber beide bccrc1u Ober 40 und 
nicht mchrg:inzsobcwcghch wie 

m ihn:r Jugend. Der FOnf1c 1m 
Bunde, Goldo, ist ein miserabler 

Schwcnkämpfcr, aber em hervor­

ragender Schür.1:c - weswegen ihn 
der Edle gerne mn auf die Jagd nimmt. Pagana 
hrngcgcn,dicToch1ervonBoJl,sichtsichi1Clbstals 
dicNachfolgcrinihrcsV:11crsundübtschrflc1/lig. 

D:1s1cncbcnhcrauchnochühercmhübschesÄußc-

' ""' ''"' flmk< z.,„ „,m,„ h" "' Ilm'°" 
Trackcnborn sie hcrcm mehrfach m sein Ben geholt -

und sie gehön zu den wem gen, die dieses Spiel gemc· 
Ben. Ob es der hcimhcheTraum m, irgendwann sclbsi 
Herrin von Traekcnborn zu scm, oder ob es wi rkli­
che L1cbcc LSt, ist schwer zu untcnchc1den, 1cdcnfalb 
können aufmerksame Helden fesmcllen, dau Pagana 

dem Edlen s1lindig hc1rn~1chc schn~üchtigc Bhckc zu­
wirft und in Gcsprliehcn mchu unwidersprochen lhst, 

wu ihttn Hcrrn 111 1rgendemcr \Vc1sc in cm schlcch1cs Bild 51:tzt. Den 
Inquisitor, der den Adligen behandelt w1ee1ncn Untergebenen, kann ~1e 
Olxrhaupt nicht ausstehen, und daH llerr von Trackcnborn andcn: 
Frauen zu sich hol1, crfülh sie 11111 Eifersucht - und dam11 m hcfugc 
GcwJSscnsnötc, weil sie mu dieser E1fcnuch1 auch gleichzc111g die Em­
schc1dungdes Herrn verunc1l1. \Vcnn die Helden sich öfter m der Burg 
aurhal1cn, können Sie ihnen Pagana als sympathische Ansprcchpanne­
rin präsenucn:n, die sich 111 der ßurg und unter den Leuten hier gut 
auskennt, den Helden gerne hilft (vor allem solchen, die sich im \V.Offen· 
handwerk gut auskennen), andererseits aber voller innerer Widcrsprü­
chc is1, wcnn cs um dcn Burgherrn und scine Aktiv11iiten gch1. 



DIE laQY!Sltton 
:>er lnqu1s1tor und seine Schergen 1n:1cn cigcmhch immer nur gcm<:•n· 
~auf. Pr:uoshilf weiß, dass scmc Bandcnnmghcdcr 111chlsov1d S<:hllu-

1dcristhcs Talent bcmzcn wie er, so das~ er es möglich~! vermeidet, 

1mt besonderen Aufträgen lonusch1ckcn. Dies hat zur Folge, daH 

:mc Gcf:ihnen kaum als ci~nc P<!rsönlichkc:ncn wahrgc:nommcn wcr­
n, 50ndcm nur als '<l1c Leute des lnqum1on'. D:u hat zwar schon 

'II.Inches Mal zu Unzufncdcnhc1t bc1 r:mzdncn von ihnen ge-

n, aber Pr:11wh1lfha1 seine Leute m der lkgd recht gut tm 

Gnlf. 
\uch Ihre Hcld<:n werden k:iu1n einmal Gdcgcnhen haben, 

11111c1ncm Einzelnen der Jnqumuonnchcrgcn :i.u spruhcn. 
nn sie es aber d<'vu :uutdlcn, dann können $11: ihm:n 

uch ein Kikhcs Gespräch crmöghchcn - und dabei bnn es 
rchaus geschehen, dass sich dcrGcspriichs~nncr m 1~nd­
khe W1dc:nprü(he verw1c:keh oder verplauden. Richten Sie 

möghchst wein, dass dadurch der Ve rdacht drr Helden 

ff.'itlgt und verstärk! w1rd, r.1n lkwds abcr immer noch 

ht vorliegt. Nur wrnn die l lddcn es mch1 schaffen, 

odcrwc1t1gc: Bcv.:c:ise hc:r.inzu.chafTrn. dann mag es au.eh 
_ remendc:rSch<':rgengd1ngc:n. 

~ Ü<':5Ch1chtc: d1es<':rGruppe können Sie aufS. 11 dcu1Uien 

ich lesen. 

PtviiOS HILf SonnACll,J~ DE11...lnQ.1,1isl1"011... 

\nmcrkung: An dic:Kr Stelle 1.111d auch im übngcn Aben1euc:r benutzen 

ir fiu1111imer den falschen Namen, den Bramo W1ld11c:kl'r sich sdhsi 
ugdeg1 hat. Damn soll dtc Gefahr rc:du1.ic:n wird, dau Sie sich beim 

tlcllr11rn irgendwann ~c:rplappern und den cch1rn Namen benutzen. 

.\uuchcn: Pr.imshilf 1$1 cm Mann von l.i4 Sc:hnn Große, ob ... nhl Kmc 

raclc Hal1ung und seme SlK'ng<" Ausstnhlung ihn zumc:1S( größcrw1r­

.n lassen (und c:r •"Crmc1det es mogt.ehs1. neben l...t'uten zu s1ehen. die 

~tl1ch größer sind ab rr, außer seinen &bergen). Er 1r:lgt 5tändig cm 

1'.t!:1enhcmd und darüber einen rotgoldcncn Überwurf mu dem Zci­

ehcn d~ Prau», der ihn als Geweihten des Sonncngones aluwem. An 

.:inc:m Günc:I h.:ingt cm Schwert, mit dem c:reuugern1:aßc:n umzugehen 

Ntcht, w.:ihrc:nd er das Sonnenszcptc:r al.s Zcu:hen scmes Rangs fast 

mcr in der Hand oder zumindest m Gnffilc1te hat. Er m sic:u gut 

1cn, so da.u die Narbe auf .sc:mcr \\'angc gut zu sehen ist. Wer ihn 

:im Gehen grnaucr hcob;i.chtc:I, kann sehen, da.u c:rem wenig humpdt 

was er jedoch so gut ühcnp1clt, da5s es bei flüc:hugtr Betrachtung 

ht auffallt. Seine Summe ist genauso schneidend wie sc:m raub\'Ogcl-

1ftcr Blick. und wer die dunklen Augen auf sich ruhen l\lhlt, kann 
hndl cm unangenehmes Gc:fllhl bekommen, als wOrdedrrGt"wc1h1c 

m die Sedc: schauen können (d1CSC'n Blick hat der lnqumtor l;i.ngc: 

~1 geübt und mmlc:rweilc: bis zu bc:cmdruc:kcnder Vollkommcnhc:11 

baut). 

\:erhalten; Pr.11oshilfhaut voll undganzaufmncAutontät als lnqum­

;.r, was in dc:n letzten Jahn:n ~hr gut gc:kfappt hat. Solange die: Helden 

hebc:nfallsun1c:rordnen,s1eh1er1nihncnsthrgc:c:ignc1eWc:rkzc:ugc:. 
ltcns1c:1c:doc:hanfangen,scinc:f'ositionzuh1ntc:rfr;i.~n,d;i.nnordnc1 

1ie als potc:n1iellc: Gefahr Rlr sich ein und wird alle l lc:bc:l in ßc„·c:­

ng se1zen, um sie unglaubwürdig zu machen. Notlalls versucht er, 

·h sie als Ketzer zu dc:nunzteten und damit den Edlen und die 

ö lkcrung gegen sie au&.uhe1zc:n - was ihm vcrmull1ch auch gelingt. 

teilen Sie den Inquisitor al5 sehr nrcngen Menschen d:1r, du die Arro­

nz c1nes Manncs ausstrahlt, dcr dcn mäc:hug1;1c:n ;i.llcr Göner auf sci­

rSeuehat. Zu'bt:.11\cn' Menschen verhältc:rs1chw1cc:instrc:ngc:r, 
rvlitcrl1chcrHlilc:r.allc:andc:rc:nwcrdcnah ungc:hOl'$alfl und mit 

rH5nc:bc:handell. 

.unlehst glaubt er selbst nicht n:cht daran. dass die 1ungc: Madalc:a c:mc: 

.txesc1n könntc-be1allen Fällc:n.zudc:ncnerbi5herals Inquisitor 

.rangerufen wurtk, w.ar keine einzige echte l lcxe, wu ihn abe r nie 

IV()nabgchaltcnha1,dicVcrdkhtigcnzu\'eruncilc11undihrcnBcsi1z 

ID Namen der Kirche des 1 lc:rrc Pniosw ;i.n sich :w nehmen. Nach 

29 

dem Auftnu von Ph1l1ma1t:.1, die dem Edlen \\·aru.n ins Gesicht hext (s 

S. 32), begreif! er aber, dau er sKh diesmal :1uf cm Spiel c:mgc:Wscn hai., 

dem er v1c:llc:1Cht meht gewachsen 1s1. Von d1c:Km Augenblick an m er 

deuthch nc:rvöoc:r und angcsp;i.nntc: r, was er sich 1c:doch möglichst wem~ 
anmerken lässt. (Wenn Ihn: l lc:ldc:n ihn bcobach1c:n, können S1c:1hncn 

chcscn Emd ruck 1edoch nach cmc:r gelungenen Menschenk_mmms-Pro· 
be +5 zukommen las.s.en.) DcrC'mz1gc \\.~g. den er nun noch s1ch1, ist 

es, mu Hilfe des g:in7.c:n Dorfes (und mögh(hSI auch der Helden) gegen 

die Hexen vorzugehen. um s1cgc1rcu dem Mono MVic:le Hunde 

sind des Hasen Tod- 1tgc:ndwie bei;1c:.gcn zu können. Vcrmu1-

l1ch 1s1 es aber sc:me Nervosn:ir, die: bei c:nuprc:chc:ndc:m Vc:r­

haltcn der l ldden zusch1c:rc:rJ\ngstausartc:n kann,d1e1hn 
schl1eßl1ch zu unbedachten Handlungen verleiten wird, 

womn er~ich tbnn selbsi: vcrrliL Wie $0khe Panikh;i.ndlungc:n 

aussehen, milssc:n Sic:. abhängig von der Emwic:klung selbs1 

c:ntschc1dc:n. 

Seine. falsche ldc:.n1i1li1: Als Kind 1s1 Pra1osh1lf in emer Sud1 

;i.ufgewachsc:n, m der er immer wieder cm mal Pr:111os-Ge­

weihten begegnet 1st - aber viel mchr als andere Zwölf­

go11c:rgl!iub1gc we1ß cr auch mcht über den Kul1dC's 
Gönerfiltstc:n. Erbaut (zurc:cht)darauf,daucsh1c:rm 

diesc:r hmterwlfldkrischc:n Gegend mc:mandcn gibt, der su;:h 

mi1 dem Kuh geuauer auskennt alt er, und die wc:mgt"n, die 

ihm f:d'IChc: Fr:i.gen stellen könmc:n, meidet er möglichst - zum 

Be"p1c:lden Pt:r.une-Gcwc1htc:n H urgt>I und seine No•·1zm. 

Zu seinem Glilck erlaubt c:.s Kinc: Rolle aber auch, 1c:dc: Frage durch 

Gegcnfr.1gen zu komc:.rn und mcmandc:m Rechenschaft ablegen zu 

müuc:n, sc:mc: rseusabc:r ständig Rechenschafi einzufordern. Sobald aber 
1cmand kommt, der sich etwas bc:si.c:r auskennt (was zumindc:s1 auf 

eimgedc:r Helden tutreffen könnte). 1s1 sc:mc Rolle in Gefahr. Ketten­

hemd und S<:hwc.n smd fi:ir Pra1os-Gewe1h1e zwar ungcwöhnheh, bei 

lnqummr.:n aber denkbar. Der Wappc:nrock mn dem Zeichen des Pmos 

wirkt hmgegen bei genauerem Hu1sc:hen 111 M;:mc:n1 Schnm und sc111er 

M;,ichan ein wemg unkon1c:nnonc:ll, und auch das Sonnc:nszcpter m 
zwar als solches zu erkennen, hat aber cmc: ungewöhnliche: Form. D1c1 

solllenlhrc:Hc:ldc:n1c<loc:hemc:rfahrc:n,wcnns1c:s1chausdrücklich 

nach wichen Dc1a1ls erkundigen (und iic über das entsprechende 

l l1n1ergrundw1ssc:n verfügen - ein elfischer Held odc:rem Nov;i.di zum 

lkispid wird den Sc:hmncines Praios-Gewandc:s kaum bcurteikn kön­

nen). 

\Vincn: Naiürlich l'.Ciß Pr.uoshilfsehr genau, w;is mit dem Braunen 

Harrogcsc:hehcn ist - ahc:rcs ist in seinem größten Interesse:, dass 

nicm~nd irgcndc1was davon erf.ih11. Über die Hexen h111gegen weiß er 

nicht viel - außc:r dus die AngSI vor Hexen sich hervorragend eignet, 
den Aberglauben der Bevölkerung anzuhc1:t.c:n. Dcswc:gc:n w.::1ß er auch 

n1ch1 genau. w1e er $1Ch den Töchtern des Grünen Tals gc:gc:nübc:r vc:r­

h;i.lten rolL 

Praloahilf Sonnacker 

Schwert; INl 6tW6 AT1 2 PA 11 TP 1W+4 DKN 
LeP 35 AuP 33 1<013 RS 4 MR 8 

Cono. ou.„ H Vn[ 

Aussc:.hcn: Gosso 1s1 das, wu landläufig ab 'Klc:1dc:rxhrank' bc:zc:1ch­

nc1 wird: groß, brc:.1tschulm,g. suc:.rn:ackig, wohl beleibt und mn l llndc:n 

wie Schaufeln. Sein zum.::isl c:rwas ddnks Grinsen und 1tine bemer­

kenswerte hohe Summe lassen ihn wie einen Halbidioten wirken, was 

er icdoc:h mc:ht m. Zwar wäre es falS(:h, ihm cme besondere Jn1ctligcnz 

zuschreiben zu wollen, aber immerhin verfügt er über eine gewisse 

Khurkisc:hc: SchUur, die es ihm gcstauet, die Rolle al1 ra:h1c: Hand des 
lnqum1ors überzeugend t.u sp1c:k:n. Ertrigtgrobc Kleidung und schwere. 

Suc:fc:I, und wenn er 1m Ems;i.tz ist, sehnalh er sich eme mn z.ahlrc1chc:n 

N1eun veuch~nc: Ledc:rrils1ung um (emc: $0gc:nanntc: Krölc:nhau1), der 

-· 

@-? 
) 

. 
" 

das sachkundige Auge ansehen kann, dass sie schon manchen Nimpf 

~~~te~:~-:~~~::~c~~:~;;~:~~~~.~~~~„~i:1~~c:mm:i~:: :~~!:~ ·~ 



Gehilfen des Jnqu1mors triigt er ein Amulcn in Greifen form um den 
H ab, das 1h11 a ls Diener des Pn11os ausweisen soll. 
Verhallen: Gosso weil! recht genau, warum er du Reden hchcr dem 
lm1uirnor überlliut. Nicht nur, daH scmc Erscheinung an lmpounz 
vitrl1C'rt, Klbald uscmc dünne und hohe Summe hören lisM, auch seine 

schausp1cluuchen Fiih1gke11en smd begrc.nzt. DahC'r \'C'rsucht C' r im­
mer, 1eden Fra~titller abzuwimmeln und an scinC'n HC'trn wcitcnulei­
ten: •Jch bm nurc1n Handbngcrl~ 

Solltit ihm das nicht gclmgcn, überspielt C' r scme Uns1cherhell mit Ag­
grc.H1\"llät und begmm, scm Gegenüber anzuschn:1en. Wenn 1cdoch 
cmc Frau auf die Idee komml, ihm Aufmerks..amkC'll zu schC'nkC'n oder 

sogar Honig ums Maul zu schmieren, dann bnngt ihn das aus dem 

Konzept ("·obci die Frau noch nKht emmal gm auM<:hcnd K m muss, 
besonde11lcichthabcncs 1cdochkräf1igc'\\\:il»b1lddm1tb«indruk­
kcnden \\'affen an der Sc11e). Er gerät dann schndl ins Smutrn, errötet 
und weiß nicht, w1c er sich vc rhahrn soll. D~m1t könnte es eventuell 
gdmgen, ihn dazu zu brmgen, 1rgcndwclchc Dct:uls zu verraten - cot-
schcidcn Sie JC nach Snuauon. Sobald der lnqumtor 11td<Xh m11be­
kommt, was don pass1cn, wird er dafür 1orgen, dass Gosso ab sofort nie 
mehrallcmcanzutrcfTcn1U. 

Seine fa lsche Ident itä t: Gosso heißt c1gu1tlkh Go$w1n und war früher 
einmal Steuermann des P1r:11cn:sch1ffs. Schon unter dem Braunen Harro 

@ ~~:;:~~~ons:::ti~~::~r~~~c~~:hßc~~1~~a;~:c;n;:~::ru;~~~:. 
1 überredete C'r Goswm mcht nur zu scmcm neuen Namen, .sondc>rn 

gewöhnte ihm auch ab, mll nacktem Oberkilrpitr hroru mzulaufcn. und 
ließ ihn scmcn fast hüftlangron Zopf abschneiden und sich regelmäßig 
rasieren. Diesen Aunbuten trauen Gosso heute noch hmtitrhcr, aber SIC' 
haben ihn dennoch .so sehr Yel'lmkrt, dau er auf den itrs1cn und auch 
den 1;wc11en Blu::k nicht mehr als Go.swm erkannt wml. Der H ü ne weiß 

:;, nicht \'1cl Ober den Pra1os-Kuh und noch viel weniger übC'r Hccxitrc1. 

vcrliss111ch m beiden Bcrc.1chcn aber voll$tlndig auf scmen Anfiihrccr. 
Wi1un: Im Gegcnsal7; zu Pr.11osh1lf 111 sich ÜOS$0 noch nie sicher 
gewrscn, ob die \'crunc1hcn nun e1gcn1hch Hexen smd oditr n1cht -

aber an sK.h 1s1 ihm das auch l'gal, solange dn Ld>C'n ab lnq1.11siuons­
~h1lfe viele Annehmhchkc1tcn zu bieten hat, die l'r als Räuber oder 

•• P1ra1mchtk.lnntc . 

GOH O 
~ld: INl 8+W6 AT 13 
LeP 38 AuP 40 KO t5 

PA 15 
R$3 

DIE AODERJ O l n qylsl1" 1o n SHELf l'.R._ 

TP 1W+6 OK N 
MR 4 

Die anderen vier Hdfcrtrctcn vermutlich kaum ab Einzelpersonen in 
Et$Chc1nung, wern.egen sie hier nur kurt bcs.chncbcn werden. \\'cnn 
die Helden « schallen, nlhcrcn Kontakt mn ihnen zu bekommen, 
m\1$.$C"n Sie den \'1C r ehemaligen Räubern natürlich noch mehr "Persön­
lichkeit' verleihen. Allcrdmgs sich1 Pra1oshilf $0khc 'Verbrüderungen' 
gar nich1 gerne und wird sie zu untergraben \"ersuchen. 
S.phir1 m mit l.60d1c Klcmstc in der Truppe, ih r blondes H aar ist bu 
auf ~oppcln abrasicn. unJ ihre. strahlend blauen Augen könnten als 

/'. hül>Kh gclte:n, wenn ihr ncn·öscr Blick nicht ständig bucrnd durch die 

Umgcbungw:hwc1fcn würden. Ihre n~mm1gcGCSG1lt und 1brcschnel­
kn Jk.,,-cgung vcrr.nen dem kundigen Auge große Gcwandthcc11. die 
durch ihren W<uucncn Waffenrock nur wcmg e1ngcschrinkl wird. Aus 
ihr 1K bum )Cmali cm \\'on hC'rauszubekommen. Sie erwanc1 hinter 
J<:dcr Außcrungemen Hm1erhalt und ~cl'liuc ht , )<:den zu 1gnoneren, der 

~~ s>e .antpncht. \\'Cnn das mcht gchngt, macht sie abwehrende Handbc-
" "-""tgUngcn und ~erweist an den lnqumtor oder wenigstens cmcn 1hrc.r 

K2mcradcn. Diesen zOgc:rhchcn A111woncn verdankte 51C frühe r einmal 
ihren Sp11znamcn 'die: Schnttkc·. Zu Bramos Zc11cn nann1c sie sich 
Sma.1rug das Haar lanit: und offen, und von ihren zahlreichen Ohrrin­
gen zeugen nur noch klemc Narben m den OhrläppchC'n. Wahrend 

~ ~t;;:,• h~~~:;1,;~:~cz:~1!~~;~:e1~ c~::;~~~d:li~::~:c:~~~~~~ 
V· schccn ihren Sachen. 
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OcrSpunm lcserCulas ist C'ln drahugitr1ungcr Mann von fast 1,90 Schntt 
Größe. dc5scn sorn mcrspruss1gcs Gesicht und widerspenstig lockiges 
H aar ihm ein sympa1h1:schcs Aussehen verleihen. Erträgt lederne Klei ­
dung und ei ne ebensolche Rüstung, hat auf dem RückC'n meistens eine 

Armbrust baumeln und an scmcm Gürtel neben Bolzcnköchcr und 
Langdolch auch c: me Feldflasche, aus der er regelmäßig C'inC'n tidcn 

Zug nimmt. Er 1s1 cm zu der Gruppe gestoßen. als sie sich Khon ab 
RJubcr und nicht mehr als Piraten bcschili1gten. und kommt c1genthch 
aus dem fernen \Vc1dcn. mussic aber von don fliehen. nachdem er die 
Buonstochtcr vccrführt haue. Ab kund1gitr Fähncnkscr und passabkr 
Schützchiltcrs1chausdcmNahkampfhcbcrhcraus. 

Die rundliche'.. pausbäckige Frau von knapp dreißig Jahren heißt Cora 
und sieht auf den cnien Bl1ckC'.hcr wie cme Bäucnn aus. als dass man sie 
filrcioc Kimpfcnn halten würde. Doc:h das FchlC'nditrhalben Ohrmu­
schcl aufder rcc h1cn Sc1tc und zahlre1che Narbcn an ihrcn kräf1igcn 
Armen sprechen eine andere Sprache. Sie hat lange, dunkk H aare (was 
das Fehlen der Ohrmuschel zumeist ve rbirgt ), überd1esie im 'Einsat,;" 
einen Helm s1illpt. Cor11 1rägt cm Kettenhemd, das ihre Rundungen 
noch unterstreicht , und an 1hrC'm Gürtd baumelt ein Säbel, den 11cam 
liebsten gcmemsam mn einem Holuchild vitrwcndct. Als Ernzlgc trägt 
sie kein Grcifcnamuku. denn sie hat sich einen tiefen Gönerglaubcn 

bewahrt und rechnet jcdcr:r.ci1 damn, dass die ganze Gruppe wegen 
ihrer Dre1Jt1gkc11 cmc filrchtc:rhchC' Strafe dC'r Götter C'rlcidct. Sobald 

s1cc 1ncsokhcS1rafchcr~ufz 1 c:hens 1c ht , könntcespassicrcn, dasssic m 

Pan ik vcrflilh. Früher einmal hieß sie Dormn und war als Mädchen 
Kammerzofe cmcr hochnäsigen Adligen aus Elcnvina. Als sie auf einer 
Sch11Tsrc1sc von P1r.ucn Oberfallen wurden, sah Dorinn ihre Chance 
und wechselte die Sencn. Sc11 dieser Zeit gchöne sie: zu ditr Bande. Ab 

P1rat1n trug sie ihr H ur kurz goc:horen, w:hon allein aus Protot gegen 
1hrcfrühcrc.l-lerrin. 
Effuda n ist der All«le Ln der Gruppe. Mit scinC' r Gla!ZC und dem 
graumclicncn Ban wirkt er, als wJrc er der Großvater der andcrc.n. 
Durch scme Angewohnheit, Pfeife z u rauchen, und durch die c1w:1s 
beh!ib1gcn ßcwc~ungen wird dieser Eindruck noch untc1110tz1_ Dabci 
1s1 er erst Ende V1cr:r.1g, durch seinen Lcbensw~ndcl abc.r vorzC'.ll ig 

gcallcn. Sem Kc11cnhemd 1~t ebenso w1c scmc KJe1dung ungepflegt und 
nur nach!Jssig geflickt. Daf!lr schemt er abe r auf scm Schwert um.so 
mehr Sorgfalt zu verwenden, denn man kann ihn oft bei der Wa/Tcn­
ptlcgc sehen. An sc1ncm 1 lals h!ingt neben dem Praios-GfC'1fcn noch cm 
Dclplun-Amulcn. das ahn ab Effcrd-Anhlingcr ausweist. Eigcnthch m 
Effitrd ein Lrcbhabervon abendlichen Runditn, in denen bei einem GlaJ 
\\~in und einem Pfeifchcn von derVcrgangcnhtit schwadroniert wird, 
undcrlc1de1daru ntcr,daucr als lnqu1si tionsgchilfedicsc Möglichkci1 
e1gcmlich nichtmehrhat. Wcnn sichjcdochd1cGclcgcnheitcrgib1, 
könnte man ihn leicht zu 50 cmcm Schwatz vitrlci1cn. Dann bchauptC't 
er, friihcrc:mmal bei der Manne gcwc.sen z u $C'1n und Jagd aufl'iratcn 
gemacht zu haben. Da er 1m Mannehafcn Hartxn aufgewachsen 1s1, 
kannl:'.rdicscsßildauchcm1germaßcnaufrc.chtC'rhaltcn,außercrw1rd 
nach Details gefragt. die aber C'1gcntlich nur 1cmand kennen kann. der 
5Clbst zur Sec gefahren ist. Früher einmal hieß E/Terdan Bcrrik und .,._r 
\\hftarbe-ititr in liarbcn, bevor er 11ch zuerst m11 Schmuggelei cm Zu­
brot vcrdiC'.nt und dann ganz aufFlussp1ra11tnc umgc:sauch hat. Er war 
lange Zc11 ein Gefolgsmann des Braunen Harro, 1raucn aber dc)sen 

dcspoiiw:hcr l lcrrKhaft nicht hmterher. Praioshil& Kommando findet 
er z.w-r mcht schr v1cl beffCr, aber 1mmerhm muss er kaum noch die 
\\'affc ziehen und kb1 dennoch hc$scr, deswegen beklagt er sich nicht. 

Saphir• 
Si bei: INI 8+W6 AT 13 PA 1 t TP 1W+3 OK N 
LeP 28 AuP 30 KO 12 RS 2 MR 5 

CulH 
Langdolch : INI 8+W6 AT 8 PA 10 TP 1W+2 OK H 
Armbru• I : INI B+WB FK 17 TP 1W+6 
LeP 27 AuP 29 K0 11 RS 2 MR 4 



eo„ 
Sibel/Schlld: INI 6+W6 AT 12 
LeP 26 AuP 25 KO 13 

PA 15 TP 1W+3 OK N 
RS 4 MR 4 

An~unrt in tRJl.CKiilBORJJ 

Elferdan 
Schwert: 
LeP 30 

tNI 6+W6 AT 13 
AuP 31 KO 13 

PA 11 TP 1W+4 OK N 
RS 4 MR 5 

".iichd<'m Sie nun die Örtlichkeit und du: Person<'n krnncn, folgen in die Küche. Von dort aus fiihn cme TOr ms Frcu:, eme Heile Leiter 1n den /.'( 
n nächsten Abschnitten Schilderungen von wahrscheinlichen Begc­

"nhciten.AU diese lkschre1bungcn smd nur Vorschlligc, und Ihre Grup­
wird sicherlich nich1 alk diese Szenen erleben. Aber selbn wenn 

re Gruppe von \'<Jmhcrdn andl'"rc \\~gl'" nimmt, können Ihnen die 
~le helfen, sich cm Bild \'on du S1immung in Trackcnborn und \'On 
m möglichen Ablaur des Ahcntcucn ·i:u machen. 

Zum l'c>rlt!it!n oderNtu·her..ählcn: 
Gute zwei Stunden in du:: Begegnung m1t dern Pra1os-Gewcih1.:n 
her, als ihr eine klcmc Anhöhe erreicht. Vor euch erstreck! sich cm 
längliches Tal, das von einem Bach durchzogen wi rd. Lmks ''on 
euch klammert s1ch eine klcme, uuiz1ge Burg aur cmen ~teilen 
Fcl.j.C;n, und am Fuß diese$ Felsens haben sich etwa cm Dutzend 
Gchöfil'" angesiedelt, umgdicn von einer hölzernen P;alHade. im 
Tal selbsi: w:ht ihr Äcker, Wiesen und Reihen von ~tbäumen. und 
am !Und des Tals ist lkr Bach zu einem Milhltc1ch aurgesuut, um 
cm hölzerne& Mühlrad anzutreiben. Aus dem Dorfklingi d;as me­
uU.schc l llmmern cmcr Schmu:de hcrilber, ansonsu:n mim !>to­
men1 nUr das Rauschen des Wmdcs zwischen den umgebenden 

:\nhöhenzuhören. 
\\Cnn da$ Wetter nicht gJnzw grau und unangenehm wäre, könnte'" 

der Anblick dieses Tals friedlich und frcundhch wirken. So aber 
O.hcrw1egt eure Vorfreude auf eine lrQCkenc Gaststube und cm 
warmes Essen. 

tobll!lddieJ-leldenTr:ackcnbornbetrcten,vcrhrei1e1sichd1cNeuigkc:11, 
Fremde im Dorf sind, wie ein Lauffeuer. Innerhalb kilrzcm:r Zc:it 

t aum1J1g vidcn Tr;ackenborncm noch ein, dass sie 1~ndctwas au­
rltalb ihres Hauses crlcdigcn mihscn, !IO dau sich die wem gen \\Cgc 

1 bei Regen .sehr schnell lullen. Dabei 1un die mcmen Dörfler J(l, 

kämen sie wirklich rcm zulall1g \'Orhci, und sie \'ersuchen, ihr ncu­
ngcs Starren zu \·erheimliehen. Nur die Kinder stehen nlll n.auncnd 
1~crissc:nem Mund am Weg und "erfolgen Jede ßC\\-'Cgung der Helden. 
cnn sich $0gar Exoten wie Elfen, Magier oder Angehöriger fremder 

lkcr (Thorwaler und vor allem Novadis) unter den Helden bdin­
n, dann r;iJh das St.am:n noch auffiilhger aus. Athlcuschc Männer und 

:.ucn mit glänzenden \V.iiffen werden begafft, als seien sie ;aufcrsi..andc­
Hclden aus 1rgendwekhcn Sagen. 
·1m die Helden zum Ganh;aus gehen, werden sich dort sc:hr bald nek 
xUnbomcrcmfinden. Gehen sie nur zum Schmied, h:.1 Alnk inncr-

kürzcstcr Zen mehr Kunden als in den len;ten Wochen. die 1r­
"l<,h1:clchc Klc1mgkei1cn bestdlcn oder sich über anstehende Arbc:11en 

ihm untcrhJltcn wollen -aber 1JClbs1vcrständlich den Fremden den 
:tttritt las1JCn, um genau zuhören zu können, was sie wollen und was 

erzählen. 

im GAstHAITS 
m die Helden nicht in die Burg eingeladen wurden, isi das Gast­
\'ermullu:h lkrente On, den sie aufsuchen. Die B:inkc und Tische 

od um den Tanzboden sind bei Regen natürlich nich1 bese121, suu­
w:n vcrsammcln sich dic Gäste 3bends 1n dcr klcincn Gaststubc. 
r gtb1 es gerade einmal vier Tische mit 1ewcils acht Plätzen (wenn 

:11 zusammcnrilckt, passen auch mehr Leute daran), die im Halbkreis 

einen Kamin angeordnet ~ind, in dem ein fröhliches Fcuerprassdt 
id die Stube ebenso mit behaglicher Wärme wie mi1 Rauch erfüll!. 

•Theke g1b1 c5 nicht, dafür steht die Tilr ms Nachba~immer offen· 
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Vorratskeller, m dem auch die Fässer mit dem Bier und Wein gebgcrt 
werden. 
Ocr Holzhoden 1stger.1de '"$.3Ubcr, wie er halt ~m koinn, Wl":nn s1lnd1g 
Leute mu schlammvcrdrcducn Schuhen hereinkommen, aber muncr­
hin Hnd die Tische und S1ühlc 1rocken und sauber. Geschlossene Fens­
terläden .schün:en vor kaltem Wind und dem Hcremz1ehen der Fcueh­
ugkcn, :iber auch dem Eindrmgcn 1-on Fnschluft. 
Tagsüber ist in der lkgcl niemand hier, aber nach kurzem Rufen er­
scheint wen1g$tens der Knecht M1rio, cm Jünglmg nut Kinnbart und 
Pferdeschwanz. 
Abc::nds hingegen vcrsammdn sich luer an normalen Tagen acht bis 
:zehn Trackenbomer, um sich zu unterhalten, zu würfeln und Bier zu 

trinken. Der Wm Ogo si121 dann mei51ens bei seinen Trin~fahrten. 
während Mmod1c:: Kruge mit dc::m Bier hcrhc::1schaffi. Nurwc::nn zum 
"film: aufgcsp1c::lt wird, finde! sich das halbe Dorf hier cm. Sollten die 
Hcldc::n allerdings gerade cm c::ingetroiTen .scm, dann füll! sic.h die:: Knei­
pe .sehr schnell bis zum lcu.tcn Pla1z. Zwar 1un die me1sie11 Gäste $0, als 
1c::icn sie ganz m1ts1ch tc::lbsi: hcschäfugt, aber sobald es 1cmand wagt, die 

Frcmdlmgc:: cm wcmg auszufragen, hingen alle:: an ihren Lippen. 
Ab Ers1es findet Ogo den Mur, cm unvcrf:inghches Gespräch m11 semen 
G5s1c::n :an:iufaogcn: wohc::r sie kommen, wohm sie wollen, was es Neu­
es gib1 aus der großen weiten Weh. was sie schon ftlr Abenteuer erlebt 
habene1e. 
\\Cnn die Hc::ldc::n sich kon1akrJrcud1g gcben, bekommen sie bald alle 
Gcuinkc spcnd1c::n. Schließlich will Ogo irgendwann d;amu angeben, 
d:iu auch in Trackenbom bemerkenswerte Dmgc vor sich gehen, und 
so komm1 das Gespräch ;aur Madalca und d<'.n lnqum1or. Niem;and 

ZW<'.irdt daran, d.ii~ das M:idchcn emc Hexe m (oder g1b1 solche Zwei­
fel zu), und der Vorfall mll dem schcu<'.nd<'.n Pferd wird mit v1den 

Ausschmückungen erzähl!. Auch 1'bd.ilcas Eltern Y•erdcn finsi:crcr Dmge 
bez1chug1, und v1dle1cht kommr die:' Sprache sogar aufTh1koi. 
Zu spltcrer Stunde kommt auch der Stallknecht Togol von der Burg 
hcrunter,underkiinndasScinc:r.udcnallgcme111cnGerüchtcnbc11ra­
gcn (wobei er alles, was er nicht genau weiß, phantasiereich ausschmückt). 
\\\:nn Sie wollen, können Sie sogar Madaleas Bruder Fredrik auftau­

chen Jassen, dC'r die Aufmerksamkeit, die er auf einmal m 1 Dorf c::rfährt, 
11chtl1ch gc::mcßt und sich gerne bmcn l.iisst, über 5elnc SchWC'stcr zu 
crdhlcn. 
Eine Mc11SCJrrolf.n111rnis-Probc + 7 (odc::r nutgcnni-:crcm Zuschlag, \\'Cnn 
ein Spider von sich aus cmen cntspr«hc::nden VC'rdacht äußert) länt 
crkenncn,dassFrcdnksehrnc1dischauf.sc111C'Sch"c5ler1$tundK111e 

Er:z~hlungen dementsprechend vornchug bewertet werden sollten. 

B tsUC H DU f o u 11 

Folgende Begebenheit finde! nur s1at1, wenn au~ irgendeinem Grund 
Mad.:ilc;a und/ oder Th1ka mch1 bereits m1 K.:rker !Jtzcn. In diesem Fall 
hat der lnqumtor dc::n Edlen unter Druck gese1zt, da5S ;alles getan wer­

den müsse, um d1c.sc Pl:'rsonl:'n in die:' Finger zu bekommen. (In \Virk­
lichkc-it fl:irchtcl er aber vor allem um den eigenen Ruf, wllten ihm dtC' 
Fraul:'n entkommen.) 

Zum H>rlt!it!nodcrNacher..iiklcn. 
Der Abend 1s1 berl:'its fortgC'S<:hntlC'll, ab wieder emm;a] die Tür zu 
der verrauchten Ga~mubc ~ufgch1. 1-ler('m komml:'n drei Perso­
nen, :t.wd Männer und eine Frau. Sie Alle 1ragen Schwcricr an der 
Sc::uc und sind in WappC'nrOCkc gekleidet, wobei der Rock des 



J;ulet:zt e1nm:tcndcn Mannes wesen1l1ch teurer und bcssu aussieht 

alsd1candercnbcide11. 
Kaum hat bcsagtednnc Pt:rson den Raum betreten, als alle Gesprä­
che ~hlagarug vcr~tummcn und die TrackC'nborncr sich von ihren 
Plätten erhC'bcn. Der \Vin cih den dreien diens1femg emgcgen: 
~Welch große EhrC', der l lerr \'Oll Trackenbornl Seid willkommen 
m unserem bescheidenen Heim. Das Gleiche wie immn) Aber 
wuflihn Euch zu dieser ungewöhnlichen Stunde 1.U uns~w 

Fragen Sie Ihre Spieler. wie deren Helden sich beim Emtreu:n des 
F.dlen benehmen. Sollten HC n1eh1 ebenfalls aufstehen odc:r es :mdcr­
wemgan Rcspck1 fehlen lassen. vcrhcren sie nu::ht nur das \Vohlwollcn 
des Adhgcn, JOndcrn smkcn auch 1111 Ansehen der anderen Anwesen­
den: \\'er ihren Herrn nich1 achtet, i.kr verachte! auch Trackcnborn und 

dieTrackcnborner. 

Zum Vorft"Scn oder Nudiuzahfcn; 

WDankc dir, Ogo, aber heute bm ich mcht zum Tnnken hicr.w 
Der Mann, er mag v1cllc1cht Miile J;w;m7-ig sem, bhckt emmal 
durchdcnRaum,unJsc1nBl1ckblc1btaneuchlängcrhängenals 
an den Einhc11n1schen, bevor er wieder das \Vort crhcbl. 
wkhdcnkc,1hrallchab!vondenebcnsounglaubhchenwicfürch­

tcrlichcn Bcgd)(nhcucn gehört, die sich in den letzten 'fagen an 

derMühle1ugc:tragcnh:ibcn." 
Zusummc:ndaGcmurmelerflilh den R.aum,das aber sehr schnell 
verebbt, ab der Mann wc:ncnpncht. 
WUnd ihr wisst auch alle, dass ich hohen BCliuch auf der Burg 

beherberge: Der lnqu1s11or und Diener dcJ Hcm: Pra1os beehrt 
uns, um sich persönlich um d1cAngclc:gcnhc:11 zu kümmern. Nur 
leii.kr 1s1es1rgcndw1e geschehen. d;m die Bcschuld1g1c wohl vor­
gcwarnt wurde, und sie ist ebenso flüeht.ig w1<: ihre \'crmutlichc 

Freundin und Lchrmc1s1en11 Th1b. Jeder von euch kennt Erüh· 
lungen darüber, wu geschieht, wenn :uch Hexen an Menschen 

rkhen - Menschen, die ihnen cm Leben lang nur Gu1cs getan und 
mit ihnen Sc11c an Scue gelcb1 haben. Ja, wir alk smd m Gefahr. 
Und wir können diese Gefahr nur bannen, indem w1rd1e schv."ar­
zcn Zauberinnen dmgfr:st machen, bevor sie mit ihren 1Urch1cr!i­
chcn Hcxcre1en beginnen können. D:ihcr ist 1cdcr waffcnlahige 

Mann und 1cdc waffenfjh1gc Frau aufgerufen. sich morgen früh zu 
Sonnenaufgang h1crc1nzufindcn. \\'irwerdcn gemcmsam loszie­
hen uod nach den Flüchtigen suchen." 
Ocr Mann 15ut seinen Blick noch einmal durch dcn gesamten 
R:rnrnschwcifcn. 
"Ich bin mir sicher, "Jhckcnbomcr, dau ihr alle mir helfen werdet, 
unser Dorf vor <lu:sem Unglück zu bcwahren. Und über Gäste, die 

uns m unsere Not unterstützen, werden wir natürlich ebenfalls 
dankbarstm.w 

M11 diesen \\'orten dreht der Adlige sich um und verläsH das Gas1-
haus, gcfolgt \'on sc1ncn be1~n \V;1chen. 

Egal, wo das Gespräch vordem ßcsuch dCli Edlen stehen geblieben war, 

jct1.tdrcht Jich natürlich alle' nur noch um die Hcxen und die morgen 
begmncndc: Jagd. Kein Trackcnborner zweifel! daran, dass die Hexen 
cmc Gefahr für Leib und Lebcn ut -auch weno das vorh<':r noch ganz 
andcn klang, aber schließlich mi:isstn Mdcr Herr Baron und dcr H err 
lnqumlorw CJ JI winco. 

Zv GAst AVF DER..Bviw 
\''cnn die Helden vom lnqumtor auf die Burg cingclai.kn wurden. be­
kommen sie die Raume föt hohe Gli~tc zugewiesen - die zwar mcht 
sonderlich viel Luxus b1c1cn, aber 1mmerhm wcscndich komfonabkr 
sind als der Dachboden des Gasthausc.s. Ihnen stehen zwei Räume zur 
Verfügung, 1n denen JCWCils drei Bcttc.n, ein lisch, vier S1ühlc und ein 
Kohlebecken stehen. Oie Bcdiem1cten sind unterwürfig, wie es sich H.ir 

Gäste ~s lnquisttO!$ gthört, nur der Herr der Burg ist über ihre Anwc­
senhcu nicht sonderlich begcistcn - und es gchngi ihm nur mäßig, dies 

zu iibc:r~p1clen. 
Dicolliz1clle Bcgriißung fallt kühl aus, und mn etwas Scharfsinn und/ 
oder gelungenen Menschrokenntms-Probc:n lässt SJCh herausfinden, dass 

der Edle gchörtgcn Respekt vor dem l11qu111tor hat und es nur deswegen 
:wliisst, dass dieser sich w1c der wahre Herr der Burg aufspielt. 
Nach cmcm vcrglc1chswe1sc üppigen Abendessen {dai; natilrlich mcht 

mit den Tafelfreuden 1m Hause Eismger mithalten kann) butcl Sonn· 
ackerd1e l lcldcn, den Edlen und den \\\dbel Hardman Boll 7.u einer 
lk(prcchung. Zwarsnzt der Adlige hierbei auf dem Sessel am Slirncnde 
des lii.chcs, was scmc:n Rang untcl'$tretcht, aber er spricht nur, wenn der 
lnqmmor ihn dazu auffordc:n. Solltco die Helden ihm gegenüber J<'· 

doch mangelnden Rapckt .:m den Tag legen. dann Hisst er an 1hncn aus, 
was er bei i.km lnqmmor mcht wagi: Er wem sie scharf zurecht. crin­

ncrt s1c an 1hrc:n Gasuta1us und an semcn Stand. 
Im LaulC dieser ßcsprcchung fühlt Sonnackcr den Helden auf den 
Zahn. Er 1eh1ldc:rt den f;1ll aus S<'1n<':r Sicht und fr:igi. was er nach der 
Memungder ! leiden m11 den Dclmquc:nlen run solle. Dabei kommt die 
Sprache auch darauf, dau Madalcas Eltern ebenfalls vcrdächug smd. 
Und der Adlige crwahnt 7.Um cr:stcn Mal den Echsenmcnschcn, was 
auch dco lnqut51tor mu Entaunen erfüllt. Aber ein Verhör dicsa \\<. 
scnsvcrschiebtcraufdcnkommendcnTag. 
Insgeheim will Sonnackcrin diesem Gespräch herausfinden, mw1c:wci1 
die Helden :tu einer Gefahr für scm fahchcs Spiel werde(\ können. Er 

zeigt sich so autoritär und arrogant, wie er es von Pr:11os-Gcweih1cn 
kennt, und er beh:1ndc:lt die Helden wie auch den Edlen m11 schulmcis­
tc:rlichem Gehabe. Es schadet nichts, wenn Sie den lnquisi1or späte: 
$lcns in diesem Gespräch so unsympath11eh dar.;ttlh:n, dass die Helden 
Zweifel bekommen, ob s1c wirklich für ihn arbc11cn wollen. Wenn sie 
,ich die Behandlung nicht gefallen lassen, dann bricht Praiushilf das 
Gcsprllch sehr bald ab und luhrt die Unterredung nur noch m11 dem 
Herrn von Trackcnbom und dem Weibel fon. \.Un nun an wird er die 
Helden möglichst ignonc:rcn und nur über Bedienstete: mit ihnen kom-

DiE HEXED SCHLAGED ZVR._VCK; WARiED im GESiCH't 

& daucn mch1 allzu lange, bis die Töchter 
des Grünen T;1b' erfahren, dau der lnqum-

~~ tor in Trad.cnbom 1st und dort gcgrn \·umeintlichc Hcxrn vorgeht. 
" \\'cnn Sie kemcn anderen \''cg vorgesehen haben, dann ist Nmclla an 

diesem Abend gerade zu Gas! hc1 ihrem Bruder Mirio, und dort hön sie 
von den Gcrüch1cn und den Anschuldigungen. Voller Zorn über den 
Hassgc:gco Hexen verlässt Ninclladas Dorf und rufi: ihre 'Schwestern· 
zusammcn, um über Maßn3hmcn 1.U ber:uen. 
Esdaucnzwarein1gcStunden,bisihrc:scchsMithc:xcnsichaufihrcm 
Taozplatz versammelt haben. denn sie wohm::n iibcr mehrere Dörfer 
dcr weücrcn Umgehung vemreut, und .w:lbst mit Flugbesen dauert es 
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scme Zen, bu alle alarnucn smd - schl1eßhc:h müsscn $1c 1a darauf 
achten, d~u sie mcmand b<":im Fhcgen 1ieh1 und dass ihre n3chtlichcn 
Akt1\'1tätcn überhaupt mö~dichs1 unbemerkt bleiben. 
Doch als Nmella er:t!ihh, wu sie an Gcsprkhcn m der Dodkncipc 
gehört ha t, teilen alle ihren Zorn. Sie hab<":n ständig unter dem Abc:r­
glaubc:n dcr Meoschcn zu lcidcn und dürfen kaum 1hrcn näch~tcn A11-
gehörigen vcrr;ucn, dass sie Hcxcn sind. Jetzt aber stachelt der lnqmsi· 

tor(demsic:bishercrfolgrc:ichausdcm\Vcggchc:nkonntcnunddcns1e 
deswegen filrc:hcr unf:ihig hielten) ein ganus Dorf auf, um aufHexcn-



HEXEDmAGIE 

Elfen habtn mllp;ische Uedcr. Milg1cr i.Onncn ihre Zaubcn1äbc mi1 

mlljl;>schcn ttnigk6tcn ausSlaucn, und "'1dc andere Zauberer haben 
d>cnfalb hcsondcrc Formen der Magie, die nur 1hntn offen m:hcn. 
Bei den fkx<'n ~md die5 drei Sachen: zun:ichSI die Gcr'.itscha.ficn, die 
im Lauf der großen Hexenfeste mit Flugsalbe bcnrichcn und damit 
fürdc n \CrlaufcinC!ihalbcnJahrcszuFJu1;11:crälcngcmachtwcrdcn. 
Oli handelt c.~ sich um Btscn, es könnrn aber auch ganz andere 
llingc ttin, J bupuache, sie bestehen 7.U )IWlkn Teilen au~ Hob:. Als 

gd l. U gehen. Damit m m ihren Augen du f 3" i.um Überlaufen 
.t+>rach1 und es ist ü u, um G~nmaßnahm<'n zu crgttifcn. 
~er gchön M.-,nschcnkcnn1.r11s mch1 zu den größten Stirkt n der 

Z.rkdm 11gl1r<.lcr, und so kommen s1e 1.U der Enuchcidung, dau ci 

ohl:.iusrc1chcn würde. "cnn dem Edlen undscmcm \'olk mal g~cigt 
crde. WH.' mlchugtthu: l kxcn seien und dass man deren 7..om besser 

hi heraufbc.schwörc: Sie wollen den 1 krrn von Trackcnborn mit 
ilrcn llexenkr:lftcndazubnngen,alled1e1enigcnfrcizulasscn,dieun­
rrdemVcrdachtdcr H cxercistchen. 

nie Momr der 1 lexen sind dabei übcrhau p1 nicht von Mitlc:id mit ihttn 
f11m„oschcn gcprilgt, deon aus ihrer Sich1 smd dir c: infachen Mc:n­
rhc:n, d tc: ~·eh •·on den Adligc:n und vor allem von dc:n Geweihu:n wir 
ich bchanddn lusen, auch nicht v1d mehr wc:n als Vieh. 

Philimaillll , die mutigs1e der sieben Hexc:n. mcldC1 sich fn:iwilhg, um 
gcflihrhche AufgJbc: zu übernehmen. Am nilchsren Vorm11tag kleidet 
sich w!c emc: \\'.1ldl;iufmn, fliegt auf ihrem Fluggc:r~l m die Nähe des 

11~ und 1o:rh1 von dort aus zur Buflt. Untrr dcrn Vorwaod, von dc:m 
·h1uherrn des Edlen zu kommen , dem Baron Dankn1th von 

1epcns1c1n.undcincwichugcßmscha!fzul:lbcrbnngcn,,·eucha!Ttsie 

..:h Zutntt l'.U drrn Rmer~aal. m dem 1 lcrrvon lhckcnborn sich gera· 
·aufhä h. Der Inquisitor häh <ich in diesem Moment gerade an einem 
t'krc:n On auf vermutlich im Burgkerker, wou scmc \hhörc durch-

:nn die: Helden zuflill1g gerade chcnblls 1m Sul smd. kOnnc:n Sie: 

gcnden Tc:xt bcnuuc:n. andernfalls bekommen 11e den \OrfaU •·c:r­
~1hch frühc:rodcr spdtc:r ,·on Augenttllj:C:O erv.hlt. 

Zum 1iirlt'H11oJ..., 1\'ud1tniih/m 
Die Wac:he ha1 c:1nt Boun dc:s ört!1chrn lhmm Jngckünd1gl. und 
Herr ~nn Trackcnborn hat sie hcn:mgc:heten. Eine Frau m cmfa­
(hc: r Klcu.lung bc1n1t den Saal, 1ro1z 1hrnbc~umm1 35 J;ahtt nod1 

rttht hCib~h. Der lange: Mantel, dn Lcdcrhut, Jic: schlammigc:n 
S1icfel und dc:r Wanderst.ab ~p rtchcn tfohir. d:fü ~ i c c:me l:ingctt 
Wanderung hintc:r s1eh ha t; Wie ihr erfahren hahi, liegt d1e Burg des 

Hc:rrn •·on l.ic:1~n)fcin zwei Tagcuc 1~n von hier. 
Die Boun mn mu c:ntschlos.l'<'nrn Sehruten aufdrn Baron zu und 
A1mmt den l lut ab: ~ l lcrr \'On Tuckenbornr 

O.:r Edle: ni<kt: "\\'as g11M e~. dass 1lu extra den "cuc:n \\'eg hierher 
1n1rc:tc:n mus~le~t;" 

Die frau stel lt sich m Pomur, ah habe s11: et"JHC:hr\\'1chugcs zu 
l'Crkündc:n. Dann spn cht sie mn donm:rnder Stimme: "Wisj.C. Herr 

nn Traekt·nhorn,dassdu dc: n Zorn dcrwuhrrt1 llcxen aurd1ch 
1J1ht, wenn du weiterhin Unschuld1,i.:e •·erfolgst. Tra,i:c W.1rzc:n 1m 
Gesicht, wl;1ngedu 111ch1 ;alle frc:igcb oen haM, die in deinem Kcr-
· cr:ichmad11en1" 
k•·or irgcnJ1emand n:agicrc:n kann, rennt die Frau auf ein Fcnstc:r 

u und!ipnn!,'1 l11n~u s 111s Freie. 

„ Rmc:rs;ial rnmeht cm großes Durchemandc:r. lrgcnd1cmand renm 
F'cns1er und sich!. wie: die Frau sich au/ 1hrc:n \\'andcrt1ab gc:­

vungcn ha1 und darauf sttzcnd durch die Luft da\'(mfl1rgt. Dabei m 
oo Khndl. dass nur ein Mc1s1cnch01zc:. dc:r S<'.11\C \\'affe schon bereu 
.c:inrChaneehat,sicnochzu1rc:ffen.Doc:hdannbei.tmntdc:rTu­
l1 noch grölkr zu werden. als c: in r Mai.td emen Krt 1sc:hanfall bc­

cimt und auf drn Edlen zc:1gt. denen Gcs1du über und über m11 
~hehrn \\'art.c:n l>c:deekt is1. so dass er fa~t "1c cmc Krö1c: wirkt. 
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zweites ~md die Tiere lU nennen. die: ~ogeiu.nntcn \l:nraulcn, die 
c:ine enge: \~rbimlunj: mit dc:n l lcxc:n C'lll);ehcn und i.oir~r cigalc 
Magiebchcrr'>(hen. 
Dc:r (lrioc Ben:ich sind die Flüche. Dies ist emc: eigene Fonn von 
Zaubcro, die zumeist entweder im Zorn oder als R:iehe:akt g<">pro­
chc:n werden. Zu einem Fluch gehört c~ unmer da1.u. da$S eine lk 
din)l,'ung gcnannl wird. bis ~u dt"ten Erfüllung du Fluch wirbam 
blc:ib1. 

Vc:rsuchen Sie zu verhmdern. d:us irgc:ndem H c:ld die Hexe auth~lt 

Spttchen Sie den gcn;inntcn Fluch ~hnc: ll aus. so dass die: Spieler erst 
bcgtt1fc:n, wu J»15S1crt. "''Cnn N zu sp;it m. N1emand sieht zw1schc:n der 
1-iexe und dem Fenster, so dass cm Held Khncllcr als 51c laufc:n müuu:, 
um s1r fnczuhalte n oder sogar an~.ugrc1fc:n. Und da sie flink und ge­
sc:h1ck1 ist, kann sie den Angriffen en1gchl'n. und auch fiir Z:rnbcr solhc: 
die Zeit nich1 reichen: ZwiKhcn dem lc:tztcn Won des Fluchs und dem 
Sprunjl: aus dem Fenstcr•ergdn e1wa c: 111 c: Kampfrunde. 
Falb ~ic h die: Helden abcr wirkt.eh dc:vcr anstellen, dann können Sie 
1hne.n auch dc:n Triumph gönoen. ls1 Philim;ura cm cmmal cmgckcr­

kc:n oder sogar u>r, dann haben die: ührigen H exen um so mehr Anlass. 
s1chandemDorhurächc:n. 

Avs AnDn .• u„Pu1.sru.tlvr: 
Es 1s1 rc:ch1 wahnchcmheh,dassd1c: l lc:lden sich zu diesem Zc:11punla 
nK:htgc:radc 1m Rmc:rsaal aufhahen. W:ihlc:n S1c:dann einen Zc:upunk1. 

zu dem s ie: 51Ch gerade 1m Freien authal!c:n. Nach c:111cr gelungenen 
S111nrm<hJifr-Probc sieht cm Held. d:m ein 1o:rolkr Vogel aus der Burs: 
herausn1cg1 und in einem grolkn Bogen Obcr de.n \\'aldzwischc:n zwc: i 
Bcrgrlicken ve rschwindc:t. Em auf den zweuen Blick kann man erken­
oc:n. dau du:~ser große Vogel in W1rklichke11 auss1eh1 wie cm Mc:nsch, 
duaufc:1ncmS1ocksun. 
Sollten d1c: Helden S1th sogar gerade: im Burghof authahen. dann sehen 

s1t, wie cmc Fr.maus cmem Fenster ~prmj.!1, sich 1m Smrz cmc:n Stock 
1"' 1schc:n die: Bcmc: klc:mnu.kurz •·ordrm Aufschlag zu ll1c:grn be1o:1nnt 
und 1n hohc:m Tempo über den ßut}fmauern vc:rschwindc1. 

\\(nn die: l lc:ldc:n spätc: r kommc:n und Augenzeugen befragen. k;mn die 
Gcsch1cl11eef\\aSOkl1ngen 

Zm11 l&dl'rt11 otlu Narhl'rr.iih/n1 
" fügmg .1llc• fl:irchierlich ~chnc:ll. 7..ucr~I bni JicK Frau rein, die 
SJ h sd1on w korniKh au~. lrgc:ndwit> h.mc ~ie wirres Haar, und 
auch ihr Blick wirkte wiedcrtincr Rachcd:imonin. kh häu· sie J3 

garn1thtcrnsonahandcn lkrrnr.mgcl~ssc:n.abcrmieh fr.igtja 
kc:mc:r. Und sie hanc grsagt. sie: M:I eine ßnun und hätte CJnc wich­
ugr ßo1.1-Chalt •·nm Baron •·on l.1cpen~1e111 für dc:n l lerrn rnn 
Trackc:nborn. Da hat man sie: h3h \'OfJ!das«n. L'nd als sie: dann vor 
Ucm Herrn stand, da wehte aufc:rnmal cm Laiter Luftzug Jurch 
Ucn s~~I. und n wurtle dunklc:r, al$ hJ!lt' JC: ll1J11d die K.:rzc:n aus· 
gebl~scn. K.c::1ner konnte ~ich mehr rilhrcn. und dir Fr3u, die m 

j(CW<1d1 '>Cn, tN b1~zur Decke. Untl d.urn hJt ~1c mn emerSumrnc 
gcrufc:n, mn eincrStimmcsag ich euch, die h<auc nichts Mc:nKhli ­
chcs. ' l lcrr·, h.tt sie gcKhricn. ' ich verfluchc dich und maeh dir 

WM1.en in ~ Gesicht. Lass die Leute au \ dem K.c::rktr fre i, 'onn 
bekomm~! du den Zorn der wahrc:n H exen zu ~pil renl' 

o~nn knalhc CS und slank nach Sd1wekl, unt.I die Frau sprang mtt 

c1nc:m nCli1gcn Satz aus dem Fenster. don Kh"cb1c Khon die g;in­
zc /',,c111hr Besen, und auf dem m sie dann Khnll lachcnd da\'on­
gc:s;iunl~ 

Andere, etwas ~cmi.mftigc:rc Zc:ugtn konnen die ~crschicdencn Dc!:a1ls 
aus d1c~r Erz:ihlung n1ch1 bc:s1ii11gc:n. \\'enn S ie wollen. könnc:n Sie dir 
Hc:ldcn einen >olchrn Bc:ridu auch eut hören fo~sc:n, wc:nn s1e 5Chon 
l~sscrc Schi lderungen c:rhalten haben. Im EiurcmfaU wart>n sie wgJr 
selbs1 Augcnuugcn und hören s11ater rn der Dorfkneipe oder cintm •$ 
ähnhchc:n Platz c:inc M)lchc Erzählung. Emc: Mlkhe Maßnahme kön- l 



ncn Sie nutzen. um den l lclden die Augen dafür 1.u öffnen, dass viele emc Möglieh~u. ihn zu treffen. da er sich m semcn Räumhchke1ten 
Benchtr: über Madalcas Hexerei auch gnadenlOKn Übcnmbungen geraduu \'erxhanzt. 

Falls die Helden ihn doch zu Gesicht bekommen oder bei dem Fluch 
dabeisind.könnens1e1hnmdervernuchtenFormsehen:Nichtnur 

O f 11,. v fR.WA R.11"E EDL! sein Gesicht, sondern auch andere Hautparuen 5md von dicken Warzen 
Direkt im Anschluss an deo Fluch flüchte! l lerr von Trackenborn m bedeckt, die zum Teil sogar noch von l><mtigen schwarzen l laarrn 
seme pnvatcn GcmJcher, und die Helden haben \'On nun an kaum noch gekrönt sind. 

DiE SVCHE DACH DEß HEXEß 

Irgendwann wird es da:w kommen. dau der lnc1umtor zur grollen 
Hexen1agd aufruft. Der splteste Zenpunkt hierfür 1s1 kurz nach dem 
oben bdchncbcnen Hexennuch, 1c nach Verhallen der Helden kann es 

Folgenden Text müssen S1e1e nach UmuZinden an d1eder.iei1tge S11ua-
uonanpasscn. 

~ :::i~t~~;~ ~~~~ ~~rh~ra~:::r~::: hza~~ Bc1sp1el, wenn sich heraus-

Zum liirltsm odtr N11d1erziih/en; 
"Hörei, Volk1 Ihr alle hah1 vernommen, dass sich umereuch eme 
Hexe befand- lange Zen un„rkanm und heimlich. Unlängst hu sie 
aberihrcfins1crcGcsinnungnich1mehr1·erheimlichenkönncn 
und ihre l lcxcrc1 gegen einen Manneurt.$1 lerrn dngesetzt. Doch 
wie sich jetzthcrausgesic.llt hat,ward1escrstdcrAnfong. Denn 
dicseHcxch.:ununihreKomplizinnenherbcigcrufcn,undeine 
dieser Zauberinnen hat die unglaubliche T~t ~wagt. ihre finsteren 
Krifte gegen euren 1 krrn, den Edlen mn Trackenbom, e1n1.usc1-
7..en. Dies 1$1 gleichzusetzen mil cmer Kricgscrkl3rung. Wissct, 
dass jeder Einzelne von euch sich nun 111 Gefahr befindet. K"iner 
kannsicher$e1n,n1chtdasnkhs•cOpferdicscr Furien zuwcrden. 
Kcmer kann sich sicher sein. dass n1ch1 die eigenen Kinder, der 
eigene Mann, die eigene Frau oder vielleicht das eigene Vieh in 
n:ichstcr Zeit das Opfer grausamer Zaulxrei wird. Darum, Volk, 
hat der Herr \'Oll Tr„ckcnborn in seiner \\bsheit beschlossen, nicht 
abzuwanen, bis die Zauberinnen un' heimsuchen. Nein, es ist 
Zeit, sclbsi das Schwcn in di" ! land zu nehmen. Darum fordere 
ich jeden walTcnr.thigen Mann, jede waffeniah1ge Frau auf. ~ich an 
der Suche nach den Hexen zu tx1cihgen. Denn nur, wenn wir 
wissen, wo ~ie hockcri, können wir gej(cn sie vorgehen. Und nur 
wenn wir alle zusammenhalten, wenn 1edcr Einzelne von euch 
scmen Teil be11rlgt, dann wnden wir siegen wider di„ 50'.hwarzc 
Zauberei. 

„ ., 

~IUl.._V1"1u •• un<ilnou,.Buiu; 
Wenn die Helden sich 7.u (.hescm ZCttpunkt in der Burg aufhalten, 
werden sie don von dem Inquisitor persönlich c1ngebdcn, sich an der 
Suche z.u beteiligert. Venuchcn Sie, den Tonfall von Pra1oshilf so zu 
w„hlen, dass eine Ablehnung eigcmhch unmäj::l1ch 1u, da sie als Frevel 
gegen Pra1os gcwene1 werden muu. Vor allem s1c.lh der Mann den 
Helden dann die Frage, warum sie sich weigern - und diese Frage darf 
durchaus an cm Verhör ennncrn. Zwmgen luon er sie aber nicht, dlXh 
wenn Ihre Helden nach diesem Gespräch den Emdruck haben. daus1c 
sich nicht mehralbm viel leasten können.ohne m ernsthafte Schwicng· 
kc11en zu bekommen, dann haben Sie es richug gemacht. 
\Venn die Helden sich 1cdoch koopcr.iuv zeigen, uh1lden Pra101>h1lr, 
d;in c.r dic Heun für überaus gef;ihrlic.h hi.ilt. Mn ihrer Drc1sugke11 
haben sie bewiesen, daSJ sie nicht nur skrupcll05 smd, wndern auch 
OhcrFih1gkc:itenverlugrn,d1cmannichtun1enc:h.:it1..cnd.uf.Sclbmer­
s1'jndhch dürfe ihren Forderungen aufkemcn Fall nachgekommen wer· 
den, 1m Gegenteil müsse 1etz1 mit aller J-l lrtc zugeschlagen werden, 
bevor sie noch mehr Schaden anrichten können. Um den Fluch zu 
brechen. rkrden Edlen geuußCn hat, gebe es nureme emzigc Möglich­
kc:11: Die Verunachenn mfüsegcfangcn und zur Riicknahme gczwun· 
gen werden - oder andernfalls gerötet, denn auch dies habe ein Ende 
der Au~w1rkungcn zur Folge. AufRückfngen und Vorxhlägc der Hd· 
den geht nein, wobei er memali seme arrogante Haltung aufgibt. 
An du.'.ser Stcllc soll ten Sie verdeckte Proben auf /l.fen1<lm1kn1111m1 fllr 
Ihre tlcldcn würfeln, die wegen Praioshilfs langer Routine 1n dieser 
Rolle aber um 7 Punkte erschwen smd. Falls ein Spieler die~" Probe 
11thafTt, dann können Sie ihm mmeilen, dass~in l leld das Gefühl hat, 
dass der lnquimorerm1halt beunruhigt zu scm scheint •·iellcicht sogar 
mehr, als es für einen Mann angebracht is1, derd1Xh auf den mkh1igs-
tenallerGöttervenum. 
Am bc5tcn geben Sie diese Information auf einem ~udchrn nur an den 
betreffcndenSpielerwe11erundschauen,obundw1eerdarn1rurngch1. 

/ Damit können Sie vermeiden. dass sich das Verhahen der anderen Hel-
/ den wegen cmer lnforma11on, die s1tgar nKht haben, 1·crinden. 

RJ:JtR.V'tiU,._VDG Im DORT 

Sind die Helden mch1 m 1ler Burg. sondern 1m Dorf. dann bekommen 
sie nm. dass die Schergen des lnquimors herumlaufen und 1cdcn Be· 
wohncreindringlich darum 'b1ncn·, sich sufon auf dem [)Qrfplatz ein-

!f =~~::~~~:~~~e~d~~i~~:~;;'~:ea~:1:: :::c:~:~1:e~~O:~!::C~ 
W<'nn die: Helden ankommen, bleibt scm l.ll1ek sehr lange an ihnen 
hängen · · und wenn 51C s1eh b11her nicht die Sympa1h1<' do schemb:lrcn 
Pra1os-Dienen erworben haben. dann schaut er dabei noch fim1erer 
drcmalswwiesoschon. 
Schließlich hebt crd1e Hand, und auf dem Dorfplatz kehr! Schwe1grn 
ein, nur unterbrochen vo11 dem respektlosen Gackern emiger Gänse 
und dem Quiet5ehen emes herumstreunenden Ferkels. 
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Meldet euch also bei mcinrn Lcu1en. Sie werden euch m Such­
trupps e1nte1lcn, die die Umgebung nach dem Umerschlupf abiu· 
sucheo.w 
Mn diesen Wurten wendet er sein Pferd und b~hnt ~ich emen \\'cg 
durch die rc.1pck1voll zurückweichenden OOrfler, während zwei 
seiner Leute einen 'Jisc.h und eme Bank von dem Gasthau5 herbei­
tragen und als Rekruticrungs1isch bercnstellen. wo~ie auf die Mel­
dungen der Lcu1e warten. 

Zu den beiden lnqumuonshdfern geselll sich i.ofon die Schulz1n Pcdon 
Langbart (schon allein, um zu beweisen, dass sie wichtigsic Frau im 
Dorfe m). die nllt ihrer lauten Summe die DorHxwohner namentlich 
anspricht, ob s1e sich nichc melden wollen. Die Rckrulicrung beginm 
ein wenig schkppcnd, da die meisten Lcu1e cm einmal dam11 lx:schlf­
ugt sind, die Rede des lnquisnors m kkmcn Grilppchen zu diskuucrcn 
und sich über die drohende Gefahr 7U umerhallcn. Dabei kommen 
aber i.chließl1ch alle frllhcr oder spi1er darauf. dass es wirkhch nur die 
Mögl1chkeu geben kann, dem Aufruf?;u fol~en - nicht zuleu1 durch 
das wonrciche Eingreifen der Schul:rn1. 
Solhen die l-lcldcn sich nicht freiwillig melden, dann wird l'edora auf 
He zukommen - und der erwanungsvullc ll11ck vieler Tuckenborner 
hcgi auf <kn 'Fremdhngen' und darauf, wtc 51<' sich wohl \'erhalten. 
\\l:nn sie sich weigern, halx:n SlC m dem Dorf ab sofon Uberhaupt mchts 
mehr zu lachen. Hindler und Bauern bchaupcen, d1cgcwünschce \\';ire 
leider ger.idc mcht mehr \'orrätig zu haben. mcmand will mehr mu 
ihnen sprechen, 50ndern gibt vor, schrecklich e1l1gc Dingc tun zu müs­
sen. und sddießl1ch sagt der \Virt des GaMhauscs ihnen, dass er ~1c 111cht 
mehr länp;er bew1nen könne, da er sich an der Suche beteiligen müsse. 



DIE SUCHE 
mcnsch gc::fangcn -aber ob die Hel· 

dcnd:ascrfahrcn,hingtda•·onab, ~ 
~nnd1c Helden kc:mcandcrcn Vor­
KhUgc haben. die den lnqummr 
Obcr«ugcn.dann Jliuli die Suche 
wab,dassklcmcTruppszusam­
mengestel11werden,die1.unächst 
bcsonden:Pl:itzeindcrUmgcbung 
ab$uchcn sollen. Emc Lisrcdies"'r 
Orte hat l lerrvon Trackcnbom mu 
Untcntillzung von Hardman Boll 
angcf..,mgt. und die Helden kön­
n..,ns1cauchcrfragcn. wcnns1es1ch 

an die richngcn Leute •n:ndcn oder 
llngere 7..c:u bei der Emte1lung der 
Gruppen lauschen: 
• du Wohnhaus von Thika, bt1 
dcmH1nv.:c1seau(ihr(angebl1chCJ) 
Treibcn als Hcxevermu1e1werdrn. 

• dic:Klingbachqudle,,·onderd1c: 
Sage geht. ibn dort eine Nymphe 
wohn! {ob dai der Wahrhen ent· 
spncht. 1s1 fürd1<$e5Abcnteuer nicht 

wen '9C fragen b1 .... in wessen Bc­
gk11Ungsicdonhm gehen.) Un1cr 
dt>m Vorwand. dau dieser Or1 
recht wen weg m und nur schwer 

zu crttichcn, bckomm„n die Hd· 
den als 'besonden muugc Leute' 
dcnAuflrag,dorthinzugchen. ln 
W1rkl ichkC'.1I ist dic1 du cimagc 

Ort, zu dem sich nurdit::tapkr-
stcn Einwohnerwagen. Dennoch 

braU<:hcn die Hdckn einen Füh-
rer. damit sie den Schwarzfall 
überhaupt finden. \\~nn die 1 kl-
dcn sich hu:r inz.w1schcn mit je­
mandem angdTeundci haben, der 
11ch chfürc1gnct, dann können 
Su: diese Person nchmcn.An­
dcrnfoll5 schlagen wir Pagaua 
Boll vor, die sicherlich zu den 
muugm:n Leuten im Ort gehört. 

rclevan1,dennauchemeQudlnrm- Bu:ccnunc;En un1"E'-WEGS 
phe vcrftlgt nicht über Wissen, du Die Zen. m der die Helden un-
1rgcndw1e ~e1tcrhclfen könn1e). terwegs sind, eignef sich hervor-
• der s1cincme Wald: em als un- :~ , ' ragend dafür, sie 1cmandem bc-
he1mhch gellendes Tal, m dem z;ihl· L~>'..-----------':....!!•L• gcgnenzu lauc:n,dcrl1cbc:rmcht 
n::K.hcsroßeStems.3ulen auf dem Boden herumliegen, alsh~ucem Riese mit den ! leiden gemeinsam gesehen werden will oder abcr sich gar 

damit Bauklötzchen gesp1d1 - m Wirklichkeit handelt es sich aber um nicht ins Dorf wagt. So wiirc: eme Begegnung mu Köhler Markic oder 
einen s.cu Jahm1usenden verlauencn zwerguchen S!embruch. dem f<illenstellcr Torgedenkbar, aber auch mit der kr~111ersuchendcn 
• die Drachenhöhle, 1n der sich vor mehreren Generationen ein Tat- Noviun Wil1a odu soi:ar mu ('111cr l le1ee oder der Goblin-Schamanin 
ulwurm cmgcnistef hane (also eme nieclcre Ar'I der Dra(hen), bu c-r Sh1uz. Aufd1esc \\'eise: können S1ed1e Helden auf neue Spuren f'uhn:n 
~un dem damahgen Edlen von TrJckenborn erschlagen wunk. Dicsc: oder ihnen ncuc Informationen zukommen b~sc:n, die: 51c gerade brau· 
Höhlcisl deswegen mtercssant. weil sie heule zum Un1c~hlupffilrd1e chcn. 

Goblmbande geworden m, die die Helden 'll:hon auf der Anreise ken· \'ergcu.en Sie bc1 dieser Bcgcg11ung iedoch auch den Fiihn:r Ihrer Hc:l-
nen lernen durf1en. V.'enn Sie es A:ir angemc~scn hahen. können Sie d1c den mchl. Je nachdem. wer es 1u, wird er v1clle1cht die Aufrichugke11 

Heldengruppe auch zunkhs1 h1t:rher sch1d1cn, um \"Oll der Gobhn- des Gegenübers anzweifeln od<'r die: l lclden sogu w wamen versu-
Sch<1manm Shiuze1mge mtcrcssan1c Hmwcisc:zuerhahcn. chen, sich nicht ~durch fabo::hes Gcschwlhz cmw1ckdn zu laSKn~. 
Andernfalls besucht der Win Ogo m Bc1tlc1tung des Schmiedes Alnk Pagana hmgcgcn 151 zwar mmtrams.ch, hört sich aber grundslitzlich 
und zwei weiterer Dorfbcwohncnnnen diesen On und liefen sich ein zucrstcmma[ an, was andere zu sag<'n haben um dann eventuell nach 
Scharrnützel 11111 den Goblins, so dau d1(' VL('r sp.'.it abends blutüber- der Begegnung den Helden zu crkl!ircn, wassr<' von den ncuc:nAspck-
~trömt zurückkehren und von einer Uumc:nge Rotpdze {emem Spitz- ten h~lt. 
namcn derGobhm) en:iihltn, von denen sie 11chcrhch eimge Dutzend 

erschlagen häncn, btvor sie sich zurückziehen muutm (in Wirklich­
k.:11 haben genau dn:i Goblrns ihr Lcbo:n aushauchen mi.inen). In Anbc­
u-acht des "Hexen-Problems· bcschhcßt der lnqu1mor 1«ioch, dass man 
~l(h auch spät<'r noch um die Rotpelze kummern könne- und tnsdahm 
ha1 die Bande sich langst einen anderen l.;agcrpbtl'. gcsuchL 
• die Trackcnburg: nur noch d1(' Grundn1aucrn einer klemen Fesmng. 
die auf cmem s1c1len Berg s1chcn und von kaltem Wmd umweht wer· 

den. Auch von diesem On heißt es, dan es don spuke: - und das ist sogar 
nchtig,dcnnsc1tmehrcrcnJahrhundcnenhaus1hicrdieruhc:lo!leScclc: 
einer Adligen, die ihre ältere Schwester ermordet haue, um selbst lier­
nn der Burg zu werden, dabci aber von derzauberm!i.chtrgen Sc::hwcs1er 
noo;:h 1m Si erben verOucht wurde. Auch dies.er Punkt 1s1 för das Aben· 
ICU<'r bedeutungslos, aber wenn Si<' wollen, können Sie h1c-rcm klemes 
z .... ,schcnsp1cl mit emem du..chsch<'menden Ge1s1 emstreucn, der mn 
unbändigem Hass auf alle Lebenden gcprligt 1s1 und m11 einer \'anamc 

des HORR1PHOBUS-Zaubcn •·enucht, Menschen auf der Flucht m 
htTiefc:s1ün.enzulasscn. 

• der Sc:hwan:fa ll , cm Wasserfall, der ebenfalls emen unhcnnhchcn Ruf 

tut. Niemand "e1ß so genau. was es mu diesem Wasserfall iiuf sich ha1, 
.aber 1eder, der sich ihm nähert, verspürt eine: unfaubarc Angst, und wer 
steh m ~c:mer N5hc: 11ChlaCcn legt, wird von grausigen Alptr.'.iumen gc­
. llllgt. (Nicht weit von diesem Ort wurde ilbngcnJ auch der Echs.c.n-
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DAS GEHE!mn!s DES ScHWAl\lFALLS 
Um es gleich vorweg zu nehmen: Es spukt mrht 1n der Umgebung des 
Sch .... 11n.falls. Dan sich 1edcr unwohl fühlt, der sich dem Fall nlihcrt, 
licgr an semer Nähe zu dem 'Tal, das mcht 1n' und denen Ver· 
hchlungsza11ber(s1cheS.4J). 
Die Schlucht, durch die der Bach obcrh:ilb des Wasserfalls fließt, ist ein 
Zugan,11: zu dem verborgenen Ta1kess.cl, weswegen der Zauber an dieser 

Stelle besonden siark isc. Dia 15! auch der Grund, warum der Achaz 
diesen Ort aufgesucht hat: Seine Visionen haben ihn genau hicrh('r 
gezogen. 

Dit:Aniuln 
Den Weg zum Sc:hwan:fall können Sie ge1rosi zusammenfassen. abge­
sehen natilrhch von der oben genannten eve111udlen Begegnung nut 
Informanten odcrabcrgcgebt.nc:nfalls der Möghchkei1,dcn Führer noch 
tinwemgaunufr.igen. 

Zu Fuß braucht man etwa sieben Stund<'n bis zu dem \\'auerfall, so dau 
die l ldden aufi«ien Fall mi1 ('iner Übernachmng rechnen und <'n1Sprc­
d1endes Gepäck munchmen solhen. fülls die Helden über Pferde: vcr­
filg<'n, geht die Re1S<: kaum schneller, denn der grilßte Teil der Strecke ist 
so unwegsam, dass die Tiere gdbhrt werden milnen . 

·~ v• 



Zum VorleJt:'n <>der Nadlcnählen. 
Wie ihr .Khon fcstgestdh habt, ist Trackcnborn cm Dörfchen in der 
ucfo„n \Vildms, fernab •·on der Z1~1l1sauon. Aber ihr hliuc1 kaum 
geglaubt, dass c~ "'""Gegend g1b1. die noch vcrlassc:ner, noch mehr 
von d"n Göttern \'"Tg"'sen zu scm sc:hcmL Al.s ihr aufg„brochen 
seid, habt ihr euch noch cimge Zeit auf Pfad„n bewegt, di<' öficr 
bcnuiz1 v.crd„n. Aber mn1krwc1lc $Cid ihr m "in<' G„g„nd \'OTgC­
drungen, in der es allerhüchs1cns Wildwcchsd gibt - m"nJChl1che 
Spuren habt ihr seit zwei oder dr„i Stunden mehr m"hr &"$Chen. 
Euer Onskund1ger schemt sich aber seiner Sache sicher zu sc:m. 
d"nnerflihn rnch über Anhöhen, vorbei an B:ichcn,d1cam Boden 
ucf cmgcschn111encrGrähcn entlang gurgeln, durch dunkle \Väldcr 
und sogar über Geröllfelder. \\\::nn die Hexen wirklich hier 1rgcnd­
Y..'Ocinen Untcrschlupfhabcn, dann werdet ihr ihn nurmll schrnd 
Glück finden 

Nach einiger Zeil kommen die J lcldcn an den 
Schwarzbach. Von lueraus isl es nur noch <'III 
Viertcbtundc bis zu dem \VaS$Crfoll. \Vcnn P.Jgana 
die Filhrenn 1s1, wird s 1 ~ \'oller Stolz lxnchten,dass sie 
hi„rdi„$Cn"kom1.Khcn Echscnrnann"gdunden haben. 
Si" selbst war rmc da'bc1, als er m Ketten i;:dcgt und abtr.ans­
ponien wurde und c1 war cme wirkliche Strap~zc, da~ 
\\\::,eo von hier ~us his nach Trackenborn 7.U bnngcn, da "s 
sclbs1n1chtlauli::nwoll1e. 
Einc:c:vc:ntuclleSpurensuchc:and1cscrS1dlcblcibl:crgd>­
n1sl.os, d"nn der Vorfall 1s1 schon zu lwge her - was Sie 

unter und s:immclt sich m cmcm dunklen Tilmpd, d"rsich am Fuß des 
1':1lls gebildet hat. Oie Steilwand ist rcchu und links des WAssc:rfall~ 
dcuthch höher, denn der Bach rrnnl durch "me schmale &hlucht, die 
sich zw1JChen zwei aufra~nden Fdscn,e:cb1lde1 hat. 
\\\::nn Sie wollen, köno"n Sie den Hddcn hi"r cm w"mg Ze.1t lassen, 
um sich nihcrumzuschauen. Es gibt J"doch kc1ncrl"1 Bcsondcrheu"n 
zu finden; Menschen v.aren hier scn Jahr"" nich1 mehr, 1ierc und 
Pflanzen hingegen smd völlig normal und unauffiilhg. 

D IE f EUWllo ß D 

Wenn cm Held auf die ld<:C." kommt, die Felswand zu erklimmen, dann 
können Sie ihn fürd1c EmJCh.iitzunj.'.der Möghchkcnenemc Probe auf 
das Talent Klmem ablegen l.usc:n, jedoch mn den drei E1.1tcnJChaften 
K1/Kl/IN. lk1 Gelingen ha1 er das GcfühL dass<:S zwar möghch m. bis 

zu dem Punkt 7.u kommen. wo der Bach aus 
dcr Schlucht hcrausn1eß!.ohne Hilfsmmd wie 
KlctterK1k1edochsc:hrriskan1. 

Wenn er es versucht (mi1 oder ohne H1lfsmi1-
1d), dann •·erlangen Sie für 1eweib 5 SchT1t1 l lö­
henun1cr.1ehied eine K/errem-Probc (al$01nsge.­

abcr mch1 daran hmdcrn .solllc, bc.1 Nachfrai;:<' verdeckte . .,,.,~„„. 
Proben für Ihre Sp1dcr zu würfdn. Bei dieser Gcleg„nh"ll 

samt acdu Pmlxn) und oncnue.re.n Su: sich am be.s­
tcn an den Regeln, die 1m Abeme.ue.r Der Alchcmyst 
für das Klettern vorgeJC.hlagen sm1I. Solhe e.s zu einem 
Sturz kommen, so können Sie Gnade vor Rcch1 walten 
lusc:n und den l ldden m den Tümpd umerhalb des 

Wasserfalls stürun lassen - trottdcm erleidet er dann 
1cwc1b J W6-I SI' pro 5 Schmt Fallhöhe durchAbschür­
fimgcn und den Aufprall. Wenn der l lcld sich mu cmem 
Mil abx~1chcn hat, s1ün.:t er nicht $0 ucf. hoh sich aber 
dennoch Abschiirfungcn und Prellungen m1ch Ihrer 
Maßgabe.. 

solhm Sie auch cme 7.wcllc vcrd«kte Probe würfdn: ab 
wann die l lddcn ehe Auswirkungen •·on Pyrdaoors Zauber 
lpilren(J.S.H). 

Helden mit Gef11!trc-n1ns1mk1 sm<l auf1cd"n Fall d1" Erst""· d1" 
"twas spil1tn - wenn mehrere von Ihren Hddcn iibcr d1„sc 
Gabe vcrfüg„n, dann geben Sie d"m1cmgcn m11 d"m höh„rcn 
TaW den Vorzug. 
i.Lg<'n Sie für alle Ubngen lmuiuuns-Probcn ab. die folgen­
dcrmalkn mod1fiz1ct1 s1nd· 
• Erschwert um die JCweihgc Mag1crcsmenz. 
• Erleich1en um dc:n Nachteil Aberglaube, wenn er vorhan-
d"n1s1. 

Außerdem sollten Sie dem Helden nach 1eder gelunge­
nen Probe ~ermmeln, dass d;u Gdlihl •·on drohender 

Gefahr don oben größer wird - als würde. die Schluch1, 
durch di<' der Bach lheßt, von irgendetwas Geflihrh­
chem hcwohnt. Wenn der Held nach der erst"n und 
zweiten Probe immer noch wcucrkl"u""· dann kön­
O<'n Sie aufhalhcr l löhe, ~lso nach dudrmen Probe, 
e111e Seffmbdiem<h1111gs-Probc mn den \\\::neo MU/ 
MU/KL verlangen, di" um die doppelte H.phenungst 
und den dop1>eltcnAbrrg/1111brn effl<:hwcn m (falls 

• B"i Elfen {und anderen Natur1.aubcrcm, folbSic wdch" der! ldd dt<'K Nachtc1lc hat). Bei Misslmgcn wagt d"r 
1n lhr„rGnippe halM"n) um 3 Punkrccrk1ch1cn 1 klds1chn1cht mchrwc:11„r.sondern hatdasd"n~ndc 
• B„1 Zwergen (a11fd1c der Zaubcr ia ursprüngl ich zugc- j und unwiderstehlich" G<'fühl, sich möglichst schnell 
schnmcn war) um 7 Punkrcerk1ch1cn von hierzu entfernen. L:isscn S1cd1c Probe in 20 und 
Notieren Si" sich die Oiffcrcn1 zw1'1Chcn mod1fizicr1cm 25 Schrm Höh" wiederholen. Wi::nnd<'r Held "sw1-
\Ven und dem Wilrfelwurf-ye besser die Probe gelungen d"r Erwanen bis nach oben schaffi, dann verlangen 
1s1, desto frühcrbc-mcrkt der Held cm merkwürdiges Sie die Probe ein v1cncs 
Unwohlscm, 1e dcutl1chcr 51" hmgegcn Mal - diesmal '"doch 
m1sslun~n 1'1, d~o sp!it"r bd>illl den um (wcner") 5 Punk!" 
l lddcn d1"sn GcRihL N>er ip5te· crsc:hwcn. 
stcns bei dem Sehwartfall sclb~t Beschreiben Sie icdcs 
wml auch der Dickfelhgs1c von Mal möghchst„mdnng-
cmermneren Unruhe befallen. lieh, wie der Held da1 
Niemand kann genau .i.agen, w;,u .., Gefühl ha1. das spm· 
di„$Cs Gd\lhl bedcutc1, aber es z"nde Wasser wolle 

hm[„rlhs1 den Emdruck \·on;~~,~~ii;;~J~~~~i;~~~~~:: ihnaml..,b:n„nm1thm-droh„nde.rGefahr. untcrr„1ßcn.w„nnd„nn 
Der \\'„g vom Übcrnachrnngsplatz nuremeplöa.l1chc\Vdlckäme,wi" 
des &hsc::nmcnschen bis zum Wasscrfall 1'! JTcht einfach zu bcw:ilu- schcmbu!tehcn::rGriffmöglichkcit"nun1crsc1-
gen, w„iJ er immer am Schwarzbach entlang fiihn, der sich hier ge- ncn Fingern plöizhch nachgdxn. und dass der Blick an die g~alugc 
mächlich durch cincn lichten 'N.lld schlangdt. Das Rausch"" des Falls Fcbwand vor1hm bedrückend und bc.5ngmgcnd wird. Sicht er dann m 
ist schoo aus einigen hundcn Schmt Entfernung zu hören. Sichtbar der Klamm und s1„ht 1n clie Dunkdhc:u,aus d"rdas \Vasscr hervorspru-
w1rd er aber erst, wenn die Helden schon fast da,·or .nchcn. denn bis dch,dann sieht crunwillkilrhch das Bild vors1ch.dassd1" Fels"n rechts 
dahin vudeckt das U\äucrdach d1" Sicht. und links sich 1.usammcnsducbcn könnten und ihn urqu„tSd1cn wie 
Der Bach ~1ürz1 luer ausetwa dre ißig Schritt Höhe "mc Fcbwand hin- cm llistiJi:el lnsc:kr. 
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Wtnn olr HIELDEn n u~oltu möcLIC HK,!11" HAIJED 
Wie bere1u m der Zuummcnf;usung angedeutet. 1s1 es möglich, d.:.ss 

rc Gruppe nurd1tsc Möghchkt1l h.:.t, m dasT.:.I Corfan.:.C's cmzudnn­
n: wt11n sie m:h .:olle Möglichkeutn vcrbam habcn. von den Hexen 

liicrhtrc111geladenzuwerdcn. 
diesem Fall müssen Sie den Eingang anders prliscnucren, nämlich .so. 

duserbc$0ndeu1mertuan1wirkL 
"'·~das geschieht, hängt •on Ihrer Gruppe ab: Solhcn Ihre Spider 

ug1eng genug scm, dann reicht n »crmut11ch, ihnen deutlich zu ma-
~n, dass du Kltsamc Gefühl an diesem On von der &hlucht auszu­

hen schemt, durch dit <kr Bach füeßt. Früher oder spiiter werden l le 
r S:iche d~nn auf den Grund gehen wollen und hinaulldcucm. In 
scm Fall soll ten Sie die oben erwähnten Scfbsrbcht:"J('/11111g,-Probcn 

:Joch dcu1hch vcrtmfachcn ocler sogar ganz weglnscn. Ändern Sie 
"llf.ills auch die 13.Jligcn K/mern-Probcn so. dau Ihre Gruppe sie 5Chaf-
nk.ann. 
:>l.ltc: dieser Anreiz noch nicht reichen. dann lumn Archon Mcg:don 
.eh cm wenig nachgeholfen haben. denn es iH ta scmc Aufg;:ibc, die: 

litldcn schließlich zu der 'Gmchtsvnhandlun11:' zu bnngcn. Lassen 
d" llcldcn 1fonn bei ihrer Suche dn paarS11111e11J('h8ifl"-Probcn 

legen. Sobald cm Held ~ich den \\.;asscrfall n:iher :uuchaut und cmc 
rohe schafft. dann sieht er 111 hall>tr H öhe crwas golden 1m Sonncn­
.ht bhnken. Um hcr:rnu;ufindcn. um was es sich handelt. muss man 
naufkleuern. und zwar bis auf etwa 15 Schnu. 

'lron hlingt an cmcm Felsen llm Rand des sprnz„nden \\~ncn cm 
·hmuclutück: ein Amulcu an emcr Silb<:rkcuc, uncl in dcr Mmc des 

\nhängcn isttin klcmcr gelbcrSicm eingelassen. 
·1c .schwierig Sie die Bergung des Schmuclu1ücks gestoihcn. können 

•on den Klct1erl1ih1gkc11cn Ihrer l lcldcn :ibhäng1g machen (1mmcr-
lll h.ingt c:s an einer Stelle, wo das Spmzwasscr den Felsen besonders 
hlilpfrigmach1). 

r nur mit viel Phantasie könmc man annehmen, das~ du.~KJ Amulctl 
1f.ilhg hier hängt. denn vom W;,,»er wurde es besumml mch1 her-

ESAALA'tion 

· nn die l lctdcn gute Arben lcuten und Sie es ihnen eher kicht ma­
n, dann können sie bald Komak1 m11 den He)Lcn aulnchmcn und t u 

rmmcln versuchen. \\'enn ihnen das redoch bis 7.Um Morgen des 
nucn Tages nichtgclin~f!, dann h~h der Jnqumror am Mmag dieses 
a~s cmcn 1-!c~enprozcss ab. Genauer: Er bcgmn1 mit dem Prozess. 
nn d1c l-lelLcn sorgen daftlr, dass er nicht zu Endc gcfühn '"'erden 

11111. Leider r~ichcn sie damu nicht sehr ncL 

DEI\.. PROZESS 
m Laure des Vormin:igs wird der Platz rund um die Dorflmdc vorbc-

1c1: Im Schancn der ausladc:nclcn Äste wird ein flaches POOest cmch­
rt und emc fange Tafel darauf aurgcbaut. Die Tische. die \Order Gast-

nc stehen, wtrdcn bc iJCucgcr~umt, die Bänke abcr m langen Rt1hcn 
,..das Podcstgcs1clh. 
•nc halbe Stunde vor Mmag bcgrnnl sich die Em"ohncrschaft \Oll 

rackenbom auf den B:inken zu versammeln - wenn <lu: Helden nicht 
chize11ig da sind, erhalten ~1c nur noch Pl~tzc .:.uf den hintcmcn 
-nken, wo Teile de.r \lc:rhandlung nur Khwcr zu vcmchen smd. Etwa 
r gleichen Zeit verlassen die Beteiligten di„ Burg und kommen in 

ncm langs,;amen Zug ms Dorfhinuntcr; Vorneweg rc11e1 der lnqu1S1tor 
ZIO'Ci K inrr Schergen. dahm1crcm Pferdekarren, aur dem alle Ani;:e­

gicn stehen oder hockcn,gcklcidc1 m wcißr Bülkrgcwänder ~nd mu 
ken Mctallm:inschcttcn um den Hab, die 1cdc Zauberei verhmdcrn 

.llcn. Bewacht werden sie von den ncbcnhcr laufenden Burgwachen 
ur T hrondwig und Al1nc hahcn die Stellung und blc:ibcn m der Burg 

lrück). Es schhdkn sich die iibrigcn drei lnqu1mionshclfcr auf Pfcr­
man. und hintendrein gehen alle Burgbewohner. die den Prozcu 
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J.:Ctragcn. Bleibt abo zu hoffen, dns Ihre Helden den \Vcgv.c1$Cr .:.ls 
solchen "erstehen und m:h auf drn \\'q; ms Tal begeben. 

O h; 5CHLU CH1" 

Wenn die Hclden den 1-l:ing erklcttcn haben, dann ~tchcn sie m cmcr 
sch malen Kl~mm, an deren Boden der Bach fließt. Aber zum Gliick 
finden sich hier viele Stcme und Sand hinke, wd:iu man vor:mkommt, 
ohne MCh die g:an.te Zcu gcgcn die Strömung stemmen :..u mü~n. 

\lknnS1cmOch1cn, könnrn S1cabcr.:.uch hier noch K~cmd1ung1-

l'roben ,·crl.:.ngcn, ob nicht cm Held auf den Stcmcn au~ruucht und 
droht. den \Vasscrfall hinunter gespült zu werden. Ge.st:iltcn Sie diese 
Szene dnimausch, aber l:uscn Sie es möglichst nicht dazu kommen. 
dass wirklich 1cmand almürzt, denn es macht kemcn Spaß, die g:inzc 
KJc11crprozcdur noch cmmal durchzucxcn1cren. 
Die \\.'.'indc der Schlucht He1gcn senkrecht nach oben, oft 151 nicht 
cm mal der Himmel zu sehen. An cm1gcn S1ellcn klemmen großr Felsen 
zw1JChcn den Wänden. die wohl 1rgendw:inn cm mal \'On oben hcr.ibgr· 
slürzt smd.. Auch hier srnd kcmcrlc1 Hmwc1$C dar:rnfzu finden, dass 
1rgcndw~nn cm menschliches Wesen diese Klamm bc1re1cn hat. Bc­
Khre1ben Sie, wie bck.len1mcnd die dunkle Enge und wie unheimlich 
du Gcfilhl lSl., umcrdcn festh~ngcndcn Felsbrocken hu1durchzugchcn, 
weil man sich nicht s1thcr $CLß kann. wie fest sie don oben klrmmcn. 
l'\aeh etwa 25 Sc.hnn durchschreiten Jic Helden emc unsichtbare B:ir­
ncrc, und dahmtcr endet die Wirkung des drach1schcn \lcrhchl­
ungnaubcrs. Betch(('1bcn Sie dem "orne Gehenden, dass von cmcm 
Augenblick auf den n:ichncn das unbcsl!mmtc Gcfilhl der drohenden 
Gefahr von ihm abfallt. Das Glc1chc erleben :1Jlc andc(('n Helden eben­
falls, die d1~ Stelle überschreiten. Und obwohl lucr kc111erle1 Z:iub<:r­
rune oder cm andcrt$ Anzc1thcn flir d1tsc Bamcrc IM, ist der Effekt 
wiederholbar: \\'er zurtickkchn, wud sofon wieder ''Oll der Bcklcm· 
mungbef.illcn. 
Emc Biegung wtnercrrc1chcn die Helden du Tal, das mchl m. F.:.hrcn 
Sie nun mit dem entsprechenden K.api1el aufS. '45 fon. 

cbcnfallsKhcn "'ollen und J;u sind fast alle. l lcrr von Trackcnborn 
h1nge~rn fehlt crw11l :iuch JClZI scm Schlaf~mach nicht •·erl:is>en. 
\hm Dorfplatz aus 1s1 der Zug Khon aui der Feme zu ichcn, und JC 
n!ihcrcrkommt,dcs1os1illerwird es aufclcm Plat7. DieTrackenborncr 
bhckcnmi11e1tsnervös-ängnhchcn.1cllsschadcnfrohcnMicncnh111-
ilbcr.Nachcincrunendlichlang.schcinendenZci1crrcichtder lnc1uis1-
IO'I' KhlicßlJCh dcn Dorfplatz. Die &hulzm und der Win crlcn m11 
untcn.in1gcm Gchabc hcrhe1 und wrxcn dafllr, dass sich Knechte um 
du.• Pferde kümmern. Unter höhmschcn Rufen werden die Dchnquen· 
tcn auf trncn frei gehaltenen Pl~17. mrdcm Podest ~~fühn. Mit vtrwun­
dcnem Gctuschcl nc:hmen die Tracktnbomcr wahr. dass auch das 
Echscnwcscn bei den Angeklagten ilf - die \Vemj.:Stcn von ihnen habcn 
1c:mals erncn Acohn gcschcn. und bisher gab es nur diffuse Gcn1chtc 
über d1esn WcJCn, das im Burgkerker gefangen sci. 
Das Gcncht mmmt nun au( dem Podest JCrne Pl;itzc cm: m der M111c 
der lnqmmor, an >Cmcr Scuc scm Beim.ter c~so. aur der anderen 
Sc11cdie &hreibcrm 1 ksmt1c, die nun bcgmnt, ums1:indhch ihr Schrc:1b­
zcug auJ cincr Ki~1c zu p;ickcn und auf dcm ' ri 'l(h bcrcitzulegen. Sc.hließ­
hch Rlhn Wilja ihren Großv~rcr Hurgol auf emen weuercn Platz und 
ble1h1hmterihms1ehen,wJhrenddcrlet7.tcPlatzfürdics1chtlichMolzc 
Schulzmrescrv1cn1s1 
E.s bcgmm m11 den Förmhchkcircn. bei denen der lnqumt-Or ~·eh bei 
du Sc.hulzm erkundigt, ob alle Zeugen anw-rscnd 11C ien und ob die 
Angekbgtcn bcrcn s10ndcn. was 11c cilfcmg bcs1.'iugi. Anschhtßrnd 
werden die &höffcn gcw!ihlt, uod da Inquisitor 1 ~1 rnu Pcdoras V.iihl 
io:ufricden: Ncbcn Alnk dem SchmitJ und dem Win Ogo sind noch 
wcncrc vier Männer und Fraucn ausgewählt. die sich nun neben dem 
l'OOcstaufstcllcn. 

--

(9) 
1 

. „ 



Vo1V1 Hn v ncan 
Wenn Sie glauben, dass die Helden 1mere5s1en smd, wie der Prozess 

abliiuft, dann können Sie gerne noch die Verkündung der Anklage im­
provmercn, in der es un1 allgemein um l lexerci und Schadensmagie 
und msbcsondere um den \'orfall dc5 scheuenden Pferdes und den 
\\~rzenßuch gch1. Madalcas Muner wird dabd alJ Hue und Ausb1lde­
nn (wVrrführumw) 1hrrrToch1rr hrzr1chnrt, drr V:nrr als Milhdfer und 
alles.am! als Vrnchwörcr, dir grmrms.am nut der Hrxe, die den Edlen 

bc:hut ha1, den Untrrgangdes Lamks und ~iner Bewohm:r hrrbeifüh­
rcn wollrn. 

Wir empfehlen allerdings, dass Sie diesrn Pan möglichst kun. hallen, 
da er schnell :iu einer reinen Sch:rnsp1clvorführung ausanct, bei derd1e 
Helden keine Handlungsmögl1chkrurn habrn. Unt.::rbrechcn Sie da­
herdie Prozedur und lassen Sre zunächM Helden mitderGabr Cdfahrm­
uminkz eme Probe ablegen. \\'enn sie gehng1, können Sie dem Helden 
die lnformauo11 geben, dau er sich !Kher m, das~ gleich etwas p<m1ert 

- wenn er auch mch1 s;i~n kann, was um. \\'emg später können alle 
Helden, die über das T.1len1 IY..t1tt'IJOrhrrs11gr verfögen, eine Probe able­

gen. lk.1 Gelingen sieht der 1 frld, dan sich das Wetter gerade ver­
schlcchu::n: Übu dt'm T~l 7.iehcn sich dunkle \Volken zusammen - und 
zwarm11en11aunl1chcrGeschw1nd1gkc11. 
Wenn die Heldtn nun veuuchen, die Trackenborner zu warnen, wer­
den s1evom lnqm51toraufgdordert, die Verhandlunggcf;illigs1 nicht zu 
s1örcn. No1falls schickt crseme Leute aus, um fiir Ruhe zu sorgen. 

Wenige Augenblicke spiiu:r fejtt eme S1unnbö über den Platz und wir­

belt die Pcrgamcme der Schre1benn durchemander. Doch das ist nur 
der Anfang ... 

S1'viun! 
Innerhalb von mch1 emmal emer Mmute färbt sich der Himmel über 
dem Tal schwarz. und mehrere ht'fugste \\findstößc machen C$ $Ch.,.'t:r, 

auf dem Platt stehen zu bleiben. Eine da\·on bsst einen großen As1 aus 

der Linde abbrrchrn und mit lautem Getöse zu Boden fallen. minen 

Z\Oolschen du: trschrockencn Schöffen. Dann bcgmm es zu hageln. 
Mn dem Sturm hncht na1ürl1ch auch total" Cha0$ aus. Eme VCutind1-
gung gegen den Jaulenden \\lind 1s1 nur noch schwer möglich, und die 
Trxkc::nborm:r suchen vcr-.1wc::1fcl1 m den nichsten Hausern Deckung 
vor den l lagclkörnern. Fragen Sie Ihre Helden. was ~1e nun tun wolkn. 
\\1:nns1es1ch mchtumgchcndauch m Gcbiiude:.rnrückz1rhen,dann 
bekommen sie den Zorn dr r Naturgewalten zu spilrcn. 

Um sich dem Wind entgt'gcnzustemmen. können S1e Körperkraft· Pro­

ben •·erlangen, bei dr rcn Misslingen der 1 leld umgeworfen wird oder 
zum indest nicht von de r Stelle kommt. OC'r Hagel hingegen ist wirklich 
schmerzhafc: Von Mrnute zu M111u1e wrrdcn die Hagelkörner grölkr. 
und wenn t'lß Held sich l!ingrre Zen ungeschützt im Frrien aulhäh. 
dann m;ig er auch den emen oder anderrn LcP '"rrhrrt'n (Emzclhe1ten 
1md Me1s1ercnt$Che1dung, wobei Sir auch dt'n RS dcr Helden beden­

ken '°llten · bnngen Sie kcmen l ldd nur durch die Hagdkörnrr ums 
Leben). 

Eiocrx11s können die Helden sich ali lkucr von \·erirnen Kindern 
bo:nonun Olkr bc1sp1elswe15C Wil1a helfen, die verz.,.·eifelt '"euuch1, 
1hn:n bhnden Großvater m ihr \\'ohnhaui zu reiten. Unter dem ahge­
bloo:hcricn AJ.t liegt emc e1ngcklemm1t' &höffin. und nur Alrik der 
Sctun..cd \·eoucht, sir darunter hervorzuzerrcn, was ihm abc:r n1ch1 

gdi.ngt.•nldcrAstzuschwtr1s1. 
.~w:esaberauchdcnkb.ar.dan sichd1eHeldenzun.ichsium 

die Gdan~nen kummern. In der Panik hat ni'iml1ch niemand ernl'n 
Gnhnkl'n an nc •en.:h ... 't:ndet, und so 11ehen sie immer noch gefessdt 
lafld dmir \\"1nJ und Hagel Khutzlos ausgcliefert an dem gleichen Platz. 
Ent. ..-.enn die: Hel.Jen sich ihnen n"'hern, stellen Slt' fe.n. dass sie doch 
mdM dac Emz1gen smd. die sich um die Leute kümmern: Frcdnk, der 
Mlllkruohn.1s1 bei ihnen und zen«:nnt 1111teu1em langen Messer ihre ........ 
~ d1e Helden ihn mcht aufhahen, befrt'1t cr scml' Eltern, seine 

SdrwnkT u.nd Th1b und beginnt, dit' vier m Richtung Dwfausgang zu 
odC:mac:hdKh will er Sie :w einer Flucht bewegen. Hilfe dt'r 
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Helden nimmt er n<1türhch gerne an, obwohl steh bald hcr<1uss1dlt, dass 

eme Flucht mcht nur wegen des fiirchterhchen Sturms zur Strapaze 
wird: Frcdnb Vater Wulnk zieht sem lkin nach und ist selbst umer 
norm<1len Umstlnden nicht m der Lage, sich sonderlich schnell zu 
bc:wegen. Nur wenn die l lelden i1ch h1ere1was einfallen lassen, ha1 die 
Flu<:ht AuH1tht aufErfolg. Andemfulls werden d1c lnqms11ionshelfer 
und die Burgwachen in dem Moment. 1n dem der Sturm nachliiul, die 
Verfolgung aufnehmen und die Flüchugen bald emgeholt haben. 
E.1nC' Möglichkeit wäre es, den Karren zu nehmen, der noch am Rand 
des Dorfes stehl. Die angeschmten Pferde ~md der Panik nahe. und 

ohne das Taknl fQ/in;rug Ltnkfn hat eme solche Möghchkeu keme 

Au351cht auf Erfolg. Es stchen auch noch die Pferde der Leute des 
lnquisuors bc:rc11.aber auch sie sind •·ölhg vcriinpllgt und drohen durch­
zugehen. Verlangen ·Sie al'° mehrere R.-11"'-Probcn - machen Sie es 
dt'n Helden Khwer. aber lauen Sie Slt' trotz t'miger Blessuren d<1von­
kommen, wenn sie sich t'lw;is einfallen lassen. 

Sollte den Ang:eklagtt'n w1rkl1ch die Flucht gelrng<:n, werden sie am 

Rand de~ Tals von drr1 Hexen erwartet. die diese Leistung anerkennen 
undnunnichtnurbercus1nd,m11dt'11Heldenzuverhandcln • .sondern 
auch m11 magischen /\1mdn dal1irsorgen. daud1e Verfolger die Spuren 
de r Entkornmenen n1ch1verfolgenkönncn. 

D r111..Ac HAZ 
Wenn die l ldden an derGefangcnenbrfrriung tr1lnehmen, reckt ihnen 
auch der Ech5C11mensch seincgcfcsscltcn H:indeentgegen - m sc1nrn 

Augen ist so etwas w1t \"Crtweifehe Hoffnung zu sehen. Wi:nn die Hel­

den ihn befreien, hilft er bc:i der gemeinsamen Flucht, .so wen er irgend 
kann. Über die sp~1ere erste Vcrs1;ind1gung können Sie sich von dem 
emsprcchcnden Ahschmu aufS. 411mpmeren lasscn. 
\\'enn Frednk die Flucht ;illcme bewerk.ndligt. dann schneide! erden 
Achaz zwar frei, mmm1 aber sr1ne Hilfe mtht an - schheßhch ha1 er ia 
kemr Ahnung, mll was für c1nem WCscn er es zu tun hat. Skazz"Shu. 

wird d;u;auflun alleme da,·onrcnncn und m den Wald cmkommcn. Von 

dort aus erreicht er irgendwann das 'Tal, das nicht ist" und bietet sich 
CorfanalalsD1tneran. 

n Ac H Dfm VnWE"t'tU,„ 
Der Sturm d:r.uen ms,1tcumt etwa zehn Minuten. obwohl er allen, die 
ihn m11erlcben, viel llngcr vorkomm!. Dann f1<1ut er eben.so Khnell ab, 

wieerau(j.t'r7.ugcnm. 
Nach und nach kommen d1eTrackcnbornerw1cder;us ihren l läusern 

und begutachten den Schaden. Die Flucht der Angcklagtcn wird recht 
schnell bemerkt, wor.1ufh1n dt'r lm1msitorm1rscinen Leuten sow1c die 
Burgwa<:he lospreKht'n, um sie wicdt'reinzufangcn. 
Das Dorf s1eh1 ziemlich vcrwilnct aus: Mehrere Dächer smd von \Vind 
und thgcl schwer m Mllleidl'nschaft gezogen worden, es gibt el\\.·a cm 
Dutzend Verlct7.te, die von großen Hagelkörnern oder von umherflie­

genden Gegcnsl:indcn getroffen wurden und nun dnngcnd hrilkundl1ehe 

Versorgung bc:nöugtn. \Vil1a und Hur,1tol tun hier. was sie können,srnd 
aber von der Zahl der Paucnten völlig überforden - Hilfe durch die 
Helden wird gerne' anJtcllommen. 
Doch der e1gemhche Schrrek kommt erst, als die emt'n Trackcnborner 
sich außerhalb des Dorfs um.Khauen: Die Felder smd \"Oll dem S1urm 
\"Öllig \Crwüstel, große Teile der Ernte vermch1ct. Jrtzl bncht grolks 
Jammern aus, denn ein Ernltausfall brdt'utet für viele Hunger und 

Armut. M11 diesem Jammern zuummen entw1ckc::ll sich eine Mischung 
aus Zorn und Angs1, denn die Dorfbevölkerung begreift, dus stc die5Cs 
Gcw1uer den Hexen zu vcrdanken hat - und dau der lnquimor sie 
nicht davor geschützt hat . Innerhalb kiJrzesler Zen emw1ckc::ln sich 
handfoste Ausrmandersctr.ungen, oh man nun aufgeben ~lle, bevor die 
l lcxen noch weiteres Unglück schicken. oder die Jagd 1etzt ent rrcht 
aufnehmen, um die Übeh:itennnen un:ich:.id!ich zu machen. 
Gegen Abend lhst der ln<1umtordureh die Schulz1n verkünden, dan 
das Um\'f:1terbcw1tJCn habe, dass "die Hexen t'mc fürchterliche Gefahr 
darstcllcn,d1e7.U\·ermchreneineheiligcPllichtist,unddassaußerdem 
d1eAngeklag1enolTc:nsich11ichzu1hnengchören,dennsonsth1ittendie 



Hexen sich mch1 so für sie e1ngt.SC1zt. Sie aJJe werden morl{Cn früh. 
iuhald Pu1os scme en1en S1uhkn über die lkrge Kh1ckl., dem rcmi­
~nden Fcuer überpn~. 
Dic$C.S Urteil sorw. nich1 gerade dafiir, die Gcmuterzu beruhigen, ha­
ben doch viele Tr.ickcnlM:lmer Angst \'Or emcm weiteren Sturm Moder 
SchlimmcremM. Nu:htsdestoiroi:t beginnen mehrere Dörllcr noch in 

der Nacht, außerhalb der Pahs:aden Schcnerhau(en zu cmch1cn. 

~:~~s :,·;~~:~:1;c~1~~:~:~u~~~~~:tk ~~~zd:~~~~l::l~c~u;i:r~=c: • # 

seien. zu denen auch die Miillcrsfam1l1e gchön, und dau cs nun die 
hc1h,i.::c Pflicht icdes Tr.ackcnOOrncn sei, d1c Flüchugcn und ihre Kom­
pl1zcn 1:.u fangcn und n0tfatls zu tö1cn. 

EinE BEGEcnunc mit DEn HEXEil 
nn die Helden sich nicht pnz auf die Seite des lnquu1tors s1etlen, 

nn werden sie früher oder später mn den 1 lcxcn m Kont.tkt iretcn. 
~f welche \\bsc und woinn dies ge~h1eh1. h!ing1 ~om \.\:>rgchen der 
Helden ab. Entweder Th1k:.i und Mad;1lc;i er1.dhlen den Hexen von den 
Helden, oder aber Mmo berichtet .seiner Schv.e11cr von dem Fremdhn­
J:Cn, die anscheinend nicht auf da Sc1u de~ lnqumtors stehen und 
JAherv1cllc1chthdfr.nkönnen. 
Die 1 lcxen, die du Dorf ständig :ius der Feme bcobach1en, warten 
nncn Augenblick ab, m dem sie die Helden ohne Zeugen aufsuchen 
Wnncn sic wcrdcn also keinesfalls im Dorf oder die Burg kommcn. 
Il\c auf der Scuc 35 beschriebene Suchc bietet J1ch ab Gckgcnhcit an, 
.ober notfalli kommt auch M1rio auf die 1 leldcn zu und \·enr.am sich 

nen an - allcrdmgs nur. wenn i ii: hoch und hc1hg \enprcchcn. nichts 
J.i,~on an den lnqu15llorodcrwns1 ugend1cmanden wc11crzucrzlihlcn. 

hlicßl1ch druckst er ein wenig hemm und bmct sie dann, 7.U einem 
)llmmtcn Zc11punkt in den \\'ald zugehen, dort wolle ~ich '1cmand' 

fllll ihnen trc!Tcn -es $Cl ungemein wichtij:. Er)t n:11:h llngerem Zögern 
•nl!Tnet er den J lclden, dass er out erner der 1 icxen gesprochen hat. 
S..cllenS1c1hn1odar,dassihmd1eAngs1dn•·oranzumcrk„n1st,vondcn 
Hcldcn verraten zu werden. Wenn di„ Helden ktCine Anstalt machcn, 

u zu tun, fälh ihm sichdich ein Stcin •-om Hcn;cn. Er weiß. <lau der 
<lrn der 1 lcxen fiirduganze Dorf gefährlich werden k:.inn. und dtCs­
.:i;:cn m es ihm sehr wichtig, dass icmand \'ermmcl! - auf sein \\'ort 

mhörend1eFraucnmcht. 

Im W A LD 

Zum H1rlrscnoderNudu:r.:iihleri: 
\\>rsichtig be1re1ct ihr die Lichtung, die der Schankkncch1 euch 
bcschnchcn hat.Ganzgeheueristeuchd1eSachen1eht,dcnn1hr 
habt ja gesehen, zu was die Hexen m der La~e smd. Ob das hier 
vielleicht emc Falle 1s1 1 Aber warum $0lhen d1c Hacn daJ tuni 
.\uf den crs1en Bhck schc1m ihr allein 7.U sc.m 
. .\ufden zwc11cn Blick seht ihrcmc Eule, die \·en.chl:;1Jcn aus einem 
Baum•••1pfd zu euch hcromcnp.iht. Dann tnll h1r11ercmcm großen 
Baum cmc Ges1ah hervor; Die Ähnlichkcu d1c~r 1ungcn Fr.au m11 
~lmo 1s1 ntcht z.u übcrsehen. Sie nick1 euch zum Gruß 7.U, hilt 
~bcr<kuthch Absund. Anschcmcnd 1s1 sie euch gegenüber gcnauw 
vorsich11g•„ieumgekchr1. 

dls die l lddcn auf die Idee kommen, NmeJJ~ an:tugre1fen. bckom­
n $1e cs nicht nur mi1 ihrem Verirautcnuer l\U tun. der Eule Schulubu, 

ondcrn wenig später auch mit Shamira und Anpka, die die Szenerie 
deiniger Eutfcrnung beohachten. Aber war v.ollen hoffen, dass die 

Hddcn dies nich1 tun, denn gcmcinun1 mit den l lexen kommcn !ic 
cw-ndichschncllcr•·or.11n. 
;ohdcm Nmclla sich vorgcs1ell1 und die Helden nach ihren Namen 

e<-ir.igt hat, kommt Sie langsam doch ein paar Schnuc n~hcr. \\'as sie den 
leiden nun erdhlt und vorschlägt, hlingi "Leder cmnrnl •·on der S1m.:1-
'" ab. Es könnte abcr ctwa folgendermaßen lauicn: 

Zum !.Vrlc1cnoderNud1cr%iih/m: 
"Wir sind Töchter Satuarias, und unsere Gemeinschaft exisucrt 
..:hon .SC:lt Generationen. Immer halw:n wir versucht, in Frieden 
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neben den Zwölfgöuergl:.iub1gcn zu leben, ohne ste zu s1ön:n, aber 
auch, ohne \·on ihnen ~helhgi <tu werden. UnJ,c;re AhnmtMcn er­
zlhlcn, dus da~ mcht immer leicht war, "c~wcgcn "'Ir um immer 
we11cr im Ckhc1mms zurüc:kgezogcn haben. Kaum pcmand weiß, 
dass es uns gibL Und das 1s1 gut so. Oder es „ar gut so. Bisdtc~r 
Pra1os-Pfafl'e hergekommen ist. Er 1ag1 uns. „.,11 uns •·em1chtcn, 
ausrotten. Sage, wllcn wir uns du gefallen l~sscn: Wir haben nie­
mandem ctwasgt1anl Wir wollen auch n1em.mdcmctwa.s1un. Wir 
wollen cmfach nur m Ruhe gelassen werden. Abcrdcr Pfa!Tc lässt 
un$ mc:hl- \lliss1 ihr, e1gcnthch könnte es uns 1a cg:.il sem, wenn der 
Mann em paarsemcr Schäfchcn bn:nnen lässt. S1csmd iielli« Schuld, 
dass sic es sich gdallcn lusen. Sie sind v.1rkl1ch Schak, die fn:-1w1l­
l1g zur Schlachtbank tro11en. wenn ihr Herr es befiehlt. Abern- tu! 
das alles, um Hexen zu 1agen. Um UnJ zu 1agen. Und desv.·cgc.n 
wird er unscrt Macht spün:n, wird erleben. das~ ihm ~m Gon 
gegen uns nicht helfen wird. Jeder, dcrs1ch auf seine Sc11c Hellt, in 
gegen uns und mus.s auch dam11 rechnen, Satunas strafenden Zorn 
3ufs1ch1uz1ehen.Wiesichtesmi1euehau1i'Angebl1chs1eh1ihr 
nichtaufdcrSc11edcsPfa!Ten. \\'oi1eht1hrdann'" 

Nmcll;i ist die gemälligt~le unterdcn 1 öchtern de< Grünen Tab. Den­
noch tc1lt sie die Ansich1 ihrer M1thcxen, dass d„r Zirkel sich am besicn 
;ius Angclcgcnhcucn von N1ch1-Hcxcn heraushalten wll - aber wenn 
Leute kommen und aufHexcn Jag1l machen, dann werden die Töchter 
sich mit ~llcn Mmdn wtohren, die ihnen 7.Ur Vcrfllgung neben. Der 
Gcd;inkc.dass bei dieser Au.scmandcnctl'.ung auch Unxhuldige ktdtCn, 
ist ihnen j:lc1Chgült1g: D1c andere Sc11e achtet dar:rnf p auch mcht. 
Daher in Nindla c1g.:-ndich kcmc Freundin cmes wichen 'Krieges' 
Dcsv.cgen hört sie sich Vorschliige der Helden sehr interessiert an. In 
emcm Punkt aber ist sie zu keinen Kompromissen bereit: \Vcnn Thika, 
Madalea und ihren Ehern etwa$ZUJtößt,dann werden die Hexen gna· 
dcnlos1.uschlagcn. 
Einen Aus„·eg, den !ic vonchl!igt, w:in: xhl1cht. den lnqu1mor :tu 
tü1en. Aber m Anbclr:icht der 1iusachc, dus damn die Gefangenen 
immer noch un ~rkcr schmachten, l::int sie sich xhnell \"On diesem 
Gcdankcn wieder abbnngcn. Der n:ichqc \.t>rschlag m schon deutlich 
praktibbkr - 1cdenfalls fiir emc wackere Hddengruppc: \\Cnn die 
Gefangenen befreit würden. könmen sie mcht gerichtet werden. Dies 
wlrc zumindcs1 vorerst eine Lösung nämlich bi5 der Inquisitor neue 
Opfer gefunden hat. Vielleicht hat Ihre Heldengruppe auch noch andc­
rc VorschJJge,ev„mudl ist s1e auch xhon dcr falschcn lden1Jtät Pra105htlfs 
aufdcrSpur.EntscheidcnS1c, aufwekhel\-löglichkcilcndicl-1cJ1e5ic:h 
cmlässt. Aber spätestens bei cincr l linrichtung i~1 das Spiel vorll<'i: 
~Dann werden „-1r zuschlagen. Also egal "a5 ihr tut, 1ut es bald. M 

BEF~lu n G? 

Sollten d1c 1 lcldcn sich auf cmc Bcfrcrnng cmlauc.n, dann an auch 
Ninclb bereit, 1hr„n Teil dazu beizutragen - allcrdmgs nur unter der 
\\:>r.11us,;c1zung,das.smcmandsic51ch1,dcnnd.:1s"ilrdcauch1hrenBru­
dergd:ihrden. 
Aber sie kann zum Beispiel mehrere Poruoncn emes s1arken Sc:hlafmi1-
1els besorgen, und cvcmucll gleich cm Gcgcngifl dazu. 
Sollten die l lcldeo bisher noch m(hl m der Burg gewesen sein, dann 
kann M1rio ihnen wcncrhclfrn, der hm und wieder bei besonderen 



~ 
Fesien m der BurJ: :i.ls Aush1lrsKhankknech1 gedient h:i.t und sKh dem-

entsprechend gut auskenn!. Im Kerker sclbH war er :i.llerdmgs :i.uch 
noch mehr. 
V.'enn die Helden n:ach :i.ndercn Dingen fr:i.gen, mü~n Sie enucheiden, 
was Rlrdie l kxc machbar 1s1 und wu mch1. 
Sobald die Gefangenen 1cdoch die Buri;: unboemcrk1 vnlasscn h:i.bcn, 
lann SIC gcm~Mam m11 ihren Schwesiern dafür SQ rgcn, dau sie 'spurl0$ 
Vl.'nchw1ndcn · - a[SQ an einl.'n sicheren On gebracht wl.'rden, ohnt' da$~ 

ncm der Helden. Das gelingt natOrhch nur, wen,n w.:mgs1ens cmerdie­

.Jer Schm uckstcmc offen gc1r:igen wml zum Bf:isptd der aur dem 
Knaur des Schwens der Ein5icdlc11n. 

~ SpurcnzurUekble1bcn. 

N1ndla muStert diesen S1cm emaum und s:.igt: w\\'as fü r cm mcrkwiird1-
gcr Zufall. Solche S1emt: waren m1r bisher unbdunnt, und 1e1zt bci::eg­
ncl nur mncrhalb wcmgcr Tage der zwtllC' von dICsc r Sclrtc.w 
WcnndiclleldcnnachfraJ:C1l,Crkl!irtsie,daucinsolcherS1cinnC'bcn 
dem Eingang zu emer versteckten Höhle aufge1a uch1 sei - cm rech! 
grofks S1iick.c1wa faustgroß. Niemand konnle ihr erklären, wocr hcr­
komm1, abcr sie ha1 ihn vorsich1shalherlicgcn gclasscn. 

Du,.CE LIE S'tEln Schlicßtu:h liim sicsich abcraufc1nen H andel ei n: Wenn die H elden es 
Spateslens bei der \'l.'rabschit'dung, \01dlc1ch1 :i.ber auch schon 1.U cine.m schaffen, dil.' Gt'fangcnen aus dem Kerker zu holen, dann wml sie sie 7,U 
frUhel't'-n Zcnpunkr., entdttkl Nincll:i eines der Dr:iehcnaugcn bei Cl· dieser Höhle bnngen. Aht:r auch nurd:inn. 

EinBR..VCH in DEn ~RUR.. 

Wenn die Helden zu Gast aur der Burg smd, haben sie wesentlich 

l eic ht ere~ Spiel, alswl.'nn sie noch niedon WJrl.' n. \Vas au<:h immer die 
l-leldcn fürldccnhalxon - gestaltenSit'<:incnsP"nncndenEinbruehu1 
den Kerk<:r, und machen Sic<:s ihnen nicht unmöglich, denn vom Ge· 
Im gen dieses Vorhabens h~ng1 d:u gan1<: Abenteuer ab. Nur so tön<:hle 
Ideen wie einrach die Bu11:zu stürmen und alles mWtn:umCl1.dn. was 
sich ihnen m den WCg stellt, .sollten S1e Ihren Spielern rechtzeitig ausrc· 

den, denn dazu smd zu nelc Leute don. 
Auch w~hrcnd des Abenteuers 1n die l:lurgw11chc mchl •"Crstärk1, dtnn 
mcmand r«hnCI m11 einem profanen hndnngen - schhcßh<:h haben 
die 1lexcn1a J{C7.e1p, zu was srt 111 der Lage smd und dass sie derartige 
D111gc g;ir mehr nötig haben. SQ )md nach1s nur zwei \\'a<:hcn in der 
Burg unterwegs, zumeist irgendwo aur dem Wehrgang und nur hin und 
wiedcrm den Fluren undTrcppcnhiiuscm. Das Tor1s1 nach Sonncnun. 
terganggeschlo~scn, und m3n mu~sschon laumarkda~n trommeln, 
bis eine \\\\ehe herbeikommt und na<:hschaut, wer don kommt. Für 

AcHAl 
Bek.lnnthch leben in Avtnturien die umcrkhicdl1chstcn Krumrcn, 

und es gibt neben den Menschen Juch c1ml':e andere, die als ku!tur· 
scha!knd ani.><schen werden mils~n. Zu den merlwürdigeren unter 
1hnen(icdenfafüausmcmchlicherSichtlgehön:ndicAcha7,wiedic 

E<:h'i<'.nmcn~hcn sich selbst nennen. Eigcmlich ~ind ~IC nur ein Über· 
hlc1b•d cmcr vor langer Zeit unteq;:cgan~nen HO(hkuhur (siehe 
hu:rzu .IU(h C()rfanaCsGcS<ChichtcaufS. '41), und <ield>Cn nur noch 

1n cmi,i:cn .1bgclt"gcnen Sümpfen und aufldemen Im.ein 1m südli~hen 
1\,entu11en. Das größte Manko d1e M:r Wesen i~1. da•• <1c Kahhlütn 

<md: !Xlhald t"S kalt wird, werden •ic 1mmtr trJgcr und unbewegli­
cher. 
Dies i't auch der Grund, warum Skan.'Shu keinerlei Gegenwehr 
lei,tetc, .1ls die Menschen ihn m11ten in der kalten :'\Jacht gcfongcn 
nJhmcn. Cnd der Aufenthalt in dem kOhlcn Kerkergemäuer h;ll auch 
nicht gerade 1u ~cinerBcweglKhkcir beigetragen, so dass c~ nur sci 

ncm s1arkcn Willen :rniuschrt1btn ist, dus er es überhaupt scha!T!, 
dicKerkerlci1erzuerkhmmen 

AcHAl-I<l<JstALLOmAntEn 
Ech•enmenschtn lclxn :wmcist in kleinen pr1m111.-en Stämmen, es 
,Ril->1 aber auch noch emige wcnigt:, die noch !kste ihres alten \Viuen 
erhalten haben. Dazu gchön dit Kunsi, mmels spezieller Edcl~te1nc 
zu zaubern je nach Zaubtr sind hierfiir antlcn: S!einc nötig. Ein 
~olchcr 'Krist.1!lomant' is1 Sk.:nz'Slnz, und zus;itzlich ist er auch 
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solche FJlle ist dann die Mannlukc vorgesehen, die ex1ra cncricgch 
werden kann. Da aber die Zugbrücke nicht hochgezogen is1. kmnmt 
nrnn pmblcmlos bis an die M~uer und kann don mi1 etwas Gc~chick 
hinauOdcttcrn. Es bie1e1 sKh wgar an, die schweren Kcucn der Zug­
brü<:kr zu benutzen, um bis f:u1 nach oben zu kommen: Mn emer 
tmfachen K/cttern-Probc können die K.:11cn erklommen werden, doch 
dann folgt noch cmc Kltlfcm. Probc +'i, um bis auf die Zmnl.'n zu 

kommen. Orienttcrcn S1c„ch auch hieran den \brschllgen zum Kle1-
1ern aus Der Alchemys1 aurScue aurl9. Zusätzlich sollten Sie <ilicr auch 
noch Scltlt1d1tn-Probcn ve rlangen, ob der Klencrcr auch l.iutc Gcr;1u 
sehe vermeiden kann - "'cnn diese Probtn m1ulmgcn, dann könntn Sie 
esspanncndmarhcn,1ndemc1ne\\'.irhen;ichdemR«htcnschau1,aber 
(bbci rech1 nachl:isstg i~r und ruchu bemerkt. Soba ld cm l ldd m der 
Burg ist, kann er die Mannluke cmncgeln und die anderen hmcinlasscn. 
Der Kerker hegt 1m Fuß drs Bergfried). 1 her crgib1 si<:h 1edoch da$ 

Problem, dass der Eingang zum Kerker 1o:csondcrt bewach1 wird. und 

nuch m11 er Gabe der Propheue ~segne!. Ohne die Steinr kann der 
Achaz icdoch keinen cm1igen Zauhtr wirken, so d~u es l'ür ihn 

wirklich w1chugm,dcn Beutel zurückzucrhal1cn,der1hm bei 'cmcr 
Gdilngennahme abgenommen wurde. Ahc r bevor er 'k'ine Fre1hcit 
.1ufsSpiel 1el-z1, .-er.tichtel erMtfal1$auch„urdicStdneu11dvcrl~ss1 
sich d~rauf. di.ss in dem 'Tal das 111cht 111' wich11gwe Oingt .1uf1h11 

ACHAl VDD ZlllERCE 
In dem Gcsch1chLSübcrbhck aurSc1tc 42 können Sie n.ic:hkscn, d.tu 

e~ m rruhettn Zei1tn c1ncn J ahruu~ndc währenden KnegiWJschen 
Zwergen und Drachen gl.'gcbcn ha1. Zwar i~t die5C'r Krieg län~~t vor­
hc 1, aber Zwerge sind sehr trad1uon~hcwubt man könnlc auch 
»gen~ nachtragend. Jedenfalls gdtcn bei den meisten Zwergen alle 
Drachen und mu ihnen gemcin,am auch deren ehemalige Oicncr· 
völker (1.u denen die Achai gehören) al1 potentielle Feind. denen 
nit:mJh 1.u trauen i~t.Solhealwein 7.wcrg un1crlhrt'-n Helden sein, 
lann C$ durchaus sein, dass dic-u jl;lt nirhr gut aufSku1.'Sh1.1 1.u 
srrcchen iM und ihn lieber töten möchte, al~ ihn aus dem Kerker 711 
bdfeien. Der Kmtallomant hingegtn 1~t fich diocr alten Feindschaft 

üh«haur1mch1bc:wu••L 
Spielen Sie diesen Konflik1 ruh1,i: aui, und w"Cnn dabei hcrau~konmlt, 
dus Skazz'Sh>:z. im Kcr~r blc1b1, dann i•1 das aur scml.' \Vei~e nur 
konsequl.'nt und ~crhmdert da~ wellere Abenteuer überhaupt nicht. 
Lauen Sie den Zwerg :dro ruhig ~.-ew:ihrcn ·die Gruppe muss et 11.ber 
wohl 'Päler vor CorfanaC recl1tfo1t1gen. 



n.·ar von einem der lnqmm10Mhdfer. WJhlcn S1cdaföremc der ab ausDankbarkc1tfürscmc Bdfemng1sterbcre11.,dcn Heldcnauf1~m 
Sc11e 29 beschriebenen Personen :aus :im besten tcm:ind. mn dem die Weg zu helfen. 
Helden fer11g werden können, ohne dass erdnu kommt, nach Hilfe zu 
nifen. D1cscr\Vkh1crha1 :i.uch den Schlüssel /Ur den Kerkcrdabc1. Dr"-.SCKVl'l'!nnvtu. 

"':sglbt nurc:men emz1gcn Kcrkcrr.i.um. auf denen kühlem Boden tcuch-
Stroh hei;:t. Em alter Eimer !Ur die NO{durf1 wird einmal täglich 

."lttr1. Einzige Lichtquelle meine blakende Öllampe, die Tag 
ind Nach! m unem:1chbaru 1 fohc an der W:ind h:ingt. Der 

Zugang zu dem sechs Schritt hohen Raum l)t emc diele A 
H. olztür m vier Schr111 Hohe. die ... on umcn nur \'On ,/'//j}J 

llll!ll Klenerem erreicht wenlcn k:inn. Um den / .Jl/J 
krkcr zu betreten oder den Gdangcncn Es~n 
EU bnngcn, "ird \'Oll ;iußcn cmc Leiter hmab-
.d.asscn. 

nten auf dem Boden si tzen die Gefangenen 
.eiche avch immer C:5 ~mJ, denn v1cllcicht 

Lilbcnd1cHeldcnMadale:1undTh1k:irccht­
:cmggcwarnt 

SJ..An'SHzz 
\uffiilhgm:iui1cdenl':illd1cGesul1.d1c 

thiKh an emc Kcrkerw;ind gelchm m 

ndsil'.hk:iumriihr1 nachAus~),,"C:ndcr ... "f~'f. 

~·~~:a~~=~~.n 5~w:~;:;eas~:h ~~:1 ::;- 'tz) 
nschenJ:rofk Eidechse au! 7W<'r ßc1- i 

:d:~:nk::~;!;; ~h;~:: \.~:',;;; t}„'°~J 
ßru\t\'el'$Chtänkt. 
~nn die Helden herunterknmmen, 
vbtcm el'lill'.li Male111 Ruekdurch 
*n Körper. Unter sich1b:.ircn Miihen 
uhdit sich das \\'1'.sc:n und 1;1urneh 
.1uf einen Helden 1u. Es t.uebt 
~endctwu,dasw1ec1n;~Auch! ~> 

..i.7.z'Shu:iueb'llcltcn!M . 
mgt. DcrofTcns1eh1l1<:h /' ' 
r..:hwach.rcAchaztkutet "'-~ ....... 'lj 
uf ~ich. dann au r einen 

1-{cld (vnd, wenn möglich, auf cm 
1'\r.ichenaugc, wenn cmer du l leldcn es ~ichl.lnr bei sich träg!) und 

hlicßli'h auf den Ausgang de) Kcrke,.., \'knn ihn niemand daran 
mdrr1, kleuen er mu su:hihchrr Muhe die Lener hm;;iuf und w;;inet 

n ab, w;;is die Helden tun wollen. Eme \'er)tAnthgung mll dem 
hscnmcnii<'.h f.ilh nicht sehr leicht, da er nur "c111g Garc:th1 spricht 
scn Su:~ sich aufeme Unterhaltung mit HJ.11den und Füßen ein, 1m­
·r nur unterbrochen \'On einigen gc7.1.sch1c:n Wonen, die Sie wirklich 

i1 möglichst \1cl Bcionung aufS-, Z- und Sch-Lllutcn aussprtthcn 
Iren. Denn oben angdwmmcn •·ersucht erden Helden klan:um:.chen, 
.s crdnngcntl noch et"a.s braucht; scmcn Schuppcnbcmel mil Edel· 
men. Dieser Gcgcnst,1nd ist ihm enorm" 1ch11g, und er wird kaum r.u 
n:c:ugen sem. Jus das Risiko 7u groß 1S1, n;ich diesem Bcv1cl zu 
hen. Wenn die: Helden aber mch1 bereu smd. ihm bei der Suche zu 

lfcn,dannlugters1chmscin5ch1cks:ilundfolgtihncnn:.chdraußcn. 
S...ll1cn die Helden ihn allfd1e Drachenaugen ansprechen, gibt er sich 

hr mystenfü: ~Gche1m111•ssss „. Znne1chcn ... Skazz'Shu.: helfen 
rm Gche1111n1sssu1 „„~ 
r Achat. spürt, d:iss die Stcmc mll seinen Vis ionen zu tun haben, und 

'tglilubt, dass der Träger eines rolchcn S1e1ns dem gleichen Gehc1mn1s 
"i.M;hspürt wie er selbst. Dabei ist er Oberr.c:ugt, d:iss die 'Glatthäuter' 

nc seine Hilfe der l..ösu11g niemals uahc: kommen können, denn 
Khlicß11ch handelt es sich lJnl irgendein echsiii<'.hes Mysterium. Aber 
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\\Cnn die l lddcn )1ch auch noch auf decscs Abenteuer e1nla~n. dann 
g1h es nun. m das Arbc1uvmmcr do Edlen cm7.ubrcchcn, denn dies 
h:u der lnquisuor mmlerwc1lc in Bcschtag genommen. Es befindet ~ich 
1m dnucn S1ock des Bcrgfneds und 1n nicht besondcO' be"'"Khl ~wenn 
man .,.on dem Unstand abs1eh1. dass Herr .,.on Tud„cnborn direkt nc· 

bcnan schtifi. Und wegen klOCS Hautproblems schlih er der· 
unmchtj!endeucf 

E:i;ua fUr den Inquimor ha1 der Edle das Zimmer lttr 
r"umen lasscn,soduscsh1er111eh1\.'1clzuun1ersuchcn 
g1b1. An der hmicrcn \Vand sieht allerdings eine kleine 
1h1hc, die mit 1.~1 Schlös:.c:rn ges1cher1 is1 - cmwcder 
ehe J lddcn nehmen einfach die gesamte Truhe mit (He 
wiegt ctw:i 10 S1em), oder sie müssen zwei Schlösser 
k'n<1cken-Probcn + ~ 5<'.halkn, um die Truhe zu öffnen. 
ln1hrcmlnncre11findct51chnichtnurderSchuppcn­
beutcl dc1 Achaz (cm kleines T~schchen aus einem 
Maccnal, das cme ~hnliche Bc1Khal1<-nhe1t hat wie 
Krok/Jllillcderund m1temcmgutcn Ovtzend u11ter­
sch1edlicher Edels1cmc gefilllt m. die emen Gennll· 
wer! .,.on bcsumml 50 Dukaten haben), sondern 
auchnochcmStoflbtutd,mdcm IOOGokldukaten 

\\Cnn dtc Helden die Bc&cmngs;;ilmon 1m Auf­
uag der Hexen un1emommen haben, d;inn 
wartet 'mella m der Nähe des Burgiorsauf 

- •te und führt ~tc auf emem klemen Prad den 
nächsten Berg hmauf. Sdbs1 wenn m die­
ser Zen 111 der Burg Afarm gegeben wml, 
1s1 sie ~·ülh,e; sicher, dus die \'erfolgc:rd1e-

• scn \\'c:g 111eht nehmen werden - vnd d;u 
s11mm1auch;f_1nc:1hrcrSchwcsternhAt 
e111tn\lcrhchlunpzaulx:raufd1cscnl'fad 
gelegt,$0dassemfaeh 111emandaufdie 
ldcekommt,h1crzllsuche11. 

E.1waz..,c1Stunde11spätererrc.ichendie 
Helden und die Befreiten ciM wmz1gc Hüne, die $ich an den Summ 
einer pr~ch11ge11 Trauerweide ~ehm1c:gt und unter deren herabhängen­
den Äi.tcn !><:lb~t au~ der Nlhe kaum 1.11 entdecken ist. 1 her ~rtc:n 
Decken und emc hcllk Su1>pc aul die Ank.ommlagc, obwohl sich auch 
h1crlcmederanderenHexenbl1ckcnllut. 
Ist die: Akuon hingegen cmc eigene ldc-c dc:r l lcldc.n, dann tntt 1hnrn m 
s1d1ercr Emfcrnung~·on der Burg Ninella m den Weg und gibt sich al$ 
Hexe: zu erkennen. Sie lobt den Mut der l lclden llnd bic:lct ih11cn :in, 
fUr die Sichc:rhcu der Gefangenen :tu sorgen - sie müss1en ihr nur 
folgen, denn sie kenne einen \0crborgc11en On. wo die Schergen des 
lnqvmton; mch1 'uehcn. Sollten die l lcldcn da~ Angebot nicht anneh­
men, d;inn mfiuen sie 11ch schon ctw:is einfallen lassen, um ihren \h­
folgern :r,u entgchrn. Denn bckan11thch \c:rfligtdcr lnquisnor auch übcor 
einen Spvrenlescr, und die v1clköpfigc Gruppe himerlässt eine: deutli­
che Spur. Machen Sie~ :aber auch m d1~m Fall den Helden nicht zu 
$Ch wer. 
Sobald die Gefangenen bcofrcu sind, ist cm Teil des Abcnteuerz1ds er­

reicht, denn e' wird nun mcht mehr zv "eueren Strafaktionen der 
l lexcn kommen. Ob die ! leiden auch dem Inquis1wr auf die: Spur 
komrnen, ist cJll<' andere Frage. Nioell:i bietet ihnen an, sie liOforl zu der 
1 löhle mu dem Drachcn~tt:1n zu bringen oder aber ab.z:uw:1r1cn, bis sie 
dicsczwcneMiss1011cbe11follsabgc:schlossenhabcn. 

.. 

I 



EPisonE .3: DAs TAL, DAS nicH'f is'f 
"A.11scht'mnrd smd wtrl'm Endt U.IKft'SJr.ltmen Spu/1, 
Mrnscli/ing.~ 

~/u, a111d11so1n11. Und1d1/11n11chcr, daul/irpgdxn milslt, EU<hgt'1m:u 
huhai. ~ 

"So? 8111 du das? /)11 JQf/UJI lungAlm Wtut'n, daud11 1111r mchtl UQnnurhn1 

kannst. Ich srhe m dtmm GrdanJr.rn, daSJ du dir dem er Sticht Jr.emt1wrg1 so 
n'drerlnst. LJ„J Ja11dlu11 du auch mdit, denn die Enudit1dungsul11 noch 
am. Abn ich splirt, tiJl.JI die PriJflmge m der Näht' smd. Sie bmrtrn gerade 

dwTul.H 
HUnd ich 1-ntf111t('llllfff.„,,. Hhth,.,I und E.ucrGcredt11glrpugejühl, d4ls Ihr 
du1 nchnge Un,.,/fiillen werdcr. H 

"Wieder sug11 du c1wasa11demuUd11 dcnk11. Du miss1ruu11 mtr1mmcrmxh. 
Unddaililgulso. fJ'2J ln~k1sollusichm~darauf vfflassro, GcrW11tglrf11 :m 

crfahrrn.„H 

VRJl,L"tE VIlD nicH"t GAilZ so AL1"E GESCHiCH"tEn 

Nun lSI t'I an der Ze.n, Sie in dit Vorgc.sch1chtt' der Sp1dsteine-Kampa­
gnc cmwfUhrcn, denn ohne d1cw:n Hintergrund können Sie das Finale 

nich1 überzeugend darstdkn. Dabei 1~1 das \Von Vorgeschichte' dop­
peldcuug zu vcmchcn, denn die Vorflillc, :1uf die Du lnquisilOr auf­
baut, reichen b1i m d1c a1·cn1un$Chc 'Vorge$Chicht(' :wriick. Doch gc· 

r.uk m tüngcrer Zeit hat es c1mgc En:1gn1uc gegeben, die: zur Folge 
hauen, dass diese 'vorgesch1cluJ1che Vorgeschichte' fongesc:t7.l wu rde -
bis hm zu den Abenteuern, 1n die die Helden m den leu1en \Vochcn 

hincmgczogcnwurden. 

DER..ZW!St DER..DRilCHEn 
\'tlr lan~r Zen, noch bevor die MenKhcn zur bcsummcndcn Rasse: 
dieser Wrlt wurden, tobte ein langer und blutiger Krieg.Auf der emen 
Seite sunckn die unbeugsamen Zwergen\·ülker,d1e m ihren umenrdi-

1Chen Stld1en lcb1cn und es möglichst vermieden, den &hutz ihn:r 
Höhlen zu verlancn. Denn unter frt1cm Himmel lauenen ihn: Enfem­

de: die Drachen. Unter der Führung des mächtigen Drachenkaisers 
Pynbc::orvcnuchten die gcKhuppten Heere immer wieder, m die Höh­
len und Stollen der Zwerge emzudrmgen, abe r trou vieler Emiclrr­
folge bheb ihncn dercnuehcidcnde S1eg verwehn. 
Der genaue Verlauf die$CS Kncgcs soll hier nic::ht aufgn.eic::hnel werden 

- ftlr den Augcnblic::k soll Ihnen genügen, dass Pyrdacor schheßhch 
balt'gt wurde und dan heute nur noch vergleiduwnse wcni~ Drachen 
auf A\·entunen leben. Ok ehcmall~n 01cncnassc:n der Drachenvölker, 
allen \'Oran die Ech'ICnmenschen, sind in Bedeu1ungslosigkcu vcrsun· 
k<-n, und nur ntXh an wcmgcn Stellen finden sich uralte Spuren der 
untergegangenen drachhchen Hochkuhur. 
Doch l-0 mlchug Pyrdacur auch war, manchmal gmg es ihm mchl an-

den als anderen Machthabl:m: Untergebene waren unzufneden nut 

seinem Vorgehen und bl:gehnen offen oder hc1ml1th gegen ihn au( Ob 
Cf dabei zu wirklichen Revolten oder Aufständen gekommen in, dar­

llbl: r hat die Zeit den gnädigen Mamel des Vcrgessens gedeckt, und wir 
wollen h1erauch k<-ine Mutmaßungen anstellen. Denn unsmtercrnen 
nurem be511mmtes Mitghed des umc~gangencn Volkes: Die Dr:achm 
Corfanai:' war c1nc erfahrtnco Kumbchaflenn und ranghohe Befehlsha­
berin in Pyrdacors Heer, Kh1mpftc aber insgeheim gegen den 'Golde­
nen Drachen' und sammdte eme kleme &harvon Getreuen um sich, 

d ie ihre Unzufricdcnhen teilten. Doch Corfanai! h:itte ttotz 11llcr eige­
ner Erfahrung und Klugheit ihren l lcrrcn unicrsch:ilzt. Pyrdacor kam 
1hrtm Tun recht b.ild auf die Spur, und nachdem cre1nen von Corfanafs 
Geflihnen verhört hatte, wu»le er genug. um der Drachm eme Falle zu 
stellen. 
Als sie sich wenig später heimhch nll t ihren Mm·erschwörcrn treffen 
wollte, lauerte er der ganzen Gesellschaft au( Es k:.im zu einem kurzen, 

aber hefögen Kampf, und bald lebte keiner der Aufrührer mehr-außer 
Corfonai:' sdbst. Sie aber wurdco von Pyrdacor zu emer fiirchterl1chen 

Strafe veruncilt. die gleichzeitig als abschn:ckcndes Bc:1sp1cl für alle 
anderen Aufrilhrtrditnen :ioJhe: Er vcm1ch1C1e ihren Körptr, heß 1.hrcn 
Geist 1edoch wco 11crkbcn. da m11 51c, 7.11r Untäugk<-1t \"crdammt. meiner 
versteckten H öhle ausharrtn musste und über ihre Ta1en nad1dtnken 
konnte. P)'rdacor plamc, die Dr.aehm eines Tages wieder z.u bcfrcien 
und 1hreinen neuen Körper zu geben - irgendwann, in ferner Zukunft. 

Die Geschichte meinte u 1edoch mcht gut mit Corfanai:', denn noch 
bevor der Goldene Drache sich emschlos$, sie zu begnadigen. wurde er 
5elbs1 besiegt undge1öie1 - und die Drachin wane1 noch heule in ihrtm 
unterirdischen Getlingmi. 
M1ttlcrwc1Jc11nd über7.000 Jahre ve rgangen - JClbs1 filreinc Drach1n 

DAS REICH DER..DRilCHEn !n St!CHWO~En+ 
Ca. 8.000v.BF.••, lkr 'Goudr;1chc" P)'Tdacorbcgrilndo:i da~ Ech,con· 
reich mdcmGd)le1 der heutigen KhOm-~'tmc. 
Ca. 7500 "'BF.: i)1t ZwtrgegrOnden ihre erste Jtroßc Stad1 Xorlosch. 
Ca. 7l00 i»s 4l00 i.:BF.: Oie Drachen enidecken Xorlo-.ch unJ greifen 
n u1 Bc:pm1 emn jahrtau-.cnddangcn und filnh1erl1chen Krieges 
t" ,..,-hcn Gc-chuppten und Zwcrgf"n 

Ca. ~"-BF.: D.::n Zwergcns;dingt rn1 großer Sieg ühcrein Drachcn­
httr. 

Ca. 42:00 v;ßl-".: Der Z\\cfJ.<•'>Chc Zdulxrcr ("GC<klc') Br.mdan 'Ch ließt 
einen Pakt mu 'km Ekment:irhtrrcn dn Erzes und mmmt P)'rdacor 
d.tmit den ZugrifTaufclc:mcm;irt Er1m.igie. 
Ca. 2100 .... BF.: Der so genannte "Zwco1tc Dr.tchcnkrieg' endet m11dcr 
\'ernichrungl'yrdacor'I. 
Ca. 800 v.BF.: Mn dem S1cg der Mcn§Chen bei H'Rab;1al geht die 

cchsm:hr Hochkuhurcndgülugunter 

") N.ihn" bnulbu1rn u~r die n<entUnM;he Frühi:~J<:hichte könnrn Sie 11um ße11pid dem Sund~rdwcrk \iber die Weh des Schwarten Augc1 rnmeh­
Tn<'ll: derGtoinphiaAven1uriu 
••) 'BF bedcu1et 'Bosp.ar~n• F~lr. ~. l'mcrg~ng d1e"'f priichfl~n S.:ad1 mukien d:os J~hr 0 m dtr vcrbrci1crnrn 7..eurc.:hnung Avenmrien.., Dcrzci• 
"hrcihcn die l lmor1ker d~> Jahr 1017 ßl'_ D1u bedeutet, da!li die Bcgnlndung d« Ech•enrcich~ 9.000 l ~htt 111 tkr \Crpngcnheit hegt und heute nur 
noch l..1:gcnJen Ylln 1.hc~rz~u b.-rich1en. 
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ist dies eine unglaublich lange Zcic. Nur weil sie es als Geist schaffte, in 
die Träume der Wesen einzudringen, die sich in der Niihe ihres Gralxs 
aulhiclten,konntesiesich$Clbstdavorbcwahren,dem\Vahnsinnan­
heimzufallen . 

DAS tAL, DAS nicHt ist 
Der Goldene Drache Pyrdacor wollte vermeiden, dass irgendjemand 
das Gd>lngnis CorfanaCs en1dccken und die Drachin vor ihrer Zen 
befreien könnte. Denn es lag 111 einer Gegend, in der es Kh r vu:le 
Zwerge gab, und denen wollte der Goldene mchts in die Hände spie· 
len,wasihnenirgendeincnVom:ilvcrsch:iffthä1te.\Ve1tcrhintllrchtete 
er, Sympathisanten konnten Corfanai's Grab entdcchn und sie zu einer 
Märtyrerin machen. Daher legte er einen m5.cht1gen Zauber Ober das 
Tal: Kein denkendes Wesen solhc dieses Tal betreten - denn niemand 

würdeeswahrnehm.:-n. 
Dasbcdcutetnicht,dassdasTalunsichtbarwurde,denndieshäuenur 
Neugier erw<'ckt. StaudesS<'n umgab er dic gesamte Umgebung der 
Grabstelle mll einer Aura von Des1nteresS<' und Unlxha~n: Niemand 
kommt auch nur auf die Idee, dass hier in du Gegend irgendetwas 
Interessantes Kin könnu:, und wcrzufäJllg an den Rand des Tales gerät, 
dcr kchrt lielx'r um und sucht sich einen anderen \\'cg, bevor er dem 
Grab CorfanaCs zu nahe kommt. Dabei ist dieses Gefühl des Unbeha­

gens kaum gttifbarund wird dem Opfer in der Regcl noch nicht cinm:il 
bewuui. Aus die5<:'m Grund hat seit mehreren Jahrtausend kaum ein 
denkcndes \Vcsen das Tal be1re1en: Es isc sozusagen aus dcrWirklich­

kcitgcstrichen wordcn. 

PoG, DER..GESCHITPPtE DiEnER.. 
lmL1ufederJahrt.:iusendcgclangesCorfanaCnachundnach,1htt 

geistigcn Kräfte.i;ozu schulen, dass sie immer mehr Komak1 mit ande­
ren \\'cscn aufnehmen konnte. Wo si.:- zu Beginn nur die Trliume der 
un tcrschicdlichcn\Vcscnmitträumenkonnte,schaffiesieesnachund 
nach, diese Träume auth zu becinnussen. Auch die Reichweite und 
Zielgl'.nauigkeit ihrer 'gebugen Reisen' nahm zu, und so erreichte su•: 
~or W<':mgen Jahren erstmals die Gedanken von Wesen, die S1(h außer· 

halb dcl Tales aulhil':lten. Zu ihrer Bestürzung handelte es sich vor wie· 
gend um Menschen - ei ne Raue, die sie kaum kanme, aber ab den 

Zwcrgcnsehr3hnlichein.sch3tzte. 
Da sie aber zu dieser Zeit nichu von dem Umergang der Drachen 
wusste und die Zwerge immer noch als Erzfeinde ihtts Volkes ansah, 
vermied sie zunächst den Kontakt mi t Memchcn. Schlicßhch fand sie 
aber doch noch cm \Vcsen, das ihr artvcrwandt erschien: cmcn Angchö· 
rigen der kleim1en aventuriS<hen Drachenrasse. Pog, der Mcckcrdrachc, 
haue sich eher zuDillig in die Gegend vcnrrt.Als plötzlich CorfanaC in 
seinen Träumen auftauchte und ihm merkwürdige Dingi:: er.zählte, zwei· 

fcltcerzunilchstanseinemVcrstand.Dochdannübermanmcihnscinc 
Neugier, und mit Corfanai:s Hi lfe gelang es ihm, das 'Tal, das nich t m' 
zu betreten. In Corfanai's Grab hingegen konnte er mcht eindrmgcn, 
denn cs war durch zus:itzliche Magie gesichert.. Dennoch hheb Pog 
mehrere Jahre in der Nähe und geriet mehr und mehr 1m1cr den Ein­
Auss der Drachm. In diese r Zeit erzählte er semcr neuen Hcrrm alles, 
was er über die Welt 'da draulkn' wusste. Das ergab zwardn hinrci­
thend unvofütänd1gei Bild, denn als kleiner Meckcrdrachc V<":rfügt cr 

über eine sehr einseitige Wahrnehmung. Dennoch begriffCorfonai:, 
dass die Zeit der Drachenhcrt$Chaft \'Ofbei ist und die Welt hc~tc von 
dcnMenschcnbehert$Chtwird. 

DER..DEn ListtGrn üBER1.istEt 
Sch licßlichsandteCorfunaCihrcnkleinen H clferaus,damitcrjcman­
den su<":ht, der sie aus ihrem Geflingnis befreien würd('. Nach einiger 
Zeit fand Pogjcmanden, der ihm geeignet schien: zwar 'nur' ei n Mensch, 
alx'r immerhin ein machtvoller Zauberer und außerdem sehr wissbegie­

rig. Doch Pog, der von seiner Herrin die ilbcrhcblichc Meinung ilber 
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'MenKhlingi::' übernommen hatte, crkannlc nicht , mi1 wem cr~ich da 
einließ. Denn zufll ll ig war er an einen der erfahrensten Druiden 
Avcnturicns geraten: Archon Mcgalon. Dieser war in der Nähe unter· 
wegs, da er auf der Suche nach der alten Elcmen1arzau!xrd der Zwerge 
in dieser Gegend neue Erhnmmsseerhofft<'. 
Mcgalon begntf schnell, dass de r klcmc Drache mit dem losen Mund­
werk und dem arroganten Gehabe wesentlich mehr wusste, als er preis­
gab. Und während Pogalw seine List zusammennahm. um den Drui· 
den dazu zu bringen. ihn zu Corfanafa Grab zu begleiten, ließ Mega Ion 
sich sthembar übertölpeln. M11 de r Hilfe dcs Meckcrdrachcn über· 
wand der Druide die magische Sicherung des Tale,, und es gelang ihm 
schließlich auch, das Grab dn Dr,ochin zu öffnen. Hier alkrdmgs schei­
terte er an seiner eigenen Überheblichkeit: Da er glaub1c, dass ihm der 
kk1nc und wdtfremdc Drache mcht wirklich zur Gefahr werden könn­

te, führte erd1e Anweisungen des ~·•feckerdrachen aus, ohne zu begrc1-
fen, dass cr sic in Wirklichke1t von CorfonaC erh1clt - und so entfcmte 
crdiemagischenSicgi::lundbefrcitcdenGciHdcrDrachin. 

fRJ'il EnoLicH FR!'illl 
Als Megalon begriff, was er getan hanc, war es zu spät: Er konnte die T.1t 
nicht mehr rückgängig machen. Corfanai' besaß zwar keinen Körper. 
aber sclbH als Geist war sie ein derart machtvolle' \Vc11tn, da55 ihr der 
Druide wchrlos gegenübcr.otand. Eigentlich hatlc die Drachin geplant, 
ihttnBcfrcierzuzerquet:schcnwi<"cinlästiges fns.:k1,aber alssicnunin 
semenGedankenforschte,das1clhcsiecrstauntfest,dassihrGcgcn-
libcr eine 1nteressan1e Pcrs.önlichke1t war, mit magischen F3h1gke1ten 
und einer Gelehrsamkeit und Neugier, wie CorfanaC sie einem 
•Schuppenlosen' niemals zugetr.1u1 hätte. Und statt sie in einer ebenso 

\'erzwcifel1cn wie smnloscn Vcrbisscnhcit anzugreifen, wie sie e~ aus ...,,.. 
frübercn Zeitcn von den Zwergen gewohnt war, ließ Meg-,olon 5ich von T. 

ihrschcibarüberhaup1nichtemschücht.ern.Sta11dcssenbccindrucklecr 
sie durch 5Cine abgebrühte Gcistcsschärfe und seme schlagfertigen Am­
"''Vnen. 
Neugierig geworden, ließ sie sich auf einen Disput ein. Dalxi plante sie 
zwar weiterhin, den 'Mcnschling' bei nächster Geleg<":nheit zu tÖlcn, 
aber zummdcst wollte sie seine An zu denken vorher erforschen. Mega Ion ) 
seinerseits wuss1c sehr genau, in welcher Gefahr er schwebte. Alxr als ~~ 
cm MrnS<h, der sich seit Jahf'Z('.hnten mit dem Phänomen Angst au5"m-
andcr gese1z1 hat, ließ er sich übethaupt nicht in Panikbnngcn, sondcm 

nahm die Snuation geradezu :ils Ansporn. Er zeigte gcrnde so viel Re-
spckt, dass cr CorfanaC nicht vcrärgcrtc, aber gleichzeilig auch so viel 
Selbstbcwusnscin. d:iss er ihr zeigte, dass sie es nicht mit einer unwür-

digen und vcrachten5werten Kreatur zu tun hane, $On dem mit icm:in-
dcm, von dessen \Visscn sie profiuercn könnte. 
Und irgendwie gelang ihm dieses Kunmrück. Aus der anfänglich herab­
lassenden BcfrJgung der Drachin wurde ein hit:ziges Streitgespräch und 

schließlich eine angeregte Diskussion. Doch alle Rhc1orik und alle Klug­
heit Mega!ons konnte CorfanaC nicht \'On ihrer grundsäu:li,hen Mei-
nung abbringen: dass Mcnschen eine unwürdige Rasse sind. barb.:tnschc 
und primitive Kreaturcn, die nur durch eine 'Folge von unglü~klichen 
Zufällen· zum beherrschenden \Vescn der Gcg('nwart werden konnten. 
Sthlielllich bot Mcgalon der Drachm eine Wette an: S1c wlle eine zufäl­

lig ausgewählte Gruppe von f.fonschen auf die Probe stellen -sie prü-
fen. ob sie sich wirklich wie die primitiven WeKn verhalten, für die 
Corfanai: sie hielt. Und die Drachm stimmte zu. Sollten sich die Men-

schen so verhalten, wie sie es erwartete , dann würde sie ihnen das 
Schick.salbescheren,dassiefürangebrachthielceincnschncllcnTod. 
Und der Druide sollle dieses Schick.s.:.11ebenso1eilen wie:: alle menschli-
chen Bewohner der gesamten Umgebung. \Vcnn die Menschen jedoch 
wider Erwarten dtm Urteil der Drachin standhalten sollt<":n, dann wür-

de sie Megalon gegenüber zugeben, dass sie sich ge1äuscht hatte, und 
dicseGegendverlassen,ohncübcrdicMcnschenberzufaU<":n. 

'1 

Mit Hilfe von Pog, vor allem aber unterdessen strenger Überwachung, 

:~~t~~ec~~~ro~;::e~1~:::5i;~:::~ ~o:d P;~!~n!.:~i::~ ~: ~c:d \~;~ tt4' 



Dn.ude gemc1ns;im emt GruplJ"'VOn MenKhen aus, die ihnen :tulllhg 
über den w ... F.' lief: Diese GruplJ"' is1 Ihnen bemts bekannt, denn C5 ISI 
Ihre Hcl<kngruplJ"'. Und nachdem die Priifl1ngtd1ttmcn "li:m bcrcH!'i 
durchlaufen habcn, stehen sie nun nur noch vordcrlcr-.r.ten Prüfung, 
bevorCorfanaf ihr abKhhdk.ndts Urteil r~llt. 

DER._ H EXEIIZ!RJ(l:L 

"' ~~:ne~ ~:~~~~(II~:' ~~~~~~~o;a;:;~" ~:sis~~~~~en~:~~::~:nn~~~~~~ ~:: ::~ 
einem Jahrhundert stieß eine Gruppe Hexen auf der Suchen.ach emtm 
\·er.acckten Pbt7 Ririhrcgehetmt'n Treffen auf das Tal. Wie du genau 
g~hah, 1s1 eme l:ingcreGeKhichtt<,d1c hier mch1 en;ihlt werden soll, 
denn Hir 1las Abenteuer ist es nicht von Belang - an dieser Su:lle mag es 
re1ehen, dan mclu die Hexen selbst das Tal cncdcckten. sondern ihre 

WEGE in DAS f AL 

Nach dieser längeren Einfl:ihrung kehren wir zurück zu Ihren l-ldden. 
Im Verlauf des b1\hengcn Abc:meut'n haben wir un1erKh1c:dhchc Ans.;Jt · 
"tt :i.ufgeu:1g1. wie die Helden m d;is 'Tal, d:i.s nicht m' gelangen kön­
nen. Aher wie das Betreten des Tals genau ahläult, stellrn wir Ihnen 111 
dennunfolgcnden"lhtenvor. 

DER._ VERSP~CHEIIE GEFALLEII 
Dtr emfacluiu Wtg wird den Helden von Nmdla gcw1esc:n, die d:i.m11 
ein Versprechen einlöst, das s1e vorher gegeben ha1 (stehe Der gelbfo 
Stein, S. ~0). Da~ heißt aber, dau gtwissc: Vorbedingungen crfllllt mn 
müssc:n, damit d1esc:r \Veg 1n Fuge kommt; Die l lclden müssen mit 
Ninclla gesprochen und sich mu ihr gttm1g1 haben. wcmgsten~ erncr 
•·on ihnen muss cm Dr.ichcn;iuge so getr:i.gcn haben. da:u er fiir Nmella 
s1chtbarwar. und sc:hließlu::h milssc:n die Helden dazu be1,l!"elnlgcn h.1-
ben, dass die Vcrdächt1g1en mcht hmgcrichtc1 wurdcn. \l/cnnt.l1csallcs 
eingetreten 1s1. dann mu du: l lexe Khl1eßlich wieder an die Helden 
her.m und sagt. dass sie ihr Versprechen nun ernlö!K"n will. 

ZumftOrlt".sroodcrf\.'aclit"r:iihlro 
"Seid euch der Ehre bewu5S!. die euth nun 1.utcil wird. Denn ihr 
werdet JClt! in ein Geheimnis cingcw·eiht. (IJS unser Hexenzirkel 
schonsc:1tGenerationenhii!c1. lhrsciddieen1cnAußcnstchendcn, 
denen wir Zugang :tu unic:rem 1JI gewähren. Dnu miinl ihr w1s· 
scn, dau es hier rn unmmclharcr N;;he ein kleines Geb1rgs1;1I g1h1. 
das vor dem Auge des Uneingtwc1h1cn verborjlCn m. Es muss cm 
ural1erZaubcrse1n,rlcrdarauflieb"·Jedcnfallswc1ßkcrnevonuns, 
wohtr crkommt. Nurmu meiner l-1 1lfewird es euch gdmgcn, das 
Talzube1rttcn.~ 

Diese: Ankiind1gung könmc die l lcldcn mit M1Ulri1ucn •"Or dtm T;al 
erftillen, aber wir wollen hoffen, da.u die Neugier überwiegt und sie 

Die 'Töchtlt'rdes Grünen Tals' (die damals noch emcn anderen Namen 
trugen) fandcn hcfiluS, dass niemand das T.il auf normalem Wcgc be1re· 
ten konnte, sie aber m11 ihren fliegenclcn Besen durchau~ m der Lagt 
w.uen, es aufausuchcn. Den Grund didUrtrkanmcn s1t nicht, denn sie 
kamcnmch1aufdicldec,diescll.';.1mcnundural!enRu1nenzuerfor-
sehen, die am Grund de~ T.lls standen. 
Sie be:ichloucn, die Existenz diesn abge:ichic<kncn Oncs cmfaeh emer 
Gnade ihrerGömn Satuaria ZUZll!·Chre1bcn und mch1we11cr 7,U hinter­
fragen. Am Ran? des ·1:1ls entdeckten sie cm Febplattau. das von mag1· 
$Cher Macht erfiillt war kein sonderlich uarker On, aber dennoch 
idealfl:irihrc l-lcxenfe5te. 
Die Hexen. d1cdamab d.:is T.:il entdeckten und den llrnzpla1z anl~en. 
ltbenalletmgs1nichtmthr.AberihrWissenh:i.bens1ean1hrcN;ichfol­
gcrinnrnwe11ergegebc.n,undnochhtuterreffen~1chd1cs1cbenAngthö­

rigen d1esc:s Zirkels regelmiiflig hier. um ungestön ihre Feste und Rituale 
ab1.uhahen. 

sich m du Tal filhrtn lassen. Andern!Jlls mun der Mcckerdracht Pog 
emwemgnachhdfcn. 
Nmelb führt dte Hcldeo eme halbe Stunt.Je über bewaldete Hügel und 
an Bachen entlang. anfanp aufTrampclpfoden. spJterauch querfeldein. 
Schliellhch bleibt sie au( einer Anhöhe an einem \\'aldrand stehen. Das 
Unttrholz des Waldes 1s1 dicht und dornig, ro dass hier offcns1chtl1ch 
kemedc1 \\C11erkommcn möglich ist. Sie bme1 d1t Helden um tlW<ls 
Geduld, setz! sich auf ihren ßt5Cn und fl1egt davon. Em1ge Minuten 
spärn mtt sie :i.us dem \\';r.ld heraus, m der! land das Ende emes Seils, 
das m111<:n m das Unterholz h1neinfühn. 
MF;isst euch alle an den 1 landen und l:i.nt mcht los - son~t kfmruc 
1emandunterwegs•·erlorcngehen.w 
Sob.ild alle Helden diesen Anweisung Fol~ lemcn, mmmt 51e die Hand 
des Vorden1en und hangelt s1th am Seil cmland m den Wald hrnem. 

Zum Vor/cJt"n odeT Nacht"r:/Jhlc11: 
Es i~I ein merkwünhges GdUhl: S1änd1g v. irkt es so, als würde euer 
1eweihgerVordermann vom Cebiisch \'CT'1Chluck1.Aberwbald ihr 
den nich~1cn Schmt macht, sc:hcim das Gestrüpp nicht mchrdon 
:i:u sem, ~ondem euren \\~g freizugeben. So tJstct ihr euch etwa 
dreißi!]: oder vierzig Schnu weit durch da' Unterholz. bis ihr plfüz. 
lieh at1s dem GebüKh hernu,trcte1 und euch meinem dichten \VJJd 
wiederfindtt, der :i.ber im Vergleich 1.:Um bisherigen Genrüpp ~ra­
dezu lich1 w1rkt. 

\\~nn ern ! leid sich umdreht, muss er fesutclltn, dan don der Wald 
auch mch1 dichter IM als an der Stelle, wo er 1et:tt steh1. Geht er auch nur 
einenSchrmzurück.danngla11b1er,w1cdcrinvülhgundurehdrrngh· 
chem Umcrhol".: zu nehcn. Wenn 1hm kcmer der anderen Helden odtr 
Ninclla zu l lilfe kommt. wird er sich zv.;ir durch die)Cs Genrüpp 
bewegen können, dabe1 aber unv.illkürlich einen Weg aus dem Tal 
hmaustrnschlagen.Alld1esberuhtaufdemmllehugcnlllus1onn:;auber, 

FALLS Sl(J>.zz'SHZZ DIE HELDEII BEGLEltEt 
Im folgeml„n Text gehen wir da,·on alI.'i, dass die l lclden ohne den 
Ech~enmcn i<: hcn hier ang:ckommen sind. Sollte Sk.azz'Shzz 1edoch 
bei ihnen scm, dann müssen Sie viele Oeuil ' anpaHen: Der Achaz 
bewegt S1<h in der Höhle und den dahin1e.rliegende11 RäumlKhkc1tcn 
m1tderl-:hrfur1:ht c ines Gläubigen.der einAllerh <.'11ig~tes be1rin,und 

trwird versuchen, auch die 1-lclden zu re<pe k1Yollcm Verhalten an· 

Als er vor der Drat henmumic ~tcht , Lllll er auf die Knie und verfällt 
m t in leises Zischen. durch d;u er m der Sprache der Ech'ICnmenschcn 
sein Leben gan~ 1n die Dicnsu: der O rach1n m:llt, deren Anwes.cnhe11 
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er <pün . Bei Au<einandcT"ttzungen zwischen den Men'>C hen und dt r 
Drach1 n versucht er zu verm1udn und die 1 lelden dazu zu bringen. 
'ich der Gerichtsverhandlung zu stellen n0<fa!b mdcm er sich ~ i 

eher zeijlt , dau si<.' gewinnen werden. Aus den Gesprächen um die 
1.:ehn Fragtn (siehe S. 49) häh er sich heraus, aber wenn Corfana<' dte 
Hclden entlä~H.folgtcrihncnn:i.chdrau ßcnund •·nab~iedet5 ich 

$0 hcr.r.hch. wie das cmcm Ech.scnwescn möghch ist. In diesem F;ill 
ist :i.uch er es, du den Helden ihre Belohnung übergibt. und nicht 
Pog,wieauf S. 50 bc:.$1! hr1ebtn. 



den Pyrd:acor vor bnitcr Zc: it filx-1 d:as T:al gelegt h:at. \\'cmgc Schrmc 
weiter kommen die J kldcn an den dicuc1t1gcn \V:aldrand. und vor 
ihncnlieg1e111klc111cs,friedhehesTal,andesJenB0<kns1chemmur­
mclndn B~chle111 seinen m5andcrndcn V..'Cggegrabcn h:u, w:i.hn:nd Rehe 
und H asen :;iuf e111c r blumencrftllhen Wiese herumtollen und z..ahlrc i­
che Vögel ihre Lieder trlllcrn. (Paucn Sie die Bcschmbung 1c nach 
Tageszene,,emucllan.) 
N1nclla Hlhn die 1 kldcn dirck1 zu der Höhle, wosicd:as Drachenauge 
gcschcnh31.wc1gcns11:habcrlx-harrlich,d1csc H öh lczubctrcten. 

DER.SCHUPPI GE WEG 

Sollten die H elden ke111 Versprechen von N111cll:a erhal ten. aber den 
Ach11zSknz'ShzzausdemKerkcrbcfrcuhabcn,dannkanndcrschc 
nsche Km1alloman1 die l ldden cbcnfall< in das Tal fiihrcn. Er tut dabei 
w:hr gchc1mnm·oll und vcrKhwörcrisch. \·cnucht in scmcm unvollstfo­
digen und gezischelten Garcthi :;ibcr unmcr "'icdcr, die ! leiden d:avon 
zu Uberzcugcn. dass es wichug ftr Sie wärt:, ihm zu folgen, um em 
Gchennms zu cmschl(bscln, d:as sie betri fft. 
Auch er lenkt ehe Wege durch wildes Gcb1e1, wobei er regelmäßig im­
mer wieder mal an cmcr Stell.- ve rharrt. die Augen schließ! und für 
mehrere Augenblicke wie »erst einen aumeht (in diesen Augenblicken 
befragt crsem 'lnncre1Augc· nach dem nchugcn \~g), d:ann die Rach­
mng etwn ändert, abe r sehr cnuchlosscn wc1tcrgeh1, als wJre er sich 
!fJll7. )ichcr, woh111 er muu. Sch!icßl1ch gelangt auch .-ran den oben 
beschriebenen Waldrand. l lter zögert er l!ingtrc Zeit. 
Seme An, d ie ßamen: zu liberw1nden, h:ingt davon ab, ob er seine 
Edcls1cine zur Verfilgung h:;it oder mchL 

Zrim ~'i>rlt:U"11odrrNadirrzi!ihle11· 
Der Ech~enrnann bleibt an einem chchtcn Waldrand stehen. Au! 
den .-r.;1cn Blick wirk! er ccwas vcrw 1rn · soll1e da) alle' doch ein 
f..:hlcrgcwcscn scm~ lhrblick1euch ratl<ban. Doch d;mngmli der 
Ach:oz m seinen Schuppcnbeu1cl und z1clll cm.-n Bergkrt}tall her­

aus. Durch diesen klaren Edelstem hmdurch fixiert er nun den 
\\:ildrand,woraufhu1erein zufricdcnwirkcndcsZ1X"hen,·on s1<:h 
g1bl; Mlllullsüsuon. Zzzzauber ssm1rk. Sk.:iu'Sh;1:i. mchr s.siHark. • 
M11 d1C$Cn \\'onen nimmt crzwe1 weitere Sterne, eim:n m1kh1gen 
Opal und cmen schw;u7'glZinzeridcn M:ogncm, und zeichne! mit 
ihnen merkwürdige Muster 111 die LufL Plötzlich vcrandert sich der 
Waldrand. und wo vorher undurchdringliches Gestrüpp war. füh­
ren Jetzt me hrere g;ingbarc Wildwechsel m den Wald hmc1n_ Ohne 

auf euch zu w:i rtcn, m:aNCh1cn der Achn los und bcmtt d:as Un1cr­

holz. 

Zum l-0rlffl71 oder Narhrniihlrn; 
Der Echscnmann bleibe an em.-m dichten \\'aldr.ind stehen. Auf 
dcncr.;tcnBlickwirkterccwasvcrw1rn -K111!edasallcs dochcin 

Fehler gewesen sein ? Ihr blickt euch r3dos an, wlhrcnd der Achaz 
wieder einmal die Augen Khließt und sich zu konzentrieren Khcint . 
Schließlich gibt er em zornigc1 Z1s.chcn •·on sich: " lllu)uuss ion. 
Zzzzaubers.snark.· 

Skazz'Shiz muss cm1ge Augenblicke überlegen. bcmr cret l)C Lösung 
findcL Ähnlich w 1c Nmclla fordert crd 1e Helden auf, sich an der Hand 

DAS fAL 

\ \ i::nn die Helden sich im Tal ums.-hen, werden sie auf den ersten Blick 
mclns BcmcrkeMwertcs findrn. Es m einfach ein friedliches Eisen­
wald-Tal, umgeben von s1cllen Bergen, durchflossen \'On cmcm Bach. 
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zu nehmen.der \Ordcntc M>ll ••eh an ihm fenh:ahcn. Dann $Chheßi er 
die Augen und geht wie cm Schl:;if,,,andler auf d;u Unterholz zu und 
taucht muten 1n das Gcsnilpp e111. Die Helden z 1eh1 er mll steh und 
fiihns1eauld1esc\\'l:isedurchd1cmag1schcBarncrchmdurch. 

ÜHilE H ILFE 
Im Abschmtt 0:11 Gchcimni1 des Schwanfalll ab S .. lS in emc MOg­
lichken bcsclmcbcn. wie die Helden m das T.il kommen. ohne dass 
ihnen Nmclla oder Sk:azz'Shz:i: helfen. Diese \'a11antc h:at abcr\·crmu1-
l1ch l.Ut Folge, dass es 111 Trad.enbom zu dem grauumt'n Ende lwmm1. 
das aufScuc 1 ~ bcschneben m. Daher wlre a $1cher 5eh0ncr, :auf cmc 
andere Mögl1chkeu zu rüdaugre1fcn 

Pocs ZwAnG 
Sollten die ! leiden die Gegend \•erlassen wollen. ohne vorher du T.il 
bctn:ten zu h:abcn, dann mun der Mcckc.rdrache c111gr..1fcn unJ emen 
Zauberzwang Ober dte Helden \'crhlingen. \V1c bcr.-ui lx-$Chnebcn, ••I 
diescbcnfalls keineM:hönc Möghd1kciL,dcnn d ie l lddcn K>lltcn mög 

liehst das Gefüh l haben, CorfanJ i::> l löhlc aus freien Stücken hc:ue1cn 
zu haben. AndcrcrscJts kann es auch p.i»1ercn, dan ~•c z,,.·naufirgcnd 
cmc \~ise bis m d:as Tal vorgedrungen ~1nd, sich aber dennoch 111·c1~m, 
die Höhle zu be1rcten -auch 111d1escm Fall kann Pott~ Z..ubcrs1cdazu 
7.wmgcn. 
Egal, wo die Helden sich ger.idc au n1:1hen (ledoch nicht mitten im Dorf 
oder in der Burg), plötzlich r:as.cheh es 111 e inem Gebüsch und cm etwJ 
'50 Zcnumclcr großer. rundlicher z„ergdrachc tnlt \Orden Helden :auf 
den \\~g. (Sollten 'ie ihn :angreifen wollen, spnngt er "1esclflmk ms 
Gebüsch zurück und O.egi dann 111 die Baumkron.-n, von wo ~UJ er 

seinen Spou ilbcr die H elden crgiclk. Pfei le und Bolzen pr;illen •·or ihm 
~n einem unsichtbaren Schild ab, was ihn ungemein bclu>tigt. Sollten 
die Helden zu magtKhen Angnfrcn gre ifen wollen.dann 'ven·1dfacht• 
sich Pog -er grcifi zu einer An des DUPLICATUS-ZauberJ, bei dem 
\·1er Abbilder •Oll ihm crKhcmen, er sclbs1 ahc:r unsich1b;irwird.) 

Z1m1 ~rleJc11 rxlerNiJcheniihlm 
wFhehcn wollen >1C,d1e Mcns.chl1ngel Fe1ghnge,d1csicsindl Wol­

J.-n das Spiel nrd:i_t zu Endt' spu:len, wollen sich entziehen. Nicht 
in Frage kornm1 das. Und ich ugc euch: Jc<lcr Schrtll S(ltl euch 
schm.-ri.rn. den ihr m di.- falsche Richtung mt' Gehl zur Höhle der 
Hcrrin' Sofortl~ 

Dann fliew er 11111 krähendem Lachen dnon. 

Sofon merken die Helden, dass es ihnen unangent'hm 1s1. den \\i::g 
fonzusc1zen. Wenn sie sich diesem Gefühl widcrsc1un und doch wc1-
1crgchcn, \'Cntlrkl es sich bis zu emcm $Chmerzhaftcn Ziehen im Ge­

nick, als sei don cmc un~ichtbare Leine bcfcnigt. ~l1t 1.-dcr Stunde, die 
dicHcld.-nwcitcrgchen,crlcidcnsiel SP. 
Drehen si~ 1edoch um und folgen dem Gefii hL llsst der Schmerz sofort 
nach. 

Sogar d1t' genaue Marschnchtung 1s1 festgelegt, dann nach cm1ger Z..1t 
ist es Jogar unangenehm, auf dem \\.i::g zu bleiben: Der Zauber ~erlangt. 
ihn zu ve rlassen und sich m die Wildnis zu begeben. Auf diese \\i::isc 
gelangen die l-leldcn $C hhclltich zu dcmbemumch rfachbcsi:hricbe­
ncn\V...ldr~nd. 

Zunlichs1 ist kein Durchgang sichtbar, aberd3nn ist aus der ferne Pup 
krähendes Lachen zu hören. und 1111 n.khs1en Momem öffnet s1(h der 
w~ld; Die Helden können e111tre1en. 

_. 



bcwachsen1stund andeuen!Und sichmehren: 

Vers3m mlu ngsplatzder 
Schwestern des Grünen 
Tals. Wenn d ie Helden 
denPlatznliherun1enu-

~ ~~eh~ ~::s~~~~~!~1,8s:; 
rn <kr Nähe 1~1), kön nen 
S1edonz.aht re1che Fuß­
spuren und emcgrolk 
Feuersteilefinden. 
Unter crncm Überha ng 
m dcrNJhc hegt unter 
einer Lederdecke ver­

borgen ein großer Kes­
sel, in den sogar e in 
Mcc nsch h1ncmpaucn 
wü rde:Er is 1 das l n- o.lj1"'-~'1'l 
strumcm, mu dem d ie 

Hexen zweimal 1m Jahr 
ihn: mag1r.che Flug531bc 
hcmcllcn. Solhen d ie 

H elden auf d ie Idee 
kommen, du:scn Kes­
scl zu beseh.'id1gen . 
dannkönnens1e5ieh 
sithcrsc1n,denhc11i­
genZorndccrSchwes­

tcrnschafiaufsich zu 
laden. 
Eme komb1mcn c Sm­
nen1d11Jrfe- u od Tier­
kunde-Probc crbn ng1 
d ie Erkcn ninu, dass 

ARCHOn mEGALOil 
Aufdcners1enB11ckkönntcmandcnctwasi<:bzigj:ihrigen.grauhaa­
ngen Oruidcn före incn freundlichen und wei"n Mann halten, der 
•i~h in vielen lk1tichen au<kenm und seinen Mitmenschc-n gerne 
hilft. Aber die Helden werden $Chr schnell erfahn:n mÜ$sc-n, dns 
Archon ~1cgalnn werng lmeressc dnden BC'<lürfm»(:n.l't'incr Mitmen­
•chcn hJt: Für ihn zählt nur seine \1.:1sscns~crmchrung, und wenn 

darunttr amkrt' zu lw.lcn haben.dann is1 das Hir1hn nicht rcle"anl. 
l.;i<<cn Sie dte Helden ruhig die Arroganz cincs Mcis1erdruidcn spü­
ren, für den !1c c1w~ '° wJChtig ~md wie- die RuduskJavcn Rir einen 
Galccrcnk.:apu.,10: e111 notw.<cn<l1gc~ Übel. Moral 151 in seinen Augen 
C"ine Klb~1 auferlegte Fessel, die bc1 'Mmderbcmmehtn' durchau~ 
~1nn•-oll sc1n k;inn, bei 'größeren Ge1<1em' 1cdoch nichtvurkommcn 
sollte 

S<-in gröll.ic~ ln1ere~~ jtllt dem l'nnz1p des 'Gcistcs· von intelligenten 
Lebewesen, unJ er s(httek1 bei scmen Forschungen mch1 \'Or i::.Kpc­
nmemcn m11 ~lcnKhcn zurück. 
\Orctwa J0 J.:ihrcn v.;ir er l lofu·1s~n...,halilcr am damaligen FürMcn­
hof •·on H.:i•ena, geriet .ih<:r duixh scme Expc:nmcntc m zunehmend 
$Chlcchtero Lirhi, w da<J crd1c StaJt nach einem Brand in seinem 
LalwrohncAb<ch1cdvcrl1eß. 

Seit dieser Zcü :m:ht erJurch ganz A~cnruricn, ständig auf der Suche 
nach neuen Er~nntnisscn und da e5 eine magische Lehre; gibt, die 
den Geist ah s1eb1es Element bczeichne1, konzcntricn er sich in 
!etzterZe11 aufd1c ;iltcn Meister des Ekmcmarismu$. 
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tern und Schlangen 
zu findcn 1s1.Einigc 
E1temp la rc davon 
sind .wgar gifög, aber 
in der Regel nicht ag­
grcssi\' - ~ •SI also 
angdir:icht.'9chh1cr 
ctV.'aS\'ors1cht1gcr zu 

bewegen. 
Der Unprung dieses 
Phä no mens in in 

dc r d rach1schcnMa­
gic zu suchen, d ic 
h1ersci1Jahruuscn­
dcn wirke Au f­

grundder Ncben­
si ra hlunge ndcs 
Zaubers fühl en 

sich atlcschuppi-
1 gcnWcscnhicrbe-

sonders wohl. 
Für die wichtigste 
Entdeckung mGs­

scn die H e lden 
s1Ch 1cdoch m die 
Mim•des Tals hin­

einbegcben, denn 
don kö nnen sie, 
verborge n zw i­
schen cimgcn B1r­
kcn,cmen Höhkn­
cmg:i.ngcntdeckcn. 
Im Fehen ober­

halb des Eingangs 
leuch1ct cm gclbcr 

DE~HAnDEL mit DE~Dl\llCH!n 
Wir auf Seile H beschrieben, ist Archon Megalon in eine Falle 
Corfanah ger:uen, als er gl.lubte, gerade ~dhst einen nur mJßig intcl­
l1gentcn MC'<'kcrdrachcn (ibcrlisten zu können. Dadurch, dass u die 
Su;gcl 7.um Cr.ab der Drach1n 7.crbrochcn hat, hat er ihr die- Freiheit 
geschenkt. Zwar isi ihre Macht an 1hr Karfunkel gebunden und ihre 

Bewrgungsfrciheit damit eingeschränkt, aber s1c hat ja Pog, dcrdc-n 
magischcn5lc1obc~nundtranspomcrcnkann. 

Durchscine~hncllcAuffossungsgabcunJscmelincrschrockcnheit 

gcbnges Mega Ion 1c<loch, die Drachm 111 eine Diskussion zu vcrw· 
iekcln · c1n Gcspr'.ich Ober den WCn von kulturellen Errun~nschaf­
tcn, ul>cr lntclhgcnz und .„ über Moral. Gerade deswegen, weil er 
c-ine gan~ ;thnlichcGcistcshal1ungzu d1ocm Thema hat wie sie, fand 
auch Corfanat ihn:n Reit an der Umcrhalmng. :'\ach langer Üit ließ 

die Drachin ~ich dann auf eine Art \\htc mit dcm '\fen~chlmg' ein: 
Denn die heiJcn hattcn 11ch ddrauf geeinigt. dau Moral, Hilfsbereit· 

schaft und Scllmlo1igkc1t l'.war etwas Rir einfache Pcr$0nen "'· ~ie 
,1bcr ~mkn:rscit.S auch ein 7.cichcn Hlrcincn 1:',ntwick.lungssund 5md, 
du als 'höher en1w1ckcl1' gellen ka1\n. Corfana(', die Mcn~hcn bis 
dahinalsprim1meKrea1urenbctrachtt:1hatlC,diccszuvcmichtcn 
gelte, ließ sich zu dem Versprechen hinrciflcn, nicht nur den Drui­

den. sondern auch alle Bewohner der Umgebung zu vcr.1.1;honcn, 
wenn Archon Megalun beweisen könnte, dass die Menschen nach 
dcrart1S"rn 'kulturelkn Werten' handeln. Und damit begann die Prü­

fung, fördicdie ll el<lcn als Prüflingeau~gew~hlt wurden 



Sum, der m etwa fllnrSchriu l löhc in eine Vertiefung geklemmt wurde" 

ein Drachenauge:. 
Verlangen S1c von allen Hdden, die den Höhlencmgang mit cm wenig 
Abstand betr.achrcn, cmc IN-Probe +5 oder alternauvdne umnoddi:i.1ene 
Probe aufM11lm/Zad1nm nut den Eigenschaften IN/]N/KL Wem eme 
solche Probe gdmgt, dem fli llt auf, dass der g;uuc H öhleneingang cnl­
ferm an den aufgen sscncn Rachen cmCl riesigen Mememen Drachen 
ermncrt - und der gelbe Eddstem würde dann genau eines der Augen 

darstellen ... 
Es ist übrigens mit einer cmfachen Klcrtern -Prohc. möglich, den Edd­
stem zu ern:1chen. Mu emem Dokh oder ähnlichem \\Crkzcug kann er 
auch aus scmcr'Fassung' her.iusgchcbch werden. \\Cnn dabei.eine l-lngt:r­
fcmgkc1ts-Prohc. m1ulingt. r.erbncht der knapp faustgroße Edels1ein in 

:i.weiTc1lc. 

CORJ'AilllES HÖHLE 
Der Emgang zur H öhle hat zunll.chst cmc H öhe von dn:1 und emc 
Breite von vier Schntt, vcr1Ungt sich aber sehr bald zu l"mcm Durchgang 
vonzwe1aufeinenSchnu.ll1crw1rdesauchschonbaldschrfinstcr,so 

dass die l lcldcn Fackeln oder Laternen cnu'.Undcn sollten. 
Wer sich die W~nde näher anschaut (und ilbcrausrcichcndc Bclcuch­

tungvcrfligt), kann m11cmcrgclungc11cn Probe aufGu1e111sJ:undrodcr 
Bergbau odcrabcr emer Probe: +5 1n Magu:km1drdcn Verdacht äußern, 
dass d1cscc Höhle keinen natilrhchcn Ursprung hat - möghcherwe1sc 
hat h1cr starke Elerncn1armag1e gcw1rk1. (Dies 1s1 sog:ir doppelt richug, 
denn dc:n \"On Pyrdacor •·en1egd1cn Gang hat Archon Mcgalon mit 

Hil fe eines Erz-Elcmcntan wieder geö1Tnc1.) 
Nach emcm ct\1-a z,,."an7.1g Schrm langen abschibs1gcn Gang öffnet sich 

vor dcn H elden cm gcwahiger ovaler Sul von zwanzig mal dreißig 
Schnu Größe und cmcr kuppclfilrm1gcn Decke m ctwa zehn Schnu 
Höhe. Hier sich! auch dcr U.1c, dau die Höhle mcht natürl1chc:n Ur­
spru ngs ist. dnu 1s1 der Raum zu glc1chm.ifüg geformt. Dem Zugang 
gcgcnüber m c:1n Ponal zu .$Chcn, das mll fremdartig wirkenden Zei­
chen oder Buchsiaben geschmückt 1s1. Oie siemcme Tilr mint ncr mal 

\"ier Schnu Größe und steht cmen Sp;ih weit offen - gcr.ide wen gl"nug 
flir cmcn Mcns.chcn, um Ji1ch hmdurchzuzw.ängcn. Es m le1ch1 zu 

erkennen, dass so etwas wie stemcrnc Siegel mit merkwürdigen Zei­
chen dauuffrühcre1nmal das Öffnen der Tür vcrhmdern solhcn. Doch 
Jetzt smd sie zerbrochen, cimgc Trümmer l1cgcn auf dem Boden. Aus 
dem dahm1erhcgendcn Raum dnngt Licht, und je1z1 sind Stimmen zu 

hören. 

Z11m H1rlrJL>n oder Nuhrn:.Jhlr11: 
Die erst( Summe, die ihr hört, ist wohl die eines älteren Mannes: 
~Eli kann agcmbch nur noch Augcnbhckc dauern, bu su: hier sind. M 
Die z,,.·cite Summe könnt ihr w:hwcr einschä12cn, denn sie khngt 
1rgcndw1c wie die cmcs Kindcs, sehr m1ul und mit cincm Hang 
zum Li~pcln, andercrscn.s aber auch merkwürdig. Möglichen•rei5C 
ein Kobold oder irgendcm deran1gcs \\'cS<'.n 1 "\Vird aber auch 
langsam Zc11. Bcgmne mKh wirklich zu langweilen!~ 
Em Geriusch. als wllrdc irgendetwas \\bche.s zu Boden fallen. 
Dann spricht der zwcuc Sprecher wcncr; MÜbrigcm: Hast du ei­
gent lich ,,.·1rklich geglaubt. d1c Herrin habe dein Spiel mit diesen 
Stcmcn nicht von Anfang an hcobacbte1r 
MNun 1a ... offen gcs1andcn habe tch die Hoffnung mcht aufgcgc-

bcn.' 
H1cr 1:ntstcht ern Gcräus.ch, du ihr ab Schnauben in1erpretien -ci 
könme aber auch genauso gut ein Aunachcn oder ein Fauchen .sein. 
'" Ih r Weichh!iutcrscid so herrlich naiv. Aber Mg mal: V.'a5 wolltest 
du damit c1gc:ntl1ch bczw«kcnl lmmerlun h:a1 es dich 1a emc gan­

ze Menge Mühe gekostet." 
"Ich gcbe t.u. es war v1cl lcicht mcht die S"rnsmndc me1ncr ldC'C"n. 
Ahc:r w1c1lu dir vomdlen kannst, waren die ganzen \'orbl"rt'itun­
gcn n1ch1 ganzcmfatho dafilrzu sorgi::n, dass da5 Kmd entkommen 
konnte, damll s ie es linden, uc dann auf den richtigen \\Cg zu 

lenken, danut sie den Trollen begegnen, die Achse dieses mmgan­
tcn Kaufmann) w iabouel't'n, dass au5gercchnct sie ihm zu Hilfe 
kommen, dann dcr Aufirag, mn dem sie hierher gclod:t werden ... ~ 

"f~Ja, du mu)SI m1rdu mcht en;.;.hlcn. Schlicßltch habe ich dir die 

ganze Zcu dabei geholfen.~ 
"Und ich wollte sie auf1cden F:all lx1 der Stange hallen. Es h~ue 1a 
scm können, das1 sie irgendwann eigene Wege gehen uod auf die 

Sachemch1mebre1ngehen." 

CoRJ'anah VoR.StELLVnGm von mo~L vno l<YLtvR.. 
BekanntlichhabcnalleK.uhurcnunterschicdlichc\'orstellungenda· 
von, wa~ "gut'. 'richtig" oder "erstrebenswert' ist. Zwerge können sich 
darüber nur schwer mi1 Elfen einigen, und Orks hJben ~i.illigandere 

Schwerpunkte als Menschen. Sellm Tborw;ilcr empfinden aoder~ ah 
No,·ad1s, odtor, um noch mehr im Detail zu gehen, Berufseinbrecher 
habcnandcre\'omcllungenalsadligcK.rieger.Dahermagcsnich1 
\'erwundern,dass Dradicn sich in ihrt'r Art zu denken und zu emp­
finden noch mehr von dcr menschlichen umcrsc;heiden. 
An dieser Stelle wll aber gar mcht detailliert aufWelt1icht nm Dra­

chen eingegangen werden (denn dazu reicht der Platz keinesfalls 
aus), sondern nur l!:twas 7ur pc~önlichen Anschauung \"On Corfanai' 
aussagen, um die Gcrichu,·crhandlung plausibel i.u machen. 
Die Dr.1ch1111c1h alle \\t:~n 1n drei Kla~~en ein: Zunächst sind da die 
Tiere, die nur von lnstmkten 1o:etncben sind und nichl.5 andcl't's wollen 
abfressen und ~ich fonptlan7t'n. H1er7u zählt •ic auch zum Bc1~p1CI 
die Zwerge (und'"'" der lkgcgnung mit Mcgalon auch die Mcn­
S<'.hcn). d.11 dieS<'. V.Csen 1.war in der Lagr sind, \\'.:11Tcn zu führen oder 
komplexe Bauwerke: und Mecham>incn zu entwickeln, aber all dies 
doch nur dazu nu1zcn. uni primi1ivste BOOürfnissc zu erfüllen: ei$n, 

saufen,balzcnundsichprOgdn. 
Über den ·ncrcn ~1then die Kullul'Klieffmdrn: Oici;c \lk$cn haben 

erkannt, dass es kuhurdle Errungcnschafien gibt, die über dtc Grund· 
bcdürfni s~e hinau~gehcn. Hierzu gchön rnr allem die fäh1gkc:it, un­
eigennützig zu handd11. aho da1 Gemeinwohl über die eigenen Bc­
langi:: zu $teilen. Bisher z;ihltc Cotfan;l(! nur die ccbsiscbcn Diener-

ra~.scn 1.u den Kultur-ch.iffcndcn, allen \"Oran abo die Achaz 
Die 'Krone der Schöpfung' hingegen sind dicMiid111grn: WC'Sen. d1e 
über die Stufe der Kultur~hatTcndcn hinausgcwach!len sind uncl be­
griffen haben, d;u~ der 'wahrhaft Wci$C' sich der Sclbstlo~igkcit !iCmcr 
Untcrgchcnrn bedient, um die eigene Macht zu mchrcn und auszu­

bauen. Bis auf wenige Ausnahmen gehören nur Drachen zudcrGrup· 
peder'Mächtigcn'. nbwohl sie in \lcgalon zummdcn da) Potential 
erkannt hat, f.u einem ·M:ichtigen' zu werden. Dies war der c1gcmli­
che Grund, warum sie sich zunkhst auf da~ Ge>präch und sp:atcr au( 

die Wette mit dem Druiden cingcl<hscn h.iL 

Die Orachin und die Zwerge 
Wie wc:iter oben bt'.schriebcn. h.1t CorfanaC Sc:hv.icngkcitcn damit, 
Angchörigl' dcs z,,..crgcn\"olk.. .ils Kultun.<:halknde anzucrkenncn 
Allcrdmgs Jieht sie mi1tlerv.e1le •dh•I ein, d.i•s m: Zwerge bisher 
cigeotlichnurahfcindlKheKdmplCrkenm: IJeinc\\'cscn,diczu 

mcist wie die Ameisen in ~rollcn S<harcn aultreirn und dabei Khr 
taug sein können. Du"h AJchon \kgalnn hat ~ir zumindest die 
lk:reil\.Chah erhaltcn,die9'" Sicht rn ühcrdcnkm ·· und hil"rbci mache 
sir zundchst einmal kernen Vn1e~h1cd zw1<.ehen Mcnschrn und 
Zwcrgrn oder auch Ellen und aodcren 'schuppcnloscn Zwci.bcincm'. 
Sollte Jedoch ein l lddcnzwcrg ;1c durch icrisdo.scs Herumv.'Üten m 
ihrer Anschauung bcst:äugcn, kann cs durchaus passkrcn, dass slc bo::i 
ihn:m ab~chlicßcnd~n Uncil iwmhcn Menschen und Zwergen un-

1eNChdde1. 
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"Damit häntst du die \\\:tte verloren." 
"Wohl wahr. Aber ich habe ihnen ja nicht wirklich irgendeinen 
H inweis gegeben. Nur ein Zeichen, daud1c Sachen alle irgendwie 
zu~ammenhiingtcn." 

Wiederenönt dieses Schnauben-Lachen-Fauchen. "Aber wenn du 
heuteschonsoehrlirhlnst:\Vdßtdu,dasssied1eganzeZeit hinter 
derTürs1ehenuridunsbclauscheni'" 
"Eswarnichtschwer,daszuahnen." 
"Sie sind halt zu fi:ige, um hereinzukommen. Ihr Wdchhäuter ... " 
"Ich würde es nicht Feighdt nennen, nur vernürifugc Vorsicht." 
Dannsprichtcrlauter:"\Volhlhrnichteinueten,edleGiistei'" 

'Wennlhrelkldenn1chtdasganzeGcspr.lchbelau§.Chenwollen,dann 
könnenSices1edcr.icitzulassen,dasss1ec1w:isunternehmen.WennSio:­
nundurchdenDurchganghindurchsp~hen,biete1sich1hneneinskurri­

lesßild: 

Zum VQducn oder Nachcrdi.h/cn: 

DieAusmaßcdesnächstenR:i um!!s•indnicht zu ahnen.denn als 
einziges Licht brennt ein klo:-ines Feucrm einer grolkn Meta ll ­
schale. Daneben •itzt auf einem kleinen Hocker ein älterer Mann in 
einer Rohe-und trotz dcJ diffusen Lichtes erkennt ihr die Gest:ilt 
wieder, d10:- vor o:-in 1gen \Vor.hcn am Ufer des Großen Flusses s1and 
und euch beobachtete, aber nicht aufeucr\.Yinken und Rufen rea­
gierte. Erbhckt euch mn gerunzel!cr Surn entgegen, warte! offen ­
sichtl1rh mit eincr Mischung aus Ungcduld undAnspannung, dass 
ihr eintretet. Ihm iicgenübcr hockt die Miniatur3usgabc cinc1 Dra­
chen auf dem Boden, mit Schwanz vielleicht einen Schmt lang, mit 
einem ''ergleichswciscgro&n Kopf und fassförmigcm Körpr:r.{H~m 

die Helden t'On Png duz„ gcz11m11gc11 11111nlen. hiNlier w l(pmmen, 
dum1 erl(cnnen II<' ihn 11u1iir/ich wieder.) Dieser kleinr Drache blicki 
offC'nsichtli~h demonstrativ nicht in eure Richtung, wndern be-

schnuppert mit höch$!em Interesse die Krallen seiner Vorderpfote. 
Hinter der Feuerschal!! steht cm großer Steinpodest, und darauf 
seht ihr im diffusen Licht die Umrisse eines großen Drachen-
kopfcs - wohlc1negrofleSteinstarue. 

Erst wenn diC' Hddcn mi1 ihrem cig!!ncn Licht herC'mkommen, kön­
nen sie Einzelheitrn erkennen. Der Raum hat ebenfalls einen ovalen 
Grundnu, ist mn ~O:iuf40Schrm1cdoch grö&ralsdcrer<:tc. In seinem 
Zentrum liegt nicht c1wa eine Drachenstatue auf do:-m etwa :anderth:a!b 
Schriu hohen Podest, sondern der mumifizierte Körper emcs echten 
Drachen. Es m kaum zu iibcrschen, dass dieses gewah1ge \\lesen schon 
St:J t Jahn:n tot ist - wrnn mcht sogar s.cit Jahr:r.o:- hmcn oder Jahrhunder· 
ten (genau genommen sogar seit Jahrtausenden, aber das können die 
HcldC'n beim besten Willen nicht erkennen). Die Helden so llen ruhig 
an nehmen, dass die klaffende Wunde an der Stelle, d1c beim Mcnschrn 
wohl als N:ucnwurzcl bczcichnc1 werden würde, als Todesursache 
angenommen werden kann. In Wirklichkeit war das die S1elle, an der 
1edrr Drache seinen Karfunkel trägt - einen cdelstci nartigen Fokus 
seiner magischen Macht. Dies!!n Karfunkel, dergle1chzcmg :1ls Sitz der 
drachlschenSeelcg1lt,hatPyrdacorentnommenund1nc1ncmvcrbor­
g!!ncn Fach m dem Podest untergebracht. 
Doch allzu genaue Umersuchungcn werden die beiden Anwesenden 
gar nicht em zulassen. Sobald die Helden den R:.rn m betreten haben, 
quäkt der kleine Drache los: ~Hier sind sie ja endlich. unsere Prüflin­
ge. Na fein, :1ehr fein - dann kann es ja endlich losgehen!~ 
Vermutlich haben die Helden nun einige Fragen an die Anwesenden, 
vor allem nach dem eben bclau:1ehten Gespräch. Allcrd111p ~md wrdcr 
Pog noch Archon Mega Ion sehr auskunfrsfreud1g. Während der Mcckc:r­
drachc die Situation in erstcr Lin1c untcrhaltsam t1ndet und s1ch völhg 
sicher ist, dass seine 'Hernn' die gamre Situauon völlig um er Kontrolle 
lrnt,möchtcder Druidedic ganzcAngdegenheitendlichh1n1crsich 
bringrn. Aus •einer Sicht sind die Helden nur Mmel zum z„·cck, um 

DAS GEFAHRJ;IlPOtEIItiAL DIESEil._SZEilE 
\\h mag es schon. wehrlo~ gefangen zu sein und sich fremdrn Spiel­
regeln fügen zu müssen? ScicnSiesichbewusst,daudieganzeGe­
rK:luwcrhandlungzueiner sehrfrustncrendcnSzcnefilrdieSp1der 
werden kann, weil ihren Helden etwas aufgczwungcn \\.ird, gegen d;!' 
"c sich nicht wehren könritn.Andcrenci1s wird die~ 'Quäl~rei' nur 
•·C'rlling.::n, wenn die Heldenglauben, mit Gewalt ncX"h ctwJs bewir· 
kl'ni.u können. 
l,a.$"nSiedcn HeldenalsodicMiighchkeitzuag1errnund siche1was 
einfalll'n zu la$scn und Wt:nn 1ie 11;ut sind, dürfen sie auch Teilerfolge 
h:1bcn,bci denen 5iesich zum Beispiel gegen cinzc::lnc Zauber der 
Dr~chm wehren können. Auf Dauer müssen sie aber einsehen, dass 
sie hier nur wieder herauskommen. wenn •ie :>ich auf das Spiel der 
Orachincinlassen. 
\\ i:ndenSic auchdie.\i6glichkei1cndcrDrachingt'gendieHddcn 
moghchq sparsam ein sie hat es nicht nötig, ihre Überlegenheit zu 
bnw-1>en, dmn .•ieweiß schlich1, dass sie die Helden in der Hand hat 
s.c.;JJ}rt:T.tdiescsSpidzuF.ndespielcn,denn$iefindclesuntcrhalt­
sam. Und wenn sie ihr'Spidzeug' vorder7.e11 ka.puum:achcn würde, 
hälkste j.a keinen Spaß mchrd;rran. 
An:hoa Meylon hat begrifl(n, wie die Situation aussieht, und er hJt 
..eh r.ou nKht gerne, aber doch inzwischen damit abgefunden und 
r;z:ls:o:b1 Spul mit. Er weiß aber ;ru.;:h, daSJ.seme eigene Überkbens· 
duoa -1kt. wenn die Helden sich 'unvcrnUnfüg' ,·erhalten, und 
•W d..--sv.~n venuchcn, ihnen zu vermitteln. dass Gewalt oder 
\<~rungki:mAuswcg is1. 
Cfcho:m 5~hmgc11en auf jeden Ansatz der Helden, sich wirklich auf 
dKGcnchu,·erharullung einzulassen, sofort ein. Lenken Sie die Auf­
~I dabei von ihrer körperlichen Wchrlosigkeitah, hin 7.u 

MJU!D=nut1ven ~föglichkciten. Denn wenn sie gute Argumente 
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vorbringen, können sie damn sehr wt il kommen 
Es mag sein. dass zumindest ein ·reil lhn:r Helden 'Macher' 'ind, die 
Probleme mit einer Situation haben, in do:-rsie mi1 Säbclrn,scln und 
wütendem Gebrüll nicht weitrr kommen. Vor allem Zwerge könuteu 
grüßt<: Schwicrigkciten haben, oich auf die Forderungen Corfanah 
einzulassen (zu dem Verhiiltni$ zwis.::hen Zwergen und Drachen 
sieheS.47) .Aber vielltichthabenSieauch andercHcldcn.diedic 
'Siibelr:1~s!er' zur Ruhehnngcn können. 
Seien Sie einfach daraulgdiisst, dass es zu Ko1lflikten kflmmen kann. 

OieHddenhabenvcrtagt.„ 
Jcnachdcm.wicdiclleldcnsichbcnommcnhabcn,kanncsnatür­
lich auch 'ein, das$d:u Urteil der Dra<.:hin ander.; ausfallen müsste; 
Menschen sind eben doch nicht lehenswert „ 

In dicsrm Fall rn&htrn wir Sie dazu anhalten, nicht allzu konse· 
quent zu >ein. Denn es wiire nicht •chön für Ihre Helden, hier und 
jen~ ?<U s1crbcn, und es wäre nicht Khön t'Ur Avenrurien, wenn ein 
rachsfid11i~r Geistcrdra<.:hc eine ganze Region ,·crwihtrn würde. 
fnterpro:-ticren Sie e~ in diesem Pa\l so, dass CorfanaC längst da7.u 
übergegangen ist, die ganze .-\ngdcgenhcn als Spiel 7.u betrachten. 
Sie findet du Verhalten der Men...:hen recht 'niedlich· und amüsiert 
sich köstfüh über die Bemühungen de~ Druiden Archon Megalon, 
do:-n\'krtdcrMenschheitzuheweisen,andeoerdochcij'.!'.t'lltlich 
selbst nicht glaubt. Und da das ganze Schau~p1el w unterhalt5am 
war, crkl;trt sie Mega Ion und den Helden, da$$ nc iwarden ßewci., 
hat, dass Menschen niNkre Kreaturen •ind, ~ie aber auch zu dem I 
Schlussgck.omrnenist,dasscsnich1JicMühewcrti~1,siezuvcr· 

nichten. Und mit diesem rdchheh arroganten Fazi~~chickt ~ie·sie 
dann fort. 



fÄHIGu ltm EIDES GElstES 
Cortiin3r' vcrlugt über keinen Körpc:r, daher m es nicht veru:undcr­
lich, d:au ~ic nicrnandtn küqxrlich angtt1fen kionn. D1won nicht 
lx-uoll(n sind jedoch ihre geistigen F.ähigkci1en und damit in sie in 
der l~gc, bei den Helden n1rhr zu bcwirkt:n, als d1cw: vermutlich 
crhnlfrn_ Vor allem heherrscht •ic das Feld der Illusionen fast bdic­
big. Stc k;rnn dm l lddcn zum Bci~p1d u.1ggcricrcn, dau das s1c1nC"r­

nc l'ort3l s1ch hintcr 1hncn schlicßi, odcr sic kann hdicbigc Personcn 
und Kn:atu.rcn au~ dem Dunkel auftauchen lassen, sie kann l'l:>gun­
~ichthar nuchcn · und wenn all das nicht h1Jf1, kann ~k tintrn Hd 
dcnauchfürchtcrlichcSchml'rzcn zufügcn.1...et7tcrc:sfühl!sich für 
den Helden an, als würde ein r"l:ucrball direkt in ~incm Kopfzcr­
pbm.~ n . Er crleidc1 sofon 3\\.'6 (illu<mn.'itt) Schadenspunkte und 
mu~5 eine Sclbst~herrsdmngs-Prob.:. hc~t<'hcn , erschwert um den er­
littenen Schaden, um nicht !Ur f{en.1u so vide !Umpfrundcn hand­
lu11punlJh1g zu §C"m. SokhcAngnft(. bnn Corfan3(' b.:.l1cb1g wieder­

holen, und wenn die Lebensenergie eines Held si.:hcmbu untcrO 
sinkt, verhen er i\Vörealc Lcbcn~punk1e und ~ein Bewus~t.sein 
L,1s~cn Sie Ihren Helden dabei 11ber immer wenig1tcn, die lllmion, 
.ils klinmen sie etwas gegen die Ur.u:h1n tun. So können 5ie 1edem 

K incn eigrncn 1 -bl~ zu reuen. und kcincsfalh \'crbünJcte. Dcmcn1-
sprcchcnd bchandeh er sic auch 

DIE ZE HD fJ\l\GED 
Sp!i tcs1cns, wenn die Helden an dem Mcckcrdrachen und dem Druiden 
vorbci und in den hinteren Bere ich de r H öhle vordringen w·ollen oder 
ab.:. r ~ ic gczichc Fragen nach der ominösen ' I lerrin' siel!cn, •·on der Pog 
gc~pr0<hcn hat, ve rnehmen alle l lddcn eme uefc. grollende Summe, 
die direkt 1111 KopfjcJcs H elden crtöm ·cm cbc:nso frcmd:inigcs wie 
unheiml iches Geltih l: "Dcmc G.'b~c \md mir i.u neugierig. Mcnschling 
Bnors1c noch irgendwelche Dummheiten nuchcn, sollten w,r mll dem 
Prouuanfangcn.· 
\ \'er b.:.i d1ellt' n \\'oncn m den hmtcren Bereich dcs R.;i.umcs sch;;iu1. 

bildet sich ein, dort die Bewegungen eines gcwalugcn Sch~ttens zu 
!Chcn- (DicJ i~1 1edoch nureme l llu~1on.) 

\\Ollen die l lclden sich 1e1z1 mi1 d1ellt' r Summr: untcrh;iltr:n, 1fann tJ.:.. 
kommen sie kcme Amwon. suttdc5S<:n erhebt sKh der Dnud(' und 

erklärt 1h n(' 11 kurz angebunden: " Bnngcn w1rcscmfach hmtcr uns. Ihr 
:1e id angeklagt ... uc1n : w1rs1 nd angeklag1, pnm1m·c Ld><'nsformr:n zu 
sein, unwen zu leben . \V('n n ihr die Richtcnn „." Er nickt z u der 
Drachcurn um 1e. " ... n1ch1 da•·on ub.:.n('ugcn könm,d;;iss ihr mcht pn-
mmv S<:1d, d:1nn bcd('ulct das un:1er Todcsuncd. • 

fu ist gut rn3ftl1ch, dau die Helden i.ich mu J1escr Aunagc mch1 z_ufrie­
dcn gcb.:.n wollen. Hefögc Pro1cs1e oder Nachfr.igen [lnt der Druide 
emfac h auf su:h mcdcrrcgncn. schau! d:i.bc1 etwas cntnervi.gibt aha nur 

möghchJt wenige Antwort ('n: .Lasst c1 uns einfach hmtcr uns bnngcn. 
\V('nn1hrgul gcnugsc1d,könn11hr 5Chrbaldw1eder geh('n.w 
Tätliche Angn ffc au( d('n Drachenkörpe r oder aufs Gcra tr:wohl m die 
Dunkelheit h111cm, wo el><'n .scheinba r der Schatten zu sehen war, ha­

bcn 1.unkhs1 übcrhaupt kemc Folgen. aulk r dass Pog ent ri.lslet m die 
Dunkclhc11 davonflan en und ~kga lon noch cnmervtcr drr:mbhdn. 
Solhcu die ! leiden den Mcck('rd rachen oder den D ruiden angreifen 
oder aber t u flikhtcn versuchen, greift Corfa naC cm (siehe K.mcn Fii ­

higkci1cn r:ine5 Gci51u) und zwu zunlchSI nur bei den Helden, die 
~gie ren. Wer abw~ nc1 . blc1b1 vcr)Chon1. 

Mögl1cherv.cuc bleib.:.n die H elden aber auch von Anfa ng ~n ruhig. 
oder al..:r sie hc ruhigcn sich schl ießlich. Mega Ion kommentiert c.bs mll 
e inem: "Schön, dau wir nun endlich bcgmncn können." 
Er blickt zu dem Meckcrdrachcn, d('f sich auf dem Rand des Podcn ci; 
direkt neben dem Kopf der Drachenmumie n1e<lc rläm und aufplustert : 
wlhr, Mcn ~chhngc. habt soeben gehört , w1e d1c Anklage lau1c1. Als An ­
g('hön gcr emcr m1nderwerugen Rasse seid 1hr ci; mcht wen , die \\~h mu 
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l leldcn. tkm s1c Schmerzen i.ufugen will,eme Probe auf seine Map;ic-­
re~1<tenz r:rlaubcn (('inc sonst unübhche Probe, bei der der Spieler 
mu C'mem \\'20-\Vurfunlrr uinem MR-V.~n bleiben muss), um di(' 
Z,aubcrwirkung abzu$Chütteln. Gdunjlene J~. oder KL-Probcn, 1e­
we1ls um 12 mmusMRern:hwcn,gc~taU('ße$(1cn Helden, die lllu­
uoncn .ils ~okhc zu erkennen (wobei Werte, d ie durch cmcn 
A·r1·R1 BUTO-Zaubc.orcrhöh1 ~1nd, OJl!.irl1eh helfen). 
Anderel).Cits i:chört es auch .tu C.orfan;ic~ Fähi!(kci1cn, m den G('d;in­

ken dr:r Helden zu lc.1oCn, w da•• •ic fu1 1mm('r weiß, welcher Held 
wekhe Aktion pl:1111, und im Z\\e1kbfi11l enuprcchendc C",ri;gcnm;iß. 
nahmen treffen kann. UsJCn Sie ;;ilw m.lji:licbit nicht zu. da~s dem 

On110Cn oder noch wich1igcr - d<"m \l<'<:k~rdr.Khcn etwu pas•icrt. 
Ahcr dit Drilchin spielt mit J<·n llcld('n nur WIC' emc K.itze nut 
M~u~n. Sie will die Hcld('n g:i.r mcht ,1ufdicsc Weise bchandcln, vM:I 
lieber möchte ~ir: nun wirk.lieh 7U ihrer Geru.:htsH·rhandlung kom ­
men. Außerdem is1 C$ auch dramaturguch um,ht>n, wenn Sie die 
Helden auf diese \\bse 'ruhig)tellcn' -bes.er 1'tc1, wenn Sie ihnen 
vermitteln könn('n, dass es 1m \fomcnl emfach das Best(' ist, diese~ 
Spiel mitzu~picl('n. 

C'U rcr Anw~nhc11 i.u bcschmurzcn- Ihr Kid von mcdercn lnstinkicn 
gestcutn, verhaltet euch n1ch1 andtn als die Ameisen oder Kifcr, die ihr 
un1er euren Sohlen zerquetsch!- Ihr lasst euch von Gier und von eurem 

FonpOa nzungstneb lenken wie 1cdn pnm1ul((' \\.\.o:w:cn, ih r h;ibt.Angsl 
rnr a llem Fremd- und Anden.arugen, för euch ;i:jhlt nur FtCllen, S..u· 
f('n, Schliiftn und d;is Gold. das ihr :.rnummcnralfen könnt. Mu ande­
ren Worten: Ihr seid unwilrd 1g.~ 

Offenbar niit $1Ch 5elbs1 z ufncJ en wcnde1 Jcr kleine Drache sich nun 
tudcm O ru1dtn. 
~Sowe it d1eAnkl~gew, ergreift Mega Ion das \\'on und ll<'haut d1c l lddcn 
an. "\\'as h;ibt ihr zu r:urer \'enc1d1gung zu s.agcn ,. 

Lancn Sie nun den Helden das \Von. Solange sie sich auf das Thema 
emluKn und d1('5n Spid m1tip1elcn. un,erhn cht weder der Dn ndc 
noch der Mccktrdrache ihre Verte1d 1gungs\·ersuche andernfalls wird 
Corf;m;iiidie 1m Kasten aufge-,ih l1cn Möghchkci1cn anwenden. um sie 
7U zwmgcn, s1('h an die von ihr aulgcs1el l1en Regeln zu h:1 hcn. 
Sobald die Helden zum Bcisp1d auf solche Dmgc w1c H ilfsbcre ttschafi 
und Sclbsdos1gke1t i.u sprcch('n kommen {od er abe r wenn Sie den 
n chugen Zc1tpunk1 gekommen sehen), lenkt Mcgalon cm : "Sehr gur, 
sehr gu1. Ich denke. ehrenwerte CorfanaC, dau wir nun zu den Prüfun ­

gen kommen können,damudic A11gcklaii:1en nicht nu r LlpP<'nbckcnn1-
n1sllt' ab legen, sondern ,,;e igen. dans1c auch 1un. was sie behaupten. 
Begumen wirm11 de r ers1en Prüfung: da) Kmd 1m Fluu.Sprccht,Angc- ,.. 
klagte, wu hab1 ihrge1an, ah 1hr d;o l-!Jdchcn im FI USJ tre iben gesehen ....., t 
hJbc' Undmralk m; IJi>mm h;ilx ihr getan. v.~s 1hrgttan hab!'" •JJ• 
Lissen S1c den Helden nun Zr:n. ihre Lc151Ungcn m bc:S1Cm Licht d:i. r­

ius1cllen. Allr:rdmg• crgre1h Pog 1cglichc Mögl1chkc11, diese Lc1srungcn 

tu mmdern c1wa wenn die H dd('n l;ingc gez0gen haben, bc\·or sie / ' 
sich 111 d ie Fluten geworten habcn . Versuchen S1e,d1e H eld('n 1n Ve rlc- / 
i.;cnheu zu bringen. wo auch immer sie Schwlchc zeigen oder Anze1-
chcn •·on Eigennutz oder k ikk$1clu slosigkc11 zu umcrncllen sind. Sehr 
gerne pocht der Meckcrd r.ic he ;iud1 auf 'Gchunpsucht ' oder ehe Mög-
lichkeit, die Gumt der Götter zu er w('rbcn. \\'er nlimlich nicht au ~ 

Scl lmlo~1glmt hande lt, sond(' rn um Ruhm zu crmcn,dcr hat die Prü-

fu ng mth1 bom;;indcn. Dabei geht der Mcckcrdrachc auch auf Details 4~ 
cm, die er eigentl ich gu nicht \\isllt'n kann, abcrCorf:1nai:' liest :1 11 d iese I\. 
Dmge m den Erinnerung('n der H elden und iib.:.rnuttel t d ie Einwürfe 
Jn ihren kle inen Dicn(' r. \\'enn a lla zu d1cM'm FJll gcs.agi wml, •·ersuch1 
der Dru1d(' cmc kurze Ekwcrtung, die (hoffentlich) da raufhinauslaufc n 
wird: wich d(' nkc, di('!C Prüfung bnn alt bc.osundcn gelten." 

Wenn l'og die Mögl1 chkcn hat , dem zu widcrsprcch('n , dann wird er das 

::tan~:~ :~:~~;nennt..n er die Prüfu ng nur f'tl r c1ncn Tci! der Helden ab ·t~ 



Auf ähnliche An laufen auch die weiteren 'Prüfun_g5fragen', wobei Sie 
die Antworten nach und nach ruhig immer kürzer .11kzepueren können, 
dam11 keine Langeweile cmtntl. 
Folgende wellere Fragen werden den Helden nun gestellt (passen Sie 
notfalls die Formulierungen und vielleicht sogar ganze Fragen an du: 
Geschehnmc inlhrerGruppc an) : 
2. Prüfung; MAis ihr von den gefangenen Kindern gehört habt, was habt 
ihr gcun und warum i>M 

Mcnschhn~ h1crwcrdc ich leben la$scn. Nun geht, kehrt zurück 
m eure Mcnschcnwcl1, bevor ich mJCh v1cllc1ch1 doch noch anders 
rntschcidc. Und du, Mcgalon ... auch du wam unterhaltsam. Bc­
rindruckcnd, w1c du um dein Leben gck!impft hast, das du cigcnt­
lich schon vnwirkt hancsi. Kchrc auch du in dcine 'M:lt :iuriick. 
Abcrach1edarauf,daudumirnich1nochcin103Jbcgcgnes1,dcn11 
ein zwc11cs Mal werde ich keine Gnade wa.ltcn lassen.~ 

3. Prüfung: "Habt 1hrd1e Gclcgcnhei1 ergriffen, um z.u fragen, warum Das läur sich der Druide 111ch1 zwe1m31 sagen. Ohne einen weuercn 
der Akhimisr so gehandelt hat, wie er gehandeil hat, \V(nn 1a. warum, Abschiedsgruß vcrläu1 erd;,is Grab der Drachm. Wenn die Helden 1h111 
und wenn nein, """rum n1chr?~ • · ,:_ · / mcht sofort folgen, dann werden sie Milhe haben, ihn einz.uholcn, denn 
4. Prüfung: MAh euch der JUnge Troll begegnet 1H, habt ihr ihn angcgrif· er hat vor, dieses Tal so schnc:ll wie möglich zu verlassen. Und schl1cß-
fen und v1cllcid1t sogarj(ctötct? Und wenn nein, warum nichtrµ,1~ ~~c... +!ich haben die 1 lclden ihren Zweck crf'ulh, warum soll1e er sich also 

~h~g~t~:~~:!~a~~~~l~nili~ .vo~;er Nottgc 1';!1~a~.'U haft ~:: ~~~ti~n~~~~i~e:u~~~~~~r Höhle ansprechen, dann gibt u sich 

6. Pn1fung: "Aufweiche Sc11c habt 1hrcuch 1n dem Konflikt zwischen".~ wortkarg. Lassen Sie ihn nur so viel crklliren, wie unbcdmgt nöug 1s1 -
den Menschen ul dem Zwe~ntalgestdll und wie habt 1hrdicganzc~ .und ein Wort dcs Dankes komm1 nur Ohcr seme Lippen, wenn die 
Sache bereinigt?~ (Wenn die Helden mch1 von sdhH daraufkommcn,~~)ic~dcnes ausdrOcklic:h emfordt.rn. 
wird Arrhon s1c daran cnnncrn, dass ihr sehr mkantcr Ausflug m die Bleiben die Hddcn 1cdoch m der H öhle und versuchen, mit Corfanae 
alte Zwergenbmge nur dem Zweck diente, den Streu zu hcrc1mgcn.) zu sprechen, dann schweigt die Dr~chm. Der Meckcrdrache mag den 
7. Prüfung: "Warum habt ihr euch bcrdt erklärt, 1n Albcnhus nach H t.ldcn vielleicht noch die eine oder andere Erklärung geben, aber nur 
cmem Giftmischer zu suchenr (H ier sollte es den Hddcn nicht ganz so viel, wie nöug isc, damit Ihre Spieler nicht unzufrieden oder cm-
leicht fa llen, den Einwand des angebo1cncn Goldes abz.uschmcncrn.) t~uschtsmd. 

8. Prüfung: MAis ihr henusgcfundcn habt. WlllS 1hrangcnchtct haltet, wu 
hab!: ihr umcmommcn und warum)M 
9: Prüfung: "Ah euch 1m Wald ein flüchtendes M!idchcn begegnet 1s1, 
habt 1hrihm geholfen, obwohl ihr nicht wissen konnte!, warum und vor 
wem sie flilchtct, Oder h:1bt ihr sie ausgeliefert. obwohl ihr nicht wuss­
te1, ob sie wirklich schuldig ist?~ (Die Beantwortung dieser Fngc 50lhc 
nicht zu emfach werden. Jede Entscheidung, die die Helden gctrotTcn 
haben, hat ihre Vor- und Nachteile, und sie können nur gewinnen, 
wenn sie überzeugend d~ntcllcn, dass sie sich die Entscheidung mcht 
cmfachgemachthaben. 
10. Prüfung: MJ-bbt ihr dem Vertreter von Recht und Gcsc1z gedient 
odersc_idihreurcr cigcncn\\'cgcgcgangcn,als hilnctihrda5Rcch1,cure 
eigenen Ges<:!Ze zu machcnr (Führen Sie die l lddcn auch hier mög­
lichst aufGlauc1s. An sich 1s1 Wtdemand gegen einen göulichcn Vcrtrc· 
1cr cm Delikt, der schwer z.u vertreten is1 (vor allem. solange die H elden 
noch nich1 wussten, daucr gar kcm ech1cr Gcwc1h1cr 1s1). Andcrcncns 
war CorfanaC 1c:lbs1 cmmal eine Aufrfihrcnn gegen cmcn göuhchcn 
l lcrrKhcr und sympathisiert deswegen mi! solchen Helden. die cmcn 
Priester anzweifeln, wenn er droht, &cht fibcrGerechngkeit z.u stellen. 
Allerdings miiucn die 1 lclden hier auch Obcrz.eugend darstellen, war­
um sic sich sclbst zugcmrn1 habcn, dcngcrech1cn Wcgbcsscreinschi1-
zcnz.ukönncnalsdc1 lnqumtor. 

DAS UR.TEIL 
CorfanaCs mischt 'ich schcmbar in den ganzen 'Prozess· nich1 cm -
außer eben iiberdic Argumente, die sie Pog emflfütcrt. \Vcnn alle zehn 
Punkte abgehandelt smd, ertönt die S1immc wieder m den Köpfen aller 
Anwesenden. Varucrcn Sie den genauen \Vonlau1 so, d3ss er zu dem 
Ablaufdcr\'erhandlungpani 

Wirdcr m s1e da: d1rsc Stimme, die von nirgends zu kommen 
schcint,diemeuren Köpfen ertönt. 
MNun gut, Mcnschlmge. Was ihr getan habt. was 1hrcrLähl1 habl, all 
das sollen also Indizien sein, dau ihr einer RasK angehört, die das 
Rc.::ht hat, nicht vernichtet zu werden. Doch, doch, es war umer­
haltsam, euch zu beobachten, euch zu sehen. euch zu unten:u­
chcn. Und ich habe cmc Menge gclem1, über die \\'eil, wie sie 
heute in. Ob ihr \~ichhäutcr es wert sc_1d, zu überleben i Nun p. 
das wird wohl die Gc.i.ch1ch1c zeigen. Ich Hir meinen Teil erkenne 
an, dass ihr die PrUfungcn meinem ausmchcndcn Maß bcs1anden 
habt.Dahcrwcrdcichcuchlcbcnlasscn. Und.auchdieandcren 

so 

ElnE ß [ LOMnvnc; 

Die folgende Szene trlll nur dann ein, y,enn die Hddcn mcht \·cnucht 
haben, mit Gewalt gegen Corfanae vorzugehen - und vor allem nicht 
dcnMcckcrdrachcnangegrilTenhabcn. 

Ihr seid nich1 mehr weit von der S1dle entfern!, an der ihr dlCSCs 
mysteriöse Tal betreten habt. als ihr plötthch jc:mandcn von hmtcn 
rufen hön. Als ihr euch umschau!, sehr thr den Mcclu:rdl'itlchcn 
hmtercuchherfliegcn. 
Wenig sp~tcr läm er sich atemlos bei cuth aufcmtM Stnn mcdcr: 
"Gucki mich nicht so an - das war alles mch11DC1nc Idee:. Ja, ich 
geb's zu, die l lcmn ist c!Wa$ eigen. Aber sie hat mir gt'radc die 
Erlaubnis ACgebcn, und glaubt mir, das wu cc:.bi: rucht etnfach! 
Irgendwie hab! ihr 1n der letzten Zell j.I g:uu .h6n rid Dreckar­
beit machen mOsscn, obwohl ihr dafilr tuchn kOru>t. Onv.'.:gen 
soll! ihr auch cm schädigt. werden.~ 

Tja, wom11 kann man Ihren Helden z.um ScW-dcrJU.mpagncc1nc11 
Gefallen 111n? Es muss ccwu :>em, wa1entwftkr-Jahnau.scnden 111 
Corfanai:s Höhle gelegen hat (und wcmJ:e ~ ibcntchcn eine so 
lange Zci1), oder aber cnvu, worüber der Un- Dndic •·ahrcnd sci­
ncr Strc1fzil~ zuflilligjtc:stolpcrt 5Sl lilnd d.acr~bcl'CM: ut hcrzu­
gd><o. 
Wir schl.agcn vor, mit dieser lklohnw1:a:: ~ Eilllmq:: ia cm neues 
Abenteuer zu schaffen: Wiewäl'.:csaui:a..--.K.arK.d!Cevcntucll 
cmcSch3tzkartcscmkönmc>Odari-~mag1schcn 

Gegenstand, dessen Wirkungaura-~Ort i.u.i.ammcn­
hängt.,den d1c Hcldcn abcrttS1~ ..... ;EmTagebuch 
cine1 H csmdc-Gcwc1htcn. m den. tt- M emc ancrforschtc 
Rumcns1adt im R.aschwlswMI zu b.iika.-..~ 
LasscnSiclhrcrPhanu.stefracaL.nf..t--s--uchdabcian 
den Jn1cresKn und Fäh1gkmct1 lbrn-Gnfpr. 
Nachdem Pog scme Belohn~~..._,,_.. ad1c ltcldcn 
noch cinm3l breu an uOO Rar,:id-.zmkl.ac-'-ab Höhle. 

ABSPAilil 
Fall1die Helden m ~ - ,_., _.,. Talg'Ckommcn 1s1. 
wrrden sie die Heu don ad~ -6-. -;;.. gda1ct sie dann 
zurück nach Trackcnboro- _,.._ ~dns sie nieman­
dem etwas von ihrem HCJcO-llmicill-
W1c die Helden m dem Duri ~_,.._ ta.iogt d.a~on ab, 



wie da1 vorherige Abcmeuer gecndc1 hat. Aber c1gcmhch sollten $Je al~ 
gcfdene Ghte emgeladen werden, noch ein paar Tage hier zu •·erbrin­
gen, und besttmmt finden sich auch e1n paar Mu5ikamen, d1czum Tanz 

um er der Dorfhnde laden. 
F..s is1 aber auch mch1 ganz. :1uszuschl1cßcn, d:;us die Helden nur noch 
rauchrnde Trümmer vorfinden wenn sie den Kon01lia zwischen den 
Dörflern und den Hexen mch1 außösen konmcn. bm cs zu emem 
grausamC'n Angriff von Dämonen (stehe S. 14). In dtnem Fall sollten sie 
sich bcsser nKht noch einmal 1n diese Gegend wagen. 
Da die Helden aber so oder so V~lcs erleb! haben und uhlrci1;he neue 
Erf_;ihnmgcn machen durlien, seien ihnen 1ew<11s3SOAbcnteuerpunku 
gewährt. Welche Speziellen Erfahrungen sie gemach1 h;ibcn. hängi 
von ihrem Verhalten und Vorgehen ;ib, v.nwwn v.1rd1eAuswahl ver-
1r;1uensvoll 1n Ihre Hlnde legen·· •·ermuthchgchören abcrMc'1Klte„­
+"n„tm1 und IV.ldmslebc„, eventuell auch GötuT/Kulu dazu. 

Uno wir: CEH"t's wtl"tE~ 

An d1c:s<'r Stelle endet die Kampagne um die Sp1clste1nc; Denn die 
Helden waren mchu; anderes als Figuren m dem Spiel zwischen Archon 

Megalon und CorfanaC! · · und gle"hzeiug hat der Druide den Helden 
m1uels spezieller Sceme (der Druhenaugen) Hrnwc1sc gcgd">Cn. dass 
dteVorflllekernZufallsrnd. 
Doch m11 d1eSl't Kampagne wlhe das Abtnteucr-Erleben Ihrer Heltkn 
noch keineswegs ein Ende finden. Es wanen noch viele Geheimnisse, 
die erfor5eh1 werden wollen, \•1cle Hcldcntaicn wollen getan wenkn, 

vieleEruchurkenbcsiC'gt. 
Mn der Belohnung h:.ibcn Sie ta schon die Möghehke11. den Anfang 
einesncucnAbcnteuerscmfüeßcnzulasscn - abcresgibt:.iuchzahlrc1-
che vorgefemgt<' AbcnteuC'r. d1C' sich gut an diese Kamp;igne an.schhc­

ßcn lassen 
CorfanaC 1cdcnfalls \C'rlam die Gegend sehr bald m Bcgleuung des 
Mcckcnlrachim Pog - und ~gebcnenfalls auch mit Skazz'Shzz. Ob die 
l leldcn ihr noch emm:.il begegnen werden, wird die Zukunf1 -ie1gen. 

Wr:i"trRS BücHo„ mr:H11.,.lu Avr:n1"u~tn 
Im Lauf der vier Abcnteuer haben Sie und Ihre Sp1derv1de Elemente 
von AvemunC'n kennen gclerm, die III der ersten Rcgelboll noch mcht 
enthalten waren: l lellcn. Drmden. PnestC'r, aber auch Menschen aus 
g:.inz anderen aventunschen Rcgmnen. \\'cnnS1c lnteresu: haben, noch 
mehrüberd1cseD1ngezuerfahrC'n,s1eht lhncneinebreitePaleucvon 

Publikauone.n zur Verfügung, dtc lhne.n cmen Zugang zu den 'ucfcrcn 

Gchc1mms1tn' der Spielwelt des Schwanen Auges cröffne.n. 
Zunächst einmal smd n3türlich die drei wc.1tercn Regelboxen zu ncn­
nrn: Schwerter und Melden enthäh eine Vorstellung von elfumcr­
sch 1C'dhchcn spiclb~rcn Rauen (d;irunter :.iuch sokhen E:omen wie 
Goblmsodcr Achaz), v1cn:1g Kulturen und emc fast grenzenlose Aus­
w:.ihl :.in Professionen, so dass Sie sich Ihre Helden annähernd beliebig 
l:usammenstcllcn können.! hniu kommen v1eleopuonalc Regeln, vor 
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allem, um den Kampf noch spannender und re.al1Suscher zu m.achen. 

wenn Sie du möchten. 
In Z:.iubcrci und Hexenwerk wird die aventunschc Zauberei m ;iill 
1hrenFace11en•orgestcllt:llcxen,Dru1den,Mag1erdcruntersch1edh­
chenAk.1dc:micn.abcr auch tl.lag1Wtle1un1en, cchsische Knsullomanten 
und uubcrßh1geAlch1m1sten. In dieser Box in ;1.uch ein "igcnu Zau 
bcrbuch enthalten, 1n dem allem A\'tn!Unen bebnnten Zaubersprüche 
dc1a1ll1en bnchncbcn werden. 
D1e v1enc Box. Göner und Dimonen. dreht sich um Glaube und 
Rd1g1onen der c.miclnen Kul1urcn, um Pncster und Sch.amancn und 
auch um das gcflihrliche Handwerk der Dämonenbeschwörung. Wenn 

Sie lhfC' Sp1drundc um diese Elemcmc bc.reichern wollen (die' bc1 den 
Auscmander5Clzungcn zwm:hen Ems1cdknn und Drmde,dcn Vorur-
1e1lengcgenübcre1ncm D'tullahgllub1gen Nov:.id1 und schheßl1ch bei 
dem 5Ch<'mbaren lnqum1or1m Uufc. der Sp1el5t„mc-Kampa.gnc wichu-

ge Rollen gespielt haben) odC'r vielleicht C'mer Ihrer Spieler zum ß<'i· "ii-~ 
spielemen mullg<'n Rondr.1- oderc1ncn gelchncn Hes1nde-Gewcih1en ..,,.. 

spielen will, dann können w1r Ihnen dic.sc BoxnurwärmstcM:ms H erz 
legen. 
Doch :iuCh Hlr d1c1en1gcn, d1e wcmger an Regeln und mehr an der Wdt 
Aven!UnC'n mteress1cn m1d, gibt es LcsC'SLOfTin großen Mengen; Die 
Gcographia Avcnmrica bc5Chre1b1 Land und Lcu1e des gei;:.imten avcn-

tunKhen Kom1nenu, m1tscrnerGesch1chte, 1t1nen Landschaften, sei- fJ/-: 
nen VölkC'tn und deren Smen und Eigcnhe1tC'n. 
Sollten S1e J1ch für cm \Ulk oder e.1ne Region besonders mtercss1ercn. 
dann können Sie auch hierzu wc11crllihrcnde lhte finden: cntv>·edcr m 

den :il1cr<'n Ri:pnalhoxc:n oder mden neuefC'n Regionalsp1clhilfc.n 1m 
Hardcover. 
Natürlich haben wir auch eme große Zahl an vorgcfcmgtc.n Abcmc.uem 

;::;:~:~:~:Lc~~~J~~~:~~~~~ ::r~~~~:;~~:n~~~~::.~~~~ „~ 
für Einsteiger z.u empfehlen (diesen Vermerk finden Sie ,.cwc.ils rcchu 
oben auf dem Umschlag dei Abcmcucr). In An1holog1en smd 1cwe1b 

mehrere AbcmC'ucr enthalten, die 1n untersch1cdhchen Regionen spie­

len und un tC'rsch1cdhche Schwerpunkte haben. Wiewirc cs l:Um Bc.1-
sp1cl mu Riinkupicler und Rivalen, einer Abenteuer-Sammlung, m der 
die J lcldcn <'III pa.u merkwürdigen Vorflillen an einer Andergaster 
Mag1er;1k<idcm1e naehforschC'n müssen, bei emer 8r;1utwcrbung un1er 
feurigen Novadl5 m11ni1schen und m cmen Mord 1m Hor.1src1ch ver­
smck1 werden 1 Oder der Fluch verpngncrZciten, in dessen Abenteu­
ern die Helden m den sildl1chen Savannen nach einem \'erKhollenen 

M1ss1onarsuchen müssen oder 1n den Rachcfcldzug t'incrVerfluchten 

hincingczogenwcrdenl 
lnform:umncn Ubcr Neuer5Chcrnungcn können S1e 1edencit unserem 
Newsletter und unserer 1 lomcpagc www.fanpro.com entnehmen. Und 
wennS1es1chfürd1eaktucllcaventut1$Che'Zeitgc_i.ch1ch1c'imcress1e­
ren, dann Khauen Sie d(J(h emmal m den Aventurisehen Bo1en hm­

ein,das Magazm für alle DSA-Fans. 



AnHÄnGE .~--~·.„~.·-...~.,.-·' .r~ ,..,„,"'.._. .. ,- • 

DiE GESCHEHnissE in t~cKJ:DBORP 

Dir- foli:c:ndr- ümafd dhlt die: En:igmnc so auf, wie sie geschehen, 
wenn dir- Hddr'n sich nicht wr:m:~r cinnuschcn. Sie b.nn daher nur als 

grobe Oncnllcnmg dienen. Aber nicht nur lhrt Spieler können d1cK 
Abfolge durchrinandcrwOrfdn: \\'ronn Sie: der Meinung srnd, dass es <kr 
Dramalurgic Ihn:~ Abcmcucrs gu1 tut, können Sie !dbst auch jcdcr1.c11 
Vcri'indcrungcn vornehmen, einzelne Bcgcbcnhdtcn streichen und an­
dcn: crgfozcn. 
De-r Tag X markiert d1t' Ankunft der Hd den m Trackrnborn. 

Eiwa tin Jahr vor X: Bramo Wildacker bcschhcßt. d:;us es v1d c:1nu~g­

hchcr 1s 1, lnqu1snor zu i.cm surn Sir.1ßcnräubcr. Um diesen Plan dun:h­
:wzichcn, ii.r-ttch rrcinc Meuterei 1,'(Cgcn dcn BandcnanfUhrcr Harro:rn 
undlibcrgib11hni.chhcßlichdcrGcrich1sbarkcil.Vonnunanzu:h1c:r 

durch die Lanrlc und gibt 51ch als Hexen· und Kttze11äger aus. 
X-7: Ern Fallensteller beobachtet emcn Ech5enmenschen. der m:h nur 
"·cmge \\'cgnunden von Trackcnbom entfernt hcrumtrdbt, und be· 
nac:hrichtigtscincnHcrrn.Dic5erbeschlicßt.das\\'cscnvorsichtshalber 

einzufangen. Der ausgc~andte Trupp findet den Achn nach Embruch 
der Dämmerung und überwälug1 ihn - w;is nicht .1-0nderlich Khwer in. 

denn der Ko.tltbliltcr ist :mfgrund dcr nikhdichen Kälte kaum zu be$0n· 
deren Reak1ionen flihig. Er wird eniv.·alfnet und 1n den Kerker geworfen 
- wo e5 ebenfalls .Jchr kilhl m. Herr von Trackcnborn bcschhcßt. 11Ch 
'bei Gelegenheit' um d1ac1 \\lesen zu kümmern. Mu andeR'n \Voncn: 
Er hat kemeAhnung. woucr1un .!-Oll, und schiebt emc Entscheidung vor 

s1ch her. 
X-4: In Trackcnborn ist Tanzabend. Der Edleersche1m im Dorf und 

läm sich bewim:n. während er Jeinem Volk beim Feiern zuschaut. Sein 
begehrlicher Blick fällt auf die funge Müllcrm>ehter t.ladalca. 
X-3: Herr von Trackenborn schKk1 :r.wci \\lachen aus, um Madalca :tu 
sich;indcn Hof zu bmen. Madalca vcrfalh m Panik und cm unkonuol· 
hencr Au5bruch ihfl'r m'1lg1sc:hcn Fih1gkc11en bnngt du Pferd cmes der 
Männer :turn Scheuen, so dass der Mann stiirz1 und neh einen Arm 

bncht.(AufbruchderHcldcnmAlbenhus.) 
X-2: Das Gerücht von Hexerei macht die Runde durch Trackcnborn. 

Madalcas Vater zcueh auf dem Dorfplatz cmc Schlägett1 ;in, um die 
Ehre scinerTochtcr zu verteidigen, und wird dabei aufs Übelste vcrpril­
geh. Der Edle erfährt \'On den Gerüchten und Khickt cmcn Boten zum 
Inquisnor. der sich geradem der Nähe auihih. 
X- 1: Die Stimmung 1m Dorf wendet sich zunch~nd gegen die Müllcrs­
famihe. Nur der Sohn wagt sich noch ins Dorf- aber auch nur. weil er 
sich den Hctzcrc1en gegen Kmc Schwoter an5Chlu::ßL 
X: Der Inquisitor trifft m Begleitung seiner Schergen auf der Burg cm. 
Nachdem der Edle die Vorl':ille geschildert hat. mtcl der Inquisitor zur 
MUhle. Aber Madalea hu die Ankunft der fremden ~itn bcobachm 

/ und sich ihttn Reim darauf gemacht. Als der Tru11p sich der Mühle 
nähen, fliich1e1 sie panisch m den nahe gclcgcncn \l.'.ald. Es gclmgt ihr 
7.unJchst. die Verfolger abzuschUncln, aber etwa i:wci Wegsmnden von 
Traekcnborn w1rd sie doch gestellt. Man bnng1 51c m das Burgverhes, 
um sie am kommenden Tag cm gehend zu vcrhöttn. Zur Sicherheit lässt 
er auch gleich die Ehern und den Bruder von Madalca fr51nch111cn. 

~~ ~~:.~~,~~i::~~~;~,duc~1~ ~~1~;s::~:l:~:~~~~:rh~~~~nu:~ ~~~~: 
Phantasie lässt erm seine Ertihlungcn c1nfl1Cßcn, ohne sich ugcndwcl­
che Gedanken übcrd1c Konsequenzen zu machen. Schlicßl1ch l.ä$st er 
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stc:h sog;i r zu der Aussage hinreißen, er habe Madalca gemcmsam mu 
der Kriutcrfrau Tl11ka aufßcscn dutth die Luf1 fliegen sehen. Darauf· 
hin bricht der lnqu1s1lot noch einmal auf, libst Hch von cmem Onskun­

d1gcn iu Thik.as Hütte brtngcn. nimmt die völlig übcrraschic Kriiutcr· 
fraumifundllisstsieinsVerlicswcrfen. 

Der Zufall will es, dass sich an diesem Abend eine der 'Töchter ,Jes 
Grünen Tals' in Tuckcnborn auihiih: Nmella besuehtgeraJe ihren Bru· 
der. den Schanklmcch1 Mmo. Dabei bebuscht sie das Stammusch­
gcredc und crßhn \'On den *rhaftungen Sofon "erlässt sie das Dorf 
und ruft ihttn Hucnz1rkcl zuummcn. um zu besprechen, wu hierzu 
unternehmen m. (Die Helden geraten an diesem Tag zuniichst meinen 

Goblmh1ntcrhalt . Später begegnen HC J\.ladalca und den lnqumtor und 
trclTen schhcßlich 1111hckcnbor11 cm. Solhcn Madalca und/ oderThika 
die Flucht gelungen sern. kommt der f lcrr von Trackenborn abends im 
Dorf und rckruticn alle \\'.affenflihigen, uni am nichstcn Mt>rgen die 
Jagd zu beginnen.) 
X+ 1: Die Gcfangrncn werden nach und nach vor den lnqum1or gc· 
bracht und intensiv ve rhön. Derweil kommt cme der Hc:x.en zu der 

Burg. Sie gibt sich als Boun aus und schafft es, zum Edlen vorgebsscn 
zu werden. Don verflucht sie ihn und flochtet aufihrem \\\mderstab 

reitend durch die Luf1. Der lnqu1suor gch1 ms Dorfuud rekruucr1 alle 
waffenflih1gcn Lcu1e, um d1C VcrfolpmJ:der Hexen aufzunehmen. (Auch 
d1e l lcldcn werden zu Rate i.:t:ZOj!:Cn. wenn sie bisher vcrtraucnswiinhg 
genug wirken.) 
X+ 2: Mehrere bewaffnete Suchtrupps schwlirmcn au5, um 'verdii,hugc 

One' in der Umgebung zu untersuchen. Emcr davon nößt aur den 

Unterschlupf der Goblinbande, es kommt zum Gefecht. Derweil ver­
hört der Jn,1u1si1or Madalea und Thika. In Trackcnborn wird verkün­
det, dass der Prozcu gegen die Hc:x.en am Mmag de5 kommenden Tag 
abi;i:chal1cnw1rd. 
X+ 3: Wlihfl'nd cm Teil der Sueh1rupps wieder lonieh1 (bzw. noch 
unterwegs m), versammelt sich am J\.111ug das g;inzc Dorr auf dem 

Dorfplau. Annclle des Edlen s1tz1 der lnqu1s11or der Verhandlung vor, 
einer seiner Schergen dient als Ankläger. Auch der Echscnmensch wird 

beschuldigt. denn cm nach seiner Ankunft sei ·das Übel mit voller 
Härte ausgebrochen", so dass er mit den Bcschu1Jig1cn un1cr cmer 
Dcckes1cckcn müsse. 
Noch wähttnd Zeugen befragt werden, ballen HCh plörzhch sch";in;e 
Gcwmerwt>lkcn über dem Dorf zusammen und cm Hageb1urm mll 
faustgroßen Hagelkörnern gehl über dem Tal mcdcr. Es gibt zahlreiche 
Verletzte, einige Hausd:ichcr werden durc:hschfagen, vor allem aber 
werden s.iim tl1che Geirc1de· und GemOscfdderdcr Umgebung \·ernich· 
tel. Die Gclcgcnhcll ergreift Madalcas Bruder. den inzwischen die Reue 
Oberkomm1, um scinc Ehern und Madalca zu hcrreicn. "35 aber miss· 
hngt. Am Abend des Tages ve rkündet der lnqu1s110r, dass der "w1derna· 
1ürl1chc Sturm" die Schuld der Huen beweise und su:: zum kommen· 
den Sonnenaufjt:ang dem ' reinigenden Feuer' übergeben werden mOn· 
ten. Am Ibnd des Dorfes werden lunf Schenerhau(cn errichtet: filr 
Madalea. ihre Eltern, Thika und den EchK:nmcnschcn. Dem Bruder 
wird gnädig das Leben geschenkt, allerdings mun er innerhalb emes 
Tages das Trackenborncr Land ~erlassen. 
X +4: Die Hucn grc1rcn zur letzten \\'.~!Tc: Sie bcschwöfl'n zwei mlich­
ugc Dämonen, die das Dorf und die Burg •·erhttfl'n und alln !Ölen. w;u 

ihnen m den \\'eg kommt. Der lnqmsuorund seine Umc l1iich1en. 
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DiucsAbcnteucrbictcl so vide Mögl1chkcuen, dau es einem erfahre· 
nen Meister mch1 schwer fallen .wllte, den Helden g1mug S1cmc in den 

\Veg zu legen, um es auch fürerfuhrenerc Helden zu einer hanen Nun 
zu machen. Vor allem können wir Ihnen empfehlen, den Jnquisnor 

konsequenter handeln zu lassen: Sobald die H elden sich irgendwie 

anrnerken lasscn,dasssicnichtnachscincrPfcifetanzen,wirders icals 

pmenudle Gcfahremordncn und .:.illc$ tun, um sie unschädlich zu ma­

chen - und das kann er am besten, indem c:r die Bc\·öl.kerung gegen sie 

aufs1achch. 
\\lcnn Sie und Ihre H elden Spaß an .fOlchen Dingen haben, dann kön­

nen Sie sich natiirhch 11uch noch cm paar Bcsondcrhc11c:n für da$ 'Tal, 

dasn1chtist 'unddasGr.ibeinfallenlaucn. Bishcr1stnurvurgcsehen, 

dass es m dem Tal en1aunhch viele Schlangen und Echsen gibt - vid­

le1ch1 Jind darunter 1a auch wckhc, die den Hddtn g".lr nicht fn:undhch 

gegenüberstehen: angefangen .-on em1gen Baumdrachen, die den Hel­

den alles stibitzen, das 1rgendw1e gl;inzt odcr funkclt, b1s h1n zu ciner 

Riesenschlange, die die Helden als potentielles Miuas;srnahl betrachtet. 

Und v1dlcicht ha11a auch Pyrdacordie Grah.:.inlagc m1tganz anderen 
und viel ausgcfc1ltcrcn magischen Sicherungsmcch::inisrnen ausgC$12t1t1, 

rn11 denen sich die Helden hcrurnpb~n müssen, bevor 11c d.:.is ci~ntl1-

che Grnb findcn. 

Dies nur al$ :r.wci Anregungen, an welchen Stellen Sie noch erginzcn 

können. 
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Natürbch 5.nden iKh das Abcmcuer auch in großem Maße, "'c:nn sich 

in Ihrer Gruppe bestimmte Heldemypcn befinden: Eine H ue wird es 

nicht nurcmfacher haben, heraunufinden, dass Madalea keine Tochter 
Satuarias ist, sie muss glcichzemg aufpassen, nicht ebenfalls inhafuert 

zu werden - und kann auf der anderen Seite vermutlich wcsendich 

schneller Koma kt mn d„n Töchtern du Grünen Tals aufnehmen. 

Ebenfalls sehr 1mercssan1 wird es, "''Cnn Sie emen Geweih ten nach 
Trackcnborn $Ch1cken, \·or allem emcn Pr:110$-Gcweih1Cn (oder emen 

Angehörigen emcs enisprcchendcn L:11en-Ordens). Ein solcher Hdd 
kennt sich .-crmmlich wesentlich besser mi t den Rechten emes lnqum· 

iors aus als andere und kann anhand des Auftrc1Cns von Praioshilf, aber 

auch anhand 5C1ncs Äußeren vermo1en, dass hier elW;U nich t stimmt. 

Sobald er ihm nlher auf den Z..hn fühh, soillc ihm Nld klar werden, 

dassdcrManngarkcincch1erGewe1htcrscink.ann. 

Auch emen Geweihten ,·ersucht der Inquisitor :r.unkhn auf seine Scnc 

zu zi„hcn, aber sobald erinc:rk1, d;;in d;;is nicht gelingt. drehi erden 

Spieß um: Er bezichtigt den Geweihten des Betrugs und der Sehubta· 
nene (und bcze1chnctt'·enruelles göul1che1 Wirken ;;ils 'finstere Z..ubc­

rc1·), so d;;iss die He1t1agd beginnen kann. 

Solhe sogar ein Achaz rnurcu.cn, so werden die! leiden gleich bei ihrer 
Ankunft m Trackcnborn von dem Gefangenen hören (~Noch so ein 

Vieh?!~) und es vielleicht gleich aus dem Kerker befreien wollen. Ei11 

Goblin hingegen künmc von dtrGoblinbandc UmcntOtzung erhalten, 

wenn crdcrSeh.:.imanm nur„incn cnlSpm:hendc:n Gegen wen ~rspricht. 
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